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Punfte der Derhandlungen ee die Aufmertfamteit 
der Klafjen erheifchen. 


Auf Bejchluß der Synode fol der Schreiber die Hauptpunfte der 
Berhandlungen andeuten, welche entweder an die Klafjen veriviefen 
wurden oder Sandlung jeitens der Klaffen erfordern. 

Sr folgender Lifte find dieje Punkte angegeben. Selbjtveritandlic 
entbindet diefe Kifte-Feinen Ausihuf der forgfältigen Prüfung des Pro- 
tofollfes, Dieje Liite jol nur zur bejjeren Orientierung dienen. 
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Seder Ausihuß wird natürlich diejenigen Punkte an feine Alafjis 
berichten, welche feine Nlafjis angehen. 


Befihlüffe und Verhandlungen der 
&unode Des Vordwmeltens 


Artikel I. 
1. Ersifnung der Synode. 


Die Synode des Nordweitens der Neformierten Kirche in den Ver- 
einigten Staaten verfammelte fich zu ihrer 59. Zahresfiung in der Kir- 
che der NReformierten Gemeinde zu Botter, Wisconfin, am Mittwoch, den 
23. September 1925, abends um halb acht Uhr. 

Die Sigung wurde mit einem Gottesdienfte eröffnet, wobei der Prä- 
jident, Bajtor Albert Mühlmeier, die Predigt Hielt über den Tert: He- 
jefiel 33, 7-8. Der Vizepräfident, Baftor 9. E. Rott, leitete den Kitur- 
giihen Teil des Gottesdienftes. 

Nachdem der Präfident die Sigung für eröffnet erflärt hatte, be- 
richtete der Negiftrar, daß ein Duorum anmwefend fei. E83 wurde dann 
bejchlofjen, die im Blaubuche vorliegende Gejchäftsordnung für diefe 
Sigung anzunehmen und die neuen Regeln dabei zu beobachten. 


Sodann jhritt die Synode zur Wahl eines PBräfidenten. ALS 
Wahlführer dienten die Baftoren: Emil Franz, 9. 9. Greimann, U. I. 
Depping und Victor Großhüsch. 


Gewählt wurden: Baftor H. T. Briefen als Präfident, und Paftor 
9. €. Nott als Vizepräfident. 

Die Ständigen Regeln IV 4 und VI 2 wurden vom Schreiber ver- 
lefen. 
Nachdem dann der Drtspaftor die Synode in herzlichen Worten 
willfommen geheißen und die nötigen Bekanntmachungen gemacht iwor- 
den ivaren, vertagte fich die Synode bis Donnerstag morgen um halb 
neun Uhr, und wurde vom Präfidenten mit dem Segen entlaffen. 


2. Geichäftsordnunea. 
(Siehe Blaubuc) Seite 4 und 5). 


Die vorgelegte Gejchäftsordnung wurde befolgt. Da die Synode 
jedoch ihre Gejchäfte nicht am Samstag bollenden fonnte, wurde noch 
eine Sikung am Montag von acht Uhr bis ein Viertel vor zwölf Uhr ge- 
halten, um die Gejchäfte zu vollenden. 

ame 


EIERN, 
Artifel II. 
Organifation. 
1. Beamten der Synode. 


Die Wahl des Präfidenten und Vizepräfidenten fand nad) der Ord- 
nung am Mittwoch gleich nach der Eröffnung ftatt; am näditen Tage 
wurde die Organifation vollendet; die Wahl des Schafmeifter fand 
ftatt nad) Annahme des Berichtes über Finanzen. 


Folgende Beamte wurden gewählt :— | 
Bräfident: Paftor H. T. Briefen, RR. 2, Sheboygan Fall, Wis. 
Bizepr ei ident: Baftor H. E. Nott, 1192—9. Str., Milmautee, 

18. A 


Stand. = hreiber: Paftor €. ©. Krampe, AR. 1, Plymouth, 
18. 
Korr. Schreiber: Baitor H. KR. Hartmann, R.R.1, CampbellS- 
port, Wis. 
Kegiitrar: Baitor Julius Buffian, Dale, WiS. | 
Sdhatz a eifter: Meltefter Wm. Streblow, R.R.5, Plymouth, 
18. 


2. Ordnungsregeln, 


Die Synode wurde nad) den Ordnungsregeln der Reformierten 
Kirche in den Vereinigten Staaten geleitet. Alle Sigungen wurden mit 
einer Andacht eröffnet und mit Gebet gejchlofjen. | 

AB Schranken des Haufjes beitimmte der Präfident Die 
eriten zehn Reihen von Bänken im Hauptraum der Kirche. 


3. Negiftration. 


Yın Anfang jeder Sigung und vor der Vertagung berichtete der 
Kegiftrar iiber Regiftration, wie folgt :— 

1. Situng: 75 Prediger aus 10 Nlaffen; 33 Xeltejte aus 7 Klajjen. 
3. Situng: 86 Prediger aus 10 Klafjen; 34 Aeltejte aus 7 Rlafien. 
3. Situng: 87 Prediger aus 10 Nlaffen; 35 Aeltejte aus 7 Alafien. 
4. Situng: 82 Prediger aus 10 Klafjen; 31 Xeltejte aus 7 Rlafjen. 
5. Situng: 56 Prediger aus 8 lafjen; 17 Aelteite aus 6 Rlafjen. 
Zebte Reg.: 55 Brediger aus 8 Alafjen; 16 Xeltejte aus 6 Rlajlen. 


Bei jeder Sikung war ein Duorum anmwejend. 


4, Gliederlifte. 


u) Anmefende Glieder. 
Sheboygan Klafjis: 
Brediger:—PBaul Großhüfch, Wim. Hinemann, D. W. Briejen, DD; 
9. T. Briefen, 9. 8. Hartmann, Julius Bufjtan, Ernft Träger, Karl Thiele, 
Auguft Hammann, Wm. Red, Zr. Friedrichsmeier, DO. A. Menke, Otto 8. Vrie= 
fen, Erwin Menger, Wim. Oeltih, 9. ©. Schmid, Calvin Großhüfh, Win. 


RE, BR 


Arpke, Baul Gräfer, ©. 2. Wortiman, U. ©. Plappert, 3. ®. Beier, Emil 
Bührer, 3. Nofenau, E. G. Krampe, D.D., Ed. BP. Nuß, E. H. Oppermann, 
E. Katterheinrih, Paul Träger, Ph.D., Frank Grether, D.D., X. W. Groß- 
Hüfch, BH.D., W. %. Horftmeier, D.D., Miwin Grether, Jofeph Bauer, 9. W. 
Stieneder. 

Aeltejte:—Herm. Arpfe, Win. Anöner, Carl Frangmeier, Tr. Stod- 
meier, Wm. Faffe, Karl Anöner, Wm. Graf, 9. Schmis, Wın. Vollratd, Bohn 
Hark, Auguft Nürnberger, Adolph Stork, Robert Schilling, Wm. Streblom, 
Paul H. Blanfe, Oscar Wolters, Mfred PB. Treid. 


Milwanfee Klaifis: 

Prediger :— Th. Schildfnedt, H. ©. Nott, D.D., E. 3. Walenta, U. 
Rühlmenn, ©. Lehrer, E. DeBuhr, W. E. Zenf, Joftas Friedli, D.D., 3. W. 
Lemke, ©. H. Vorndolt, 9. Holliger, A. Miühlmeier, ©. Meininger, E. Ruppert, 
Geo. Grether, B. DO. Großhüf), 3. Gaterman, W. T. Großhüfch, Val. Nettig, 
D.B. Moor. #3 

AVeltefte :— Fred Plato, Carl Bobs, Dr. 9. 3. Thiel, John Did, Hen- 
xy Köhler, Adolph-Schaller. 

Minnefota Klafjis: 

Brediger:—K. 3. Craft, BH.D., 3. Rofenau, A. Geo. Schmid, U. R. 
Scieler, E. F. Wichfer, C. A. Schmid, K. Stübbe, U. U. Depping. 

AVeltejte :— Simon Hansmeier, Reinhart G. Wolter, Philip Siegel, 
Dtto Schlawin, Gujtad Kiefau. 

Nebrasfa Klafjis: 
. Brediger :— Conrad Sauer, R. Birk, Auguit Dumin, 2. W. Mofer, E. 
Wın. Degloiw, Armin 9. Tendid, Henry E. Grieb. 
Heltefte :—%eter Trautmann, R. Velchlimann. 


Urjinus Klafjis: 
| Prediger:—d. ©. Bosma, AR. B. Künbel, &. $. Franz, 9. 9. Öreis 
mann, Bacob Elmer, Herman Lehman, Baul Olm. 
Aeltejte :— Lorenz Allemand, Aug. Stölting, Geo. Blab, F. 2. Klau= 
enberg, Chas. Voß. 
Sid Dakota Klaflis: 
VBrediger:—N. Klaudt, John Großmann, U. Zogg, Kohn Bodenmann, 
WW. 3. Krieger. 
Yeltefte :— Arthur Treid, M. Göhring, Kohn Haud, D. M. Kot. 
PBortland-Oregon Klaflis: 


Brediger :—e. 9. Riedefel. 
Yeltejte :—feine. 
Manitoba Mlailis: 


Prediger :— Carl D. Maurer, Safon Hoffman, Chas. Reppert 
Aeltejte :—$. I. Sahraus. i 


BE, aD 
Eurefa Klafjis: 
Brediger:—H. Treid, Jacob Bohler. 
Yeltefte:—teine. 
Nord Dakota Klafjis: 


Prediger:—$. Aigner. 
Aeltefjte :—feine. 


b) Entfchuldigte Glieder, 


Der Ausihuß für Entihuldigungen berichtete vor der endgültigen 
Vertagung. Der Bericht wurde von der Synode angenommen md fol- 
gende Glieder (refp. Gemeinden) wurden entihuldigt :— 


Sheboygan Klafjis. 
Son allen Sitzungen :—Die Prediger :— Alfred Fund, 3. M.- 
&. Darm, D.D., 3. 3. Ianett, D.D., Caleb Haufer. 
Die Aelteften:— Jacob Dir, R. W. Schilling, Wn. Kell, 
Bon. einem Teil der Gitzungen :-Die Prediger :—%. 
Stiedrichgmeier, K. Thiele, W. %. Horftmeier, D.D., Bofeph Bauer, &. Bührer, 


Paul Gräfer, Aug. Hammann, ©. %. Menger, ©. 9. Oppermann, Baul Groß- 
Hüfch, DO. A. Menke, Wn. Oelrih, Edi. BP. Nuk, Aloin Grether. 


Die Aelteften:—Wm. Graf, Oscar Wolters, Adolf Storf, Karl Anöner, 
Tred Stodmeier, Win. Falle. _ 


Milwanfee Klafliz. 


Bon allen Sitzungen: Die PBrediger:— ©, R. €. Meyer, %. 
Heilert, Wmm. Künkel, 9. ©. Settlage. 


Die Aelteften:— €. F. Graf, Otto Rofenbaum, Emil Weftburg, 3. %. 
Ssmig, Wim. Sommers, A. E. Steiger, Chrift Bontly, Frib Noll, Chas. Wilde, 
A. H. Oräfer. 


Bon einem Teil der Sitzungen :— Die Brediger:—2. Ga- 
terman, 9. &. Nott, D.D., 9. Holliger, ©. ®. Moor, &. Meininger, ©. 9. 
Borndholt. 


Die Nelteften:—W. Schaller, Sohn Dick. 
Minnefota Klaffi, 


Bon einem Teil der Sitzungen :—Baftor A. Geo. Schmid 
und Xeltejter Reinhard Wolter. 


Nebrasfa Klailis, 
Bon einem Teil der Sitzungen :-—Die Prediger: WM. Dus 
min, &. Wm. Deglomw, Conrad Sauer. 
Urfinus Klaflis: 


Bon allen Sitzungen :— Die Prediger:— ©. Ellifer, Ir., Jacob 
Haufer, Wm. Bollmann. 


Die Aelteften:— Conrad Burd, W. ©. Faas, Geo. Biesneder, Hentt) - 
Homrighaufen. 


ee 


Bon einem Teil der Gitzungen :— Die Prediger:—D. €. 
Bosma und R. B. Küngel. 
Die Aelteften:— Lorenz Ullemand und Chas. VoB. 


\ Portland-Dregon Klafjis, 
Bon allen Sitzungen :-— Die Prediger:—G. Hafner, Wm. 
Thiel, Wm. Japmann, 3. ©. Conrad, U. E. WYß. 
Die. Aelteiten:— 9. Marxkloff, Beter Heil, 3. Schnaidt, ©r. 
Bon einem Teil der Sitzungen :—Paftor E. 9. Riedejel. 


Manitoba Klaijis. 
Bon allen Sitzungen :-—Die Prediger: Paul Sommerlatte, 3. 
Krieger, ©. 3. Weidler, Gottlob Gaifer, A. Peterhänfel, E. Baum, 3. St. 
Schultheis, Baul Wiegand, Albert Wienbraud. 

Die Aelteften:—Mam Mohr, Wm. Rücdmann, Adolph Schneider, George 
Schtwindt, 3. Pfeifer, Jacob Hennig, I. M. Thomas, Heinrich Römer, Richard 
Kay, Kohn Schi, Jacob Lötwenberg, 3. Steininger, Conrad Hinfel, Lewis 
Schmwind, Karl Schöttler. 


Nord Dakota Klafiis. 
Bon allen Sitzungen :— Die Prediger:—D. Bülter, U. Haller- 
Leuz, %. U. Nittershaus, W. Schmidt. 
Die Aelteiten:—Mdolph Graf. 
Bon einem Teil der Sitzungen :—Paftor 3. Wigner. 


Sid Dakota Klafii2. 
Bon allen Sitzungen :—Paftor R. Kirchhefer. 
Bon einem Teil der Sitzungen :—Baftor Sohn Großmann. 


Eurefa Klafiis. 
Bon allen Sitzungen :—RBafltor $. ®. Herzog. 


5. Delegaten von Schweiterfunoden. 


Delegat der Deutfhen Shnode de3 Dftens3 :—Baltor 
Herman E. Schnab, von der Weit Nem York Hlafjis, Deutfche Synode des’ 
Dften?. 


6. Natgebende Glieder und Bejuder. 


Der Ausfchuß über ratgebende Glieder berichtete, daß folgende rat- 
gebende Glieder und Bejucher den Situngen zeitweilig beimohnten. 
a wurden vom Borfiger in entjprechender Weife mwillfommen ge- 

eigen. 

Natgebende Glieder:—Paft. 3. VW. Meminger, D.D., Lancas 
ter laflis, Dejtlide Synode, Sekt. der Behörde für Predigerberforgung der 
Generalfynode; Past. Carl F. Heyl, D.D., N. E&. Ohio Alaffis, Ohio Synode, 
Editor der Kirchenzeitung; Baft. 3. 3. Tapy, Fort Wayne Hlafjis, Midmeit 
Synode, Waifenvater; Bait. Baul 9. Land, D.D., Nem Nork Haffis, Deut. 
Syn. d. Oftens, Hafenmtijionar; Baft. T. BP. Bolliger, D.D., Caft Ohio Alaf- 
jis, Ohio Synode, Sekt. der Einh. Miffionsbehörde; Pat. Jacob ©. Rupp, D. ° 
D., Bertreter der Heidenmifjionsbehörde; Balt. Win. E. Lampe, D.D., Bertre- 
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ter der Haushalterjchaft3=-Behörde der Generaljynode; Ball. U. W. Krampe, D 
D., N. E. Ohio Hlafjis, Ohio Synode; Balt. A. Stieneder, N. W. Ohio Klaf- 
fis, Ohio Synode; Bajt. Erwin G. Pfeiffer, Weit New NHorf Mafjis, Deut. 
Syn. d. Dfjtens; Bat. Albert E. Fifcher, V. W. Ohio Hlaffis, Ohio Synode. 

Heltefter G. U. Straßburger, Sheboygan KHlafjis, Syn. d. N. W., Vertre- 
ter der Behörde des Berlagshaufes. 

Befuher :— Ball. ©. MW Zimmer, von der Wisconfin Shnode der 
Evang. Lutd. Kirche; PBalt. ©. Baterfon Todd, Vertreter der Wisconfin Xord’3 
Day Mliance; Bait. 3. B. Ianett, Editor der religiöfen Spalte der Miltwaufee 
Sentinel; PBajt. 9. ®. Jordan, von der Evang. Synode von North America. 


Der Bericht des Ausjchujjes wurde al Ganzes angenommen. 


°. Ausichüile. 


Die Ständigen Ausihüffe für Synodalverhandlungen, Rlaffifal- 
verhandlungen und für Religion und Statiftif waren vom legtjährigen 
Porfiker ernannt worden nach ftehender Regel der Synode. 


a) Ständige Ausfchüne für 1925. 
Folgende Ausfchiiffe wurden vom Vorjiger ernannt und von der 
Synode beitätigt — | 

1. Shriftlibhe Eingaben :—Baftoren 3. W. Beißer, Calvin 
Sroßhüih, ©. Meininger, und Nelt. Simon Hansmeier. 

2. Gottesdienjte (1995): —PBaftoren Herm. Schmid, Albert 

Mirhlmeier, H. E. Nott, und Yelt. E. Ritjchard. | 

3. Korrefpondenz :—Paftoren E. Bührer, 9. W. Stieneder, %. 
RR. Lemfe, und Welt. Reinh. Wolter. 

4. 2ehbran] Lo alten :—Baftoren Val. Rettig, D. W. Briefen, U 

3ogg, R. S. Stübbe, und Xelt. Gujtavd Kiejau. 

5. Mifiton und KirhbaufondS :—Paltoren D. V. Men- 

fe, €. 9. Vornholt, E. Menger, und AXelt. 3. Plato. | 

6. Bublifation :—Paitoren 3. Gaterman, %. Grether, €. B. 

BR Kup, Fr. Friedrichsmeier, und Nelt. Ad. Storf. 
7. Erziehung :—Paitoren 9. Holliger, 9. Treid, A. A. Depping, 
Km. Hünemann, und Velt. Carl Franzmeier. 
8. BPredigerverjorgung :—Paftoren ©. F. Wichfer, Paul 
Zräger, D. E. Bosma, Ed. DeBuhr, und Aelt. Wim. Knöner. 
9. Saushalterfhaft:—Paftoren E. A. Schmid, R. 3. Ernit, 
2.%. Mofer, $. Großmann, und Xelt. Fr. Stocdmeter. 
10. Wohltätige Anstalten :—Paftoren E. 3. Franz, Sof. 
Bauer, 3. Bodenmann und Velt. Wu. Tafje. 

11. Rominationen 1 :—Baftoren D. 8. Briefen, &. 3. Walenta, 
4. Geo. Schmid, I. Birk, R. P. Künkel, E. D. Maurer, $. Boh- 
ler, 3. Aigner, us Welt. Arthur Treid. 

12. A ppellationen :—Baitoren E. Träger, Karl Thiele, W AT 

Srophüfch, und Aelt. F. L. Nlauenberg. 

13. Finanzen :—Baitoren $. W. Großhülch, Geo. Grether, 3. No- 
fenau, und Velt. 9. W. Arpfe. 
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14. Meilengelder :—$aitoren 9. H. Greimann, Baul Grafer, 
S. Elmer, Wm. E. Zenf, und Nelt. 2. Allemand. 

S. Bullian, Yug. Ham- 
mann, €. 9. Oppermann, und Welt. Carl Bob3. 


16. Brejfe :——Baitoren Moin Grether, €. 2. Worthman, 9. €. 
Srieb, und Nelt. Phil Siegel. | 


17. Ratgebende Glieder :—Baftoren Safon Hoffman, W. 8. 
Scieler, &. Wim. Deglow, und Velt. Wm. Graf. 
b) Ständige Austchülfe für 1926. 
1. Religion und Statiftif:—Bafltoren 9. £. Briefen, 9. 
E. Rott, und Nelt. Wn. Faife. 


2. Synodalverhandlungen :—Paltoren E. ©. Krampe, %. 
WW. Beißer, Sulius Bujlian, und Velt. Baul Blanfe. 


3. Rlafjifalverhbandlungen :—Raitoren 9. R. Hartmann, 
rm. Zenf, E. Bührer, Win. Oelrich, und Welt. Carl Vohs. 


4. Gottesdienste :—Raitoren H. T. Briefen, €. &. Rrampe, 
Sssohn Bodenmann, und Velt. D. M. KRoit und Wm. Streblom. 


x) Sperial-Austchüfe. 

I. Weber Pte. 1 und 2 a u. b aus dem Bericht über Schriftliche Einga- 
ben: Paitoren —D. B. Moor, E. Xehrer, W. Delrich, und Aelt. 
E. 3. Sahraus. 

II. Zeilung der Manitoba Klafiis:—Baitoren %. SI R. 5%. Ernit, 
E. Ratterheinrich, und Nelt. Schlawin. 

III, Hiltorifche Sejellihatt:—Baitoren 9. Lehman, Paul Om, 4. 

Rühlmann, und Nelt. A. Storf. 

IV. Berjendung der gedrucdten PBrotofolle:—Baftoren Baul Träger, 

Aug. Dumin, R. Klaudt, und Welt. Wm. Faffe. 


V. Social Service :—Pajtoren Theophil Schilöfnedht, Salon Hoffmann, 
und Velt. Kohn Diek. 

VI. Ueber Bft. VI aus Moififalberhandkungen —Baijtoren Mlbert 
Miühlmeier, Wm. A. Arpfe, 3. Bohler, und Aelt. R. teichli- 
mann. 


Artikel III. 
Gottesdienfte. 


Der Ausihuß für Gottesdienfte legte folgendes Programm der 


©ottesdienjte vor, welches von der Synode angenommen wurde: 
1. Gottesdienitprogramm der Synode, 
Zäaglidhe Morgenandahten :—Paftor A. Fund, prim.; Ba- 
tor D. W. Briefen, jec. für Donnerstag. . Bait. Win. Süne- 
mann, ‚er. für Freitag. Pait. H. R. Hartmann, fec. für Sam3- 


tag. sn Verbindung damit, Referat über Social Serbice. Ba- 
ftor Albert Mühlmeier, für Montag. 
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Mittwoch Abend :—Baftor Mbert Miühlmeier, prim.; PBaltor 9. 
&. Rott, Jec. 

Donnerstag Abend :—Subilaumspredigt: Palt. 3. Örether, 
prim.; Balt. R.S. Ernit, Sec. 

Freitag Morgen :— Feier des heiligen Abendmahles unter Xei- 
tung der Beamten. 

SreitagAbend :— Bat. Iofias Friedli, Miffionshaus; Pait. Carl 
Heyl, Verlagshaus; Bait. 3. ©. Rupp, Ausländiihde Miffion; 
Palit. €. 9. Oppermann, Xeiter. 

SonntagMorgen:- Million; PBait. E. H. VBornholt, PBalt. T. BP. 
Bolliger; Leiter, Baft. Ed. DeBuhr. 

Sonntagsihule : Kalt. %. W. Beißer, Paftor 9. KR. Hart- 
HIGRN. .;- 

KRahmittagsgottesdienjt:—HBaltor Salon Hoffmann, Ba- 
tor Baul 9. Land; Leiter, Baitor X. E. Heffert. 


Sonntag abend: Baitor Rufus ®. Miller, prim.; Baltor €. ©. 
 Rrampe, jec.; Leiter, Bajtor DO. A. Menfe. 


2. Gottesdienfte in andern Gemeinden. 
KRaufauna, Wis.—Paftor Geo. Grether. 
Appleton, Wi3.—PBujtor Otto $. Briefen und Herman Lehmann. 
Sremont, Wis.— Baftor 9. H. Greimann. 
I. Gem., Toron Sheboygan Falls, — PBaitor E. D. Maurer. 
Town Schleswig Gem. —Baitor Mug. Dumin. 
II. Gem., Tomn Herman, —Baitor Paul Olm. 
Zopon Newton Gem. —Bajtor Ulri) Zogg. 
Lomell, Wis.—Pajtor R. Klaudt. 
Salon, Wis.— Baftoren 2. S. Stübbe, H. Treid und Wr. Srieger. 
I. Gem., Tomn Herman, — Baitor Calvin Schmid. 


II. Gem., Sheboygan, — Baitor 3. Elmer. 
Evang. Kirche, Brillion :——Landgemeinde: PBajtor E. Lehrer; in | 
meinde: Balt. E. H. Riedefel. 


Artifel IV. 
Mitteilungen und Schriftliche Eingaben. 


1, Mitteilungen, 


Der Ständige Schreiber machte der Synode die Mitteilung, daß 
nach der jtehenden Regel, alle jchriftlichen Eingaben aus deren Inhalt 
erfichtlich war, an welche Nusjchüffe fie zu verweifen waren, den betref- 
fenden Ausfchüffen durch den Korrefpondierenden Schreiber übergeben 
worden feien; ebenfo, daß die vorliegenden gedrudten Berichte vom 
Rorr. Schreiber verteilt werden an die Synodalen zur Einfichtnahme. 
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2. Berichte der Beamten. 


a) Bericht des Ardhivnars. 

Geliebte Brüder! Ihr Ausfhuß, der ernannt worden var, einen Sicher- 
heitsjchranf für die Dofumente der Synode des Nordweftens anzufchaffen, möc- 
te berichten, daß ex diefem Auftrag bi8 jeßt noch nicht nachgefommen ift. &8 
it der Synode immer noch das Anerbieten offen, daß ein Teil der Bibliothef 
de3 geplanten neuen Lehrgebäudes im Miffionshaufe für diefen Zive verwen- 
det werden fann. 

Das Anjchaffen eines Sicherheitsfchranfes von der nötigen Größe würde 
eine bedeutende Geldausgabe verurjachen. 

Alle Dokumente der ehriwürdigen Synode des Nordiveitens der vergange- 
. nen drei Sahre befinden fich gegenwärtig in der Dachfammer des Archivars der 
Shnode. Diefes ift ficherlich nicht ein geeigneter Plab. Ihr Ausfehuß bittet 
um Anteifung, was in diefer Angelegenheit gejchehen fol. 

Achtungspoll der Ausschuß, 
®. Träger, 
38, Großhüfch, 
%. Studmann. 
Handlung der Synode: 


Diefer Bericht wurde von der Synode als Ganzes angenommen. 


bh) Bericht der Beamten. 
7: 


An die Ehriv. Synode des Nordiweftens:— 


Liebe Brüder! Die verjchiedenen Aufträge der Synode an die Beamten 
wurden gewiljenhaft ausgeführt wie folgt:— 

1. ©. 13— Die Frage von Bat. Hartman wird in dem Bericht an die 
Generaliynode eingereicht werden, wenn fich diefelbe im fommenden Srühjahre 
verjammelt. 

2. ©. 13 — Dem Berlagshaufe find die Gremplare der Gejchichte der Syn= 
ode angeboten worden; weiteres ift vorläufig darüber noch nicht zu berichten. 

3. ©. 25— Die Mitteilungen, welche der Ständige Schreiber machen oll- 
‚te, wurden alle gemacht. 

4. ©. 25— Dem Delegat primarius (zur Synode deg Diten3 1924) mur= 
de vom Schreiber von dem Beichlug bezüglich Berichterjtattung, bald nach der 
SahresfiBung und wieder furz vor diefer Sibung, Nachricht gegeben. Der 
Ausihug über Schriftliche Eingaben wird berichten können ob Berichte einge 
fommen find. 


5. ©. 42— Der Ständ. Schreiber hat dem Prof. Hejjert den Bejchluß der 
Synode mitgeteilt und Prof. Heffert Hat darauf geantwortet und dankt der 
Synode für die Segenswünfche. Gr bemerkt dabei, daß diefe Synode die ein- 
äige ijt, die folchen wohltuenden Beichluß fakte. 

6. Die verfchiedenen Mitteilungen an Klaffen, Behörden u.f.w. wurden 
alle gleich nach der Situng der Synode vom Ständigen Schreiber ausgefandt, 
und wird darüber in andern Berichten Näheres erfcheinen. 
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1. ©. 27 u. ©. 76—Der Schabmeifter bat die VBergütungen an Bait. 
Zenf und den Janitor der Schule in Klemme ausbezahlt; ebenfo den Beitrag 
bon $25.00 an die Hiitorifcde Gejellichaft. 


8. ©. 27 u. 38— Die Anweifungen inbezug auf das Programm murden 
beim Entwerfen des Programmes beachtet, und Prof. %. Grether erfucht die 
Subilaumspredigt zu halten. Be 

9. Mle andern Aufträge inbezug auf Danfabjtattung, Zeit, Ort und Art 
diefer Sibung u. f. mw. find erledigt durch diefe Sibung der Synode. 


1, 


Die Aufmerffamfeit der Synode wird vom Schatmeifter gelenft auf die 
Tatfache, daß jedes Jahr diefelbe Schwierigkeit fommt in der Entrichtung der 
Auflage der Generalfynode. Die Zahlen, welche der Schatmeifter durch den 
Binanzausfhuß erhält, und die Zahlen, welche in der fynodalen Statijtif ange 
geben find, ftimmen niemals mit den Zahlen, welche den Beamten der General- 
fynode durch die Alaffen zufommen. Die Beamten find der Meinung, daß in 
diefer Sache endlich einmal Ordnung gefchaffen werden follte. Darum emp= 
fehlen fie der Synode zu befchließen :— 

1. Der Finanzausfhuß wird aufmerffam gemacht auf die Notivendigfeit, 
die Auflage der Generalfynode forgfältig zu berecänen. Diefem Ausfchuß wird 
die Mitteilung (diesbezügliche) vom Schreiber der Generalfynode übermiejen. 

2. Die Synode fordert alle Mlaffen auf, darauf zu achten und ihre Stän= 
digen Schreiber anzumeifen, daß die an die Synode berichteten Zahlen der fom- 
munizierenden Glieder, auch übereinftimmen mit den Zahlen, welche an den 
Schreiber der Generalfynode eingefandt werden. 
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Der Ständige Schreiber macht darauf aufmerffam, dat durch) die Berbin= 
dung der englifchen Ohio und Interior Synoden mit der Central und Siüdiveit- 
Yihen Synoden eine Aenderung in der Verjendung der Shynodalprotofolle not= 
iendig geworden ift. Nach dem beftehenden Gebrauch wird jedem Prediger 
der Schweiterfynoden ein Exemplar unferes PBrotofolls zugefandt, da e3 jebt 
einfach nicht mehr möglich tft diejenigen Baftoren auszufuchen, welche noch deut= 
fche Gemeinden bedienen. So müfjen dies Jahr 1854 Protofolle gedrudt mer- 
den. Die Frage ift berechtigt, ob es wirklich eine berechtigte Auslage ift. Die 
Beamten empfehlen daher, daß die Synode befchließe :— 

Beihloffen :— Einen Spezialausfhhuß zu ernennen, der da die Frage 
der Verfendung der Protofolle jorgfältig erväge und der Synode diesbezügliche 
Empfehlungen unterbreite. 

Hodachtungsvoll unterbreitet, 
Albert Mühlmeier, Bräfident, 
E. ©. Krampe, Stand. Schreiber, 
Wm. Streblomw, Schametfter. 


Handlung der Synode: 


Bunftweife erledigt wie folgt — 
I. 1—9. Mle Bunfte wurden angenommen. 
II. 1.-Wurde vermwiefen an den Ausfhuß für Finanzen. 


SEE 


II. 2— Wurde angenommen. ER 
III. Wurde an einen Spezialausihuß vermwiejen. (Spezialausfhuß 
Ko. IV.) 
Dann wurde der Bericht al3 Ganzes angenommen. 
Der unter III erwähnte Spezialausfchuß berichtete wie folgt :— 


Bericht des Spezial- air ae No. IV. 


An die Ehrwürdige Synode. 

Liebe Brüder! ihrem Spesialausfiug, No. FV find überiiejen worden, 
Bunft III aus dem Bericht der Beamten an die Synode, und Bunft IL, 1, a, aus 
dem Bericht über Klafiifalverhandlungen. 


&3 liegt auf der Hand, dat durch die Vereinigung der Central ne mit 
der Ohio Synode und der Sidteftlichen Synode mit der Synod of the Interior, 
fih manche Schiwierigfeiten für unfre Synode in der Verfendung der gedrudten 
Berhandlungen eingeftellt haben. Wir müffen darum vor der Hand En 
Weg fühlen, und fchlagen der Synode vor:— 


Daß wir für das nächte Jahr an den Ständigen Schreiber jeder Hlafjis 
beider Synoden fünf (5) Exemplare fenden und die Alaffen diefer beiden Shyn= 
oden erjucdhen bon ihren Gliedern ausfindig zu machen, wer von ihnen ein Exs 
emplar unjrer Verhandlungen wünjcht und unjerm Ständigen Schreiber Datz 
über Mitteilung zu machen. 

Snbezug auf Bunft II, 1, a, jchlagen wir der Synode al3 ftändige Hegel 
bor :— 

Seder Gemeinde jollen joviele Eremplare unfrer Verhandlungen zuges 

Sandt werden, al3 jie Glieder in ihrem Kirchenrate hat. 


Achtungspoll, 

Baul Träger, 

N. Klaudt, 

Y. Dumin, 

Wın. Faile. 

Handlung der Synode: 
Diejer Bericht wurde als Ganzes angenommen. 
€) Bericht des Schakmeifiers. 
I. Synodalfaffe. 
Cinnabhmen. 
Rafienbeitand, Sept. 25, 1924 „can $2283.34 
a 120.00 
OR DEN ua ee ra 87.90 
ei la la nn en 69.00 
WONIRRD ST I 169.25 
N ade 22 Nr WE NEE EENEERLERGAR 741.15 
I a a a ai ee 307.50 
a SR SEHERERNE IE RER SREER OEL SER 100.00 
Me en: 0 N Ra FR 300.00 
EDER BE EEE en ER 400.00 
BUS BIN, a a 212.55 
2—Nw air 


a an nn a ln nie 231.50 
a a 69.60 
VE SR ne Ne NE a 547.85 
$5639.64 
Yu3gaben. 
el A RN Bee SL ad DEREN AL Ber Vrar ls: $ 735.50 
SIR. Bent, Troanspnrtatintisagent ::......... > 15.00 
Paul Träger, Auslagen als Borfiger ........................- 1.22 
Re te rs BESSERE PROBEN RR 8.75 
a een 10.00 
ee Basimle 2... nah 5.00 
Mabmeiiier, Netfelolten —........4......0snannnensiesereannsninsen 26.68 
u een elle 57.52 
St. Schr., Neifeauslagen als Zählungsausihuß............. 29.09 
9. &. Nott, Reifeauslagen, Delegat Midwefit Syn. ........ 14.90 
ra 2 ea en een 100.00 
ajt. Meininger, Reifeauslagen, Ausfhuß .-.................. % 3.75 
a a ee 25.00 
BWenerahunane, Auflage 2... 2... nn 500.00 
BI NEN, Ele... nie nn 791.55 
Miflionshausbehörde, Reifekoften. ................................. 68.36 
Bortl.-Ore. Maflis, Zurüderftattung..............................- 5.00 
"KR. Hartmann, Reifefoiten, Social Service Eonı......... 51.19 
M Miskueter, Mellelofen u... aan 10.00 
a ar ende 115.05 
ae ae 517.36 
A. Fund, Auslagen des Ausfchufles ......................... 5.00 
Dcabmeitter, Wislagen i.... u... un... 2.00 
Auslagen des Ständigen Schreibers ........................ 15.22 
Aocmmilore fie Ramensliken =... u... 15.00 
$3123.14 
Zufammenjftellung. 
Mine Neinalme 2. nn $5639.64 
ee er nn ana 3123.14 
Kaflenbeitand am 22. Sept. 1925........ $2516.50 
II. Kaffe für die Notleidenden. 
Rafienbeitand Iebtes Sahr .................. 13014 11736 PAR RER $ 3.35 
Kurt erpakten a SanEa a. N 331.04 
$334.39 
Ma saRar Inte One N IR IT En 332.04 
a ea el $ 2.35 
III. Synodal-Refervefondg. 
ee DB a I SER 8237.22 
IV. Rüditände der Klafjen. 
Mantiobe Alaitie, 1922-1923 22... $ 49.12 
Manitoba Rlailis, 1933-1924... 143.10 
Manttoba Rlaitıs,. 1924-1925 1... 143.10 
Ganze Rüditände. ........ ERITREA LM 335.32 


Achtungspol, 


Rn. Streblom, Schaßmetiter. 


Plymouth, Wisconsin, den 22. Sept. 1925. 


a 
Handlung der Synode: 


Beichlofjen:— Den Bericht des Schagmeister8 jamt Birchern md 
Belegen zu vermwetjen an den Ausihuß für Yinanzen. 


3. Schriftlihe Eingaben, 


Der Ständige Ausfhuß berichtete von Zeit zu Zeit und die Synode 
handelte iiber den Bericht punftmweije mie folgt —— 
Bunft 1.— Eine Einladung vom Bräfidenten des theologtiihen Seminars zu 
Lancajter, Ba. 

Befhlosfjen :— Zu verweilen an einen Spezialausfhuß. (Ste- 

be Bericht unter Bunft 11.) 
Punkt 2.—a) Mitteilung des Nominationg-Ausfchuffes für Profeifur im Mij- 
fionshaufe. 
b) Eingabe von Baftor 9. K. Hartmann inbezug auf Vereinigung der 
Seminare. 

Beihlofjen —Punft 2 a zu verweilen an den Ausschuß für 
Lehranitalten. 

PBunft 2b ad acta zu legen. 

PBunft 3.—a) Gefuch der Behörde für Miniiterial Nelief um Zeit ihre Sadıe 
darzulegen. 
b) Gefuch der Kommiffion fir Gvangelifation um Zeit diefe Sache der 
Synode darzulegen. 
c) Gefuch der Haushalterichaftsbehörde der Generaliynode um Be- 
ftimmung einer Stunde Zeit für eine Konferenz über Haushalter- 
Ichaft. 

Beikhlofjen :—a) Dem Dr. Meminger eine halbe Stunde Zeit 
zu gewähren gleich nachdem die Delegaten der Schmweiter- 
foynoden empfangen worden find. 

b) Dem Bertreter der Kommijlion für Evangelilation eine 
halbe Stunde zu gewähren, fall3 ein folcher erjcheint, 
nachdem Dr. Meminger geredet hat. 

c) Am Samstag, vor der Mittagspause, eine Stunde anzujet- 
zen für eine Konferenz über Saushalterichaft. 

Bunkft 4.— Bericht des Delegaten zur Deutichen Synode des DOftens 1924. 

Beihloffjen :— Den Bericht anzunehmen. 

Bunft 5.— Bericht des Ausfchuifes über Referat „Evolution.“ 

Bejihlofjen :—Zu verweilen an den Ausihuß für Lehranital- 
ten. 

Punkt 6.— Ein Gefuch der Manitoba Klafjis um Teilung der Alafiis. 

Beihlojjen :— Zu verweifen an einen Spezial-Musfchuß. 
Diejer Ausichuß berichtete jpater wie folgt :— 


Bericht de3 Spezial-Augfchuffes No. II. 


Shrem Ausschuß wurde übergeben:—Bunft 6 aus men Eingaben 
und Bunfte II, 2, a, b, c aus Klaffifalverhandlungen. 

1. Wir empfehlen der ehriv. Synode das Gefuchh der ehriv. Manitoba 
KHlafjis um Teilung zu gewähren. 
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2. Angeficht3 der Tatfache, dat die NRücjtändigfeit der Synodalauflagen 
den bisherigen hohen Klaffifalreifefojten zuzuschreiben ift, und um diefen Mif- 
fionsflaffen einen Jichtbaren Beweis unfrer Anerkennung ihrer entfagungsvollen 
Treue zu geben, und um fie zu ermutigen fortzufahren, jchlägt der Ausichug 
bor, daß die Synode die alte Schuld jtreiche, und damit diefen neuen Klaffen 
den Weg zu diefem Anfang ebne. Wir erivarten aber, daß e3 ihnen unter den 
neuen Berhältnifien möglich wird, die Shynodalumlagen treu und gewifjenhaft 
zu entrichten. 

Actungspol, 
%. Öretber, 
E. U. Katterheinrid), 
"8. Ernit, 
Dtto Schlamin. 


Bejihlojfen :—Diejen Bericht anzunehmen. 
Punkt 7.— Bericht der Behörde für riftlicde Erziehung der Generalfynode. 
Beihlojfen :— Zu verweilen an den Ausihuß für Erziehung. 
Punkt 8.—Antivort des Vereins für Predigerverforgung auf einen übermiefes 
i nen Bunft. 
Beihlofjen :—Wotiz zu nehmen. 
PBunft 9.— Eine Einladung der Gemeinde zu Waufeiha, Wis., die Sibung in 
1925 in diefer Gemeinde zu halten. 
Beihlojjen :— Den Bunft auf den Tiiceh zu legen bi zur Be- 
jtimmung der Zeit und des Ortes der nädhjten Situng. 
Runft 10.— Eine Einladung des PBräfidenten des Miffionshaufes, die Anftalt 
zu befuchen. 
Beihlofsfjen :— Die Einladung anzunehmen. 
PRunft 11.—a) Eine Einladung von Central Theological Seminary, anläglich 
der T5jährigen Nubelfeier. j 
b) Programm diejer Nubelfeier. 
Bejihlojjen :— Zu verweilen an Spezial-Nusihuß No. 1. 
Diefer Ausfchuß berichtete jpäter. Der Bericht wurde 
als Ganzes angenommen und lautet wie folgt :— 


Bericht de3 Spezial-Ausichuifes No. I. 


Shrem Ausihuß wurden übergeben die Einladungen vonfeiten des theolo= 
giihen Seminars zu Lancaster, Ba. und des Central Seminar zu Dayton, O., 
betreff3 Teilnahme und Abfendung von Delegaten anläßlich der Qubelfeiern 
befagter Seminare. hr Ausichuß fchlägt vor, die folgenden Schreiben an die 
Bräfidenten der betreffenden Seminare zu fenden: 
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President Geo. W. Richards, D.D., 
Theological Seminary of the Reformed Church in the United Stein, 
Lancaster, Pa. 
Dear Brother :— 
The Synod of the Northwest has received your communication to 
Rev. Albert Muehlmeier, relative to the sending of a delegate to repre- 


ale . Veen 


sent this Synod at the Centennial Celebration of the Theological Semin- 
ary at Lancaster, Pa. 

As a Synod we are gratified to note that the oldest theological sem- 
inary of our Reformed Church has now rounded out a century of service 
in the interests of the Kingdom of our Lord Jesus Christ. We extend 
our heartiest congratulations. 


However, in view of the great distance our delegate would have to 
travel and the impossibility of arriving in time to participate in the cele- 
bration, and also because of the almost simultaneous celebration of the 
seventy-fifth anniversary of Central Seminary, the Synod of the North- 
west deems it best not to send a special delegate. 

We assure you of our deep interest in your great work and pray that 
God’s blessing may rest upon you. 


By order and in behalf of the Synod of the Northwest. 


ir, 


President Henry J. Christman, D.D., 
Central Theological Seminary, 
Dayton, Ohio. 

Dear Brother:—The Synod of the Northwest of the Reformed 
Church in the United States has received your communication relative 
to the sending of a delegate to represent this Synod at the celebration of 
the seventy-fifth anniversary of Central Theological Seminary. 

We rejoice with you in the long and fruitful history of your Sem- 
inary. We feel that we have much in common, and are happy to con- 
gratulate you on this noteworthy occasion. May the Father of our Lord 
Jesus Christ make your seminary increasingly fruitful in every good 
work. 

The Synod of the Northwest, by special resolution, has appointed 
the Rev. E. H. Oppermann as its representative at the celebration of this 
seventy-fifth anniversary of Central Seminary. 

We assure you of our cordial and prayerful interest in your great 


work. 
By order and in behalf of the Synod of the Northwest. 


Punkt 12.— Bericht über den Sammelbetrieb für dag Miifionshaus und Ver- 
lag3haus. 
Bejhlojfen :— Bu verweilen an den Ausihuß für Lehranital- 
ten und an den Ausihuß für Publikation. 
Punkt 13.— Ein Gefucd von Dr. Darms inbezug auf die ihm gewährte Zeit auf 
dem Programm der Synode. - 
Bejihlojjen :— Zu vermweifen an den Ausschuß für Gottes- 
dienite. | 
Bunkt 14.— Der Bericht der Hiftorifchen Gejellfchaft. 
Bejhlojien:—Bu verweifen an einen Spezial-Ausjhuß. 
Soldhes gefhah. Der Ausjchuß unterbreitete fpäter fol- 
genden Bericht, welcher al3 Ganzes angenommen wurde. 


a 


Bericht des Spezial-Ausichuifes No. III. 


An die Chr. Shnode des Nordieitens: 

Khrem Ausihuß ift ein Schreiben von der Hiftorical Society of the Ne= 
formed Church übertviefen worden, in dem dargelegt pird, was die Gefellichaft 
bezweckt und was fie an wertvollen Büchern, Dentfchriften.u. f. m. betreff3 der 
Sefchichte der Neformierten Kirche befikt. Wir iverden erfucht um ieitere-- 
finanzielle Unterjtüßung. _ 

Khr Ausfhuß empfiehlt, dab mir die Wichtigkeit diefer Arbeit anerkennen 
und empfehlen, da die Synode die Summe bon $25.00 für diefe Sache bemil- 
Yigt, wie auch im leßten Jahr gejchehen it. 

chtungspoll, 
H. Lehman, 
Baul A. Olm, 
%Y. Rühlmen, 
A. Storf. 


Bunft 15.— Berichte des Ausfchufjes über Social Service. 
Beihlojien :——Auf den Tiich zu legen bis der Punkt im Be- 


richt über Synodalverhandlungen vorkommt. (Siehe 
Yrt. V. Synodalverhandlungen, Bunft IV, 3.) 


Runft 16.— Ein Bericht von PBaftor ©. D. Sllifer, bezugnehmend auf „Zrier 
densbeichlitiie.” 
Beichlojjen :—Auf den Tifch zu legen bis der Ausfcehuß über 
Rasitfalverhandlungen berichtet Hat. 


Bunft 17.— Mitteilung und Gefuch von Baitor Hafner inbezug auf das Lehren 
von Gpolution im Miffionshaufe. 


Beihlofien :—Anzunehmen und zu periweifen an den Ylus- 
ihuß für Lehranftalten. 


Runft 18.— Bericht des Schabmeifters iiber den $20,000.00 Fonds. 


Befihlofien :— Den Bericht anzunehmen und zu vermweijen an 
den Ausihuß für Lehranitalten. ; 


Runft 19.— Ein Schreiben des Ständigen. Schreiber der Synode des Mid- 
mweitens, Nural Librarh betreffend. 
Runft 20.— Grüße von der Synode des Midmeitens. 


Befhlofien :—Diefe Punkte (19 u. 20) zu vermweifen an den 
Ausihuß für Rorrefpondenz. 


Runft 21.— Einladung der Menno, ©. Dakota Pfarritelle, an die Synode. 
Beihloffen :—Auf den Tifch zu legen bi zur Beltimmung 
; don Zeit und Ort der nädjiten Sigung. 


Runft 22.— Ein Schreiben, „Eine Anfrage,” bon Baitor 3. Bodenmann, das 
Miffionshaus betreffend. 


Beihloffen :— Das Dokument ad acta zu legen. 
Bunkt 23.— Bericht des Hafenmifjionarz. 
Beidhlo d fen :— Den Bericht anzunehmen. (Siehe Bericht in 
#1: 2%.) 


Sa 


Punkt 24.— Eine Eingabe von Baftor 8. 3. Ernit, die Unterftüßung hilfsbe- 


dürftiger Studenten unfrer Synode betreffend. 


Bejihlofjen :— Nnzunehmen und dem Bericht über Lehran- 


italten beizufügen. (Siehe Art. IX.) 


Nachdem alle Punkte erledigt waren, wurde der Bericht über 
Schriftlihe Eingaben al3 Ganzes angenommen. 


Artikel V. 
Synodalverhbandlungen. 
Bericht des Ausichuijes über Synodalverhandlungen. 


Liebe Brüder! Zolgende Punkte in den Verhandlungen der Synode vom 
Sabre 1924 fordern die Aufmerffamkeit diefer Synode :— 


1.-°® 
2. © 
B... 8: 
4. ©. 
B.. .&, 
BE 
1.2: 
5, 
9.8, 
10,:..©, 
De 5 ae © 
12. © 


I. Empfehlungen und Verweifungen. 


em. 22.— Europahilfe betreffend. | 
. 23.—Beichlüffe inbezug auf Borwärtsbemwegung. 


39 (auch) 34.)— Die Eurefa Hlaffis wird aufgefordert, gemwiffe Bunf- 
te zu jpezifizieren. 

53.— Miffionshaus betreffend. 

56.—Miffionsarbeit betreffend. 

57.—Kichhbaufond3 betreffend. 

58.—Bublifationsiverf betreffend. 

60.— Waijenhaus betreffend. 

64.— Erziehungsjache betreffend. 

65.— Predigerverforgung betreffend. 

66.— Altenheim betreffend. 


. 70. fr. —Haußsbalterfchaft betreffend. 


Handlung der Synode. 


Bejhlojjen :—Diefe Bunfte auf den Tifch zu legen bis der Aus- 
Ihuß über Klafjtfalverhandlungen berichtet hat. 


II. Delegaten zu den Schweiterfynoden. 


1. ©. 24.—Midweit Synode 1924; Baftoren H. E. Nott und I. Gatermann. 
2. ©. 25 u. 76.— Deutfche Synode des Oftens 1924;—Baftoren ©. 3. Brie= 


8.. © 
4. © 
5. © 
6. &. 


ER 


jen und E. 3. Walenta werden aufmerffam gemacht auf ihre Ver- 
faumnis, Bericht zu erftatten. 


. 24.—Ohio (frühere Central) Synode, 1924;—Baftoren D. E. Bosma 


und Albin Grether. 


. 75.— Deutfhe Synode des DOftens, 1925;— Baftoren Win. Bollmann 


und W. Depping. 


5.—Midmweit Synode, 1925;—Baftoren Min Grether und Paul 
Träger. 


. 75.—Ohio Synode, 1925;— PBaftoren &. 9. Oppermann und 9. Sett= 


lage. 


_ a 


Handlung der Synode, 


Bet. 1. Der Bericht des Delegaten wurde verlefen und angenommen 
und das Programm an den nächjtjährigen Ausihuß für Gottes- 

Sen: beriviejen. 

PH. 2.-—Beichlofjen zu protofollieren — Erledigt.” 

BE. 3.— Der Delegat Pastor Bosma berichtete mündlich. Der Bericht 
wurde angenommen. 

Bft. 4.— Der Bericht wurde verlejen und angenommen. 

Br. 5.—Beichloifen:— Die Delegaten zur Midwelt Synode zu entichul- 
digen, auf ihr Gejuch hin. 

PH. 6.—Dieje Delegaten fönnen noch nicht berichten. 
Dann wurde Befhloffjen :— Der Ständige Schreiber joll die 

Grüße und Segenswiünfche diefer Synode jehriftlich an die Midmweit Syn- 

ode fenden. 


III. Befondere Aufträge. 
1. An die Beamten: 
15.— Sollen eine $rage bon PBaft. Hartmann an die Generalfynode eintei- 


en. 
. 21. Schagmeifter foll der Hiftorifchen Gefellfchaft einen Beitrag von $25.- 
00 jenden. 
25.— Sollen eine Mitteilung an die frühere Central Synode jenden. 
27. Nuftrag inbezug auf das Synodalprogramm—200jährige "eier zu 
berücjichtigen. 
27.— Schatmeifter foll Baftor Zenf eine Vergütung zahlen. 
42.— Schreiber fol Brof. Heffert die Segenswünfche der Synode übermit- 
teln. 
76.— Danfesbefchlüfie der Synode follen übermittelt werden und dem Jani- 
tor der Schule in Klemme, Ja., eine Vergütung von $5.00. 
. 76. Die üblichen Anwveifungen inbezug auf Zeit, Ort und Art diefer Sit» 
zung der Shnode. 
15.— Schreiber foll im Verlagshaus anfragen inbezug auf Die SergenDin 
der noch vorhandenen Exemplare der Gejchichte der Synode. 


Handlung der Synode. 
Beihlojjen :— Erledigt dur) den Bericht der Beamten. 


2. Aufträge in Verbindung mit dem Neferat über Evolution: 

a) ©. 20.— Der Ausfchuß fol eine Unterredung mit dem Prof. der Naturivil- 
Tenfchaft im Miffionshaufe vornehmen und das Ergebnis den Beamten 
der Synode berichten. 

b) ©. 21.— Das Referat foll veröffentlicht werden und die Baftoren G. Mei-. 
ninger und ©. Bührer erden al3 Ausfhuß ernannt, es zu überjeben 
ins Englifche. 


Handlung der Synode: 


BH.20a—Beihlojfen, das Dofument zu verweijen an den Aus- 
ihuß für Xehranftalten. (Siehe Artikel IX.) 
BH.25.—Beihlojfen, den Bericht des Ausjchufjes anzunehmen. 


—23—. 


IV. Ausihüffe die berichten müfjen. 


1. ©. 9 u. 37.-—Ausfguß zur Nevifion der Negeln. 
(Siehe Bericht im Blaubuche, Seite 122-128.) 


Handlung der Synode. 


Einige Nenderungen wurden angenommen ıumd vom Schreiber no- 
tiert. Dann wurde Bejhlojjen :— Die Regeln joweit anzunehmen 
und den Ausfchuß beizubehalten. Derjelbe joll nächites Sahr weiter be- 
richten. 

2. ©. 9 umd ©. 40.— Ein Spezial-Ausihuß über „Peace Alliance” fol dies 
Sahr berichten. Balt. Wm. Lehman, Vorfiker. 


Handlung der Synode. 


Bejihlojjen, auf den Tiih zu legen bis der Ausihuß über 
Schriftliche Eingaben dariiber berichtet Hat. (Siehe Pkt. 16, Schrift- 
liche Eingaben. MAIS diefer Punkt vorfam, wurde derjelbe auf den Tisch 
gelegt biS der Ausjfhuß über Alafiifalverhandlungen den betreffenden 
Punkt berichtet. Endgültige Erledigung protofolliert in Art. VI unter 
Bunft IV, 8, 1.) 

3. ©.26.—Ausfhuß für Social Service; Paft. 9. K. Hartmann wird an 
Stelle von Baft. Ernft ernannt. Ausfhuß foll dies Jahr berichten. 


Handlung der Synode, 


Hier wurde Bunft 15 aus Schriftlichen Eingaben vom Tisch auf- 
genommen und Bejchloffen :—beide Berichte des Ausfchuffes ei- 
nem Spezial-Ausfchuß zu überweifen. Diejer Ausihuß (Spez.-Mus- 
Ihuß No. V) berichtete jpäter. Ar Stelle des Berichtes des Ausfchuffes 
wurde ein Subititut für den ganzen Bericht angenommen, wie folgt :— 

Bejihlojjen :— Daß die beiden Berichte (fiehe Pkt. 15 Schrift- 
liche Eingaben und Bft. IV, 3, Synodalverhandlungen) in unferm Bro- 
tofoll gedruct werden jollen; und daß die Beamten angeiviefen werden 
dafür zu jorgen, daß ein Referat, iwie in dem einen Bericht angedeutet, 
mit entjprechenden Empfehlungen, bei der nächjten Sahresfigung gelie- 
fert werde. 

Die in diefem Beihluß angedeuteten Berichte lauten wie folgt :— 

E. 
Bericht des Ausichufjes für Sucial Service and Rural Work. 

Shr Ausfchuß berichtet, daß e3 ihm nicht möglich war, eine gemeinfame 
Sigung abzuhalten; daß der Vorfiger des Ausfchufjes jedoch nichtsdeftomweniger 
mit einzelnen Gliedern de3 Ausjchuffes mehrfache Unterredungen über diefen 
Gegenftand Hatte; daß der Vorfißer des Ausfchuffes einer Zufammenkunft von 
Gliedern eines Ausfchuffes der Generaliynode für diefen Gegenitand in Phila- 
dlphia, Ba. beitwohnte. : 

Shr Ausichuß erklärt fich bereit, nunmehr den ganzen Gegenftand in ei- 
nem Referat, der Synode nächites Jahr zu unterbreiten. 

Achtungspoll, 
A. Fund, 
3.8. Großhülch. 


en, I 


Ti; 
Bericht des Ausicehuffes für Sporial Service and Rural Worf. 


An die Synode des Nordmeitens in Sibung Sept. 23.-27., 1925. 


Liebe Brüder! Der Borjiter Ihres Ausfchuffes hat der Jahresperjanuns 
lung des Generalfynodalausschufles im Mai in Philadelphia beigewohnt, mit 
der Kommifjion in Philadelphia im Laufe des Nahres Korrenipondenzen ges 
pflegt, auch befuchte er im lebten November die Alafjen des „Rural Church 
Bield Worfers“ Mr. Ralph ©. Wans im Miffionshaufe. 

Die Kommijiion in Philadelphia hat wiederholt verfichert, daß fie den 
Shynoden und auch unferer Synode feinerlei Vorfehriften maden will, da ein 
jeder Teil der Kirche feine eigenen („Rural“) Landprobleme zu Löfen hat, doch 
it fie gern bereit, jederzeit zu dienen oder irgend welche Natfchläge entgegen- 
zunehmen. DTatjadhe ilt e3, daß frir überall auf dem Lande auch unjere PBrob- 
leme zu löjen haben, die oft von den einzelnen Bajtoren bei einer gemeinfchaft= 
lihen Zufammenfunft beiprochen werden. 


Rural Voprf. 


Sn unjerer Shnode liegen die VBerhältniffe vielfach anders als in den ans 
deren Shynoden, vo in vielen Yandgemeinden die Eritenzfrage durch den Weg- 
zug der Glieder eine brennende gemorden tjt. Und dennoch eriftieren in beis 
nahe einer jeden Alaffis u. ©. mehr oder weniger folde Falle. Viele al- 
te Gemeinden müfjen den Wegzug der jungen Glieder nach den Städten bezeu= 
gen und jehen der Zukunft ihrer Gemeinde mit einem gewijfen Bangen entge= 
gen. Hier wäre es am Blaße, folche Gemeinden zu einer Pfarritelle zu ver= 
einigen oder wenigjtens auf die Vereinigung hinzuarbeiten. Auf der anderen 
Seite haben wir in unferer Synode ein meitausgedehntes Miffionsgebiet, in 
dem die betreffenden Klaffifalmiffionare die auftretenden Fragen jo gut pie 
möglich zu löfen verfuchen. 

Im vergangenen Sommer hat die Kommiffion für ©. ©. ud R. ®. ver 
fucht, Predigtamtsftudenten in vafanten Gemeinden anguftellen, die nicht allein 
die pajtorale Arbeit verjehen, jondern auch das betreffende Feld auf feine twei= 
tere Entiwidlung unterfuden follten. Auch für unjere Synode und für unfere 
Klafien hat die Kommiffion ihre Dienste angeboten, doch nur in einer Mlafjis 
Eingang gefunden und dies fogar in einer unjerer fonjerdatiditen Kreife. Stus 
dent Walter Froneberg vom Milfionshaufe Hat Medina, N. D., unter Mitar= 
beit von Baftor Nittershaus und unter Aufficht der Kommifjion bedient. 

&3 it die Abjicht der Kommifljion, daß einem folchen jungen Manne auch 
Gelegenheit gegeben erde, die einzelnen PBfarritellen der betreffenden Hlafjis 
im Laufe der Woche zu befuchen, um von dem Baftor der Gemeinde fi} über 
die Verhältniffe der Gemeinde unterrichten zu lafjen. Auf diefe Weife bes 
fommt die Kommiffion einen befferen Einblid in die Kirche und der junge Stus= 
dent wird zu feinem fpäteren Zebensberuf befjer vorbereitet. Tatjache tit e3, 
daß die jungen Bajtoren oft mit fehr wenig Erfahrungen ihre Arbeit beginnen 
und leider exrft duch ihren eigenen Schaden Hug werden müjjen. 

Ferner hat die Kommiffion eingerichtet, dag die Landpaftoren an einem 
zweitwöchentlichen Sommerfurfe in einem der Seminare unferer Kirche oder in 
Madifon, Wisconfin, teilnehmen fünnen. Leider machen unjere Landpajtoren 
von diefem Anerbieten noch wenig Gebraud. Dasjelbe ift von der entfprecdhen= 


a 
den Bibliothef (Nural Library) im Miffionshaufe zu jagen, die allen Bajtoren 
frei zur Verfügung ftebt. 

E3 tft winfchenswert, daß eine jede KHlaffis auf ihrer Jahresfibung ein 
permanentes Komitee ernennt, das im Laufe de8 Kahres die Probleme der 
Landgemeinden ftudieren und auf der HlafjisfiBung darlegen joll. Die Vor= 
fiber folder Ausfchüffe follten permanent fein. Much ift es erwünfcht, daß ein 
folder Ausichuß jich damit bejchäftigt, wie in einer jeden Gemeinde gefellige 
Bufammenfünfte der Gemeinde, Sonntagsichule, Vereine ftattfinden. Die 
Klafjis fan dann ir ein Programm aufitellen, da3 ihren Berhältnifjen ent= 
Ipricht. 

Soeial Service. 


Auf diefem Gebiete ift big jeßt noch nichts jo Greifbares geichehen. Man 
verfuchte mehr auf erzieherifchem Gebiete zu arbeiten in einzelnen Bamphleten 
und Sonntagsjchuldeiten. Die Kommiffion hat im Laufe des Nahres den einzel- 
nen Bajtoren verjchiedenes Material augeanD das ein jeder Baftor für jich 
felber durchjehen möchte. 

Im übrigen fteht Ihr Ausfhuß auf dem vor zwei Jahren abgegebenen 
Standpunkt der Synode und befennt fich voll und ganz zu den damals aufge 
ftellten Grundfäben. Die Stellung unjerer Synode hat auch Ned. James M. 
Mulan, Executive Secretary of the Commifjion on Social Service and Rural 
Worf, jo gut gefallen, daß er der Meinung war, man folle den Standpunkt der 
Spynode des Nordiweitens zu dem der ganzen Reformierten Kirche maden. 

Das von dem Borfißer des Ausfchuffes im leßten Jahre an Stelle von Bas 
ftor Ernft gewünfchte Neferat: „Die Stellung des Christen zur Sozialen Fras 
ge“ ijt ausgearbeitet tvorden. Die Shnode möge bejtimmen, wenn e3 gegeben 
iverden jol. 


Folgende Beichlüffe legen wir zur Gutheißung vor: 


1. Eine jede Klafjis fol, wenn irgend möglich, ein permanentes Komitee 
für „Social Serbice and Rural Worf” ernennen, da3 die in ihrem Gebiete vor= 
liegenden Berhältnifje unterfuht. Der Bericht foll der Hlafiis alljährlich vor= 
gelegt und dem Vorjiter de3 Shynodalausichufjes eingefandt werden. Die Vor- 
fißer Ddiefer Hlafjifalausjchüffe jollen Glieder des Synodalausschuffes fein. 

2. Klafien, deren VBerhältnifie e3 exheifchen, follen von dem Anerbieten 
der Kommiffion: Bedienung vafanter Stellen dur) einen Studenten während 
der Sommermonate, wie oben angegeben, Gebrauch maden. 

3. Wir machen unfere lafjen wiederholt auf die Kurfe für Landpaftoren 
in Madifon, Wisconjin, und im Miffionshaufe aufmerffam und ermutigen zu 
deren Befuch. Auch fordern wir die Gemeinden auf, einen Teil zu den Wusla= 
gen des Baltors für einen folden Sommerfurfus beizutragen. 

4. Wir empfehlen allen unferen Baftoren von der Bibliothek im AIDeN,, 
baufe (Rural Library) ausgiebig Gebrauch zu machen. 

5. Wir machen Klaffen und Baftoren auf das neue „Miffion Studt Boof“ 
für 1926-27 von Rural Church Field Worker Mr. Ralph ©. Adams, fotvie auf 
die Nummern unferer firchlichen Blätter vom 13. und 27. September ferner 
auf das Bamphlet: „Ihree Statements of Social Faith“ aufmerffam. 

6. Den Ausichuß als einen permanenten beizubehalten. Dasjelbe foll 


befonder3 von dem Vorfiter gejchehen, der alle drei Rahre neu gewählt werden 
fol. 


u, pres 

7. Synode Joll bei ihrer Wahl auch Kandidaten für den Borfißer des Aus- 
Tchuffes für Social Service and Nural Work für einen Termin von drei Jahren 
aufitellen. 

Achtungsvoll unterbreitet, 

9. 8. Hartmann, 
Edm. H. Borndolt. 
V. Berfchiedenes. 


1. ©. 20. Bft. II, b.— Die Synode ftellt dad Gefuhh an die Fakultät und Be- 
hörde des Miffionshaufes, jich ihrerjeit3 zur Evolutionsfrage zu Aus 
Bern. 


Handlung der Synode. 


Beihlojfjen :—Zu vermweifen an den Ausfchuß für Lehranital- 
ten. (Siehe Dofument in Art. IX.) 
©.20. BEt. III.— Die Synode beharrt auf ihrem früheren Belchluß inbezug 
auf die Veränderung der Konititution Des Miffionshaufes, betreffend 

die Anitellung von Eollege-Brofefjoren. 


Handlung der Synode: 


Beichlojjen :— Den Bunft fallen zu lafjen. 
Achtungsvoll unterbreitet, 
Der Ausihup: 
®. ©. Krampe, ' 
Sulius Bujlian, 
Wm. Streblom. 


Kad) Erledigung aller einzelnen ar wurde beichloffen, den Be- 
richt al3 Ganzes anzunehmen. 


Artikel VI. 
Klafjikalverhbandslunaen. 


Der Ausjchuß berichtete. Der Bericht wurde punftweife erledigt 
und dann al3 Ganzes angenommen. Der Weberfichtlichfeit wegen, jind 
die Bejchlitfie der Synode unter jeder Abteilung des Berichtes angege- 
ben. 


Bericht des Ausichniies für Klaflifalverhandlungen. 


Liebe Brüder! Ihr Ausihuß bat die ihm zugejfandten Abfchriften der 
Brotofolle der Klajjen. durchgejehen und macht auf enge Bunfte aufmerf- 
‚jam: 


I. Tadelnswerte Dinge, 
1. Sheboygan Klailis: 
Erfennt einen Diakon der Borterfield Gemeinde ats. tatgebendes Glied 
an. (©. 6). 
2. Milwanfee Klafjis: 
&3 fehlen wieder die Nandbemerfungen, wie lebte3 Iahr. 


RR. ER 


3. Minnefota Rlafjis: 
a) Hält in Sachen einer Gemeindeangelegendeit drei Erefutivfibungen ab 
(am 21. und 23. November und zweiten Dezember), für die feine 
Nundichreiben ausgefandt wurden. (©. 3 und 4 oben). 
b) Die Beamten der Hlafjis berufen erftens eine Spezialfißung der Klaf- 
fiS wegen einer Bejchiwerde. Bimweitens, die Erefutive widerruft die 
bon den Beamten angeordnete Spezialfibung. (©. 4.) 


4. Nebrasfa Rlaflis: 

a) Ordiniert den Lizentiaten Auguft Dumin, gibt aber nicht an, von ivel- 
cher KHlafjis er fommt und ob fie ihn aufgenommen hat. (©. 7). 

b) Faft jämtliche an Ausfchüffe veriviefenen Punkte werden von diefem 
unter gänzlich verjchiedener Numerierung aufgenommen, wodurch das 
Auffinden folder Bunfte faft unmöglich gemacht wird. (2. B., ©. 
10 oben vergliden mit ©. 18). 

c) Gibt nicht an, zu welcher Zeit am Tage ich Alaffis verfammelt. 
(©. 25.) 


5. Süd Dakota Klafjis: 
a) Erteilt Baftor 3. Aigner, Glied der Nord Dakota Mafiis, Stimmrecht, 
troßdem die Synode Diejes im vergangenen Jahre gerügt hat. (©. 1). 
b) &3 fehlen die Nandbemerfungen. 
c) Sendet Brotofoll ohne Unterfchrift des ftändigen Schreibers ein. 


6. Portland-Oregon Klaflis: 

a) Die Erefutive befchneidet die in der Kicchenordnung vorgejehene Zeit 
äwischen Benachrichtigung der Glieder und beabjichtigte Verhandlung 
der Erefutive. (©. 72). 

b) Die Exekutive ernennt einen Unerfuchungsausfhuß in der Angelegene 
heit von Baftor Namefatva nicht für fich, fondern für die Mafjis ohne 
Angabe diefes Bunftes im Nundfchreiben. (©. 73). 

c) Diefer Ausjhuß berichtet, aber die Klaffis befchliegt nichts darüber, jo- 
daß nicht zu erjehen tft, ob der Auf an Raftor Namefatva beitätigt 
worden ift und ob Vorkehrungen für jeine Initallation getroffen iwor- 
den find. (©. 73). 

d) Die Zahlen des Schagmeijters jtimmen nicht, und im Bericht des Fi- 
nanzausschuffes ftimmt die Summe nicht mit den angegebenen Zah= 
let. "(S. 76). 

e) Brotofoll nicht geheftet, außerdem ungebührlich feiner Rand oben 
und unten. Die oberjten Zeilen mit den Seitenzahlen find darum 
berdect. 

f) Gibt nicht an, zu az Zeit am Tage fich Hlaffis verfammelt. (©. 
1. 


7. Enrefa Klafjis: 
a) Erteilt Baftor F. Aigner, Glied der Nord Dakota Klaf}is, das Stimme 
recht troß des lebtjährigen Tadels darob von der Synode. (©. 2). 
b) NRandbemerfungen fehlen. | 
ec) Sn der Reifemifftonars-Angelegenheit verwirft die Alafjis den Vor- 
Ichlag ihres Spezialausfchuffes drei Mal Hintereinander durch 
Stimmzettel; legt troßdem die Sache bis zu einem gewiffen Zeitpunft 


a 


auf den Tifhd. MS die Zeit fam, nahm fie den Punkt nicht vom Tis 
fche auf, fondern befchloß durch Aufftehen mit Stimmengleichheit die 
MWiedererwägung. (©. 28). 


Handlung der Synode über die Punkte in diefer Abteilung: 


Sämtlihe Punkte wurden angenommen. Dann wurde zu Bunft 
5cBefhlosjjen:— Dem Ständigen Schreiber der Curefa Klaffis 
Gelegenheit zu geben, die Unterfchrift jegt beizufügen. Solches gejchah. 


1. Gefuche und Berweilungen. 
1. Sheboygan Klafjis: 

a) Erfucht ehriv. Synode, eine ftändige Negel zu fehaffen mit Bezug auf 
die Zahl der gedrudten Protofolle, die jede Gemeinde zu beanfpruchen 
hat. (©. 44,4). 

b) Beichliegt: Da e3 ung ungerecht erfcheint, daß Gemeinden, welche viel- 
leicht ebenjo arm find als manche Mifjionsgemeinden, aber mit Müs 
be fich jelbftändig erhalten und ihre Laften allein tragen, aus der 
Kirchbaufaffe Feine Anleihen erhalten, jo erjuchen mir die Chriv. 
Synode, ihren Einfluß dahin auszuüben, daß diefe Regel abgeändert 
werde. (©. 44,6). 

2. Manitoba Klafliz: 

a) Erfucht ehriw. Synode, eine Ziweiteilung der KHlafjjis (Manitoba und 
Edmonton) Klafjis gutzuheißen, „da wir nicht in der Lage find, die 
hohen Reifefoften aufzubringen, die für eine Klafjisjtbung erforder- 
lich find. 

b) Als Grenze der neuen Hlafjis wird bezeichnet: Die öjtliche Grenze der 
Provinz Alberta mit Einfchluß der Gemeinde in Piapot, Sasf. Dar- 
nad) follen alle Gemeinden der Provinz Alberta und die Pfarritelle 
PBiapot, welche teils in der Provinz Alberta und teils in der Provinz 
Sasfatcheivan Tiegt, zu der neuen, der Edmonton KHlafjtis gehören. 
Dies bedeutet ferner, dat die Paftoren Gaifer, Hoffman, Sommer- 
Latte, Weidler und Neppert Glieder diefer neuen Klafjis fein jollen; 
dat die Bücher, Akten, Siegel ufiv. Eigentum der Manitoba Klailis 
bleiben, und daß die Edmonton Mafjis jich auf ihre eigenen Koften 
neue Bücher, Siegel ufw. anjchaffe. 

c) Klaffis bittet, daß die bisherigen Nüdftände der Shynodalauflage, jo- 
fern jie ihre Mlafjis betrifft, und welche die Manitoba Hlafjis um der 
unerihwinglich hohen Mafjifal-Neifefoften willen bisher nicht bezah- 
Yen konnte, zu einer Hälfte von der ehriv. Miffionsbehörde und zur 
anderen Hälfte von der ehriv. Synode getilgt werden, und daß Die 
Manitoba Mafiis und Edmonton Klafjis erjt die SHPPDRLAUPAE 
vom Rahre 1926 zu entrichten haben. (©. 13). 


Handlung der Synode über die Punkte in Abteilung II. 
Punkt II. 1, a. Wurde verwiefen an Spezial-Ausihuß No. IV. (Sie- 
be Bericht i in-Art. IV, Bft. 2, 6b, III.) 
Punkt II. 1,6. — Wurde verwiejen an den Ausihuß für Million. 


Punkt II. 2 au. b.— Wurden veriviefen an den Speztal-Ausihub No. 
II. (Siehe Bericht in Art. IV, Pkt. 3, unter Wo. 6.) 


Re... 

11. Apellationen und Befchwerden. 
Keine. 
IV. Sonodaluserhandlungen. 


A. Allgemeines, 


Aus den Abfchriften der Protofolle geht hervor, daß jämtliche Klaffen im 
allgemeinen günftig über die Befchlüffe und Empfehlungen der Synode 


° verhandelt haben. 


B. Im VBefonderen jei hervorgehoben: 


1. Milwanfee Klaflis: 
Weilt die VBefchuldigung der Synode, daß die Milwaufee Mafjis fich mit 
Bolitik befafje, entfchieden zurüd. (©. 6). 


2. Urfinus Rlafjis: 

a) Anttwortet auf den Tadel der Synode, „daß es feine Regel gibt, die 
verlangt, daß die Abfchrift eines PVrotofollg ein Inhaltsverzeichnis 
haben joll, noch war es bisher der Brauch.” ©. 7, unten. 

6) Zeilt auf den zweiten Tadel mit, daß „es feiner Benachrichtigung der 
Glieder der Klafjis bedurfte, da e3 fich um einen Auftrag an die Ere=- 
futive handelte, refp. um ein Gefuch an die Erefutive gerichtet.” ©. 
7 ebend. 


3. Manitoba Klaijis: 

Drüdt ihr Bedauern darüber aus, daß jie wegen der Trurxal-Angelegen- 
heit in ein fchiefes Licht geftellt worden fei, und erklärt, die Zufchrift 
wegen des Trugals erjt na Schluß ihrer Situngen erhalten zu has 
ben, jo daß es ihr unmöglich gewefen wäre von Hlaffifaltvegen dar 
über zu verhandeln. (©. 6, 6 unten). | 

Siehe Brotofoll der Synode, ©. 38. 


4, Eurefa Klafjis: 
Auf die Auffsrderung der Synode, die Mangelhaftigkeit des Berichtes des 
Ipnodalen Ausjchuffes über Generaliynode näher zu fpezifizieren, 
‚ antwortet Klajjis: E3 liegt fein Generalfynodal-PBrotofoll mehr vor, 
um es jeßt beweijen zu fünnen. (©. 14, 6). 


E. Einige Befchlüffe mitbezug auf das Miffionshans und die Evolution. 


1. Portland-Oregon Klaffis: | 
Erflärt die Antwort der Fakultät als eine die Kernfrage umgebende und 
darum unannehmbare. (©. 69, unten). 


2. Süd Dakota Klafjis: Fa. 

a) Wartet noch immer auf einen entfcheidenden Bejchluß der Synode be- 
treff3 der Evolutionslehre (mit Nücficht auf das Miffionshaus). ©. 
13, unten. 

b) Snbetreff der Feier eines Miffionshaustages beichliegt Alaffis: Gerne 
entiprechen wir dem Wunfche der Ehriv. Synode, aber mit banger 
Bejorglichkeit bliden wir hin auf den furchtbaren Einfluß, dem junge 
Männer durch modern religiöfe Treiberei ausgefebt find, dem fie 
möglicheriweije zum Opfer fallen fönnen. ©. 14. 


I. ge 


c) Ermwartet in der Epolutionzjache direft eine Antwort und nicht von ei= 
nem Romitee. - ©. 14. 
d) Die Unterftüßung des Miffionshaufes betreffend, bejchliegt Klafiis: 
Unfere Energie ift immer noch gebunden durch die fehtwanfende Stel- 
Yung, in der wir gehalten werden durch die ausweichenden Befchlüfle 
der Synode in den uns allerwichtigiten Fragen. ©. 14. 
3. Eurefa Rlafjis: 
Schlieft fich den joeben namhaft gemachten Beichlüffen der Süd Dakota 
Klafiis betreffs des Miffionshaufes mortgetreu an. ©. 15-17. 
4. Nord Dakota KRlaflis: 
Bedauert, daß fie nicht mehr mit freudigem Herzen, fondern mit allem 
Ernst ihre Prediger, Aelteften und Glieder auffordern müjfe, für die 
Behörde des Miffionshaufes zu beten, daß Gott ihnen die Einficht 
fchenfe, dab e3 zum Verderben unjeres Miffionshaufes ift, wenn jte, 
twie bisher die Gvolution von einem Lehrer vorträgen läßt, denn 
Klaflis befennt fich zu den von der Synode angenommenen Thejen. 
18; 


"Handlung der Synode iiber Abteilung III und IV. 


III. Angenommen. 
IV. — V.— Angenommen. 

B. 1. Wurde auf den Tifh gelegt biS der Spezial-Musihuß 
über Friedens-Allianz berichtet hat. Der Punkt wurde 
ipäter mit Bunft 16 aus Schriftlichen Eingaben vom Tiich 
aufgenommen und verhandelt. Dann wurde 

Beichloffen :—Inbezug auf den Punft aus den 
Rlaflifalverhandlungen (IV, 8, 1) zu protofollieren ——Er- 
ledigt durch den Bericht von PBaltor G. D. Elliker. 
Beihloffen :—Inbezug auf Bunft 16 Schriftliche 
Eingaben :—— den Ausichuß beizubehalten, damit er nädjites 
„sahr ausführlicher berichte. ; 
IV. —8B, 2, a und b und 3.—Beihlojjen :Wotiz zu nehmen. 
IV. 8, 4-—Beicbhlojsjen :— Die Nlaffis anzumeijen, uns nächites 

Sahr die Bunfte anzugeben. Ein Protofoll der Verhandlungen 

der Generaliynode fann die Klafiis vom Ständigen Schreiber er- 

halten. ' 

IV. E—Beihlofjen :— Alle Bunfte an den Ausihuß für LXehr- 
anftalten zu verweilen. Cine beglaubigte Abjichrift joll der Be- 
hörde des Miffionshaufes vom Schreiber zugejtellt werden. 


V. Aufnahmen, Entlafungen, Eramination, Ligens, Ordination. 
1. Sheboygan Klaflis: 
a) Nimmt auf Liz. ©. 4. Katterheinrich von der Weit Ohio Klafjis, Obio 
Synode und läßt ihn auf fein Gefuch Hin von der Weit Ohio KHlaflis, 
Dhio Synode, ordinieren. 
b) Nimmt auf Baftor Baul Großhüfch von der Minnefota Klafjis, Synode 
. des Nordieitens. 


c) Nimmt auf Prof. I. M. G. Darm von der Lehigh Claffis, Eaftern 
Synod. 

d) Nimmt auf den Kandidaten Julius Nojenau von der Minnefota Klafs 
fis, Synode des Nordweftens, prüft, Yigenfiert und ordintert ihn. 

e) Brüft und lizenfiert den Kandidaten Wilhelm Schmidt und entläßt ihn 
an die Nord Dakota Klafjis, Synode des Nordiweitens. 

f) Streicht Bafltor N. $. Janfien von der Gliederlifte. 

9) Prüft und lizenfiert den Kandidaten Albert Fifcher und entläßt R an 

die North Weit Ohio Klafjis, Ohio Shnobde. 


. Milwaukee Klajiis: 

a) PBrüft, Yizenfiert und ordiniert den Kandidaten Roland PB. Bad und 
entläßt ihn an die Kanjas Klafjis, Synod of the Midmeit. 

b) PBrüft, Yizenfiert und ordiniert den Kandidaten Armin 9. Tendid und 
entläßt ihn an die Nebrasfa Mlaffis, Synode des Nordmeitens. 

. Minneiota Klafjis: 

a) Entläßt Baftor O. E. Schmidt an die Eurefa Klaffis, Synode des 
Nordimeitens. 

b) Entläßt PBaftor Paul Großhüfh an die Sheboygan KHlailis, Shnode 
des Nordieitens. 

c) Entläßt den Studenten Julius Nofenau an die Sheboygan Klaffis, 
Synode des Nordieitens. 

d) Nimmt die neugegründete Gemeinde zu Cochrane, Wis., in den Vers 
band der Klafjis auf. (©. 6. 15). 

. Nebrasfa Klailis: 

a) Nimmt auf Baftor Conrad Sauer von der Sid Dakota Konferenz der 
SKongregationalfirche. 

b) Oxdiniert den Lizentiaten Aug. Dumin. 

. Nrfinus laflis: 

Entläßt den Lizentiaten Elmer G. Homrighaufen an die Chicago Klafjis, 
Synod of the Midmelit. 

. Süd Dafota Klafjis: 

a) Nimmt auf Pastor I. Bodenmann von der Manitoba Klafiis, Synode 
de3 Nordiveiten?. 

b) Entläßt Baltor $. N. ie an die Nord Dakota Mlafjis, Synode 
des Nordieitens. 

c) Nimmt auf Baftor 3 en bon der Eurefa Hlafjis, Synode de3 
Nordieitens. 

. Bortland-Oregon Klafiis: 

a) Nimmt auf Bastor 3. Mori von ? (©. 1, unten). 

b) Nimmt die erite japanische Gemeinde zu San Francisco, Cal., in den 
Verband der KHlaifis auf. 


: Manitoba KRlafjis: 


a) Nimmt auf Paul Wiegand von der Landesfiche Württembergs, 
Deutjchland. 


b) Nimmt auf den Studenten Johannes Krieger von der Sheboygan Klaf- 


jis, Synode des Nordiveitens, prüft, Yigenfiert und ordiniert ihn. 
3—Nw 
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ce) Entläßt Baftor 3. VBodenmann an die Sid Dakota Hlafjis, Synode des 
Nordiveitens. 
9. Eurefa Klafjis: 
a) Entläßt Baftor 3. Hlundt an die Mifjouri Hlafjis, Synod of the Mid- 
wett. | 
b) Entläßt Baftor 3%. Großmann an die Süd Dakota Klaffis, Synode des 
Nordimeitens. 


10. Nord Dakota Klafjis: 
Nimmt auf Baftor F. A. Nittershaus von der Sid Dakota Hlajjis, Synode 
des Nordiveiten?. 


Handlung der Synode über Abteilung V. 
Beihlofjen :— Ale Bunfte anzunehmen. 


VI. Ort und Zeit der närhften Jahresfikung und die Beamten 
der Rlalfıs. 
1. Sheboygan Klafjis: 
Ort: Nef. Kirche, Toon Schleswig, Manitoiwoe County, Wis. 
Zeit: 9. Juni 1926, abends 8 Uhr. 
Bräfident: PBaltor Mfred Fund, Timothy, Wis. 
St. Schreiber: Paftor D. W. Briefen, R.R. 3, Manitowor, Wis. 
Schaßmeifter: Baltor A. C. Plappert, Neiv Holitein, Wis. 
2. Milwaufee Klafjis: 
Drt: Nef. Immanuel Gemeinde, Weft Bend, WiS. 
Zeit: 9. Zuni 1926, abends 8 Uhr. 
Bräfident: Pastor 3. Gatermann, Barneveld, Wis. 
St. Schreiber: Baftor G. Grether, Verona, WiS. 
Schabmeifter: 3. 3. Figi, New Glarus, Wis. 
3. Minnejota Klaflis: 
Drt: Zions Kirche, Garner, Joa. 
Zeit: 1. Mittwoch nach Pfingsten 1926, abends %8 Uhr. 
Bräafident: Baltor E. F. Wichfer, Weit Concord, Minn. 
St. Schreiber: Baftor VW. Georg Schmid, Hamburg, Minn. 
Schabmeijter: Baftor 3. Berkentamp, Alma, Wis. 


4. Nebrasfa Klailis: 


Ort: Friedens Gemeinde der Hosfins Pfarritelle. 
Zeit: Der 2. Donnerstag im Juni 1926 (10. Sunt). 
Bräfident: Baltor 2. A. Mofjer, Harvard, Nebr. 
St. Schreiber: Baftor 9. &. Grieb, Diller, Nebr. 
Schabmeifter: Paftor W. Grether, Loveland, Col. 

5. Urfinus Rlailis: 
Ort: Nef. Kirche bei Schaller, Koma. 
Zeit: Mittwoch nach Pfingiten 1926, abend3 8 Uhr. 
Bräfident: Baftor R. 2. Künbel, Monticello, oma, 
St. Schreiber: Baftor E. %. Franz, Melbourne, Joa. 
Schatmeifter: ©. Maßinger, Slater, Notwa. 
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6. Sid Dakota Maffis: 


Drt: Salem Gemeinde zu Menno, ©. Dakota. 
Zeit: 1. Mittwoch) im Mat 1926, abends 8 Uhr. 
Präfident: PBaftor ©. 3. Zenf, Scotland, ©. Daf. 
St. Schreiber: Baftor NR. Hlaudt, Delmont, ©. Daf. 
» Schabmeijter: Baltor W. Kur, Marion, ©. Dal. 
7. Bortland-Oregon Klafjis: 
Drt: Meridian Gemeinde zu WViljonville, Oregon. 
Zeit: 27. Mat 1926. dr 
PBräfident: PBaftor 2. Selzer, NR. 5, Bor 89, Portland, Oregon. 
&t. Streiber: Pastor X. E. Wyh, RN. 4, Bor 1256, Portland, Oregon. 
Scabmeifter: 9. Roth, RR. 4, Bor 1262, Portland, Oregon. 
8 Manitoba Klajiiz: 
Drt: Rofephsburg Kirche zu Fort Sasfatchewan, Alberta, Kanada. 
Zeit: 16. Suni 1926, abends 8 Uhr. 
Bräafident: Bajtor Safon Hoffman, Ft. Sasf., Wlta., Canada. 
St. Schreiber: PBaftor E. H. Neppert, Stont Plain, Alta., Can. 
Schatmeiiter: Baftor E. 3. Weidler, Biapot, Sasf., Kan. 
9, Eurefa Klajiis: 


Ort: Kicche der ref. Hosmer Gemeinde zu Hosmer, ©. Daf. 

Zeit: Mittwoch, den 12. Mai 1926, abends 8 Uhr. 

PBräafident: Bajtor B. Bauer, Zeeland, N. Daf. 

St. Schreiber: Baftor %. W. Herzog, Ahley, N. Daf. 

Schatmeijter: PBajtor B. Schild, Hosmer, ©. Daf. 
10, Nord Dakota Klafjis: 

Ort: Nef. Kirche, Streeter, N. Dakota. 

Zeit: 19. Mai 1926, abends %8 Uhr. 

Bräfident: PBaftor A. Haller-Leuz, Upham, N. Daf. 

St. Schreiber: Baftor D. Buelter, Beulah, N. Daf. 

Schabmeifter: Paftor F. Aigner, Jamestoton, N. Daf. 


Handlung der Synode über Abteilung VI. 
Beihlofjen :— Alle Bunkfte anzunehmen. 


Vi. Befonderes. 
1. Sheboygan Klailis: 
a) Hält befondere Konferenzen zur Beiprechung der Ergiehungsarbeit, 
und zwar die Prediger untereinander und die Veltejten untereinan= 
der. (©. 34). 
b) Erjucht ihre Glieder, die ref. Diakonie in Elberfeld, Mäuerchen Sa, 
Germand, zu unterjtüßen, da noch immer große Not in Deutjchland 
berrfht. (©. 42, 4). 
2. Milwanfee Klafjis: 


a) Empfiehlt Zufammenarbeiten de3 FKlafjifalen Erziehungs-Ausjchujjies 
mit dem der Synode. (©. 11). 


a 


b) Bejchliegt: Wir möchten der Synodalbehörde jagen (Erziehung), dat 


e3 uns ganz recht ijt, daß feine Statiftif von ihr ausgefandt wurde, 
und daß wir empfehlen, dahin zu wirken, daß die beftehende Statiftif 
der Generalfynode vereinfacht werde, wenn die anderen Rubriken 


noch eingefügt werden follen. (©. 11, unten). 
# 


3. Minnefota Klafjis: 
Erachtet die „Wahl eines Haushalterfchaftsausfchuffes für zmeclos.“ 


(©. 9). 


Sr Komitee empfiehlt inbezug auf den lebten Bunft der Hlafjis zu ant- 


orten, daß ein Haushalterfchaftsausfchuß oder, mas dasjelbe beja- 
gen ill, Wohltätigfeitsausfchuß ebenfo wichtig ift wie andere jtän- 
dige Ausichüfle, und daß Hlaffis wohl daran tut, einen folchen zu er= 
nennen. 


4, Urfinns Rlafjis: 
Berichtet über fozialen Dienst (focial fervice) wie folgt: So- 


a 


Ö 


taler Dienjt will die praftifche Anwendung des fog. „Social Go8- 
pel“ jein. Wir unterfcheiden jtreng ziwifchen Predigt des Gvangeli- 
ums und fozialen Dienft. Lebterer betätigt fih auf dem Gebiet des 


- jeelifchen, natürlichen, idealiftifchen Dienftes am Gemeinwefen. Der 


Menjchheit ift aber fein größerer Dienft zu ermweifen als durch die 
Predigt des lauteren Evangeliums. Die Gefahr Tiegt nahe, daß 


- durch dieje jhitematisch. betriebene Bewegung die einfache Predigt des 


Evangeliums noch mehr verdrängt wird, und fozialer Dienft von den 
Sanzeln gelehrt und gepredigt wird. Paulus fagt: Ich hielt mich 


nicht dafür, daß ich etivag wüßte unter euch ohne Refum, den Gefreu= 


zigten. Nicht das irdifche Wohlergehen, jondern das eivige Leben in 
Ehrifto wird voran gejtellt. Trachtet am erften nach dem Reiche 
Gottes und nach feiner Gerechtigkeit, jo wird euch folches alles zu= 
fallen. Damit ift nicht gejagt, daß wir uns al Prediger nicht am 
Gemeinmwohl nad) Vermögen betätigen dürfen und follen, beides in _ 
Kirche und Staat. Wir meifen aber den Grundfaß des „Social 
SoSpel“ und der heutigen Social Service: Deeds, not Ereedg, ent= 
fchieden ab. (©. 10). 


hr Ausihuß empfiehlt: Verweifung an den Spezialausfhu für Social 


Service and Rural Worf. 


5. Süd Dakota Klafjis: 
a) Danft Gott, daß die Synode diefe Stellung einnahm gegen die Trural- 


geihichte.. (©. 13). 


b) Befchließt Gründung einer eigenen Klaffifal-Miffionskaffe und daß 


alle Kolleften für Einheimifche Miffton in genannte Kaffe fließen fol- 
ten. : (©. 16). 


6. Manitoba Klafjis: 
a) Beichließt mitbezug auf das Alter der Sonntagsichulfchiller: „Wir 


nehmen den Beichluß der Eurefa Hlafjis von ganzem Herzen an, nur 
anjtatt drei Nahre jeBen ir für ung das Ziel, fie in der Sonntag3- 
fchule zu behalten, bi3 fie alt und grau geworden find.“ (©. 10, 4, 
unten). 


een, 2 


b) VBejchließt: Keine unferer Gemeinden tft fo arm, daß fie das Appor= 
tionment nicht aufbringen fünnte. (©. 11). 

c) Beichließt: Ir allen Gemeinden das Budgetiyitem einzuführen, und 
daß die Miffionsbehörde erjucht wird, dies zur Bedingung für Mif- 
fionsunerftüßung zu malen. (©. 12, 6, oben). 


7. Eurefa Klafjis: 
Klajjis unterhält eine eigene Miffiongfaffe und verfügt über die Vervene 
dung der Mifjionsgelder, die für Einh. Miffion gegeben merden. 

(©. 29). 


Handlung der Synode über Abteilung VII. 


Pet. 1a u. b und 2 a wurden angenommen. 

Pt. 2 b wurde verwiejen an die Erziehungsbehörde. 

Pl. 3 und Pkt. 4. Die Empfehlung des Ausfchuffes wurde angenom- 

men. 

Pt. 5 a wurde Notiz genommen; und 5 b wurde veriviejen an den 
- Ausihug für Miffion. 

BE. 6 a und b wurde Notiz genommen. 
6 c wurde veriwiefen an Spezial-Ausihuß No. VI. 

Pet. 7 wurde verwiejen an den Ausihuß für Miffion. 


Der Speztal-Ansfchuß fir Pt. 6 c berichtete wie folgt :— 
Bericht des Spezial-Ausfchuifes No. VI. 

Ihrem Ausschuß wurde iibergeben Pkt. VIL, 6 c aus Klaffifalverhandlun- 
gen, der fich bezieht auf einen Punkt im Protofoll der Manitoba Klajfis, alfo 
lautend:— „Wir empfehlen dringend, daß alle Gemeinden das Budget Syitem 
einführen und die Hlaffifalauflage aus der Gemeindefafje bezahlen.“ 

Da die oben angeregte Angelegenheit gewißlich eine gute und atvecmäßige 
it, und an vielen Orten fich als erfolgreich eriviefen hat, jo empfehlen toir, too 
immer e3 tunlich ift, daS Budget Syitem in den Gemeinden einzuführen. 

Achtungsvoll, 
Albert Mühlmeier, 
8. Bohler, 
Wm. V. Arpke, 
N. Xefchlimann. ° 


Handlung der Synode: 
Beihlojjen :— Alle Bunkte anzunehmen. 


VII. Borfchläge und Empfehlungen des Austchulfes. 


Ihr Komitee Fann nicht umhin, am Schluffe feines Berichtes darauf bins 
aumweifen, ivie dringend nötig es ihm erfcheint—um die fehiwierige Arbeit diefes 
Ausjchufles in etiva zu erleichtern—, daß folgendes ala ftändige Regel den neut= 
en Regeln für Mlafftfalabfehriften Hinzugefügt werde: | 

E3 jollen alle Befchlüffe der Alaffen für die Synode dem Hauptinhalte nach 
am Ende der Abjchriften der Protokolle unter der Rubrif „Beichlüffe für die, 
Shpnode“ und unter Angabe der Seitenzahlen feparat berzeichhret werden. 


A. 


Erfärung dazu: Dies meint, dat alle Punkte aus den Brotofollen, die 
. jich beziehen a) auf Gefuche und VBermweifungen an die Synode, b) auf Bes 
jchlitffe aus den Synodalvderhandlungen und anderen Verhandlungen, c) auf 
Aufnahmen, Entlaffung, Gramination uf., d) auf Aufnahmen von neuen Ge- 
meinden, in gedrängter Faffung (gleichfam jtichwortartig) und unter Angabe 
der Seiten, two diefe Bunfte in den Abjchriften zu finden find, zufammengeftellt 
werden. 
Achtungsvoll unterbreitet 
Shr Ausschuß: 

Alfred Fund, 

Wm. Huenemann, 

3.8. Großhüic. 


Handlung der Synode: 


1. Abteilung VII wurde vermwiefen an den Ausihuß für Regeln, der 
nächites Sahr berichten joll. 

2. Der Bericht des Ausichufles über Mlaffifalvderhandlungen wurde 
dann al$ Ganzes angenommen. 

3. Alle Bunfte, welche auf dem Tijche lagen bis zur Erledigung diejes 

Berichtes, wurden nun vom Tifch aufgenommen und als erledigt 

erklärt. 


Artikel VII. 
Korreipondenz mit Schwefterjynoden. 


1. Empfang des Delegaten. 


Baltor Herman ©. Schnat, der Delegat der Deutichen Synode des 
Ditens, überbrachte die Segenswünjfhe und Grüße feiner Synode in 
herzlichen Worten, und der Bräafident antwortete darauf im Namen der 
Synode, während die Synodalen Jich von ihren Siken erhoben. 


2. Bericht des Ausichufjes. 
a) Der Ausichuß berichtete wie folgt: 


Die Protokolle der Ohio und der Midweit Synoden find uns zugefandt 
tporden. 

Bon den Beamten der Chriv. Midmeit Shnode ift das beigelegte Be- 
grüßungsichreiben der Beamten eingefandt worden. (Bunft 20 der Schriftli- 
een Eingaben.) E 

Ebenjo wurde dem Ausihuß übergeben Bunft 19 aus den Schriftlichen 
Eingaben, in welchem die Midmeit Synode die Schweiterfynoden erfucht, für die 
Rural Library im Miffionshaufe eine Bewilligung zu machen. 

Ahr Tau bat dazu feine Empfehlung zu maden. 

E. Bührer, 

°. DB. Lemte, 

9. W. Stieneder, 
Dscar Wolters. 


Be. Ve 


b) Begrüßungsfchreiben der Midweft Synode. 


To the Synod of the Northwest, Reformed Church in the U. S., in annual 
session in Potter, Wisconsin. 

Dear Fathers and Brethren, and Fellow-laborers in Christ Jesus: 
GREETINGS;— and may the Holy Spirit be with you in your deliberations 
and work this year. God is richly blessing us, and in the great work of 
His Church, we are being drawn closer together in the great tasks which 
confront us. 


This 200th anniversary year brings anew to our thoughts our great 
history of which we are justly proud: and working together we trust 
and hope and pray, that the present may be offering as great a contribu- 
tion to the spiritual life of today, as the past wrought into the warf and 
woof of our national life. _ 

And may the God and Father of our Lord Jesus Christ Who brought 
again from the dead the Great Shepherd of the sheep, through the Blood 
of an everlasting covenant, make you fruitful in every good word and 
work, working in you that which is pleasing in His sight, to whom be 
Glory forever and ever. Amen, 

The Synod of the Mid-West, 


MELVIN E. BECK, President, 
JoHN N. NALY, Stated Clerk. 


ce) Schriftliche Eingabe No. 19. 


To the Synod of the Northwest. 

Dear Fathers and Brethren:—The Synod of the Mid-West, at the 
sessions of 1923, adopted the following item: “That Synod help to the 
extent of $75.00 to create a loan library of books on Rural Church Work, 
at the Mission House, for use by pastors at the cost of the postal charg- 
es for the transmission of the books.” (See minutes of 1923, page 88, 
item 6). 

At the sessions of 1924 the following was adopted by Synod: “We 
overture the other Synods supporting the Mission- House to make appro- 
priations similar to that of Mid-West Synod, so that the Loan Library 
may be enlarged and made of effective service to the city and rural pas- 
tors.” (See minutes of 1924, page 47, item 7). 


Yours very truly, 


J. N. NaAry, Stated Clerk. 
Dakota, Ill., Sept. 22, 1925. 


Handlung der Synode, 


Die Schreiben der Beamten der Schweiterfonode wurden verlefen. 
Dann wurde beihlofjen: 


1. Den Bericht des Ausfchuffes als Ganges anzunehmen. 


2. Der Ständige Schreiber fol in Erwiderung auf das Be- 
grüßungsichreiben, die Grüße und Segenswünfche diefer Synode fchrift- 
li) an die Synode des Midweitens übermitteln. 


= 
4. Anfprachen der Vertreter der Behörden. 


Sn Verbindung mit dem Empfang des Delegaten der Deutjchen 
Synode des Oftens wurde auch den Vertretern der verjchiedenen Behör- 
den md andern Nepräfentanten Gelegenheit gegeben zur Synode zu re- 
den. 

Baltor 3. W. Meminger, D.D. redete im Ssnterejje der Prediger- 
Berjorgungsbehörde der I Baltor Baterfon Todd redete 
im Snterejfe der Yord’3 Day Mlliance; PBaltor 3. F. Tapy, Wailenva- 
ter, redete im Snterefie des Waifenhaufes; PBaitor Sohn Sanett, Editor 
der religiöien Spalte der Zeitichrift, Milmwaufee Sentinel, redete iiber 
„Kervspaper Evangeliim.” 

Bei einer Konferenz über Haushalterichaft am Samstag, redete 
Baitor Wn. Lampe, D.D. und XVeltejter ©. A. Straßburger im snter- 
effe diefer Sache, ebenjo jpäter, Bajtor D. A. Menke. 

Den Bertretern anderer Interefjen, —PBajtor Dr. Heyl, Editor der 
Kirchenzeitung; Pastor Dr. Bolliger, Sekretär der Einh. Mifjionsbehör- 
de; Baltor Dr. Land, dem Hafenmiffionar; Aelt. ©. AM. Straßburger 
bon der Behörde des Verlagshauses; Paltor Dr. Rupp von der Heiden- 
mifftionsbehörde; und Paftor Wn. E. Zenf von der Behörde des Alten- 
heims, wurde ebenfall$ zu andern Zeiten Gelegenheit gegeben über ihre 
Arbeiten zu reden. 


Artifel VII. 
Religion und Statiftif. 


1. Bericht des Standigen Ausichufles. 
Bericht des Ausichuffes über Neligion und Statiftik. 


Geliebte Väter und Brüderl 3 find uns zur näheren ECinficht die Reli- 
gionsberichte wie auch die Statiftif unfrer 10 Klafjen übermittelt worden. Aus 
denfelbigen geht wieder Har hervor, daß die chrijtliche Kirche und der Dienft in 
derfelbigen eine göttliche und menjchliche Seite hat. 


Die Kirche jelbit ift ja Gottes Heil3anftalt, die jich EERT auf Sefum 
Ehriftum, den einigen Grund- und Edftein. Nedoch in diefer feiner Kirche ge- 
braucht der Herr Menfchen, und jomit gibt e3 da auch eine menfchliche ©eite. 

Die göttliche Seite wird in allen Berichten rühmend und danfend herbor= 
gehoben, wie 3. B. in den Worten: „Gelobt fei Gott und der Vater unjers 
Heren Sefu Ehrifti, der uns gejegnet hat mit allerlei geiftlicdem Segen in 
hbimmlifden Gütern durch Chrijtum.” 

Dder: „Der Herr ift groß und Hoch zu loben. Denn er it unfer Gott 
und wir das Volk feiner Weide und Schafe feiner Hand.” Oder: „Wir rüh- 
men, daß du ung hilfit.”“ Wie au: „Bis bieder hat un3 der Herr geholfen.” 

Die menfchliche Seite in der Arbeit der Kirche Hingegen offenbart wohl al= 
Yerlei Mängel und Gebreden. So wird in dem Bericht einer Hlafji3 herbor= 
gehoben: „Wir leben in einer ernften, böfen Zeit, two allerlei Geiftesrichtungen 
fühn ihe Haupt erheben, die Arbeit de3 Predigers erjchiveren und mancherlet 
beflagen3iverte Uebelftände zu Tage treten.“ In einem andern Bericht heikt 


he. 


es: „Wir erfennen, fühlen und empfinden unjre Schwachheit im Kampf gegen 
Welt und Sünde.“ 

Alle Berichte find Beweise dafür, daß mir noch in der jtreitenden Kirche 
uns befinden, mit Fleifeh, Sünde, Welt und Teufel zu ftreiten haben. Wenn 
aber troß aller Schwachheit und angefichts aller Hindernifje die Kirche dennoch 
vorwärts geht, fo tritt da die göttliche Seite der Kirche nur um jo herrlicher her= 
bor. — 


Sonntäglide Gottesdienite, 


Mit nur wenigen Ausnahmen und mit innigem Danf gegen Gott berichten 
fajt alle Brediger, daß jte ohne Unterbrechung ihren Gemeinden dienen durften 
am Wort. Eine Hlajjis jedoch berichtet: „Etliche Prediger nahm der Herr in 
eine bejondere Leidenzjchule. Ciner wurde franfheitshalber genötigt, fich vom 
aktiven Dienft zurüdzugiehen.“ 

Sın Hinblid auf den Befuch der Gottesdienfte heben wir furz einige Be- 
richte herbor, die im allgemeinen die Verhältniffe als’ Ganzes wiederfpiegeln. — 
„Das alte, teure Gottestwort hat feine Zugkraft noch nicht verloren.“ „Vefuch 
gut.“ „Bormittagsgottesdienst gut befucht von aufmerffamen Zuhörern.“ 
„Abendgottesdienit mangelhaft befucht.“ k 


Snadenmittel. 


Mit der Predigt des Wortes gehen die Saframente Hand in Hand, denn 
beide, Wort und Saframente, weifen unfern Glauben auf das einige Opfer Re- 
fu Ehrifti am Kreuz, als auf den einigen Grund unjrer Seligfeit. 


Dem Worte Gottes gemäß bradten Eltern frühe ihre Kinder zur heiligen 
Zaufe. Die Beteiligung am heiligen Abendmahl war laut der Berichte jehr 
verjchieden. — Während man einerjeit3 rühmt, daß die Beteiligung eine fehr 
rege geivefen jet, flagt man andrerfeit3, daß das hl. Abendmahl nicht genügend 
geachtet und gebraucht wird. — 

Einige Klafjen berichten etwa aljo: „Abendmahl3=Beteiligung recht be= 
friedigend.“ „In etlichen Gemeinden fommen alle fonfirmierten Glieder zum 
Tifch des Hexen.“ „Die Saframente werden regelmäßig gebraucht, von man 
chen mit bejjerem Berjtändnis und nicht mehr als bloße Form.” 

Doch während einige Berichte dDiefen Punkt gar nicht berühren, finden fich 
auch Aeußerungen folgender Art: „Zahl der Abendmahlsgäfte fünnte größer 
fein.” Cine Alaffis berichtet fogar, daß in einer Gemeinde über ein Iahr fein 
Abendmahl gefeiert worden ift. — 


Prediger, Kirchenrat, Gemeinde, Verhältnis zu einander. 


Die Mehrzahl der Klafien berichten hierüber Aufert günstig und befunden, 
daß das Zufammenivirken ein harmonifches fei. Sie heben herbor, daß ihre 
Prediger fich des Wohltwollen3 und der Liebe ihrer Gemeinden im hohen Grad 
erfreuen. Much wird erwähnt, daß die Welteiten ihren Bredigern treu zur Seite 
ftehen und mit gutem Beifpiel voran gehen im Befuch der Gottesdienfte, im 
Wandel als Vorbild dienen und mit dem PBaftor treulich Haus- und Kranfenbe= 
fuche maden. 

Do aus einer Hlajjis wird von einer gewiljen Gemeinde berichtet: „Sie 
laßt den Prediger allein jorgen, und anftatt ihm behilflich zu fein, treten ihm 
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die Nelteiten eher in den Weg.“ Aus einer Hlafjfis wird berichtet: „Im allges 
meinen ijt daS Verhältnis nicht bejfonders rühmensmwert.“ 

Wenn auch der Geift des Friedens und der Eintracht waltete in fait allen 
Gemeinden, fo hat e3 dennoch auch in einzelnen Fällen nicht an jehr unerguid- 
Yihdem Zanf und Streit und erniten Neibereien gefehlt. Gemwiß fehr zu befla= 
gen! 


Sugendunterridit. 


Unfrer Jugend, „der Hoffnung der fünftigen Zeiten,“ wurde in der Sonne 
tagsjchule, im Konfirmandenunterricht, in einzelnen Gemeinden auch in Wo- 
chen= oder. Religiongfchulen gehörige Aufmerffamtkeit gejchenft. 

Die Sonntagsfchulen befinden fich mit nur wenigen Ausnahmen in einem 
recht blühenden und wachfenden Zuftande. An einzelnen Fällen ift die Glieder=- 
zahl nahezu verdoppelt worden. Ohne Zweifel tragen bier die Lehrerausbil= 
dungsflaffen, wie fie in einzelnen Berichten erwähnt werden, bereits fegenstei- 
che Früchte. . 

Al3 ein erfreulides Zeichen fan auch berichtet werden, daß der Konfir= 
mandenunterricht in manchen Gemeinden immer gründlicher erteilt wird. Cirte 
Klafjis berichtet: „Eltern werden immer illiger, ihre Kinder länger in den 
Unterricht zu fchieen.* Eine Gemeinde erwähnt fogar einen Kurfus von bier 
Sahren und Wochenfchule. Durch örtliche Verhältnifje aber find leider noch 
immer eine ganze Anzahl von Gemeinden gezwungen, ihren Unterricht auf ive= 
nige Wochen zu reduzieren. 

Gemeindejchule wird von fechs Klafjfen erwähnt. — Diejelbe erjtrecdt fich, 
je nachdem die Verhältnifje es geftatten, über einen Yeitraum von einigen Wo= 
chen big zu drei Monaten. — 

‚Vier Mlaffen erwähnen Jugendvereine, deren emfjige Tätigfeit gerühmt 
wird. DBedoch wird auch hie und da hervorgehoben, daß die Teilnahme bonjei= 
ten der Glieder viel reger fein dürfte. 


FSamilienandadıt. 


Darüber Yauten die Berichte auch fehr verjchieden. Erfreulich ift gewiß, 
wenn berichtet wird: „In vielen Gemeinden ift das Tifchgebet und die Haus- 
andacht eine ftehende und fegenbringende Ordnung.“ Doch wieder in einem 
andern Bericht wird hervorgehoben: „E3 gibt wohl feine einzige Yamilie, mo 
Zeit genommen wird für Hausandacht, aber zum Kartenfpielen, Tanzen und 
dergleichen Weltlichem gibt e8 bei den meijten Zeit genug.” Indem eine ganze 
Anzahl Berichte aber über diefen wichtigen Punkt gar nichts berichten, wird, je- 
doch in einem die Iafonifche Frage geitellt: „Ob wohl Schteigen bier auch) Gold 
tt?” 

Srauen- und Jungfrauendereine. 

Diefe Vereine find nicht in allen Gemeinden unfrer Synode vorhanden. 
"Doch vo fie zu finden find, werden fte als jegensreich bezeichnet. ine Klafjis 
berichtet: „Die fleißigen Frauenvereine find fat in jeder Gemeinde eine bejon= 
dere Stübe.” Cine andere jehreibt: „In finanzieller Weife haben die Vereine 
fräftig mitgeholfen.“ 

Miffionstätigkeit. 

Nebit der Arbeit in der eigenen Gemeinde wird hie und da auch angedeus 

tet, daß man neue Felder in Angriff genommen, alfo Mifftonsarbeit verrichtet 
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hat. Im Gebiet unfrer Synode find auch einige Reifemifjionare tätig, die über 
eine gejegnete Tätigkeit berichten. Paftor $. Aigner, der viele Nahre lang er- 
folgreiche Arebit in den beiden Dafotas verrichtete, hat aber feit dem 1. Juli 
fein Amt als Reifemijjionar niedergelegt. 


Auch find, Taut Bericht, etliche Brüder in Canada aufgefordert worden, 
eine Art Hafenmiffion zu betreiben. 


Gaben der Wohltätigfeit. 


Sm allgemeinen wird berichtet, daß die Liebesgaben im verfloffenen Nahr 
nicht ab=, fondern zugenommen haben. Wenn toir die Statiftif zur Hand neh 
men, fo finden wir auch. in etlichen Tabellen eine bedeutende Zunahme, jedoch 
in anderen auch wieder eine ziemliche Abnahme. Die von der Synode borge- 
fchriebenen Kolleften find wohl mit wenigen Ausnahmen in allen Gemeinden | 
erhoben tporden. 

Auch fönnten wir wohl hier ‚erwähnen, daß unjre Andtanermiffion eine 
perjönliche Gabe von 500 Dollars erhalten hat. Cine Gemeinde berichtet, daß 
ihr ein Legat von 1,000 Dollars Hinterlaffen worden ilt. 

Die Gaben für den eignen Gemeindehaushalt find auch ducchjchnittlich 
recht reichlich geflofjen. 

Eine ftattliche Anzahl von Gemeinden in den verjchtedenen Klafjen berich=. 
ten eine Gehaltszulage ihrer Prediger. So haben die Diener am Wort doc). 
enigftens das tägliche Brot gehabt. Freilich, man fann nicht umhin, aus ei=- 
nigen Berichten herauszulefen, daß e8 hie und da doch recht Fnapp bemefjen mar. 
Heikt es doch in einem Bericht: „ES ift nicht angenehm für Prediger, über- 
finanzielle8 Ausfommen zu berichten. Niemand mill ihn Fagen hören. So 
fügt er fich in feine Lage in ftiller Ergebung. Dadurch erjpart er jich doch we- 
nigitens den Vorhalt, dat das Gehalt in früherer Zeit noch diel geringer gemwe-- 
fen jet.“ 

Aus einem andern Berigt: „Die Prediger find bei unfern hohen Xebens= 
foften gegen Bedrängnis dadurch gefchüikt getvefen, daß feiner eine große Fami- 
Vie hat.” „Auch tft die ftille, Haushälterifche Sparfamteit, das jtille Wirfen und 
Entfagen der Pfarrfrauen eine ftarfe Stüße für den Fortbeitand unjrer Ar=. 
beit.“ 

Durch befondere Verkältniffe herbeigeführt, wie durch Schließung bon 
Banken ufiv., wird da und dort angedeutet, daß man zeitweilig in finanziellen. 
Schwierigfeiten fchmebte, die aber bald wieder überwunden wurden. 


Schulden, die auf Gemeindeeigentum lafteten, find bier abgetragen, dort- 
beträchtlich reduziert worden. — 


Neubauten. 


Eine Gemeinde baut eine neue Kirche. Cine andere fauft eine Kirche. Ci- 
ne dritte legt den Ceftein für eine neue Kirche. Eine vierte macht einen Anz. 
bau mit großem Koftenaufmand. Viele Gemeinden haben ihre Gotteshäufer- 
umgebaut, vergrößert oder renoviert. Andre haben PBfarrhäufer errichtet. 


Befondere Ereignijie. 


Folgende Gemeinden durften ihr goldenes Jubiläum feiern: Greenivood; 
Sremont, Potter, Watertoton, Wis., Portland, Ore. Ihr 60. Zubilaum: Mil- 
twaufee, Lakrofje, Wis. und Waufon, Ja. PBaltor D. W. Briefen, D.D., feierz. 


Be ya 


te in Verbindung mit der Jahresfißung der Sheboygan-Klaffis fein goldenes 
Amtzjubilaum; Paftor 7. W. Lemke fein Zöjähriges Amtsjubiläum. 

Die Kirche der Erften Neformierten Gemeinde in Bortland, Ore., wurde 
ducch einen Brand bejchädigt. 25,000 Dollars Schaden, zwar durch Verfiche- 
rung gededt, allein immer noch großer Verluft an Möbel und der Pfeifenorgel. 


Betagte Prediger. 


Sn unfrer Synode befinden fich eine ganze Reihe betagter Prediger, die da 
getreulich des Tages Lajt und Hite getragen haben und nun im mwohlverdienten 
Nubeitand jich befinden. Wir freuen ung, daß einige unter ihnen noch fehr fe- 
gensreich tätig find mit der Feder. 

Andere jind leidend. Einer jchreibt: „Wir leben noch, aber e3 will Abend 
werden, und der Tag hat fich geneigt.“ Wir entbieten ihnen allen unfre herz- 
lichiten Segenswünfche und erflehen für fie die Erfüllung der Verheigung: „Ich 
will euch tragen bis ins Alter, und bis ihr grau werdet. Ach will e8 tun, ich 
will heben, tragen und erretten.“ 


Todesfälle. 


Der Herr über Leben und Tod hat in die ewige Heimat abberufen: 

Aus der Sheboygan KHafjis: Prof. 3. Von Hagen. Die Velteften: 4. 
Reinefing, T. Herman; B. Treid, Newton; 9. Hafe, Mofel; 3. Büder, Oreen- 
wood; EC. Seiffert, Ziveite Sheb. Falls; E; Wallmann, Stratford; 9. NRaut- 
mann, Erjte Sheb. Fall3-Gem. 

Aus der Milwaufee Hlafjis: Frl. Louife Volliger, Miffionarin in China. 

Aus der Minnefota Mafjis: Welt. 3. Hansmeier. 

Aus der Nebrasfa KHlafjis: Die Aelteiten H. Peters, Yutan, und ©. Im= 
hof, Duncan. 

Aus der Urjinus Hlajjis: Frau Baftor %. Mofebach, Melbourne; vier früs 
here Uelteften: 9. Rath, Big Rod; R. Grünewald, Monticello; 2. Schneider, 
Wheatland; E. Koch, Barter. 

Aus der ©. Daf. Hlafjis: Die Xelteften I. PBermann, Delmont; 3. R. 
Körner, Freeman. 

Aus der N. Daf. Hlafjis: Pastor W. Bol, Beulah. 

Aus der Bortl.-DOre. Mafiis: PBaft. B. E. Othenin-Girard. 

Sie alle, die Heimgegangenen, ivie auch die Betagten und Mtersfchwachen, 
die noch unter uns meilen, fie alle rufen uns zu: Kurz tft die Zeit: Der Herr 
lehre ung, fie treu und gewifjenhaft auszuniüßen. 


Shin. 


Gott fei Danf für jeinen Segen, feine Geduld und Gnade. Allein im 
Bertrauen auf ihn tollen wir unjer Tagewerf mit Freudigfeit verrichten big 
an den Abend. 

Achtung3voll, 
Der Ausfhuß: 
A. Mühlmeier, 
Heinrich E. Nott, 
E. Ritihard. 


u 


Handlung der Synode: 


Beikhlofjen :— Den Bericht al3 Ganzes anzunehmen. 
Stattitif fiehe am Ende des Brotofolls. 


Artikel IX. 


Fehranftalten. 
Berichte. 
a) Berichte der Miffionshansbehörden: 
Siehe Blaubuch, Seite 6 bis 28. 


b) Mitteilung des Nominations-Ausichuffes fir Brofeffur im Miffionshanfe. 


Cineinnati, O., Sept. 10, 1925. 
To the Reverend Synods Controlling the Mission House. 

DEAR BRETHREN: As Chairman of the Nominating Committee of the 
Mission House it becomes my duty to report to the Synods our action as 
a Committee. May I say that we report to you the nomination of Rev. 
K. J. Ernst of Waukon, Iowa, for the Chair of Exegetical Theology in 
the Mission House Seminary. This action on our part follows the resig- 
nation of the incumbent, Prof. F. Grether, D.D., to take effect next 
spring when he becomes 70 years of age. 


Rev. Ernst has accepted the nomination, and we as a Committee now 
submit his name to the Synods as a candidate for that Professorship, be- 
lieving we have been led to make a choice that will find a favorable re- 
sponse in the entire Church. 


Because of the short time intervening between the announcing of 
this candidacy and the time for the meeting of the Synods, I have—act- 
ing for the Nominating Committee—ordered ballots printed at our Cen- 
tral Publishing House, and forwarded to the Stated Clerks of the con-. 
trolling Synods, so that the election may not suffer a delay. In case the 
ballots do not reach you in time, may I ask you to see to it that your 
Synod takes the proper steps, so that an election can be held in the usual 
manner? 

Sincerely, 
E. H. WESSLER, 
Chairman of the Nominating Com- 
mittee of the Mission Hause. 


P. S. I ordered the ballots printed in both languages and sent to 
the pastor loci. E. H. W. 


c) Bericht über den gemeinfamen Sammelbetrieh. 


An die Ehriv. Synode des Nordieitens. 

Geliebte Brüder! Mit diefem erlauben wir ung der ehbriw. Synode einen 
furzen Bericht des gemeinjchaftlichen Sammelbetriebg für das Miffionshaus 
und Verlagshaus zu unterbreiten. 


A ee 


Diefer Sammelbetrieb, welcher von Ihrer ehriv. Synode gutgeheien mor= 
den ift, ift im lebten Jahre unter der Leitung des Sammelausfchufjes geführt 
fvorden. 3 wurden gemwijfe Gemeniden zur Sammlung aufgefordert, mobon 
auch eine Anzahl in verfchiedenen Synoden fich bereitwilligit dazu einverjtanz 
den. hr Betriebsfefretär hat viele Prediger und Gemeinden bejucht; hat eine 
ausgedehnte Korrefpondenz geführt und von der Gefchäftzitelle ift die nötige 
Literatur an jede Gemeinde gefandt worden, um diefe Angelegenheit zur Stennt- 
nis eines jeden Gliedes zu bringen. MUeberflüffige Literatur ift nicht vorhan- 
den, da alles untergebracht worden tft, mo e8 zmwecdienlich war, damit feine un- 
nötigen Ausgaben gamacht wurden. Wir haben uns auf ein ziveimaliges Aus- 
enden von Literatur bejchränft, da wir glauben, daß in andern Zeldzügen ge- 
mwöhnlich zuviel Geld für Literatur ausgegeben wird und wir ung bemühen, 
unfere Ausgaben aufs Außerjte einzujchränfen. 


Der Feldfefretär, Herr Baftor Walter Großhüfch, war in der Synode des 
Nordiweitens und in Philadelphia tätig. Bis jebt find von der Shynode des 
Mittelmeftens und von der Ohio Synode für ihn feine Einladungen eingelaus 
fen. Gr ift erfolgreich getvefen und jeine Tätigkeit ift fehr lobenswert. In 
feinem Umgange mit Leuten ijt er jehr taftvoll und er hat von Paftoren und 
Gemeinden, die er befucht hat, manches Lob erhalten. Wir. empfehlen ihn dar- 
um allen Baitoren und Gemeinden. 


Außerhalb des eigentlichen Feldzuges und der Werbung bei einzelnen ha= 
ben eine Anzahl Glieder und Freunde Zahresrenten für das Mifjionshaus und 
Berlagshaus in der Höhe von $4700 aufgenommen. Nur 10% der Glieder 
find in dem Nefultat, welches wir bis jebt erhalten haben, enthalten, und mir 
fchulden diefen Gemeinden, Baftoren und Gliedern einen befonderen Danf, da 
viele von ihnen die Sammlung unter den ungünftigjten Verhältnifjen borge- 
nommen haben. Eine Anzahl Gemeinden, wo die VBormwärtsbewegung eben= 
falls durchgeführt wurde, waren erfolgreich und haben damit das Argument be= 
feitigt, daß eine Gemeinde eine andere Sammlung nicht übernehmen fönne, 
wenn fie fich bereits an der Vorwärtsbewegung beteilige. Andere Gemeinden 
hatten die Sammlung unter großen Schwwierigefiten vorgenommen und wurden 
über die Ergebnifje jehr überrajcht. Dürfen wir nicht die Hoffnung ausfpre= 
chen, da nun die Vorwärtsbeivegung zu Ende tft, daß alle Gemeinden in hrer 
Synode diefem Sammelbetrieb die Tiiren öffnen? 


Bis jeßt find $51,735.50 unterfchrieben worden. Davon hat das Mil- 
fionshaus bereits $17,450.42 und das Verlagshaus $7,622.90 erhalten. Die- 
fe Gelder werden gewiljenhaft für den bejtimmten Zived verwendet. Das Mij- 
fionshaus hat jeden Dollar in ganz ficheren Wertpapieren angelegt und da3 
- Verlagshaus benubt das Geld für den gegenwärtigen Bau. Da an dem jebi- 
gen Ertrag jich nur 10% unfrer Glieder beteiligt haben, jo tjt das Ergebni3 
fehr befriedigend. Was fünnte nicht getan werden, wenn fih alle Gemeinden 
daran beteiligten? Wir könnten unfer Biel jicherlich erreichen. 

In der Hoffnung, daß im Laufe des fommenden Jahres jede Gemeinde in 
Khrer Synode, die fich bis jegt an der Sammlung noch nicht beteiligt hat, aus 
den zivei angegebenen wichtigen Gründen fich beteiligen werde, und daß auf 
unfer Gefuch hin durch die ehriv. Synode an die Klafjen und Gemeinden fich 
die Türen unferem Zeldfefretär für diefe Sammlung öffnen, und daß Gott die 
Beitrebungen aller derer reichlich jegnen möge, welche fich um das Wohlergehen 
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diejer beiden Anjtalen exrnitlich bemühen, die für da3 Wachstum unfrer Nefor- 
mierten Kirche von größter Wichtigkeit find, verbleibe ich 
Am Namen des SER 
3 M. D. Darm, Vetriebsjefretär. 
Mifltionshaus, den 16. Sept. 1925. 


d) Annual Report of the Treasurer for the $20,000.00 Fund. 


From Sept. 15th, 1924, to Sept. 15, 1925. 
DEAR BRETHREN: The following is a statement of above funds since 
my report in 1924: 
Cash and securities on hand .............................. $19,867.83 
Roreived oh. Interest... 0.3, DREH FR 1,038.13 


Tea er nr ee 820,905.96 
Expenses, None. 


Respectfully submitted, 
M. KirscH, Treasurer. 


PLEASE NOTE: The above money, with the exception of a few hun-- 
dred dollars in Bank Certificates, is loaned on time ranging from two to 
four years, and will therefore not be available for immediate exchange 
for cash. —M. KiırRscH. 

Decatur, Ind., Sept. 15, 1925. N 


e) Antwort der Miffionshansbehörden inhezug auf da3 Lehren von Evofution 
im Miffionshanfe, 
To the Rev. Synod of the Northwest. 

DEAR BRETHREN: The action taken by your ER body in your 
meeting of 1924, with reference to the subject of Evolution, ete., was 
communicated to the Board of Visitors of the Mission House, and the 
Board of Visitors requested the Faculty to give a deliverance as to their 
teaching, ete., and in due time the answer of the Faculty was submitted 
to the Board of Visitors. The undersigned was instructed to transmit 
this action of the Faculty together with the action of our Board to your 
reverend body, and desires herewith to fulfill this duty laid upon him by 
the Board. This can be best done by quoting the paragraph in the min- 
utes of our Board, which is as follows: 

“Concerning the overture of the Synod of the Northwest on Evolu- 
tion. The official answer was submitted by the Faculty in answer to the 
request made by the Board at the Fall meeting, was read and ordered 
incorporated in the minutes of the Board.” 

The answer of the Faculty reads as follows: 


“Your faculty has given due and thorough eonsideration to this re- 
quest of your honorable Board and takes pleasure in submitting the fol- 
lowing: 

In view of the spirit and record of our services as professors in the 
Mission House of the Reformed Church in the United States we deem it 
unnecessary to make any statement concerning what always has been 


Be 


and always will be our purpose to teach gur students and to lead them 
into biblical, trust- and faithworthy evangelical truth.” 
“Resolution passed by faculty, October 28th, 1924. 
(Signed) E. TRAEGER, Secretary of Faculty. 


“At this point a motion was made deelaring that the answer of the 
Faculty is unsatisfactory to the Board, but the motion was lost. 


Action taken by the Board. 


“That the answer of the Faculty as submitted to the Board be 
transmitted to the Synod of the Northwest by the President of the 
Board of Visitors, Dr. Stern, together with the trend of discussion by 
the members of the Board present. 

Furthermore, the following resolution was adopted: “That we add to 
the answer of the Faculty that the Board will not tolerate the teaching 
of Evolution in our Institution as a fact, but only as a theory.” 


It appears to the undersigned that the above explains itself and the 
members of the Board representing your reverend body will be in a po- 
sition to transmit to you “the trend of the discussion” better than it 
could be done in a communication like this. 

Wishing you much blessing in your coming meeting and in all your 
work, 
| With fraternal greetings, 

Very sincerely yours in the Master’s service 
BENJ. S. STERN, 
President of the Board of Visitors 
of the Mission House. 
Mission House College and Theological Seminary, 
June 6th, 1925. 


f) Bericht des Ansichufles in Sadhen von Evolution im Miffionshanie. 


Geliebte Brider! 1. Die Beichlitffe unferer Synode Evolution und Mif- 
fionshaus betreffend (jiehe Protofoll der Synode, ©. 20) wurden bei Gelegen- 
heit der Herbitfigung (1924) der Miffionshausbehörde einem Spezialausihuß 
zur Formulierung von Beihhlüffen an die Fakultät des Miffionshaufes überge- 
ben. 

Xn dem bom genannten Komitee unterbreiteten Bericht wurde die Fakultät 
des Miffionshaufes erfucht, ihre Stellung zur Evolution zu fennzeichnen. 

Die Antwort der Fakultät, die die Glieder der Behörde nach Verlauf von 
einigen Wochen zugejandt erhielten, lautete: 


‘ 


“In view of the spirit and record of our services as professors 
in the Mission House of the Reformed Church in the United States 
we deem it unnecessary to make any statement concerning what al- 
ways has been and always will be our purpose to teach our students 
"and to lead them into biblical, trustworthy evangelical truth.” 


2. Xhr Spezialfomitee glaubte mit diefer Antivort nicht zufrieden jein zu 
dürfen. &8 richtete daher erneut die Bitte an die Vifitationsbehörde, die An= 
gelegenheit nochmals zu erwägen und womöglich jie zu einem endgültigen b- 
fchluß zu bringen. 


—_ A 


Auf folgende Punkte wies Ihr Komitee dabei hin: | 

a) Die Synode des Nordiweitens veriirft nahdrüdlichit fomwohl die thetitifche 
wie atheiftifche Form der Evolution. 

b) Daß auf Grund einer perfönlichen Unterredung mit dem gegenwärtigen 
Brofeffor der Naturmwiffenfchaft hervorgebe, daß der Genannte ein Anhänz 
ger der fog. theiftifchen Evolution jet, wonacd) der Menich von tierifchen 
Vorfahren abjitamme. 

c) Da genannte Synode gegen die Anftellung und Duldung eines Dieje Lehre 
verblümt oder unverblümt vortragenden Lehrers in unferer Anftalt jei. 

3. Die Angelegenheit wurde auf der Frühjahrsfißung der Miffionshauss- 

Behörde nochmals ertwogen, ohne jedoch ein abjchließendes Urteil zu erreichen. 
Rolgender Beichluß wurde angenommen: : 
“That we add to the answer of the faculty that the Board will not 

tolerate the teaching of Evolution in our Institution as a fact, but only 

as a theory.” ; 
Achtungsvoll 
Der Spezialausihuß: 
Y. Fund, 
D. W. Briefen. 


2. Bericht des Ausfchniies über Lehranftalten. 

Khrem Ausfchuß wurden folgende Schriftftüde überwiefen — 

1. Sahresbericht der Verwaltungs- und Vifitationsbehörde des Milfiong- u 
haufes. 

2, Mitteilung des Nominationsausfeguffes für theologiihe Brofeifur im 
Miflionshaufe. 

3. Bericht über den gemeinfamen Sammelbetrieb. 

4. Rahresbericht des Schatmeifters des 20,000.00 Fond3. 

5. Anttvort der Miffionshausbehörde bezüglich des Lehrens von Evolution 
im Miffionshaufe. R 

6. Bericht des Ausfchuffes in Sachen von Evolution im Milfionshaufe. 

7. Bunft 17 aus den Schriftlichen Eingaben :—Eine Mitteilung und Ges 
fuch von Pastor Hafner inbezug auf Lehren von Evolution im Miffionshaufe. 

3. Runft IV E aus dem Bericht über Klafjitalvderhandlungen, fich bezie- 
hend auf dag Lehren von Cvolution im Miffionshaufe. 

Khr Ausfehuß macht der Synode folgende Empfehlungen: 


I. Brofefforenwahl. 
Wir Schlagen vor, die Wahl zuc Tagesordnung zu machen heute mittag 
nach der Baufe. 
II. Bezügfih Evolution im Miffionshanfe. 
Aus dem Antwortfchreiben der Behörde Des Miflionshaufes, fomwie aus 
dem Bericht des Spezialausschuffes geht hervor — 


a) Daß die Behörde erlaubt hat, Evolution als Theorie zu lehren. 
4—Nw : 


= 


b) Daß die Fakultät des Miffionshaufes fich gemweigert bat, in diefer Sa= 
che Farbe zu befennen. 

c) Daß der jebige Lehrer der Naturwifjenfchaft ein Anhänger der theiiti- 
chen Evofutionslehre ift, wonach der Menfch von tierifchen Vorfahren ab= 
ftammt. 
©o jei befchlofjen :—— 

1. Daß gegen jede Evolutionslehre im Miffionshaufe gelehrt werde, vie 
die 80. Frage des Katechismus gegen die Meffe lehrt. 

2. Daß die Behörde in Zukunft feine Lehrer anftelle, die nicht auf dem 
Befenntnis des Heidelberger Katechismus ftehen. 

3. Daß wir diefe Vefchlüffe den am Milftonshaus beteiligten Synoden 
mitteilen und fie erfuchen, diefelben zu den ihrigen zu macen. 

4. Daß toir unfern Ständigen Schreiber beauftragen aus den Brotofollen 
der Klafjen, die fich auf das Lehren von Gvolution beziehenden Bejchlüffe oder 
Handlungen, unter dem Siegel der Synode, der Behörde des Miffionshaufes 
auguftellen, damit diefelbe weiß, was die Stimmung unferer Synode it. 


III. Finanzen. 
A) #20,000.00 Fonds, 


Der Bericht des Schabmeifters über diefen Fonds zeigt, daß derfelbe jebt 
$20,905.96 beträgt und auf 2-4 Jahren angelegt ift. 

Beichlofjen:—i. Den Schatmeifter des $20,000.00 Fonds, Herrn 
M. Kirich, zu beauftragen, diefen Fonds in voll an den Schabmeiiter des Mij- 
fionshaufes, entweder in bar oder in Wertpapieren (fecurities) zu übertragen. 

Beihlofjen:—2. Die Behörde des Mifftionshaufes foll angemwiefen 
fein, diefe Summe als unantaftbaren Fonds anzulegen umd den Synoden über 
die Anlegung genau zu berichten. 

Beichlofjen:—. Wir erfuchen die Ehriv. Midmweit Synode, fich die- 
fen Befchlüffen anzufchließgen. 


8) Finanzielle Unterftütung der Anftalt. 


Sm Falle, daß die Behörde den Wünfchen diefer Synode bezüglich Epolu- 
tion entjpricht, jo embfehlen wir: 

1. Daß alle Baftoren, Gemeinden und Hlaffen angefpornt jeien, ihre Auf- 
lagen während des fommenden Rahres vollftändig aufzubringen. 

2. Daß der Mifjionshaustag nicht nur als Erinnerungstag gefeiert iwer- 
de, jondern auch als ein Tag freiwilliger Wohltätigfeit für unfre Schule. 


IV. Unterftügung unbemittelter Studenten. 


1. Alle bedürftigen Schüler jollen auf ihr Gefuch Unterjtügung erhalten. 

2. Alle Unterftüßung empfangenden Schüler, mit Ausnahme von Predi- 
gerjühnen, müffen eine Obligation unterzeichnen. 

3. Die Angelegenheit, eine Obligation für befondere Fälle aufzufeken, 
bleibt der Grefutive überlaffen. 

4. Die Behörde wird erfucht, die Kinder der Profefforen und des Hausva= 
ters, tie bisher, in der Anftalt frei ftudieren zu Taffen. 

5. Die Unterftüßung fol fünfzig Brozent der Gefamtfumme von 8260.00 
nicht überfchreiten. | 
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6. Alle Synoden und Klaffen follen erjucht werden, einen Yond3 zur Un- 
terftüiung unbemittelter Studenten aufzubringen. 


V. Neubau. 


Sn Anbetracht, daß die Gelder für den Neubau durch den Feldzug jehr 
fpärlich eingegangen jind und noch eingehen, und daß die Schuldenlaft nach dem 
Bericht des Schatmeifters (fiehe Blaubuch, Seite 26) auf mehr als $40,000.00 
gestiegen it; 

Sr Anbetracht ferner, daß der jährliche Voranjchlag fich in den leßten ab 
ren um 50,000 Dollars erhöht hat und e3 un3 darum jet eine jehr bedenkliche 
Sace zu fein feheint, einen folchen Bau mit nur $100,000.00 anzufangen, 

©o jet bejchlojien —— 

1. Daß die Behörde von der Errichtung eines Neubaus gänzlich abjehe. 

2. Dat die Behörde einen Finanzagenten anftelle, Gelder zu jammeln zur 
Schuldentilgung und für laufende Ausgaben. 


VI. Brofefjoren-Fonds. 


Aus dem Bericht des Schameifter3 (Seite 25 Vlaubuch) geht hervor, daß 
die Behörde über $33,000.00 aus dem Profefforen- Fonds geborgt hat und da=- 
für feine andere Sicherheit bietet al das im Blaubuche auf Seite 26 angegebe- 
ne Guthaben, da3 ungejeßlich Hoch angegeben it. 

&o jei befchloffen :— Daß die Behörde des Miffionshaujes erjucht jet, dieje 
Schuld fo bald twie möglich abzutragen und in Zufunft feine Gelder aus irgend 
einen Fonds zu borgen ohne genügende Sicherheit zu bieten. 


VII. Andere Beichliijie. 


1. Wir erfuchen die Behörde dafür Sorge zu tragen, dat der Heidelberger 
Katechismus von den Studenten nicht nur in englifcher, jondern auch in deut- 
fcher Sprache auswendig gelernt werde. 

2. Daß wir als Haushalter Gottes dem Miffionshaufe unsre Unterftüt- 
zung nicht verfagen. Wir leben aber der bejtimmten Erwartung, daß die Be- 
börde allen Ernites dahin wirfe, daß wir das mit Freuden tum fünnen, und a 
mit Seufzen tun müllen. 

3. a. Dap die Synode des Noxrdiweitens erklärt, daß die Saben, die in Dies 
fem Synodaljahre dem Miffionshaufe aus dem Bereiche unfrer Synode zuflie= 
Ben, zur Dedung der nötigen Gelder zur Unterjtüßung hilfsbedürftiger Stu=- 
denten aus unfrer Synode angewandt werden follen, und der Ueberichuß der 
allgemeinen Kafje zugewiefen werde. (Schriftl. Eingaben, Pkt. 23 a.) 

b. Daß unfere Behördeglieder als ein Ausschuß dienen, der diefe ganze 
Angelegenheit eriväge und der Synode nächites Jahr einen Plan mitteile mie 
diefe nötige Unterftübungsfumme erhoben werden fan und foll. (Schriftliche 
Eingaben, Bit. 23 6.) 

Der Ausfehup: 
Val. Nettig, 
U. Bogg, 
D. WB. Briefen, 
K. 8. Stübbe, 
G. A. Kiejau. 
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3 Handlungen der Synode, 
a) Subezug auf den Bericht de8 Ausichuffes. 


I. Der Bericht des Ausfchuffes wurde punftmweife erledigt und dann 
in der oben angegebenen Form bon der Synode al3 Ganzes angenom- 
men. 
Il. Bu Bunft II, 1 des Berichtes wurde ferner befhlofjen: 
daß dazu eine Erflärung gegeben werde. 


Die bei der Synode gegebene Erflärung lautet wie folgt: — 

sndem die Synode fordert, daß gegen Evolution gelehrt werde wie 
die 80. Frage des Katechismus gegen die Meffe Iehrt, nimmt die Synode 
dieje Stellung ein:— 

1. sn der 80. Frage des Katechismus ift das Verfahren folgender- 
maßen :— 

Zuerjt wird die Lehre und das Zeugnis des Abendinahls ge- 
geben. 

3meitens wird die Xehre der päpftlichen Mejje gegeben. 

Drittens wird der Schluß gezogen — „Und iit alfo die Mefie 
im Grunde nichts anders, denn eine Verleugnung des einigen Opfers 
und Leidens Sefu Ehrifti und eine vermaledeite Mbgötterei.“ 

2. Sn folder Weife muß das Lehren der Evolution fein :— 

Erjtens muß die Xehre des Wortes Gottes gegeben werden al3 
die einzige Richtfehnur und Führerin in die Wahrheit. 

3meitens die Theorie der Evolution als menschliche Theorie. 

Drittens, wird diefe Theorie im Lichte des Wortes Got- 
tes beurteilt, jo muß die Folgerung fommen, daß fie im Widerfprud 
mit dem göttlichen Worte jteht und darum eine vermaledeite Mbgötterei. 
iit. 

3. ssnden die Synode diefe Stellung einnimmt, bezeugt fie, daß 
jegliche menschliche Theorie nach dem Worte Gottes beurteilt werden 
muß, wie auch Artifel 188 und 189 der Kirchenordnung unserer Kirche 
befennen, und niht umgefehrt. 


b) Inbezug auf Brofefforentwadl. 


1. Die Wahl eines theologischen Profeifors wurde zur Tagesord- 
nung gemacht für Freitag nachmittag glei nach der Mittagspaufe. 
Nachdem der Borfiker die Zeitung des Herrn im Gebet erfleht, wurde 
die Wahl nad) der Borjchrift der Konftitution des Miffionshaufes, un- 
ter Namensaufruf vorgenommen. Nachdem dann der Vorfiger die 
Wahl für gefchlojjen erklärt hatte, wurde der Stimmfajten angefichts 
der Synode verfiegelt und vom Ständigen Schreiber in Verwahrung ge- 
nommen. 


Später wurde von der Synode folgender Beihluß gefaht:— 
Beihlojjen:—Da es dem Ständigen Schreiber unmöglich 


jein ipird den Stimmfajten, behufs Zählung der Stimmen in der PBro-- 
fefforenwahl, zur Ohio Synode zu nehmen, jo bevollmächtigt hiermit die 
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Synode ihren Seleaalen zur Ohio Synode, den Stimmkajten hinzuneh- 
men, und an Stelle des Ständigen Schreibers al3 Glied des Zählungs- 
ausschuljes zu dienen. 

3. Der Zählungsausihuß jandte nach der Zählung der Stimmen 
folgenden Bericht an den Ständigen Schreiber, zur Aufnahme ins PBro- 
tofoll. 


Report of the Committee of Tellers 


To the Reverend Synods, the Synod of the Northwest, is Ger- 
man Synod of the East, the Synod of the Midwest 
and the Ohio Synod. 

DEAR BRETHREN: The appointed tellers in the election of 

a Professor of Exegetical Theology in the Mission House Sem- 

inary submit the following report :— 

The ballots cast in the candidacy of the Bir. Karl J. Ernst 
resulted as follows :— 
YES NO BLANK 
Synod of the Northwest ....96 24 — 
German Synod of the East ..44 A — 
Synod of the Midwest ....... 65 DNS 
nee 2 2: 35 1 


Total number of ballots cast: 321 
290 voted YES; 30 NO; 1 was blank. 


The Rev. Karl J. Ernst is hereby declared elected as Pro- 
fessor of Exegetical Theology in the Mission House. 
A. E. DAHLMANN 
E. H. OPPERMANN 
J. N. NALY 
F. W. LEICH. 
Committee 


ce) Abftimmung. 


Bei der Abjtimmung über Bunt II, 1 des Berichtes des Ausichuj- 
fe3 wurde Abltimmung mit Namensaufenf verlangt. 


Mit Ja ftimmten:— 


Die Prediger :——Vm. Hünemann, D. W. Briefen, 9. T. Vrie- 
fen, 9. R. Hartmann, Julius Busiian, Ernit Träger, Karl Thiele, gi 
guit Sammann, Wm. Ned, Fr. Triedrichgmeier, DO. A. Menke, D. 
Briefen, Erwin Menger, VW. Oelrih, 9. ©. Schmid, Calvin Stoß. 
hHüih, Wmn. A. Arpke, A. E. Plappert, 3. W. Beißer, E. Bührer, €. ©. 
Rrampe, Baul Träger, 3. W. Großhitich, Bofeph Bauer, 9. VW. Stie- 
neder, Th. Schilöfnedht, E. I. Walenta, A. Rühlmann, E. Lehrer, €. 
DeBuhr, W. EC. genk, 3... Lemke, A. Mihlmeier, ©. Meininger, Vic- 
tor DO. Großhüich, S. Gatermann, Val. Rettig, R.%. Ernit, WI. RX. Scie- 
ler, ©. 8%. Wichfer € Y. Schmid, KR. S. Stübbe, A. A. Depping, R. 
Birk, Aug. Dumin, Wr. Deglow, H. E. Grieb, D. E. Bosma, R.®. 
Kiüntel, HS. H. Greimann, Sacob Elmer, R. Klaudt, Sohn Großmann, 
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U. Bogg, W. 3. Strieger, €. H. Riedejel, H. Treic, Jacob Bohler, 3. 
Nigner. 

Die Neltejten :Wm. Anöner, Carl Franzmeier, 3. Stod- 
meier, Bin. Falle, Karl Knöner, 9. Schmit, Wn. Vollrath, Sohn Hark, 
Adolph Storf, Henry Köhler, Simon Hansmeier, Guftad Kiefau, Peter 
Zrautmann, R. Nefhlimann, Xorenz Alemand, Aug. Stölting, Arthur 
Treid, M. Göhring, Bohn Haud, D. M. Koit, F. 3. Sahraus. 

Sm Ganzen: 80 Ka. 


Mit Nein Stimmten:— 

Die Prediger :—PBaul Großhiih, Paul Gräfer, €. 2. Worth- 
man, Edw. BP. Nuß, E. X. Oppermann, Frank Grether, Mloin Grether, 
3. WB. Horjtmeier, 9. E. Nott, E. H. Vornholt, Sofia Friedli, George 
Srether, W. T. Großhülh, DO. B. Moor, 3. Rofenau Sr., Conrad Sau- 
er, 2. VW. Mofer, Armin Tendid, Emil Franz, Herman Zehmann, Paul 
Dlm, Carl D. Maurer, Safon Hoffmann, Chas. Reppert. 


Die Yeltejten :—Serm. Arpfe, 9. 3. Thiel, Philip Siegel, %. 
2. Slauenberg. 
Sm Ganzen: 28 Nein. 


5) Dankeshef Alu$. 


Befgloffen :— Dem Melteiten M. Kir, dem Schaßmetiter 
des 20,000-50nd8, den herzlichen Dank der Synode auszusprechen für 
feine treue und gewiljenhafte Verwaltung diefes Fonds. 


Kach Erledigung der Verhandlungen inbezug auf Zehranitalten, 
wurde der Synode angefündigt, daß Pajtor H. E. Nott fich das mr 
vorbehalte, bei der Generaliynode Beichwerde zu führen. : 


Darauf wurde von der Synode bei lofjen —-Die Beamten 
zu bevollmäcdtigen, zwei Anwälte zu ernennen, im Sr Vaitor Nott 
Beichiverde führt. 


Artikel X 
Aliijion und Kirchbaufonds. 
I. Beridte, 


1. Berichte über Einheimiiche Mifjion: 


Siehe im Blaubuche Seite 29-60. (Einfchlieglihd — Bircban- 
fonds.) 


2. Bericht über Heidenmifjion: 
Blaubud), Seite 107. 

3. Bericht über Hnfenmiffion: 
(Schriftliche Eingabe No. 23.) 


erahnen 
Bericht des Hafenmilfionars — 1925. 


An die Ehriv. Synode des Nord-Weitens, Potter, WiS. 

Geliebte Väter und Brider! hr Hafenmiffionar erlaubt fi, Ihnen 
über feine Tätigkeit während des verfloffenen Sahres in Kürze folgendes zu 
berichten: Wir dürfen mit herzlidem Danfe gegen unferen hHimmlifchen Vater 
fonftatieren, daß unfer Werk rüftig vorangegangen ift und feine Unterbrehung 
erlitten bat. — Wenn wir die Arbeit unter verjchiedenen Gefichtspunften be= 
trachten, fo fommt wohl zuerft die gegenwärtige Einwanderung in Frage. Die 
Quote für daS vergangene Nahr betrug etwa 52,000 deutfche Einwanderer. 
Soviel wir miflen, find nicht ganz jo viele Einwanderer gefommen, al3 dieje 
Quote erlaubt. Woran da3 gelegen, ijt fehwer zu erraten. &3 jcheint fait, 
als läge den Behörden in Wafhington, beeinflußt vielleicht ducch die Leiter 
der allmächtigen „Labor Unions“ nicht viel daran, eine größere Zahl ges 
jehulter, deutfcher Ciniwanderer fommen zu jehen. Die ganze Tendenz der 
leitenden Berjönlichkeiten im Senat und Kongreß feheint darauf hinaus zu 
laufen, möglijjt viele Einwanderer englifder Zunge, und möglichit wenige 
aus allen andern europätichen Ländern hereinfommen zu laffen. So hat man 
3. ®. in England fpezielle amerifaniihe Einwanderungsbeamte und Aerzte 
angejtellt, die fämtliche englifche Einwanderer an Ort und Stelle genau unter 
fuchen und ihnen die Gintvanderung erleichtern follen. &8 foll zwar die Ab- 
ficht bejtehen, diejfe Erleichterungen fpäter auch) auf andre europäische Länder 
auszudehnen; aber da3 mag no) lange Wege haben. — Endzived Diejer 
neuen Ginrihtung fol fein, den anfommenden Ciniwanderern eine nochmalige 
Unterfudjung auf Ellis Island zu erjparen und fie gleich vom Dampfer aus un= 
behelligt ihrer Wege ziehen zu laffen und damit der vielfeitigen Kritif der | 
Einivanderer-Station endlid mal ein Ende zu machen. Mit andern Worten: 
Ellis Island foll mit der Zeit abgejchafft werden. — Wir haben dies feit 20 
Sahren gepredigt und würden uns endlich freuen, wenn e3 fchließlich jomeit 
fäme, denn Ellis Sland ift ftets ein dunfler Bunkt in der Gefchichte des Lanz 
de3 geiwejen. -— 3 gibt wohl wenige Pläbe in unferem Lande, mo mehr 
Tränen vergofjen wurden und mehr Undeil geitiftet worden, al3 grade Ellis 
Ssland. — Da leider immer no der bei weitem größte Teil der frifchen Ein- 
anderer in Neiv Borf und im Dften hängen bleibt, fo find auch wir in Füh- 
fung gefommen mit vielen diefer Leute. Wir jtehen in enger Verbindung 
mit der „Traveler3 Aid Society“ und ähnlichen Organifationen, melche 
gewöhnlich die deutjchen Einwanderer, die in New York eine vorläufige Unter- 
funft brauchen, zu uns bringen. Befonders ift dies bei allein reifenden 
Frauen und Mädchen der Fall, welche aus irgendivelcden Gründen nicht am 
gleichen Tage der Landung weiter reifen fünnen. Darunter find gewöhnlich 
junge und ältere Bräute, aber auch allerhand andre Leute, auch folche, die 
nach mehrtägiger Unterfuchungsprobe auf Ellis Island endlich zugelaffen wor- 
den find. — Wir haben im Laufe der Yeßten beiden Jahre fehr viele Tiefets 
an projpeftive Einwanderer nach Deutfchland gefchidt auf Erfuchen von hie= 
figen Verwandten. Diefe Einwanderer fommen nun langfam bier an. Wir 
holen jie getvöhnlich ab vom Dampfer oder lafjen fie abholen und forgen weiter 
für fie, daß jte ihre Reifeziel glüdlich erreichen. — Gar vielen von diefen jun 
gen, deutfchen Leuten, die fommen follten, ift die Zeit des Warten zu lang 
geimorden und fie haben den Plan des Kommens gang aufgegeben. Dann 
müfjen wir eben alles wieder rüdgängig. machen und den Käufern ihr Geld 
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wieder verjchaffen. — Im allgemeinen raten wir niemandem mehr Dazu, 
jüngere Leute von drüben fommen zu Yaflen, — die Erfahrungen, die man 
mit vielen der neuen Einwanderer macht, find nicht grade immer ermutigend. 
— Aber e3 gibt doch viele Fülle, wo folche Einwanderer fich fehr gut bewährt 
haben, und es läßt fich da fein allgemeines Urteil fällen. 

Unfer jchönes Hofpiz bier in New Horf ift jebt der Zentralpuntt unjrer 
Tätigkeit. Hier empfangen wir die meiften unfrer Gäjte. Hier fommen 
gar viele Leute zu ung, auch folche, die fehon längere Zeit im Lande wohnen, 
und holen ji Rat und Hilfe in manderlei Lagen. Hierher fommen gar viele 
der Einwanderer, die fchon eine furze Zeit im Lande find, aber nicht recht 
feften Fuß faffen fönnen und eine Stellung nach der andern verlieren und ipie- 
der auf’3 neue fuchen müffen. Die meiften von diefen find finanziell jehr 
fchlecht geitellt und oft müffen wir dann Samariterdienfte verrichten und ihnen. 
freie Quartier gewähren, bi8 fie wieder irgendivo untergebracht find. Wir 
felbjt geben uns dabei natürlich die größte Mühe, jodaß unjer Haus jchon 
oftmals für ein Stellungsvermittlungsbureau gehalten worden ift, und täglich 
laufen telephonifche und brieflihe Anfragen bei uns ein, ob wir Einivanderer 
an Hand haben, die für irgend welche Arbeit pafjfend wären. Viele der Ein» 
anderer fommen immer wieder auf’3 neue zu uns, bi3 jie endlich etivas mehr 
Einjicht gewonnen in amerifanifche VBerhältniffe und gelernt haben, fi in 
manches zu jehiden, was ihnen zuerjt ganz gegen den Gejchmad ging. — Seht 
häufig fomnren Leute zu uns zur Erholung, nachdem jie längere Zeit jeher 
gearbeitet haben, ehe - fie wieder eine mzue Stellung antreten. Andre find 
franf geworden, und dag Hofpiz dient ihnen zur Nefondaleszenz. 

‚ Außer den Einwanderern beherbergen wir allerdings eine große Anzahl 
bon amerifanifchen Bürgern. Viele diefer Leute find alte Deutjch-Anterifa- 
ner, Glieder unfrer Kirche oder Freunde derfelben, welche nach Europa fahren 
wollen oder wieder von dort zurüd fommen. — Dann wieder englifche Kirchen 
alieder, welche aus Brivatgründen nach New Horf fommen und das Hojpiz 
durch die englifchen Ficchlichen Blätter fennen. Manche von diejfen Gäjten 
fommen jehon mehrere Jahre lang regelmäßig wieder, was wir al3 ein gutes 
Zeichen und Empfehlung des Haufe: betrachten. — Eine befondere Zreude be= 
reitet e8 uns ftet3, wenn die Miffionare, welche nach fernen Ländern reifen, 
bei uns einfehren als liebe Säfte. Wir haben jchon fehr viele folde Miflio- 
nare beherbergt, nicht nur aus unfrer eignen, jondern auch aus andren Sir- 
chengemeinfchaften. Wir jtehen fogar mit der futherifchen Kirche in fehr gu= 
tem Einvernehmen, -und viele Yutherifche Paftoren und Oemeindeglieder Feh- 
ren bei uns ein, weil wir Die einzigen find, die gegenwärtig ein derartiges 
Hofpiz in New York bejißen. 

Die Hafenmiffion ift nach wie vor eine allgemeine Auskunftsitelle für 
Anfragen aller Art.: Wir geben Ausfunft über Cin- und Auswanderung nad 
allen Ländern. Wir verichaffen Bälle oder Verlängerung der Päfle mitunter. 
Wir erteilen Rat in Samilienangelegenheiten und Erbichaftsjachen und vielen 
ähnlichen Fällen. —- Unfer Monatsblatt, der „Einwanderer-F$reund“ mird 
oc) immer von vielen Freunden gern gelefen und ift wohl eine der wenigen 

Ausnahmen unter den deutichen Blättern des Landes, die Feine EL der 
Lejer zu verzeichnen haben. 2 

Außer unfrer fonftigen Arbeit haben wir fait jeden Sonntag im ber- 
- gangenen Jahre irgendivo das Evangelium verfündigt, mas uns ein Vedürf- 
nis ift. Wir dürfen unfern Bericht jedoch nicht fehliegen, ohne unfer. deutfches 
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Ziebeswerf zu erwähnen, welches wir unentivegt fortgefeßt jeit dem Ende des 
Krieges. — Nachdem die Hochflut der Bittjteller und Bejucher aus den ber= 
fchiedenften Anftalten Deutfchlands und Defterreichs jeßt fo ziemlich wieder 
verichivunden ift, die meiften mit gefüllten Tafchen, werden wir troßdem immer 
wieder von neuen und alten Bittitellern drüben im alten Vaterlande und in 
Deutfch-Defterreich erjucht, deren Anftalten der Barmherzigkeit und deren 
arme Gemeinden und Schulen zu unterftüßen, weil die Hilfe noch jo dringend 
not tut. 


&3 ift ung daher eine Freude, berichten zu dürfen, ber wir in lebterer 
Zeit wieder mehrere größere Liebesgaben für diefen Zived erhalten haben und 
damit Gutes tun fünnen, Segen und nr verbreiten drüben in der 
alten Heimat und andersivo. 


Wir hegen allerdings den dringenden Wunfch, daß e3 bald bejjer werden 
möge drüben, fodaß unsre eignen Anftalten hierzulande mieder mehr in den 
Bordergrund fommen und die Unterjtüßung erhalten mögen, die ihnen ge- 
bührt. Auch unjer Hofpiz und die Hafenmifjion bedürfen der finanziellen 
Hilfe aufs Höchfte. Wenn wir wenigitens einen Teil unfrer großen Schulden- 
Yaft, die auf dem Hofpig ruht, abtragen fünnten, dann wäre uns geholfen. So 
it die Laft jehr fehwer. Wir bitten daher die Ehrw. Synode auf’3 herzlichite, 
uns in diefer Hinficht zu unterftüßen und durch größere Gaben und Beiträge 
uns zu helfen, unfre Schuldenlaft in etiwa zu verringern. Möge die Ehriv. 
Synode auch die Hafenmiffion auf betendem Herzen tragen und dafür jorgen, 
daß mir die Unterftüßung finden, die diefes Werk wert tft. 

Indem toir den Brüdern bei allen Beratungen des Herrn reichjten Bi 
wünschen und erflehen, verbleiben wir, achtungsvoll 

 &rgebenft, 
Baul 9. Land, Hafenmifjionar. 


II. Bericht des Nusihufjes über Miffion und Kirhbanfonds, und 
Handlung der Synode, 


Der Ausihuß berichtete. Der Bericht wurde pumkftweife erledigt 
und dann in folgender Jorm al Ds angenom- 
men. 


Shrem Ausichur tit übertviefen worden :— 

A) BE. I, 1 aus Schriftl. Eingaben; Annual Statement of the Board of Home 
Million. 

B) Sahresbericht des Departements des Nordiweitens der Einheimischen Mif- 
fion3behörde. 

C) Annual Statement of the Board of Home. Missions. 

D) Punkt II, 1b, aus Rlafftfalverhandlungen. 

E) Bunft VII 5 b, aus Klafjifalverhandlungen. 

3) Bunft VIL, 8, aus Hlafjifalverhandlungen. 

Sn dem Bericht der Board of Home Miffions wird e3 als ein entfchiedener 
Schritt vorwärts bezeichnet und Freude fommt darüber zum Ausdrud, daß eine 
Vereinigung der dreifgnodalen Einh. Mifjions- und der Kirhbaufondsbehörden 

ftattgefunden hat mit der Cinheimifchen Miffionsbehörde der Generaliynode. 
Noch nie in den 100jährigen Beitehen der organifierten Einheimifchen Miffionz- 


U. To 


arbeit, war ein befferes Zufammenivirken und eine tatfräftigere Unterjtüßung 
‚bonjeiten der Kirche in diefem Ziveig der firchlichen Tätigkeit zu verzeichnen. 
Die Gejamt-Einheimifche Miffion zählt jett 282 Miffionen, wovon 87 au dem 
Departement des Nordieitens gehören. Die Behörde der Seneralfynode er= 
fennt an, daß fich in der Aufnahme der Arbeit in unferm Gebiete, größere Ge= 
legendeiten für Miffionstätigfeit fie fie bieten, und daß fich damit auch die Ver- 
antmwortlichfeit gefteigert hat. Nächites Zahı wird die Behörde der General- 
Ipnode das 100jährige Zubilaum der organifierten Einheimischen Miffionsar- 
beit unferer Kirche feiern. 


Aus dem Iahresbericht des Departements de3 Nordiweitens entnehmen wir 
folgende3 :— 

a) Gemäß der Snitruftionen der Chriv. Synoden, wurde die dreifynodale 
Einheimische Miffionsbehörde und die Kirchbaufondsbehörde am 14. Oftober 
1924, zu Indianapolis, Ind., vereinigt und darnach inforporiert ala „Depart= 
ment of the Northiveit of the Board of Home Miffions of the Neformed Church 
in the United States.” 

b) Unjre Miffionare arbeiten treulich in guten und böfen Tagen. 

ec) Die Arbeit des Superintendenten, Dr. T. B. Bolliger, wird auf paj- 
fende Weife anerkannt. . 

d) Die Mifftonen find, mit einigen Ausnahmen, in einem gedeihlichen 
Zuftande. 

e) Unfer Indianer-Miffionswerf macht Fortfchritte. Der Miffionar 
rühmt in feinem Jahresbericht die Gnade Gottes. Herr Benj. Studi, der Su- 
perintendent der Indianerfchule, berichtet: Die Arbeit im verflojienen Jahr 
var nicht immer leicht und angenehm. Doch der Herr war unfre Hilfe und 
Beiftand. 

. Kichbaufonds:—Derjelbe ift zu der anfehnlichen Summe bon 
$161,640.67 angemwachjen. Und doch jagt der Bericht, in Anbetracht fo vieler 
dringender Gefudhe um Hilfe, follte derfelbe viel größer fein. Vergrößerung 
des Zonds tft Außerft nötig, um die Miffionsarbeit erfolgreicher betreiben zu 
fönnen. 


Heidenmijjion :—&8 wird Fortfehritt berichtet auf allen Gebieten 
diefer Arbeit, der evangeliftifchen, der erzieherifchen und der ärztlichen. Alle 
unfre Miffionare find dem Ziele getreu, Seelen zu gewinnen für Chriftum. 
Diefes it auch das Ziel der Schulen und Hofpitäler. Ein außergewöhnlicher 
Beweis davon it, dag am 1. Möwz 1925 ein Profeffor und 78 Studenten ge= 
tauft wurden. 

Der Tod machte auch feinen Einzug unter den Mffionaren der Heidenmif- 
fion. mei junge Arbeiter waren feine Opfer, nämlich Baftor Paul %. Schaff- 
ner und Fräulein Louife Bolliger, welch Teßtere exit Fiirzlich aus unferm Gebiet 
binausgegangen ift. Auch wird berichtet von fehweren Krankheiten unter den 
Arbeitern und deren Gehilfen. 

&3 wurden aber auch Kräfte geivonnen; darunter Baftor Theophilus Hil- 
gemann, welcher im Miffionshaufe jtudiert hat, und Fräulein Elifabeth Sueh 
bon Madijon, Wisconfin. 

Die Heidenmifjionsbehörde erfennt die finanzielle Hilfe der Vormwärtsbes 
idegung an als eine jolche, deren Größe nicht zu ermeffen fei. 
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Wir empfehlen der Synode zur Beichlußnahme: 


1. a)— Wir danken dem Herrn von ganzem Herzen für den Segen, den 
er bat ruhen laffen auf unfrer Arbeit auf dem Gebiete der Miffton, und toir 
erflehen demütiglich und Findlich gläubig feinen Segen für die Zukunft. 

pH) — Wir freuen uns über die gewwiffenhafte und treue Arbeit der Miffio- 
nare und empfehlen fie der gläubigen Fürbitte. 

2. a)— Da eine jede Gemeinde fich beftrebe, die Auflage von $1.25 per 
Glied für Einheimifhe Million zu entrichten. 

b)— Daß jede Gemeinde jich bemühe, die fleine Summe von 10 Eents per 
Glied für den Hirchbaufonds während de3 Sahre3 zu geben. 

Die Klaffen werden darauf aufmerffam gemacht, daß nach dem Berichte 
bon Dr. Bolliger, 77 Gemeinden unfrer Synode für den Kicchbaufonds gar 
nicht3 getan haben. 

c)— Daß Gemeinden, deren Glieder feine wöchentlichen Mifjonsbeiträge 
machen, gebeten werden, die ganze Ofterfollefte und den größeren Teil der Mif- 
fiongfejtfollefte fir Einheimifche Miffton, und die ganze Pfingitfollefte für den 
Kichbaufonds zu bejtimmen. 

dD)— Daß Gemeinden, Sonntagsfähulen, Vereine und bemittelte Glieder 
erfucht werden, die Zahl der $500.00-Kirchbaufonds durch Stiftung zu vermeh- 
ren. 

e)— Daß unfre Gemeinden, befonders diejenigen, die noch nicht3 für den 
Bau der Indianerfchule gegeben haben, daran erinnert werden, daß noch eine 
Baufchuld von $18,650.00 auf der Anftalt ruht, die endlich getilgt werden joll- 
te. 

f)— Da die Behörde die Gaben am zweiten Sonntage im November, dem 
von den Generaliynode anberaumten Eind. Miffionstag, beitimmt hat zum Be- 
ften des Departements des Nordmeitens, fo empfehlen wir, daß mir die Aner= 
fennung der Wichtigkeit diefer Beftimmung fund geben, indem mir diefen Tag 
feiern und ein entfprehendes Opfer bringen. 

3. a) — Wir empfehlen aufs berzlichite das Werk der Heidenmifjion- und 
erfuchen unfre Gemeinden diefes Werk in der Zufunft noch tatfräftiger mit ih= 
ren Gaben zu unterjtüßen. 

b)— Am Heidenmiflionstage, den 14. Februar, des Werfes der auslandi= 
fchen Mifjton in allen unferen Gemeinden, mit Gebet und Gaben zu gedenken. 

ce) — Angeficht3 der Tatfache, daß in China und Sapan Gelegendeit ilt, in. 
den bejonderen Dienjt des Herrn zu treten, jo jeien Prediger und Xeltejte er= 
fucht, die Namen begabter Künglinge und Qungfrauen der Behörde mitzuteilen. 

d)— Zur Erwelung größerer Miffionsintereffen machen wir aufmerffam 
auf die Miffionzliteratur, und befürworten eine Beterligung an Miffionzkon= 
ferenzen. 

e)— Entfprechend dem dringenden Bedürfnis nah einem Hofpital für 
Frauen in Yochomw, Ehina, haben die Glieder des Frauen-Miffionspereins $25,= 
000.00 als ein Danfopfer dargebradt. Da aber nad) dem Urteil der Chineje 
Medical Aflociation das neue Hofpital foiwohl für Männer al3 auch für Frauen. 
fein foll, jo empfehlen wir, daß unfere Männer auch aufgemuntert werden, ein 
gleiches Dankopfer zu bringen al3 die Frauen. 

4. Bezüglich des Punktes II, 1 b aus den Alaffifalderhandlungen, — Ges 
fuch der Sheboygan Klafjis, worin die Synode erfucht wird dahin zu wirken, daß, 


Be 


auch jelbjtändigen Gemeinden Geld geliehen werde von dem Kirchbaufonds, 
Ichlagen wir dor der genannten Mlafjis zu antworten: 

Daß die Synode jich nicht gedrungen fühlt, folches zu tun, erftens:—weil 
der Kirchbaufonds gegründet wurde um Mijfionsgemeinden zu bel= 
ten, daß fie jchneller jelbftändig werden fünnen. 

Bmeitens:— Die Abfchaffung der bisherigen Negel wiirde die Behör- 
de bor nimmer endende Schivierigfeiten ftellen. | 

Drittens :—ift ja faft nie genug Geld vorrätig, um auch nur den Mif- 
fionsgemeinden das Gemwünfchte darzureichen. 

Wenn aber Geld genug vorrätig ift, und die Umstände e3 dringend erfor- 
dern, dann fann und wird die Behörde Ausnahmen machen. Dedoch follten 


jolche Zälle wirkliche Ausnahmen fein. 


5. Zu Bunft VII, 5 b und Bunft VIII aus den laffifalvderhandlungen, 
bezüglich der Gründung eigener Miffionsfaffen vonfeiten der Sid Dakota und 
. Eurefa lafjen, und der Empfehlung, alle ihre Gelder fir Einheimifche Miffton 
in diefe Kaffe hineinfliegen zu Laffen, jet bejchloffen:—Diefe Punkte aus den 
Verhandlungen der Mlaffen an die Behörde zu verieifen, zur Einfichtnahme 
und Begutachtung. 

Achtungsvoll, | 
Dtto W. Menke, 
Wm. E. Bent, 
Ed. 9. Borndholt, 
E. %. Menger. 


Artikel XI. 


Publitation. 
1. Jahresbericht der Verwaltungsbehörde des Verlagshanfes. 


Siehe im Blaubuche, Seite 77-85 
2. Bericht des Ausfchuifes und Handlung der Synode: 


Der Ausjchuß berichtete. Der Bericht wurde von der Synode al 
Ganzes wie folgt angenommen :— 

Shrem Ausfhug find zur Erwägung überiwiefen worden :— 

1. Der Jahresbericht der VBeriwaltungsbehörde des Verlagshaufes. | 

Punkt 12 aus den Schriftlichen Eingaben :— Bericht über den Sammelbe- 
trieb für das Miffionshaus und Verlagshaus. 

Der Sahresbericht der Behörde zeugt von Danf gegen Gott, der diefe Anz 
ftalt auch in diefem Sabre fo reichlich gefegnet Hat. E38 unterliegt feinem 
Smeifel, dat das Verlagswesen der Kirche zu den vornehmften Tätigfeiten der= 
Telben gehört, und daß der Einfluß und die Macht der Preffe nicht genug er= 
fannt und gejchäst wird. 

Wir freuen uns, daß die Chriftian World und die Kirchenzeitung fich nicht 
nur behauptet Haben, fondern fogar jich eines vermehrten Wohlivollens erfreuen. 
Der Einfluß diefer Firchlichen Blätter fann nicht überfchäbt werden. Gie joll= 
ten in jedes ehriftliche Heim Eingang finden. 
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Wir freuen ung ebenfalls, daß die Mage über Mangel an Raum zur Be 
treibung des Gejchäfts bald aufhören wird, da der Neubau bereits in Angriff 
genommen oorden ift und feiner Vollendung entgegengeht. 

Anfchliegend an die Vorjchläge der VBerwaltungsbehörde, erlauben wir uns 
der Ehrim. Synode folgende Punkte zu empfehlen :—— 

1. Daß die Synode, die Klaffen, die Gemeinden und auch die Glieder, das 
Central-Berlagshaus al8 ihr Haus betrachten und alle chrijtliche Literatur 
fowie S.©.-Requifiten von dort beziehen. 

2. Daß PBaftoren und Sirchenräte ernitlich beitrebt jeien, ein firchliches 
Blatt in jede Familie unterzubringen. 

3. Daß die Entrichtung von 5 Cents pro Glied betont werde al3 von höch- 
fter Wichtigkeit für die Herausgabe unjerer Firchlichen Blätter, fomie für Die 
freie Verteilung von Literatur im Dienfte der Miffion. 

4. Daß die Leibrentezertififate des Verlagshaujes empfohlen werden als 
eine fichere und winfchensmwerte Anlage, die während der Lebzeit de Etifters, 
ihm, nad) feinem Ableben aber der Kirche, bedeutenden Nuten bringt. 

5. Daß Slaffen und Gemeinden erjucht werden, dem Agenten für die Co= 
operative. Campaign die Türen zu öffnen, und nad Vermögen zu diejem 
3ond3 beizujteuern. 

Achtungsvoll, 
3. Gatermann, 
Ed. BP. Nuß, 
%. Gretber, 
Y. Storf, 
Fr. Friedrichgmeier. 


Artikel XII. 


Weohltätiae Anftalten. 
1. Berichte der Waifenbehörde und des Waifenvaters: 
Siehe im Blaubuch Seite 61-76. 
2. Berichte der Behörde und des Superintendenten des Altenheims: 
Siehe Blaubuch Seite 94-102. 


3. Bericht des Ausichufles für Wohltätige Anftalten, und Handlung der 
Synode, 


Der Ausichuß berichtete. Der Bericht wurde von der Synode als 
Ganzes angenommen und lautet wie folgt :— 

Liebe Brüder! Khrem Komitee ae übertiefen, 
I. Au3 dem Blaubuch der Synode: 

1. Die Berichte der Behörde und des Waifenvaters unfres Waifenhaufes 
zu Fort Wayne, Ind. 

2. Die Berichte der Behörde und de3 EINER unjres Altenheim 
zu Upper Sandusty. 


II. Der Inhalt der Rede vom Waifenvater, Baft. 3. F. Tapyı. 
Aus allen diejfen Berichten geht hervor, daß Behörden und Vorgejebte die= 
fer beiden Anjtalten treulich bemüht waren ihren Verpflichtungen nachzufome 
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men, und das Beite der Anftalten zu fuchen und zu fördern. Dabei ift es ohne 
Sorgen und Mühe nicht abgegangen; doch hat der Herr das Werk ihrer Hände 
gejegnet. Wir achten e3 für das befte iiber die Anftalten feparat zu ne 


1. Wnaifenhans. 


Obenan steht die Tatfache, daß die Waijeneltern, Baftor und Frau Winter, 
fich genötigt fühlten, ihre Arbeit an den elternlofen Kindern nieder zu legen 
nach ziwölfjähriger, treuer Pflege. Urfache für diefen Schritt war, daß die 
Baifenmutter jich einer jchweren Operation unterziehen mußte, und als Folge 
ihren Pflichten nicht mehr nachkommen fonnte. An ihrer Stelle wurden Ba- 
for und Frau 3. 3. Tapı) von Culver, Ind., gewählt. Als deren Gehilfen 
jind Baftgr und Frau Otto Engelmann, von Magley, Ind., angeftellt worden. 
&3 hält jchwer, gute Arbeiter für das Dienftperfonal zu finden. Darin bat 
das Waifenhaus traurige Erfahrungen gemadt. E83 wird mit Necht herbor- 
gehoben, daß nur Gott geweihte Berjonen für folche Arbeit tauglich find. Der 
Waijenvater berichtet, daß die Erziehung der inder nicht leichter, fondern viel- 
mehr bvermwidelter und jehivieriger geworden ift. Manche Verbefferungen find 
gemacht worden; aber noch viele andre follten gemacht werden. Die Waifen- 
eltern freuten fich über die Wohltätigfeit der Sonntagsichulen und Gemeinden, 
und einzelner Freunde. Sie empfehlen ihre Arbeit dem Wohlmollen der Be= 
börde der Wohltätigfeit der Kirche, und der Gnade eines lieben himmlifchen 
Vater3. 


Wir empfehlen folgendes zur Beichlußnahme: 

1. Die Synode bedauert fehr, daß die erprobten Waifeneltern, Baftor und 
Frau Winter, jich gezwungen fühlten, ihre Arbeit niederzulegen. Ahnen fei 
der herzliche Danf der Synode dargebracht für die Opfer, die fie gebracht haben 
und für die treue Arbeit, Die jie geleiftet. Wir wünfchen denfelben ferneres 
Wohlergehen unter dem Schuß und Beiftand Gottes. 

2. Den neuen Waifeneltern, Baftor und Frau 3. %. Tapy, und deren Ge- 
hilfen, Baftor und Frau Otto Engelmann, wünfchen wir Gottes reichen Segen 
au ihrer Arbeit in neuen Wirfungsfreis, und empfehlen fie der herzlichen Für- 
bitte und tatfräftigen Mitwirkung aller Freunde des Waifenhaufes. 


3. Auf Anregung der Behörde Hin, erfuchen wir Prediger, Aelteite und 
Freunde in unjfern Gemeinden, den Waifeneltern behilflich zu- fein in der Gr= 
langung geeigneter, Gott ergebener Arbeiter, fintmal e3 des Heren Werk ift. 

4. Klaffen und Gemeinden jeien erjucht, auch diejfes Kahr die Kollefte beim 
Weihnachtsfeit der Sonntagsichule voll und ganz dem Waifenhaus zufommen 
zu lafien, und dahin zu wirfen, daß womöglich wenigitens 25 Cents per Glied 
für Diefe Sache beigetragen werde. Wir empfehlen Gliedern und Freunden 
das Waifenhaus als gute Anlage fir „Annuity Bonds,“ und bitten fie > in 
ihren Teftamenten diefer Anitalt zu gedenken. 

5. Zuleßt danfen wir Gott, den rechten Vater über alles mas Rinder beißt 
im Himmel und auf Exden, daß er bisher über diefe Anftalt gemacht, und Ddie= 
jelbe gejegnet und erhalten bat; und bitten ihn um ferneren Beiltand und 
Schub. 

2. Altenheim. 

Wir wollen nicht vergefien, daß auch das Altenheim uns mitgehört. Die- 

je noch verhältnismäßig junge Anstalt hat mit den befchränften Mitteln, die ihr 
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zur Verfügung jtehen, jchon manchen Segen ftiften dürfen, und manche Not 
lindern; aber viel größere Möglichkeiten und Aufgaben ftehen vor der Tür. 
Nur 13 Bewohner des Heim fönnen verpflegt werden. Laut Bericht follten 
ir jebt Raum für 50 haben, und in etlichen Jahren für 100. Die geplanten 
Neubauten, zu welchen die Synoden ihre Zuftimmung gaben, fonnten bis jebt 
wegen Mangel an Mitteln nicht aufgeführt werden. Die Angelegenheiten de3 
Heim3 wurden gut verivaltet, und die Einwohner gut verpflegt, wofür fie fich 
jehr dankbar erweifen. Gaben an Naturalien und andern Sachen find [ebtes 
Bahr reichlicher geflofjen als je. Wegen Mangel an Raum mitffen folche, die 
gerne Aufnahme gefunden hätten, fonitivo Unterkunft finden in Mrmenhäufern 
und in Römifch-Hatholiichen Anftalten. Das follte nicht fein; vie will unfre 
Kirche das verantworten? Bimei der AMltenheimfamilie wurden im Lauf des 
Sahres vom Herrn abgerufen, und vie wir hoffen, verjegt in das himmlische 
Heim. Bier wurden aufgenommen. Möge der Herr viele Herzen öffnen, day 
fie Sreudigfeit haben mögen, auch hier Zion bauen zu helfen. 

Folgende Empfehlungen werden zur Beichlußnahme vorgelegt: 

1. Gott jet Danf, daß er Herzen und Hände willig gemacht hat, am Auf: 
bau diejer Anfjtalt mitzuiirfen, und daß er auch derer nicht vergißt, die alt und 
mwohlbetagt find. 

2. Unfre Gemeinden feien erjucht, auch ferner das Altenheim mit Natur 
alien und andern Sachen zu unterftüßen. 

3. Hlafjfen und Gemeinden feien erjucht dahin zu wirken, daß das Alten- 
heim unterjtüßt merde mit einer Minimalgabe von 10 Cents per Glied, und dak 
in folchen Gemeinden, wo der „Müttertag“ gefeiert twird, womöglich an diefem 
Tag Gaben hierfür gefammelt werden; in andern Gemeinden bei einer fonft 
pafjenden Gelegenbeit. 

4. Wohlhabende und wohlmwollende Glieder jeien gebeten, auch für diefe 
Anftalt ihr Geld in Annuity-Bonds anzulegen, oder derjelben in ihrem Tejta- 
‘ment, oder fonjt mit einer befonderen Gabe zu gedenken. 

5. Wenn folches noch nicht gefchehen ift, fo jei die Veriwaltungsbehörde er- 
fucht, einen zivedmäßigen Plan auszuarbeiten, und den Synoden, laffen und 
Gemeinden zu empfehlen, um die nötigen Gelder für Neubauten aufzubringen 

Achtungsvoll, 
Der Ausichup: 
®. $. Franz, 
Sohn Bodenmann, 
Sofeph Bauer, 
Wr. Falle. 


Artifel XIII. 
Erzichune. 
1. Beridjte. 


a) Bericht der Publifationg- und ©. S.-Behörde: 
Siehe Blaubuch, Seite 114. 


b) Bericht der Erziehungsbehörde der Synode des Nordweitens. 
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„sahresbericht der Erziehungsbehorde. 
An die Ehriwürdige Synode des Nordmweitens. 
Liebe Brüder! Die Erziehungsbehörde berichtet hiermit achtungsvoll über 
die Arbeit des vergangenen Shynodaljahres, wie folgt :— 


1. Erziehung3beridhte der Klaffen. _ 


Wir geben zunädjft in kurzen Säben, fummarifch den Inhalt der einzelnen 
Berichte. 

Sheboygan Klaffis:— Diefe Hlafjis jchenkte der Grziehungsarbeit bei ihrer 
©ißung befondere Aufmerfiamfeit. E83 murden bei Ddiefer Gelegenheit zei 
Konferenzen, eine der Xelteften und eine der Prediger abgehalten, twwobei diefe 
Arbeit gründlich befprocden wurde. Das NRefultat diefer Konferenzen murde 
der KHlafjis berichtet und in den Befchlüffen zum Ausdrucd gebradt. Die Klaf- 
ftS nahın die 5 Bunfte des Craiehungsprogrammös der Synode an; fie beauf- 
tragte ihre KHafjifale Behörde, auf Grund diefes Programmes, ein Schema für 
Berichteritattung über das Erziehungsmwerf in den Gemeinden zu entwerfen; 
fie beauftragte ferner ihre Haffifale Behörde mit der Behörde der Synode en- 
gere Kühlung anguitreben zur Entwidelung de3 Brogrammes in den Gemein= 
den der Hlafiis; je empfiehlt, daß auch bei der nächiten Sahresfißung Kon= 
ferenzen abgehalten werden; auch empfiehlt fie den Entwurf für den Konfir= 
manden-Unterricht, und auch die Unterftüsung diejfes Werfes durch Gaben, und 
die eltejten follen darauf jehen, daß die Kinder mit ihren Eltern regelmäßig 
zur Kirche und ©. ©. fommen. 

Milmanfee Klafiis:— Auch diefe KHlafjis nimmt das Erziehungsprogramm 
der Synode an; auch fie beauftragt ihren Ausfehuß über Erziehung mit der 
Shynodalen Behörde in engere Fühlung zu treten und als Bindeglied zivifchen 
der Behörde und den, Gemeinden zu funktionieren; fie macht ihre Gemeinden 
aufmerffam auf einige beachtenswerte Angaben ihrer Statijtif; fie ijt dafür, 
daß die beitehende jtatiftifche Form vereinfacht werde; und fie empfiehlt das Er- 
ziehungswerf den Gemeinden zur Fürbitte und finanziellen Unterjtüßung. 

Minnefota Klaffis:— Dieje Hlafjis freut jich über die Tätigkeit auf dem 
Gebiete der Erziehung und bittet das Werf auszubauen; fie empfiehlt ihren 
Gemeinden da3 Erziehungswerf nach Kräften zu betreiben und zu unterjtügen 
und die Empfehlungen der Synode anzunehmen; ebenfo nimmt fie die Empfeh- 
lungen inbezug auf die itatiitifehen Berichte über ©. S.-Werf und Jugendver- 
eine an. 
Nebrasfa Klafis:-— Nimmt das Erziedungsprogramm der Synode an; - 
empfiehlt das ©. ©. und Erziehungswerf mit Gaben am Kindertage zu unter 
ftiißen; fordert ihre Jugend auf, den Katechismus nicht gleich nach der Konfir= 
mation zu verlaffen, fondern fich desfelben auch fernerhin zu erinnern; erjucht 
ihre Sonntagsfchulen und Vereine, wenn möglich, Delegaten zu den Miflions- 
fonferenzen zu jenden. Fr 

Urfinus Mlaflis:—Diefe Mlafjis berichtete jehr ausführlih. Der Flaffifale 
AYusihuß berichtete über jede Gemeinde furz und fachlich, und dann im MHeber- 
blick über das Werk im Ganzen. Beachtenswert find einige Angaben, 3. B. dat 
in den meiften Schulen die Eltern mit ihren Kindern anmwejend find und alle 
für den Predigtgottesdienit bleiben, und daß in einer Anzahl von Gemeinden 
Ferienfchulen gehalten werden. Dieje KHlafjis nimmt auch das Programm der 
Synode an und empfiehlt die Kollefte am Kindertage für das Grziehungsmerf. 
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Süd Dakota Klaffis:— Der Ständige Schreiber diefer Hlajfis berichtete, 
dab dies Jahr Fein Bericht über Erziehung eingereicht wurde. 

Portland-Oregon Klaffis:— Dieje Mlaffis befchließt, daß der wichtigen Er- 
ziehungsarbeit im Gebete ernftlich gedacht werde, daß auf bejtimmte religiöfe 
Erziehung in der Familie bingezielt werde, daß man jHitematifch in diejem 
Werke arbeite und dasselbe auch finanziell unterftüße. E3 wird alfo au) in 
diefer Mlafjis das Programm der Synode angenommen, wenn auch nicht dur) 
Direften Belchluß. | 

Manitoba Klafiis:— Diefe Mafjis erwähnt nicht direft das Programm der 
Synode, aber ihre Beichlüffe find inhaltlich demfelben ähnlich. Vefonders 
empfiehlt diefe Mlaffis die Fitrbitte, finanzielle Unterftügung, die Beobachtung 
eines Kindertages oder Kindergottesdienftes, den Fragebogen inbezug auf die 
fonfirmierte Jugend; fie jtimmt den Befhluß der Eurefa AHlajjis bei mit dem 
Zufaß, daß das Ziel fei die Kinder in der Sonntagsfchhule zu behalten bis fie 
alt und grau geworden jind. 2 

Eurefa Klafjjiis:— Dieje Hlafjis beichliegt:—1. Alle Baftoren, Xeltejte und 
Sonntagsfchullehrer find erfucht ihr Beites zur Erziehung der Kinder zu tun; 
2. Die Eltern an ihre Pflicht zu erinnern, die Kinder zur Sonntagsfchule und 
Wochenfchule zu fenden; 3. Die Eltern zu ermuntern den Kindern daheim 
beim Lefen und Ausmwendiglernen des Katechismus zu helfen; 4. Das Büchlein, 
Student’3 Manual, anzuschaffen, damit die Kinder die reformierte Kirche fen 
nen lernen; 5. Wo es möglich ift, Jugendgottesdienfte Sonntag abends einzu 
führen. 

Nord Dakota Mafjis:—Dieje Maffis nimmt au) das Programm der 
Stnode an und bejchließt daß die Aeltejten mit dem PBaftor Hand in Hand ar- 
beiten, diefe Sache mehr unterftügen wie bisher gefchehen, da3 Unterrichtspro- 
gramm für den Konfirmanden-Unterricht zu benußen, die Bibelfunde und Stu- 
dent’3 Manual allen Bredigern, Xelteften und Gliedern zu empfehlen. 

Diefe Furzen Andeutungen aus den Berichten der Alaffen zeigen deutlich, 
dat man bemüht ift die chriftliche Erziehung wirklich zu fürdern. Mit Aus- 
nahme von den zwei Nlafjen, die nicht3 darüber berichten, und der einen, bon 
twelcher fein Bericht vorliegt, haben alle Klaffen das Craiehungsprogramm der 
Syrode angenommen. Ein Ziel ift alfo ins Auge gefaßt worden, and es gilt 
jest ernitliche Anjtrengungen zu machen dasjelbe zu erreichen. 


2, Tütigfeit her Behörde. 


Die Behörde hat nach denfelbigen Grundfäben wie im vorigen Jahre mei- 
tergearbeitet. Sn den Mitteilungen an die Nlafjen wurde befonder3 auf das 
Erziehungsprogramm der Synode hingeiviejen, und auf die Stellung der Hlaffen 
zur erzieherifhen Arbeit. E3 wurde den Hlafjen nabegelegt, ob fie nicht in mehr 
Direkter Weife einwirfen fönnten auf die religiöjfe Erziehung in den Familien 
und Gemeinden, da ja die Haffis nach unfrer Kirchenordnung da3 Gericht ift, 
twelche3 Gerichtsbarkeit und Aufficht über die Gemeinden hat. &3 wurde auf 
da3 diesjährige Kindertag-PBrogramm der Sundah) School Board aufmerkfam 
gemacht, aber fein deutfches Programm hergeftellt, weil folche wenig Anklang 
finden. Ein Umriß der Gejhichte des Eraiehungsmwerfes in unjrer Synode 
wurde "hergeftellt und wird im Heidelberg Teacher erfcheinen. Ein Entwurf 
für den Konfirmanden-Unterricht wurde borgelegt und gründlich beiprochden und 
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dann bejchlofjen, denfelben zu druden und jedem Baftor unfrer Synode ein 
Exemplar zugufenden. Inbezug auf die Schulftatiftif der Synode des Nordive- 
jtens wurde es nicht für ratfam erachtet, eine neue Auflage herauszugeben. Das 
gegen till die Behörde der ©.©.-Behörde empfehlen, einige Wenderungen in der 
&.©.-Gtatiftif zu machen, jo daß diefelbe auch unfern Verhältniffen annähernd 
entfpricht. 

Da die Behörde immer: auf die Berichte der Hlafjen warten muß, che fie 
ihren Sahresbericht herftellen fann, fo tft fie bisher nie in der Lage geiwejen, 
diefen Nahresbericht für das Blaubuch fertigguftellen. Dies ift ein Uebelftand, 
den wir gerne befeitigen möchten. Darum hat die Behörde befchloffen, von nun 
an ihr Fisfaljahr vom erften Zuli an bis zum dreißigiten Suni laufen zu laf- 
fen, und die JahresfiBung immer anfang3 Juli zu halten, damit auch der Be- 
richt über Erziehung mit den andern Behördeberichten gedrudt werden fann. 

E3 ift ermutigend, daß die Hlaffen der Erziehungsarbeit folch ernite Auf- 
merfjamfeit jchenten. Bejonder3 ermunternd ift e3, daß mehrere Klajjen ihre 
Ausihüffe für Erziehung anmweifen mit der Behörde Hand in Hand zu arbeiten. 
Die Konferenzen über Erziehung bei den Hlaflisfibungen haben fi al3 mün- 
fchensiwert und nüblich eriviefen. Unfer Sekretär wird fortfahren in diefer Ar=- 
beit. 

Inbezug auf die Sonntagsschul-Konventionen ift Ihre Behörde der Anz 
ficht, daß diefelben den größten Segen dort ausüben, ivo fie nicht al Sonder= 
beftreben abgehalten werden, jondern unter Auffiht und Leitung der Klafjen, 
vie 3. B. in der Shebohygan Klaflis gefchteht. 


3. Finanzbericht-der Behörde. 


Folgendes ift der fummarifche Bericht über die Franzen der Behörde, vom 
1. Auguft 1924 bis zum 17. Juli 1925:— 
Ginnahbmen. 


Kaffenbeftand am 1. Auguit 1924 ............-..----......22..-- $1071.12 
BB nn nn ne 380.05 
SE TER SS: 227.50 
EBEN  EER 11.55 
ee Bann nen een ass ln 89.08 
De ee I 59.34 
a Wa. a, 17.00 
I I a 41.27 
Burlonprenon RIES 22... 11.15 
Ban ale. essen 25.00 
Ban Sa na a 12.50 

$ 874.44 

a a Da NER er at 15.00 

$1960.56 
Yusgaben 

Yuskanen Der Behörde. en... $ 18.71 
RER Bea] oe MRS TREE 759.56 
abe a RE 11.62 

$ 789.89 

area. 17.80, 10998... naar, 1170.67 


$1960.56 
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4. Empfehlungen. 


Zur Beihlugnahme EUR die Behörde der Ehriw. Synode folgende 
Bunfte — 

1. Die Synode erfucht alle Aaffen, duch ihre Ausichüffe über Erziehung, 
mit der Crziehungsbehörde der Synode in engere Mitwirfung zu treten, zur 
Förderung diefer wichtigen Arbeit. 

2. Die Synode macht alle Klaffen darauf aufmerffam, dat das Fisfaljahr 
der Behörde mit den 30. uni endet, und daß darum die Klaffen ihre Berichte 
vechtzeitig einjenden jollten. 

3. Die Synode empfiehlt den Klafjen, bei ihren Rehrlonferengen, oder 
auch bei ihren Sahresfißungen, die verjchiedenen Punkte ihrer erzieherifchen 
Arbeit jorgfältig zu erwägen und zu beiprechen, um ein bejjeres Zufammenmir= 
fen der einzelnen Faktoren (Samilie, S.-Schule, Gemeinde u.f.m.) zu errei- 
Ken. . 
4. Die Synode empfiehlt den Klaffen, auch den Haffifalen Sonntagsichul- 
Konventionen ihre Aufmerffamkeit zu fehenken, und darauf hinzumirfen, daß 
Diejelben auch an die Klajjen berichten. 

5. Die Synode, durch die KHlaffen, ermahnt und ermuntert alle Kirchenrä= 
te und Gemeinden, fortzufahren in der ernitlicden Pflege des Erziehungsiver- 
fe3 in den Familien und Gemeinden und empfiehlt für die Hausandacht befon= 
ders den „Abreißfalender,“ „Unfer Täglich Brot,“ und die Andahtsbücder un 
jers Berlag3haufes. 

6. Die Synode, duch die Alafjen, erfucht alle Gemeinden, das Werf der 
Erziehungsbehörde auch finanziell zu unterftüßen, befonders durch eine Kollefte 
am Kindertage oder jonjt pafjenden Zeit. 

7. Bor allem fordert die Synode alle lafjen, Gemeinden und Glieder auf, 
das Werk der chrijtlichen Erziehung auf betendem Herzen zu tragen. Nicht nur 
‚im Gebetsfämmerlein, jondern auch im firchlichen Gebete beim öffentlichen 
Gottesdienfte, jollte Fräftige Fürbitte gefchehen für die Eltern, für die Erzie- 
her, und für alle welche in Ddiefer wichtigen Arbeit ftehen. 

Schließlich macht die Behörde noch darauf aufmerffam, daß die Dienitzeit 
von Baltor D. W. Briefen, D.D., al3 Glied der Behörde, abgelaufen ift. 

Hodactungspoll unterbreitet, 
Sm Namen der Behörde, 
Dscar L. Wolters, Vorfiker. 


2. Bericdjt des Ständigen Ausfchufijes und Handlung der Synode. 


Der Ausjchuß umterbreitete folgenden Bericht, welcher von der Syn- 
ode als Ganzes angenommen miurde. 

Ihrem Ausschuß wurde überiviefen —— 

A)—-Report of the Sunday School Board of the Reformed Ghurch 

in the United States. 

Darin werden wiederholt die Empfehlungen vom Yeßten Jahre, und die 
Behörde fchlägt vor, daß die Synoden durch die Hlafjen folgendes empfehlen :— 

1. Daß die Gemeinden eine Abteilung für gute Literatur einrichten. 


2. Unterftüßung der Sunday School und Publication Board und des Gen: 
 tral-Berlagshaufes. 
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3. Dat die Pajtoren und Agenturen der Gemeinde jede Gelegenheit be= 
nußen, um die Gemeindeglieder über die Wichtigfeit der wöchentlichen religiö- 
fen Erziehung zu informieren. 

4. Klaffifale Komiteen über Bublifation und Sonntagsfchultverf follen mit 
der vollen Berantivortlichfeit für die Hilfeleiftung der Mlafjis und Mitwirkung 
mit den Shynodalbehörden und der Behörde der Generalfünode betraut werden. 

5. Entrichtung der vollen Auflage von 10 Cents oder mehr pro Glied für 
das allgemeine Sonntagsfchulmwerf zu empfehlen. 

B)—Sahresbericht der Erziehungsbehörde unfrer Synode des Nordive- 
ftens. Die Empfehlungen jiehe oben in dem Bericht diefer Behörde. ' 

€) Punkt VII, 2 b aus dem Bericht über Maffifalverhandlungen, fich be- 
ziehend auf die Statiftif. 

D) Bunft 7 au3 dem Bericht über Schriftliche Eingaben: ein Bericht der 
Behörde für Erziehung der Generalfynode. Hierin bittet diefe Behörde um 
gebetsvolle3 Intereije und intelligente Unterftüßung und die Erwägung und 
Handlung über folgende Bunfte :— 

1. Ein ftändiges Komitee für Chriftliche Erziehung zu ernennen. 

2. Die Wichtigfeit einer allgemeinen Beobachtung des Grziehungstages 
am dritten Sonntag im Mai zu betonen: 

8. Darauf zu dringen, daß die volle Auflage von $2000.00 per Sahr für 
das Werf der Behörde bezahlt werde, und die Kollefte an den Schabmeifter, 
Prof. U. U. Diefendörfer, 725 Broad Str., Bethlehem, Ba., zu jchieen. 

4. Ernjte Mitwirkung eines jeden PBaftors in den Grenzen der Synode. 

5. Daß das Gottesdienitfomitee der Synoden und Klafien der Chriftlichen 
Erziehung Raum gebe auf dem Brogramm. 


Shr Ansichun macht der Synode folgende Empfehlungen: 

I. Die fünf Bunffe eines Crziehungsprogrammz mie Teßtes Nahr emipfoh- 
len, auch dies Sahr zu Wiederholen. Siehe die Punfte auf Seite 118 im 
Blaubuche von diefem Jahre. 

Il. Daß die Synode durch ihre NMlaffen die fünf Punkte im Bericht der 
Sonntagsjchulbehörde, wie oben unter Punkt A) angegeben, empfehle. 

Ill. Die Bunfte der Erziehungsbehörde, wie in deren Bericht als Bunfte 
1 bis 7 unter der Ueberjchrift „Empfehlungen“ annehme und die Aufmerffam- 
feit der Alafien darauf Ienfe. 

IV. Die Bunfte der Erziehungsbehörde der Generaliynode anzunehmen. 


Achtungsvoll, 
9. Holliger, 
Y. A. Depping, 
9. Treid, 


Wr. Hünemann, 
Carl Frangmeier. 


Artifel XIV. 
Predigerverfjoraung. 


Elena ; 1. Berichte der Behörden 
fiehe im Blaubuche, Seite 86 bi$ 93 und Seite 103 bis 106. 
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2, Bericht des Ständigen Ansichuffes. 


Der Ausihug unterbreitete folgenden Bericht, welcher von der 
Synode al3 Ganzes angenommen wurde. 

Ihrem Ausfhug ift weiter nichts übergeben worden ala die Berichte der 
Board of Miniiterial Relief of General Synod, und de3 Vereins für Prediger- 
berjorgung. 

: Da der Bredigerverforgungsperein unferer Synode mitten in den Verhand- 
lungen ift, fo fonnten au3 diefem Grunde feine weiteren VBorjchläge der Win- 
jche unjeres Vereins der Synode vorgelegt werden. 

Sedo jind beide Einrichtungen unferer gebet3vollen. Erwägung und Un 
terftüßung wert, und alle Alafjen, Prediger und Gemeinden find darum herz- 
Tichft erfucht, diefe Sache Fräftig und nach den Wünfchen der Behörden zu unter- 
ftüßen. 

Achtungsdollit, : 

E. %. Wichier, 

Baul Träger, 
E. DeBuhr, 

Bm. Anöner. 


3. Andere Handlungen der Synode waren folgende: 


a) Am Donnerstag nachmittag um vier Uhr wurde nach) der jtan- 
digen Regel dem Verein für Predigerverforgung Gelegenheit gegeben 
zu feiner Sikung. 

2 Ebenfo wurde am Samstag von der Synode a Beihhuh 
gefaßt — 

Beihloffen :—Um drei Uhr dem Verein für ERRER 
gung eine halbe Stunde zu gewähren für eine furze Beratung, und gleich 
nachher die Abjtimmung zu haben iiber die Frage der Verfchmelzung des 
‚Bereins mit der Behörde der Generaljynode fiir Predigerverjorgung. 

c) Zur gegebenen Zeit wurden vom Brafidenten des Vereins die 
borgelejen, iiber welche abzujtimmen jei. Diejelben lauten mie 
folgt :— 

Die Behörde für PBredigerverjorgung legt dem Verein lgeihen 
Borihlag zur Abitimmung vor, mit den beigefügten Bedingungen und 
Wünfdhen — 

Vorichlag: Unjer Verein geht auf das Anerbieten der Behörde der 
Seneralfynode ein, daß die Behörde unfere jeigen SSnvaliden diejelbe 
Unterftügung garantiert, die unfer Verein ihnen nad) unferer Ronititu- 
tion gibt, oder mehr, wenn nötig; jodann daß alle unjere Glieder iiber 
45 und unter 60 Sahren bi$ zum 1. Suli 1926 Gelegenheit haben zur 
Altersrate für 45 Sahre in den Sujtentation3-Fond3 einzutreten —daß 
ioir bereit find unter diefen und unter folgenden Bedingungen unfern 
Berein mit dem Werf der Generaliynode zu verjchmelzen, unjer Kapital 
dem Relief Department der Generaliynode zu übergeben, und und al3 
Berein aufzulöjen. 


Bedingungen: 1. Daß die Behörde der Generaliynode unsern nicht- 
invaliden Gliedern über 60 Sahre diefelbe Garantie gibt, die fie unjern 
'jeßigen Ssnvaliden angeboten hat. 
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3. Daß der bisherige Gejchäftsführer unferes Vereins, Prof. 3. W. 
Sroghüih, Ph.D., ex officio Glied der Behörde der Generalfynode fei. 


4. Dab aus praftiichen Gründen die Verwaltung unferer Gelder 
bis zum 1. Sanuar 1931 in den Händen unferes bisherigen Gejchäfts- 
führers 3. W. Großhüjch bleiben fol, der als ex officto Mitglied der Be- 
hörde der Generaliynode zum XZruftee für dieje Angelegenheit ernannt 
werden fol. 


WBunfh:— Wir erfuhen die Behörde der Generaliynode dringend, 
unfre jegigen aftiven Mitglieder zu der Sahresrate in den Suitenta- 
ttonsfonds aufzunehmen, welche dem Alter entipricht in dem fie ftan- 
den, als jie in unfern Verein eintraten. Diejer Wunfch gründet fich auf 
die Zatjache, dat diefe Männer jeit Sahren, jchon ehe die Generalfynode 
das Werf der Predigerverjorgung aufnahm, regelmäßig unjerm Verein 
ihre Beiträge bezahlt und jonjt eifrig an der guten Sache mitgearbeitet 
haben; und daß es vielen von ihnen, namentlich denen die am längiten 
in genannter Weijfe mitgearbeitet haben, unmöglich it, jelbit die Sabh- 
resrate von 45 Sahren aufzubringen. 


d) Nachdem diefe Bunfte verlefen waren und die Erflärung be- 
züglich der Art des Abjtimmens gegeben worden war, wurde der Vor- 
Ichlag gemacht, dieje Punkte anzunehmen. Der Borjchlag wurde unter- 
jtüßt, und e8 folgte darauf die Abjtimmung unter Namensaufruf, und 
die Stimmen wurden im Namensregiiter verzeichnet: 


e)— Das Nejultat der Abitimmung über den angegebenen Borjchlag 
tit wie folgt :— 


Mit Ka itimmten :— 

Brediger:—H. KR. Hartmann; °F: Buflan; DO. MW. Menke; 
Bm. Delrih; 9. ©. Schmid; Calvin Groghüih, E. L. Worthnan; A. 
&. Blappert; 3. W. Beißer; Emil Bührer; €. ©. Krampe; E. B. Nu; 
E. Ratterheinrich; Paul Trager; Sranf Grether; Alvin Grether; 3. W. 
Sroßhüfh; H.W. Stieneder; C. 3. Walenta; A. Riihlmann; €. Xehrer; 
Ssojlas. Friedli; 3. W. Lemke; E. H. VBornholt; Albert Miühlmeier; Geo. 
Srether; B. DO. Sroßhüih; 3. Nofenau; A. &. Scieler; W. T. Gro- 
hüih; €. F. Wichjer; A. A. Depping; R. Birf;L. A. Mofer; CE. W. Deg- 
low; Armin Tendid; 9. E. Grieb; KR. BP. Künkel; E. F. Franz; Sacob 
Elmer; Herm. Sehman; Baul Om; Sohn Großmann; U. Zogg; Sohn 
Bodenmann: WR. Strieger; E. 9. Niedejel; Safon Hoffmann; Cha2. 
Reppert; 9. Treid. 


Aeltejte :—H. Shmik; Wim. Streblom; Baul YBlanfe; Alfred 
Treid,; Philip Siegel; R. Neihlimann; Lorenz Allemand; George 
ei G.R. SEIEN DEI, Arthur Treid; M. Göhring; Sohn Haud; D 

DM. Roit; . 8 Sahraus. 
| 64 Sa. 

Mit Nein jtimmten :— 

Die Prediger: Vm. Hünemann; D. W. Vriejen; 9... 
Briefen; DO. 3. Briefen; Wm. Arpfe; Th. Schilöfnecht; E. DeBuhr; W. 
&. Zenf; CE. 9. Schmid; R. 3. Stübbe; Carl D. Maurer. | 


ER 


NVeltejte :-Wm. Anöner; Carl Franzmeier; 3. Stocmeier; 
Km. Falle; Sohn Hark; Aug. Nürnbeger; Simon Hansmeier; Dtto 
Schlawin; Auguft Stölting. 

| 20 Nein. 
Mit Non Lignet Stimmte:—Ernit Träger. 
1 Non lignet. 


. Artifel XV. 
Haushalterjchaft. 


Handlung der Synode, 


Am Samstag vor der Mittagspaufe fette die Synode eine Stunde 
Beit an zu einer Konferenz und Beiprechung diejes Gegenjtandes. Die- 
fe fand Statt unter der Zeitung von Dr..Wm. Lampe. Am VWeontag un- 
terbreitete der Ständige Ausichuß feinen Bericht und nachdem PBaltor DO. 
A. Menfe noch Gelegenheit befommen hatte einige Bemerfungn zu ma 
chen, wurde der Bericht des Ausjchujfes als Ganzes angenommen. Der 
Bericht Iautet wie folgt :— 


1. Bericht des Ständigen Ausfchuifes für Haushalterfchait. 


Ihrem Ausjchuß wurde nur der Bericht des Synodalausjchufjes für Haus- 
balterfchaft überiviefen. 
hr Ausfhug empfiehlt:——den Bericht und die Empfehlungen des ME 
dalausfchuffes für Haushalterfchaft anzunehmen. 
Achtungspol, 
Der Ausfhuß: 
EA. Schmid, 
2. WU. Mojer, 
Karl 3. Ernit, 
Sohn Großmann, 
Fred Stocmeier. 
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2. Bericht des Synodalansichuffes für Miffion und Haushalterichaft. 


Sın Herrn geliebte Brüder | 

hr Ausfchur hat aus den Finangberichten der verfchiedenen Firchlichen Be 
börden und Anftalten die eingelaufenen Miffions- und Liebesgaben zufammen= 
gestellt und findet, daß eine, (wenn auch nur jehr geringe) Zunahme gegen das 
vorhergehende Shynodaljahr zu verzeichnen tft. 


Das Verhältnis der Gaben zu der übernommenen Quote ftellt ji) in den 
einzelnen Slaffen wie folgt :— 


- 
Miffionshans. Dunte: $1.00 pro Glied. 


SE 
Kaffis “ Ss N: 5 
E = >38 a.E 

o - 

| ER ö = & 
Sheboygan. .................. 6330 | $2397.82 | $—3932.18 | $0.38 
WERDaBIE 2... 5032 2035.19 —2996.81 | 44 
Bmelohı.....:..............: 2605 578.28 | —2026.72 | .22 
Wera... | 1642 765.30 | — 876.70 |  .46 
a AR | 2082 | 926.07 | —1155.93 | 42 
Eid Dakota. ................ 1292 177.37 | —-1114.63 | 413 
BR 2:0... 1391 | 297.90 | —-1093.10 | 21 
Nord Dakota .............. 518 142.90 | — 375.10 | .27 
Bortland = Oregon .... | 1193 8388.56 | — 804.54 | .32 
ARGBODR | 926 190.08 | —- 735.92 | .20 

Heidenmiflfion. Dante: $1.00 pro Glied. 

2 
: = = Es 
Klaflis » Er: N Ir 
e 5 se | 88 

ei B>) S rt 
BRebobaatl - ©... 6330 | $2085.00 | $4245.00 | $0.32 
SRuDmree 2... 5032 | 2999.00 2033.00 | .59 
atelote. 2.2... 2605 | 664.00 | 1941.00 | .25 
N ann |... 1642: | 744.00 | 898.00 | .45 
mus. N | 20823] 452.00 | 1630.00 | 21 
Su Dalote | 1292 | 198.00 | 1094.00 | 45 
u EEE EEE | 1381] 490.00 | 901.00 | 35 
Rord- Dakota: 2... 518 | 101.00 | 417.00 | ‚19 
Bortland = Oregon ........ | 1198 | 587.00 | 606.00 | .49 
nice 0 |. 926 | 289.00 | 687.00 | .25 

Einheimifche Miffion einfchließlih Indianer-Mifjion. 

Quote: $1.00 pro Glied.» 

Venlo) 
= = 
Klaflıs ER Rn Ne 9" 
E' a 2 2o.E 

u - 

ger te = a 
SHEDOHGAN u... $6330 | $3612.44 | $—2717.56 | $0.57 
Milwailee .......... 5032 8274.13 | —-1757.87 | .65 
INTMEIBET °............. 2605 1043.82 | —1561.18 | .40 
a | 1642 834.83 | — 807.17 | .50 
9 ea 2082 1380.48 | —- 701.52 | .66 
Sub Balote | 1292 | 777.58 | — 514.42 | .60 
27 RR I 1891 407.41 — 983.59 | .29 
Nord Dakota .............. 1.4: 888: --804.08°17..—— 7.14.92] .97 
Bortland = Oregon ...... | 1193 | 1064.49 | — 128.51 | .89 
Daktitoba 2.:2.........: 926 | 530.85 | —- 395.15 | ‚Bi 


in 1924 


Pro Glied 


E 

N 
1 

Ne) 


Bro Glied 
in 1924 


2 
Ba 
o 

in 


2 Bro Glied 
a in 1924 
m 
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Kirhbanfonds. uote: $0.10 pro Glied 


N A 
= 2a |88 
Klafiis r 5 u: ar | ö" 
B- 3 & >25 o.E a.8 
= © E77 Er er 
ei o) =: = = 
Sheboygan. .................-- $633.00 | $632.36 | $— .64 ! $0.09 | $0.07 
Milwaukee .............-------- 503.20 485.68 — 17.52 | .09 | .05 
Mumetote. --..... 2... - 260.50 230.08 | —80.47 08 | .02 
Bebtasld 2. 164.20 | 180.80 | +16.60 | .11 | ‚14 
BEINE 3... 2 | 208.20 | 140.08 | —68.17 | .06 .04 
Sid Dakota .................- 129.20 13637 4: :8837 1.7.1038... 
a EEE 1: 139,10] 74.62 | —64.48 | .05 | .04 
Nord: Dakott :..........-.- | 5180 | 88.68 | —13.12 | .07 | *.01 
Bortland = Oregon. ........ | 119.80 | 162.95 | +43.65 | .12| .13 
anal... | 92.60 | 118.75 | -+26.15 | .r2-:] .02 
"Weniger als 
Waifenhans. uote: $0.25 pro Glied, 
Faule) a 
E = SS | 88 
Kajiis A 3 Be: ” | 5" 
E S Beer se 
ei D) = Eu R 
Shebohgan .......--.----- | $1582.50 | $1367.98 | $— 214.52 | $0.21 | $0.22 
Milwaukee .....-......--- | 1258.00 1201.30 | — 56.70 | 23 31 
Dinmelofe - ..........: 651.25 833.24 | —318.01 | 12] 22 
Bebrasta........ =; 410.50 419.08 | — 852 | .25-| . .24 
Pens 2... 520.50 390.66 | —129.84 | .18 | 20 
Sid Dakota... 323.00 | : 266.42 | — 56.58 | .20 | 20 
Purele 2.2. 347.75] : 221.06 2796.69: |: : .08°1-.: :.04 
Nord Dakota ............ 129.50 | 105.11 — E39 1 -520:-1:,,78 
. Bortland = Oregon .. 218.25 :1:: .-888.32: |: + BL. 1. .7,80:1.5:.588 
ANaHLODG 2 231.50 | 177.43 |  — 54.07 | 19 | .02 
Predigerverforgung. Duvte: $0.10 pro Glied. 
| an a 
- 2a .Ea 
Klafiis Fi = Rec‘ | an ı8% 
$= & 38: NE 
= S 4 | set sR= 
Ö 5 S a: 
Shebohgan::......:- 2. 8633.00 | $744.01 | $+111.01 | $0.11 | $0.12 
AKnlaltee ı.... Is 503.20 885.22 | —117.98 | DT: .12 
SRumteinta 22.2... 260.50 527.39 | -+266.89 | a en 
ende... 2: 164.20 1928.85.) 85.551. 07. | 10 
Be | 208.20 ADT.233 1::.:5298.93°] . :,,18 1° 38 
CT 3 117): 1 129.80 122.41 | — 679 | .09 | .03 
Bela 2 139.10 114.50 | — 24.60 | ..09 | ..06 
Nord Dakota ................ 51.80 47.00 | —: #80 |. -.09 |. .00 
Bortland = Oregon ...... | 119.30 159.30 | + 40.00 | ne Be >; 
Manitoba ..... a 670% 60 2.708884. 7.81.05 ::]7...06 9: .09 


u 
Erziehung. Duote: $0.10 pro Glied. 


N=R!e) a 
| 5 een 
KHlaffis » R= S.8 or" Sr 
3 © 38 2.8 2.8 
& >) = = m 
Sheboygan _.................. | $633.00 | $380.05 | $—252.95 | $0.06 | $0.04 
Milwaukee... | 5083.20 | 227.50 | —275.70 | .04 | .07 
umewsie 2.8.0: 260.50 | .11.55 —248.95 | *.01 |] .01 
Reukastn 3. nu... 164.20 89.08 | — 75.12 | .05 | .02 
Kranus 3.....:...:.2. 208.20 59.34 —148.86 | .02 | 03 
Sid Dakota .............. | 129.20 1400] — 112207 ‚0 | 
2 PORTA 139.10 | 25.00 | —-114.10 | 21: .01 
Kord Dakota... 51.80 41.27 | — 10.53 | .07 | 
Bortland = Oregon ...... 119.30 | 11.15 —108.15 |’ *.01 | .03 
Wiasuioba 2.2... 92.60 12.50 | — 80.10 | .01 | 
*MWeniger als 
Verlanshans. Dutote: $0.05 pro Glied, 
N= Be) ax 
Klaffis » BR az Or or 
- = er | Bee 
je ® = = 2 
Sheboygan ............... | $316.50 | $150.47 | $—166.03 | $0.02 |] *80.01 
Ktmantee" —.._........_.; | 251.60 68.223 —-198.28 | BEI er BE 
Minneiota 130.25 15.00 | —-115.25.| +01: * 01 
Tas... | 82.10 6.65 71328: 508.17,72008 
SERRBB. 3: 104.10 10.00 | — 94.10 | *.01 | ** 
Sid Dakota ................ | 64.60 | 64,60 |. ** =] SE 
a RE | 69.55 | ** 69.55 | ** | ** 
Nord Dakota .............. ee 25.90.| ** ar 
Portland = Oregon .... |. 59.65 | 7.20 24 704] 
u 002, 1.2:46,80.1 34 46.30: | ** ee 


"Weniger als 


** Nichts 


Aus der Synodal-Statiftif ergibt fich, dab aus dem- Gebiete unferer Syn= 


ode folgende Gefamtf 
ben wurden: 


« 


! 


Einheimifhe Miffion ................ ae $15,885.00 
en a RE EEE 8,559.00 
ee rn 14,112.00 
PUEHOEPBEIIDTIIE el 5,570.00 
ae a 4,798.00 
Andere jynodale Wohltätigkeit ..................... 8,373.00 

$57,297.00 


ummen für alle firchfichen DBehörden und Anftalten gege- 


Unfere Synode zählte nach der Iektjährigen Statiftif 22,794 Gemeinde- 
glieder, fo daß fich ein Durchfchnittsbeitrag pro Glied für alle oben genannten 


SE 


Bmede von $2.50 ergibt. Lebtes Jahr betrug die Durchfchnittsgabe $2.25. 
&3 ergibt fich aljfo eine Zunahme von 25 Cents pro Glied. 

hr Ausichuß erlaubt fich der Ehrwürdigen Synode folgende Punkte zur 
Befchlugnahme zu unterbreiten — 

1. Alle Mlafjen, Brediger und Kirchenräte werden ernitlich erfucht: 1. Die- 
fe Tabellen genau und gewifjenhaft unter Beratung zu nehmen und darnad) zu 
ftreben, daß unfer Befenntnis vom einigen Troft im Leben und im Sterben 
auch in Früchten des Glaubens und der Dankbarkeit zum Ausdrud fommt. 


2. Die von den United Miffionart; and Steiwardfhip Commiffion der Gene- 
ral Synode hergeftellten Erziehungsfchriften in den Gemeinden zu verbreiten. 


3. Folgende Minimal-Durdhfchnittsgabe pro Gemeindeglied al3 Quote anz 
zunehmen :— 


Einheimifche Miffion......................... $1.25 pro Glied 
eo Sn N 2 ae 
En 3 112.231 SR NEE e B 
Sen 21211 RER ae LE REES Be N ee 
Fame EEE al 3 Be 
Predigerverforgung. .....-.---- ER ITEETERNR 1 
ErZIEHURRSDERDTDE. u... Be Re 
E32 ET REERAAEREEGBREERERESERRES THE ee 
Milahene mann Ela an, a 
$4.45 


Schließlich machen wir die Synode darauf aufmerffam, daß die Dienftzeit 
von Baitor Roland Küntel und Xelteftem ©. X. Straßburger abgelaufen ift und 
ihre Stellen in der Behörde durch eine Neuwahl zu bejegen find. 

Achtungsvoll unterbreitet, 
Heinrih EC. Nott, 
E. 2. Wortdmann, 
Roland Küngel, 
G. U. Straßburger. 


Artifel XVI. 


Appellationen und Befchwerden. 


Der Ausihuß unterbreitete folgenden Bericht, welcher al3 Ganzes 
angenommen wurde :— 

Shr Ausfchuß für Appellationen und Befchiwerden erlaubt fich Ihnen zu 
berichten, daß ihm feine Arbeit zugemwiefen worden ilt. 

Achtungsvoll, 
Ernit Träger, 

Karl Thiele, 
WB. 3. Großhüfch, 
3. 8. Alauenbera. 


ER. yase 
Artikel XVII. 
$inanzen. 
1. Bericht des Be der mEROE 
en Bericht in Art. IV, Pkt. 2 


2, Bericjt über lbs 


Ihr Ausschuß, berichtet der ehriw. Synode über Meilengelder und Bergü- 
tung für die einzelnen Glieder wie folgt :— 


Meilen Meilen 
R Mloudt-... 2... 420 520.16 ©. 3%. Wichfer ..__...... 146 7.01 
Genen 2.2.2, 293 14.06 ©... Kiefau ............ 65 4.68 
&. 9. NReppert ........ 1354 97.48 Sobe Dau.......... 419 30.17 
ES NDIENEN 2... 149 715 Otto Schlawin ........ 172 12.38 
9. & Wrieb. 2.2... 564 27.07 Geo, 22) 1% BERBSSWREHRFESE 325 23.40 
Aug. Stölting .......... 325 23.40 8.8. Stübbe .......... 65° 3.12 
Simon Hansmeier .. 65 4.68 4. %. Depping ........ 179 8.59 
3. 2. Scdieler ........ 118 5.66 82. Allamanı ........... 135 9.72 
D. E. Bosma .......... 295 18.106. 8 8 en: 65 3.12 
3. 8. Klauenberg .... 295 21.24 8. Moblet 2. Ai. 467 22.42 
M. Göhring ............ 420 30.24 6.4. Schmid .......... 172 8.26 
Bhilip Siegel .......... 118 849. M Sm... 237 11.38 
Arthur Treid........... 400 2:28.80: 6. D. Mater 542 37.92 
Chn3. Bop............... 237 17.06 9.9. Greimann. ...... 325 15.60 
DRIN... 390 28.08 &. Hoffmann. .......... 1348 96.95 
Beter Trautman 5583 39.80 N. BuBPl 135 6.48 
Y. Geo. Schmid ...... 133 6.33 8. Bodenmann. ........ 390 18.72 
NR. ©. Wolter ......... 1838 MD 553 26.54 
U, O-Zendie 2: 404 19.30. 5. Silleger :...... 409 19.63: 
Conrad Sauer. ........ 481 23.08 :.Yacob Elnter-........._.. 325 15.60 
Run -.2.2%..2, 564 EI. En, 409 19.63 
NR. Heichlimann....... 564 2060 ee en... 449 21.55 
E. 7. Fran ............ 286 13.72 8. Großmann .......... 449 23.95 
®. 9. Riedeidl ........ 1608 11.30.90 BTaN8... m: 1071 TILL 
a ee 12 553 26.55 
E. W. Deglom......... 519 24.91 Ganze Summe. ................ $1179.83 
Achtungsvol, 

9. 9. Öreimann, 

. Elmer, 

Win. E. Bent, 


 Baul Graefer. 


3. Bericht des Ausiäiuffes fi für Finanzen. 
A Ihrem Ausfhug wurde übermwiefen: 
‘a) BE. IL, 1 aus dem Bericht der Beamten. 
b) Bericht des Schatmeifters nebjt Schatmeifterbuch, Cheds, und Bank: 
buch; ferner Rechnungsbuch über Gelder für Notleidende in Deutjchland. 
c) Der Bericht über Statiftik. 
d) Bericht über Meilengelder. 
B) Der Ausfhur hat die Rechnungen des Schameifters geprüft und für 
richtig befunden. 
E) Ihr Ausihuß empfiehlt folgendes zur Befchlußnahme :— 
1. Die Alafjen anzumeifen, daß fie an die Generalfynode und an die m. 
ode en Matiptifhen Zahlen einjenden. 


2. Folgendes Budget für das fommende Jahr :— 


SRETIENGEER ni $1123.70 
ia NARBE SELL EST 110.00 
+ enapprtetionsagent =... ee 15.00 
Auslagen der Beamten ......------................ 20.00 
Singen. in ei 10.00 
Melerbefonds 2. ale 60.00 
Gierisal Bnklelb- nn 25.00 
re beratBall 2... a rel 150.00 
EEE ano. + | VORTEILE PETE WEB 810.00 
General Synode Auflage ........-- ee 1017.30 
Netfelaitten MI; 9. Behärde i........ unse: 70.00 
DEREN N ER 115.00 
Pan de nn a 74.00 
3600.00 


3. Die Auflage beträgt 15.8 Cents per Glied, und verteilt ich auf Die 
Klajien iwie folgt :— 


Sheboygan en ee ae 5997.00 
Deamwerola. 3... ee 408.00 
a 330.00 
Borland.» Oregon ::....... 203.00 
ee a nn 231.00 
DEINER en ne 753.00 
Meile... 2 ai 260.00 
SB DR: 195.00 
SRERUDDEE 2.1.2... ee 146.00 
Kord Dnlata..........- Bene 79.00 
Ganze’ Summe‘... 3602.00 
Achtungsvoll, 


3.8. Großhüich, 
8. Rofenau, 


a Geo. Grether, 
9. 4. Arpfe. 


ee Handlung der Synode. 


1. Der Bericht über Meilengelder wurde angenommen; die Sum- 
me an den NAusihuß für Finanzen verwiejen, und die Lifte an den 
Schatmeifter zur Auszahlung. 

2. Der Bericht de3 Ausfchuiles über Sinanzen wurde al Ganzes 
angenommen. 


5. Wahl des Schatmeifters. 


Tagesordnung var hierauf die Wahl des Schatmetiters. 


Beikhlojjen :—— Der Ständige Schreiber foll die Stimme der 
eg abgeben firr Weltejten Wm. Streblow al3 Schaßmeiiter der Syn- 
ode. 


Soldhes gejchah. 


SEE m 
Artifel XVIIL - 
Nominationen und Wahlen. 
1. Profefjorenwah!. Siehe Art. IX, Bft. 3 6. 


2. Bericht des Aunsichuffes für Nominationen, 
a) Ihr Ausschuß erlaubt fich folgende Kandidaten für die verichtedenen 


Behörden aufzuftellen —— 


Missionshaus 
Fuer Einen Stimmen 


Pastor Wm. Huenemann 
Pastor Claus Stuebbe 
Pastor E. H. Oppermann 


Missionsbehoerde 
Fuer Einen Stimmen 


Pastor Wm. Bollmann 
Pastor H. G. Settlage 
Pastor A. G. Schmid 


Waisenhaus 


Fuer Einen Stimmen 


Pastor F. W. Beisser 
Pastor R. Birk 
Pastor Sam Elliker 


Verlagshaus 


Fuer Einen Stimmen 

Pastor W. F. Horstmeier 
. Pastor E. F. Franz 

Pastor O. Vriesen 
Altenheim 

Pastor W. Zenk 

Pastor J. Bohler 

Pastor C. Deglow 


Erziehungsbehoerde 
Fuer Einen Stimmen 


Pastor D. W. Vriesen 
Pastor J. Gatermann 
Pastor R. Klaudt 


Predigerversorgung 
Fuer Zwei Stimmen 
Pastor C. Walenta 
Pastor P. Traeger 
Pastor D. E. Bosma 
Pastor P. Grosshuesch 


Haushalterschaft 


Fued Einen Stimmen 
Pastor R. P. Kuentzel 
Pastor O. B. Moor 
Pastor C. D. Maurer 


Fuer Einen Stimmen 
Aeltesten G. A. Strassburger 
Aeltesten Art. Treick 
Aeltesten L. Allamand 


Delegaten zur Synode des Ostens 


Pastor V. Rettig 
Pastor E. DeBuhr 


b) Wir fehlagen vor, 300 Stimmzettel druden zu Taffen. 
Achtungsvoll, 
Der Ausichuß: 
% „OHo 3. Briefen, 
N. B. Künkel, 
E. D. Maurer, 
3. Aigner, 
U. Geo. Schmid, . 
E. 8. Walenta, 
8. Bohler, 
Arthur Treif, 
N. Birk. 


3. Handlung der Synode: 
1. Der Bericht des Ausfchufjes wurde angenommen. 
2. Die Wahl fand zur feltgejegten Zeit ftatt. Die Glieder des 


Nominationsausfchujfes dienten al3 Wahlführer. Später berichtete der 
Ausihuß, daß in einigen Fällen eine Stichwahl notwendig fei. Die- 


En 


felbe fand = Beihluß der Synode jtatt am Ekmsing gleich nach, der 
Mittagspaufe. PR 


4. Nefultat der Wahl. 


Der Ausihuß berichtete fpäter das NRefultat der Wahl. E3 wur- 
den gewählt :— 
a) Miffionshausbehörden:—PBaltor Wm. Hünemann. 
b) Miffionsbehörde :——Bajtor A. Geo. Schmid. 
c) Waijfenhausbehörde:-—Baltor 3. W. Beißer. 
d) Berlagshausbehörde:——PBaftor D. 3. Briefen. 
e) Altenheimbehörde:—Baltor Wm. Zenf. 
f) Erziehungsbehörde :——Baltor D. W. Vriefen. 
g) Predigerverjorgung :—Baitor E. Walenta, und 
Baltor Baul Träger. 
bh) Saushalterfehaft —PBaltor R. B. Künkel, und 
Aelt. ©. MV. Straßburger. 
t) Delegaten zur Synode des Ditens, 1926, 
Baltor Val. Rettig, primarius, 
Baltor E. DeBuhr, jecundus. 
Diejer Bericht wurde al3 Ganzes angenommen. 


Artifel XIX. 
Derjchiedenes. 
I. Bericht des Ansichufjes für Prefie. 


Folgender Bericht des Ausfchuffes wurde al® Ganzes angenom: 
Men 
hr Ausihug hat die Arbeit jo verteilt, daß PBaltor Grieb an die Kirchen 
zeitung, Bajtor A. Grether an die Chriitian Worbd, und Pastor E. Worthman 
an die lofalen Zeitungen berichten wird. 
Actungsvoll, 
Alwin Gretder, 

9. &. Grieb, 

E. 2. Worthman, 

Philip Siegle. 


II. Bericht über Entjchuldigungen. 
Siehe Art. II, Bunft 4 b. 


III. Spezial-Ausichüfle. 
Siehe die Berichte der einzelnen Ausichülle wie folgt: — 
I. Sn Art. IV, 3, unter Bunft 11. 
II. Sn rt. IV, 3, unter Bunft 6. 
“ III. Sn Art. IV, 3, unter Bunft 14. 
IV. Sn Art. IV, 2.6, unter Bunft III, . 
V, Sn Art. V, unter Bunft IV, 3. 
VI. Sn Art. VI, unter Bunft VII, 6 c. 
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VI. Berjcdiedene Beichlüjfe. 


1. Bejhlojjen :— Die im Blaubuche vorgelegte Gejchäftsord- 
nung für diefe Sigung anzunehmen und fich nach) den neuen Regeln zu 
richten. ; 

2. Beid Io fien :—-(im Miu an den Beihluß den Nus- 
IhuB für Regeln beizubehalten) Die Bemerfungen über da3 Predigen 
der Synodalen bei Miflionsfejten, iiber Auszahlung der Neifegelder, 
Berechnung der Reifevergütung u. |. w., an den Ausihuh für Regeln zu 
veriveilen. 

3. Danfesbejihlüffe :—a) Der Gemeinde joll beim 
taggottesdienste durch den Prafidenten der Danf der Synode auögejpro- 
chen werden. 

b) Dem Druder fol der herzliche Dank der Synode abgejtattet wer- 
den für die Herjtellung und Lieferung der Stimmzettel. 

c) Der Ständige Schreiber fjoll den Beamten der 309 Xine den 
Danf der Synode aussprechen für das Entgegenfommen inbezug auf 
Transportation der Delegaten. 

d) Den Bericht des Transportationsagenten, Bajtor Zenf, anzu- 
nehmen und ihm den Danf der Synode auszufprechen und ihm feine 
Mühe zu vergüten. 

4. Beihlofjen :—Paftor Wim. Zenk wieder für ein Jahr als 
Zransportationsagent zu ernennen. 

5. Beihlosjen :—BDie Delegaten zur Midmeit Synode zu 
ertijchuldigen. 

6. Beihlofjen :— Der Ständige Schreiber joll die Grüße und 
Segenswünfche diejer Synode jchriftlich an die Synode des Midiweitens 
übermitteln. 

7. Beihlofjen :— Daß die Synode mit Freuden Kenntnis 
nimmt von der Einrihtung einer religiöfen Spalte in jeder täglichen 
Ausgabe der Milmaufee Sentinel, und herzlich dankt für die Zujendung 
bon 50 Eremplaren diejer Zeitung zur Verteilung wahrend der Sit- 
zung der Synode. 

8. Beihloffen :— Daß den Synodalen am Montag nad) 
Schluß der Sikung Gelegenheit gegeben werde nad) dem Miflionshaufe 
zu fommen. - 

: 9. Befdhloj se en :—Die Handlung des PBrafidenten, auf Erju- 
chen der Synodalen die Sikung am Montag eine halbe Stude vor der 
angejegten Zeit zu eröffnen, gut zu heißen und alle Gejchäfte, welche vor 
halb neun Uhr am Montage verrichtet wurden, zu beftätigen. 

10. Be Ihlojjen :— Der Ständige Schreiber foll eine genü- 
gende Anzahl von Brotofollen drucken lafjen. 

11. Beihlojfen :— Das Gehalt des Ständigen Schreibers auf 
$150.00 zu erhöhen. 

12. Beihlofjen :— Das Referat von Baltor 9. R. Hartmann 
in der Rirchenzeitung zu veröffentlichen. 
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13. Bef 0) lofien :—Baitor Krampe zu erfuchen, feine Predigt 
über Ver in der Chriitian World zu veröffentlichen. 
Beihlofien :—Dak die Synode fich nächites Jahr als all- 
ee Synode verfanmmle. 


V, Beitimmung von Zeit und Ort der nädjften Sibung. 


Der Ausihuß über Schriftliche Eingaben berichtete zivei Einladim- 
gen an die Synode, eine von der Neformierten Gemeinde in Waufeiha, 
Wisconfin, und die andere von der Menno Pfarritelle, Menno, Süd 
Dakota. 

E3 wurde durdh Stimmzettel abgejtimmt. Die erjte Abjtimmung 
ergab eine Stimmengleichheit; in der zweiten Abitimmung wurde die 
Einladung der Menno PBfarritelle angenommen. 

Dann wurde bejhloffen :— Der Ständige Schreiber fol der 
Waufefha Gemeinde den herzlichiten Dank der Synode ausfprechen für 
die freundliche Einladung. Die Synode hofft ein anderes Mal in der 
Lage zu fein, eine Einladung anzunehmen. 

Beihloffen :— Die Beitimmung der Zeit der nädhlten Sigung 
den Beamten zu übermwetjen. 

Befhlofjen :— Falls bei der. nächiten Sigung am Samstage” 
noch) dazu Gelegenheit fein follte, follen die Beamten mit dem Ortspaftor 
Konferenzen zur Beiprehung wichtiger Gegenstände anordnen, und da- 
für die nötigen Vorkehrungen treffen. 


Artikel XX. 
Schlut und Dertaauna. 


Beim Beginn einer jeden Sikung wurde das Protofoll der vorigen 
Sigung verlejen und angenommen. 

Nachdem alle Gejchäfte erledigt waren, wurde das Protofoll der 
legten Situng verlefen und angenommen. Dann wurde bejchlojien, das 
Protofol als Ganzes anzunehmen. 

Hierauf wurde der Vorichlag zur Bertagung geitellt. Die legte 
 Regtitration ergab, daß ein Quorum aniwejend fer. 

Darauf wurde der Vorjchlag zur Vertagung vom Vorfiger geitellt 
und von der Synode angenommen. 

Die Synode vertagte ih am Montag, den 28. September 1925, 
morgens um dreiviertel zwölf Uhr, indem die Synodalen gemeinjam im 
Slaubensbefenntnis und Gebet des Herrn Sich vereinigten, und nad) Er- 
teilung des Segen durd) den Bräfidenten, den Xob- und Segensfprud) 
fangen :— „Ehr jei dem Vater und dem Sohne.“ 

Darauf erflärte der Präfident die Synode vertagt, um fich wieder 
zu verfammeln in der Neformierten Kirche zu Menno, Sid Dakota, zu 
der Zeit, welche die Beamten OR EN jverden. 

9%. Briefen, Prafident. 
E. 6. Rrampe, Ständiger Schreiber. 

Für getreue Abjchrift des Driginal-Brotofoll3 zeugt 

E. 


G.Rrampe, Ständiger Schreiber. 
6—Nw 


Be 


AUnbane. 


E Verzeichnis der Behördeglieder und deren Dienftzeit. 
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1. Millionshansbehörden.. 


Yelt. 9. VA. Arpfe. 
Baltor Alfred Fund. 
Baltor Wmm. Hünemann. 


2. Milfionsbehörde. 


Baitor Edw. H. VBornbolt. 


Baltor ©. D. Ellifer. 
PBaltor A. Geo. Schmid. 


3. Berlagshansbehürde, 


Yelt. ©. A. Straßburger. 
Baltor Otto 3. Vriejen. 


4. Waifenbehörde. 
Velt. Rudolph Nodewah. 
Baltor 3. W. Beiker. 
5. Erziehungsbehürde. 


Baltor E. ©. Krampe, DD. 
Helt. Oscar 2. Wolters. 
PBaitor Alvin Grether. 
Baltor D.W. Briefen, D.D. 


6. Predigerverforgung. 


PBajtoren :—— A. Miühlmeier und H. T. Briefen. 
PBaftoren :—C. 3. Heyl, D.D., und F. KRalbfleifch. 
PBaitoren E. 3. Walenta und Paul Träger, Phh.D. 
7. Mtenheimbehärde, 
Aelt. Wm. Rodemwald. 
Baltor Win. E. Zenf. 
8. Haushalterfchaft. 


Valtor E. L. Worthman. 
Bait. H. CE. Nott, D.D., und Aelt. Yan. KRlumb. 
PBait. Roland Ringel und Velt. ©. A Straßburger. 


9. Delegaten zu Schweiterijynoden 1926. 


Zur Deutjchen Synode des Ditens:—Balt. Val. Rettig, prim. 


Balt. E. DeBuhr, fec. 


10, Ausfchug für Social Service and Rural Work. 


PBaltor H. RK. Hartmann, Vorfiker. 
Baitor 3. W. Großhülh, Ph.D. 
Baltor Alfred Fund. 

Baitor Edw. H. Vornholt. 

Melt. Chr. Yehmann. 


IT. Zeit der Rolfeften. E 


Miffionshaus: Am Werihnachtsfeit der Gemeinde und am Refor- 
mationgfeit. 
Einheimiiche Miffion: Pafltons- und Ofterzeit in Gemeinden und 
Sonntagsichulen. 
Heiden-Miffion: Am Heidenmifjionstage (Februar) oder an einem 
anderen pafjenden Sonntage. 


n N: Pfingittage in Gemeinden und Sonntag3- 
ulen. | 


Warjenhaus: Am Meihnachtsfeit der Sonntagsichule. 


Erziehungsbehörde: Am Kindertage oder an einem andern paj- 
fenden Sonntage. 


An Miffions- und Erntedanffeiten jollen Kolleften erhoben werden 
mit bejonderer ‚Berücfichtigung der Einheimijchen und AYuslandiichen 
Miffion und des Miffionshaufes. 

Wegen Berichterjtattung über Kolleften, fiehe „Ständige Regel: 
„Sede Gemeinde joll ihre Gaben unter dem Namen der Piarritelle, tie 
in der Statiftif der Maflis angegeben, einjenden, und aud) den Namen 
der Alafjis beifügen.” - : 


III. Standige Regeln. 
Siehe im Blaubuche, Seite 122-128. 


IV. Schema für Barocjialbericte, 
Dag Schema für PBarohialbericdte. 
Einleitung uder Vorbemerkung — (furz). 
Teile: IL Der Baftor und feine Tätigkeit. 
II. Der Kirhenrat und feine Tätigleit. 
II. Die Gemeinde und ihre Tätigleit. 
IV. Befondre Ereigniffe. / 
V. Gejude. 


I. Der Bafjtor und jeine Tätigfeit. 
1. Sein geiftliches und Teibliches Wohlergehen. 
a) Sein geijtlibe3 Wohlergeben. 
; (Slaubensfämpfe, Seelenleiden und Freuden, Studien uf.) 
b) Sein leiblides Wohlergehen. 
(Sefundheit, Freuden, Heimfuchungen, finanzielles Ausfommen uf.) 


ee 


2: Seine Tätigfeit. 


a) al3 Brediger (VBerfündiger des Wortes, durch Abhaltung von 
Gottesdieniten, Abendmahl, Gebetzftunden, Vorträgen ufio., ufio 


b) als Baftor (Seelforger), durch Baftoralbefuche, wie oft und wie? 
durch Kranfenbefuhe und PBrivatfeelforge uw. 


c) al3 Xehrer an einer Anftalt oder als Verfaffer von Schriften. 
d) al3 Mitarbeiter am Aufbau der eignen Gemeinde oder des 
Reiches Gottes im allgemeinen und al3 Behördemitglied uf. und als 
Bürger ufiv. 
3. Sein Berhältnis (Einvernehmen) 
a) zum Sirdenrat. 
b) zur Gemeinde (Schulen und Vereine eingejchlofjen). 


II. Der Kirhenrat und feine Tätigfeit. 


1. A Mitarbeiter des Paftors durd) Haus- und Kranfenbefiche. 


2. MAIS Vorbild und Leiter der Herde 
a) te ejuch der Gottesdienite, der Sonntagzfchule und des IUnter- 
richte. 


b) al3 Leiter aller Gemeindeangelegendeiten. 
ec). al3 Ausüber der Bußzudt. 
3. Seine Stellung zu der Klafjis, der Synode und der Lehre der Kirche 


durch Sendung von Delegaten und Ausführung der Beihlüffe — und 
DBefämpfung von Srrlehren. 


II: Die Gemeinde und ihre Tätigkeit. 
A) Innerer Zuftand der Gemeinde. 
1. Gebrand) der Gnadenmittel 


a) des Worte3 Gottes — aa) Bejuch der Gottesdienfte, bb) Adh- 
tung und Unterwerfung unter das Wort, cc) Lefen des Wortes Got- 
tes. 


b) der Saframente: Gebrauch der Taufe, des Abendmahls, ufiv. 


c) De3 Gebetes: Hausandakht — Tifchgebet — da3 Gebet im ftil- 
len und öffentlich. 

d) der Almofen: Wie werden die Mlmofengelder gegeben und ver: - 
endet? ujim. 


2. Doktrinäres Verhältnis. Konferbativ oder neuerungsjfüchtig? ausgeprägt 
reformiert oder indifferent? Faltformell oder lebendig im Glauben. 
3. Erziehung 
a) im Haufe durch Zucht und VBermahnung, 
b) in der Sonntagsjhule (Vorzüge und Mängel), 
e) in der Religionsjhule (Vorzüge und Mängel), 
d) im Konfirmandenunterridht (Vorzüge und Mängel), 
e) in den Jugendvereinen (Vorzüge und Mängel), 
f) allgemein für alle duch gute Literatur (Kirchenzeitung, Grbaus 
ungsbücder uf.) 
4. Sitten. 
a) Öottvertrauen mit Bezug auf die erften vier Gebote. 
b) Rädbftenliebe mit Bezug auf die Iebten fechs Gebote. 


5. Gebräuche, unterfchiedliche bon der Ordnung der Nef. Kirche. 


Ser.) 


. Opfer (hier jollte gefagt werden, aus meljer Quelle die Gaben für die ver- 
tedenen Shnodalanitalten, Miffionen und Fonds angegeben mwer- 
den, fo lange die Synode dafür feine befondere Statijtif hat). 


ec) Tür Arme (Nrmenpflege, Altenheim uf.) 
5b) für Kranke (Krankenpflege und Unterftüßung.) 


. Miflionstätigfeit durch Gründung von neuen Mifjionen um ©.- 
Schulen in der Umgebung der Gemeinde. 


. Andre Züge des innern Zuitandes der Gemeinde, Bereinsiveien uf. 


Aenfrer Zuftand der Gemeinde. 

. Gemeindeeigentum (Hier jollten nur die Abänderungen berichtet werden). 
a) Worin foldhe3 besteht (Land, Gebäude, Fonds uf.) 
h)) Wert und Suftand desjelben. 

c) Berfidherung. 

d) Berbefjerungen und Neubauten. 

. Finanzen, 

a) Schulden und deren Abtiragung. 

b) Einnahbmeguellen. 


- Auf und Einfluß der Gemeinde in der Umgebung. 


4. Ausficht und Zuwadjs. 


IV. Betondere Ereigniitie 
. Heimfuhungen dur Krankheit, Unglitksfülfle und Tod ufw, 


2. Bredigerwechiel. 


3. Subiläum oder außergewöhnliche Feite. 


V,Gefiude. 


Rn 


a: Berfommlängen der Synode des Nordweitens mit Angabe der Zeit, 
des Ortes und der Beamten, 


ZEIT ORT PRAESIDENT 
1867 28. Mai St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.M. Stern ...... + J.. 2W... Brown... :H. 
1868 14. Mai I. Gem., Indianapolis, Ind..M. Stern ........ “= 
1869 20. Mai Howards Grove, Wis....... MIEStErIS.RE 2. ii: 
1869 23. Nov. Crestline, Ohio ...........Spezialsitzung ... u 
1870. 9. Juni Chicago, Hlinois 4 .2....., P. Greding ...... ee 
1871 ı. Juni I. Gem., Cleveland, Ohio...J. H. Klein.... $ 
1872: 23, Mai Galion, Ohio 2... 2..ucs an. J. H. Klein ...... es 
1873 5. Juni I. Gem., Indianapolis, Ind..H.. A. Muehlmeier. x 
1874: 1, April Sandusky,. Obio .........:. H. A. Muehlmeier. e 
1875 28. Mai Zions Gem., Louisville, Ky..J. F. H. Dieckmann “ 
1876 8. Juni Terre: Haute, Ind.... ...:.{ 1.34, Klein: dr 2. [x 
1877 24. Mai Sheboygan, Wis. .......... B-Toerris,s.2...% F. Forwick .... 
1878 24. April Salems Kir., Ft. Wayne,Ind.H. J. Ruetenik.... ER 
1879 70%." Galon,. =Ohlo: .:.22.4.2.2.5.0: T.)G.- Zahner..... ne 
1880 6. Okt. I. Gem., Cleveland, Ohio...C. T. Martin ...... “ 
18312 25.0kt: Chicago, Hlinaisı. on... H. A. Muehlmeier. = 
1882 18. Okt. Zions Kirche, Louisville, Ky.C. Schaaf ........ F. W. Scheele. 
1883,.3.0kt.. Milwaukee, Wis. ......2....% J. F. H. Dieckmann ee 
1884 2. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.M. G. I. Stern.... e 
188% 750kt, „Verre Haute, Ind>:.2....> M. G. I. Stern.... Fi 
1836. 26. Okt. Franklin, Wis. ...... a er Sarethetr a. 2. = 
1887 28. Sept. Wheatland, Iowa ........ E:3Br Kriete sin, ® 
1888 5.Okt. Zions Kirche, Louisville, Ky.C. F: Kriete......F. W. Hoff 
1889 25. Sept. Riceville, (Jackson) Wis....C. Schaaf......... > 
1890 3. Sept. St. Joh. Kir., een IsEc. Tr.Martınd sus = 
1891 7. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.C. F. Kriete...... Ex 
1892 5.Okt. Town Herman, Wis........ FEnCH Walk ce. S 
1808: 4. Okt; Latayetter I1d..9.12.2.8% RER GEN re ee 
7804223, Okt. "St. Bots, Mor are "C.baoKaeten ns. x“ 
1895 3. Okt. Milwaukee, Wis. ........... G.=RssKmetei..... “ 
1896 7. Okt. Terre Haute, Ind. ...... +, Kuelline 200% = 
1897 6. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.J. Kuelling Er ns ee 
1898: .3..O0kt. Sheboygan,; Wis. ........:: edflausere.e.3:, in 
1899 27. Sept. Im.Kirche, Indianapolis,Ind.C. F. Kriete...... gr 
1900 3. Okt. SalemsKirche, Louisville,Ky.C. F. Kriete...... * 
1901 2..0kt.- Milwaükee, Wis: 02.2... FE. Grether ....... Je 
1982. 1:.Okt. -Magley, Ind. = u... ..00a0 FE. Grether: ..=-... .. 5 
1903 30. Sept. Town Herman, Wis........ ENDE PT 
TOOARTAr Sept. Baxter, - Iowa 2... Fre Noten Ci 
1905 4. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind,.W. F. Horstmeier. 5 
1906: 3. Okt. Terre, Haute Ind =. 2.2... J.- Ba Winter... .;.. = 
1907 2.Okt. Zions Kirche, Louisville, Ky.C. F. Kriete...... = 
VIOSERPSONTE ee Was le ee KEOSHVHR re “= 
7009: -6, Okt; "Huntington, Ind. ........P. - Grether......,, 
191025. Okt. >Shehoygan, Wis. 2... 8. I WS Miben.. 50% K3 
ıgıı ı1. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.L. H. Kunst...... = 
1912 25. Sept. Town. Herman, Wis. ......E. G.. Krampe..... = 
7012:.4,- Dez. Elvmouth, "Wiss... 0 Spezialsitzung Ss 
1913 8. Okt. Salems Kirche,Lafayette,Ind.E. G. Krampe..... . 
‘914 30. Sept..Zıons Kirche, Wauk on, 1a...E. G: Krampe RT W. Streblow 
1915 29. Sept. St.Pauls Kirche, Wheatl’d,Ia.F.. Grether........ = 
1916 4. Okt. Sarons Kir., Sheb. Falls, Wis, Geo, Gretket.-.... en 
1917 2. Okt. Zions Kirche ‚Sheboygan, Wis.Dr. J. J. Janett.. 3: 
1918 2. Okt. Im. Kirche, Greenwood, Wis.A. Muehlmeier.. * 
1919 17. Okt. Zwingli Kir., Monticello, Wisıv.o Rettie 2... 5% 
1920 13. Okt. Town Herman, Wien: VaBRetlessse...cn, % 
1921 12-Okt. -Plymolith; „Was zu... F. A. Ban. A 
1922 4. Okt..Immanuels Kir., Sutton, Neb.Paul Traeger ..... * 
1923 19. Sep. Salems Gem., Ludlow, Ia.Paul Traeger e 
1924 24. Sep. Imm. Gem., Klemme, Ia.A. Muehlmeier .. “ 
1925 23. Sep. Potter, WERNER H. T. Vriesen.. * 
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_ ABSTRACT OF THE MINUTES 


OF THE 


SYNOD OF THE NORT HWEST 


of the Reformed Church in the 
United States 


Convened in the Reformed Church at Potter, Wisconsin, 
September 23rd to September 28th, 1925. 


1. Opening of Synod. 


The Synod of the Northwest convened in Potter, Wis. on 
Wednesday, Sept. 23rd, 1925, at 7:30 P. M., this being its 59th 
annual meeting. The opening sermon was preached by Rev. 
Albert Muehlmeier, the retiring president, and Rev. H. C. Nott 
led the liturgy. 

After being called to order by the president, the Synod 
proceeded to the transaction of business. A quorum was pres- 
ent and it was resolved to observe the order of business sub- 
mitted in the Blue Book and also the new Rules. 

The Rev. H. G. Schmid welcomed Synod in behalf of the 
congregation and the chairman responded in appropriate man- 
ner. 


2. Officers of Synod. 


. The following officers were elected :— 

President:—Rev. H. T. Vriesen, R. F. D. 2, DAebOyBan Falls, 
Wisconsin. 

_ Vice-President:—Rev. H. C. Nott, Milwaukee, nn 
Stated Clerk :—Rev. E. G. Krampe, R. F. D. 1, Plymouth, Wis. 
Registrar :—Rev. J. H. Bussian, Dale, Wisconsin. 
Corr. Clerk:—Rev. H. K. Hartmann, Campbellsport, Wis. 
Treasurer :—Mr. Wm. Streblow, R. F. D. 5, Plymouth, Wis. 


3. Rules of Order. 


The Rules of Order of the Reformed Church in the United 
States were observed in the transaction of business. All ses- 
sions were opened and closed by prayer. The first 10 rows of 
pews of the main auditorium, were designated as the Bar of 
the House. 

ER 
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4. Registration of Members. 
See German Minutes, Article II. 3. 


5. Members Present. 
See German Minutes, Art. II, items 4, 5 and 6. 


6. Committees. 


See German Minutes, Art. II, item 7. 


7. Religious Services. 


See complete program in German Minutes, Art. III. 


8. Communications. 


Copies of the Minutes of the Classes and of the Sister 
Synods, copies of the reports on Religion and Statistics, the 
official reports of the various Boards and various requests for 
leave of absence were received and referred to the proper com- 
mittees. | 

All other communications were referred to the Commit- 
tee on Overtures which later reported thereon. 


9. Reports of the Officers. 


a) The report of the treasurer was read and referred to 
the Committee on Finance. 


b) The report of the Custodian of Archives was read and 
adopted. (See report in German Minutes.) 


c) The report of the Executive Offiicers was read and 
adopted. The item concerning the different figures in the sta- 
tistical reports to General Synod and to this Synod, was re- 
ferred to the Committee on Finance; the items concerning the 
number of minutes to be printed was referred to a special com- 
mittee which later reported the following EN, which was 
adopted by Synod :— 


/ 


REPORT OF SPECIAL COMMITTEE NO. IV. 


Resolved :—That this coming year, five (5) copies of our 
printed minutes be sent to the Stated Clerks of the Classes of 
Mid-West and Ohio Synods, and these Classes be requested to 
inform our Stated Clerk concerning the members desiring 
copies of our minutes. 


Resolved :— That each congregation of our Synod can re- 
celve as many copies of our minutes as there are members in 
its consistory. 
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10. Overtures. 
1. REPORT OF COMMITTEE. 


. An invitation from Dr. Geo. Richards, President of the Theological 


Seminary at Lancaster, that Synod be represented at the centen- 
nial celebration of this Seminary. 


. a) Communication of the Committee on Nominations of a theological 


Professor. 
b) Overture of Rev. H. K. Hartmann, concerning consolidation of 
the Mission House and Central Seminary. 


. Requests for grant of time to present matters :— 


a) Board of Ministerial Relief of General Synod. 
b) Commission on Evangelism. 
c) Stewardship Committee of General Synod. 


. Report of the Delegate to the German Sonne of the East, 1924. 
. Report of the Committee on “Evolution.” 

. Request of Manitoba Classis for division. 

. Report of General Synod’s Board of Education. 


Communication of the Society for the Relief of Ministers. 


. Invitation of the Ref. Congregations in Waukesha that Synod meet 


in their midst next year. 


. Invitation of the President of the Mission House that members of 


Synod visit the institution. 


. Invitation from Central Theological Seminary to take part in the 


celebration of its 75th anniversary; also program of this cele- 
bration. 


. Report on the co-operative campaign, Mission House and Central 


Publishing House. 


. Overture of Dr. Darms respecting the time allotted him on the pro-. 


gram of Synod. 


. Report of the Historical Society. 
. Reports from the Special Committee on Social Service. 
. Report from Rev. G. D. Elliker, referring to certain actions of Mil- 


waukee Classis respecting “Peace Alliance.” 


. Overture from Rev. Hafner respecting the teaching of Evolution in 


the Mission House. 


. Report of the treasurer of the $20,000.00 Fund. 
. Overture from Mid-West Synod concerning Loan Library on Rural 


Church Work in the Mission House. 


. Greetings from the Synod of the Mid-West. 
. Invitation of the Menno, S. Dakota charge, that Synod meet in Menno 


next year. 


. An Overture concerning Mission House, from Rev. Bodemann. 
. Report of the Harbor Missionary. 
. Overture concerning the support of needy students of this Synod. 


2. ACTION OF SYNOD. 


_ Items 1 and 11 were referred to Special Committee No. 1. (See 


German Minutes.) 


Items 4, 10, and 23 were adopted. 
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Item 24 was adopted and added to the report on Institutions of 


Learning. 


Items 2 a), 5, 12, 17, 18 were referred to the Committee on In- 
stitutions of Learning. 


Items 2 b) and 22; Resolved to place the documents “ad acta.” 


Item 3.— The requests were granted. Dr. Meminger spoke on 
em Relief and the program of General Synod’s 
oard. 


On Saturday Synod devoted one hour to a conference on 
Stewardship, Dr. Wm. E. Lampe, leading. 
No representative of the Commission on Evangelism 
. was present. 
Item 6 was referred to Special Committee No. II. See report 
in German Minutes. 
Item 7 was referred to Committee on Education. 
Item 8. Notice was taken. 


Items 9 and 21 were tabled until Synod decides upon time and 
place of the next meeting. See action in Art. XIX, Ger- 
man Minutes. 


Item 13 was referred to the Committee on Religious Services. 

Item 14. Synod adopted the recommendation to contribute 
925.00 this year. | 

Item 15 was tabled until the Committee on Minutes of Synod 
reports. 


Item 16 was tabled until the Committee on Minutes of Classes 
reports. 


Items 19 and 20 were referred to the Committee on Corre- 
spondence with Sister Synods. 
After all items were acted upon the report was adopted 
as a whole. 


11. Minutes of District Synod. 
1. THE COMMITTEE REPORTED 


calling attention to the following items :— 

Item I. 1-10, pertaining to recommendations referred to the Classes and 
congregations. 

Item II. 1-5, refer to the fraternal delegates to the Sister Synods. 

Item III. 1 and 2 refer to definite instructions given by Synod. 

Item IV refers to committees which are to report. 

Item V various resolutions. 


2. ACTION OF SYNOD. 


Item I. 1-10 were tabled until the report on Minutes of Classes. 
was adopted, then taken up and declared disposed of. 
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Item II. 1-5. The delegates who could report, reported, and 
their reports were adopted. The delegates to the Mid- 
West Synod, 1925, for good reasons asked to be excused. 
The request was granted. Then Synod 

Resolved, To instruct the Stated Clerk to transmit the 
BERNER of this Synod to the Rev. Synod of the Mid- 
est. 

Item III. 2. Disposed of by the report of the officers. 


Item III. 2 a). Referred to the Committee on Institutions of 
Learning. | 


Item III. ab). The report was adopted. 


Item IV. 1. The report of the Committee on Rules was adopted 
and the committee retained to continue work and report 
again next year. 

Item IV, 2 was tabled until the item comes up in the report on 
Minutes of Classes, and then disposed of. 

Item IV. 3. Resolved to publish both reports in the Minutes 
for the information of the Classes and to instruct the ofü- 
cers to have a report next year with recommendations. 

Item V. 1. Referred to the Committee on Institutions of Learn- 
ing. 

Item V. 2. Resolved to drop the matter. 

Thereupon the report was adopted as a whole. 


12. Minutes of the Classes. 


The committee reported; and the report was acted upon 
item by item, as follows :— 


I. Irregularities. 


1. Sheboygan Classis:—Recognizes a deacon from the Porterfield charge 
as an advisory member. 

2. Milwaukee Classis:—The marginal nötes in the copy of the minutes 
are missing. 

3. Minnesota Classis:—a) Holds three meetings of the Executive Com- 
mittee in certain congregational matters without sending out the 
circular letters. 

b) The ofücers of Classis call a Special meeting of Classis on ac- 
count of a complaint; then the Executive Committee recindes 
the action of the ofcers. 

4. Nebraska Classis:—a) Ordains Licentiate Aug. Dumin, but does not 
state from what Classis he is, nor- whether the Classis has re- 
ceived him. 

b) Nearly all committees enumerate the items which were referred 
to them in entirely different manner and order than which they 
were referred, thus making it very difficult to trace the actions 
of Classis. 

ce) Does not state at what hour of the day Classis met. 
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5. South Dakota Classis:—a) Grants voting power to Rey. Aigner from 
North Dakota Classis, in spite of the fact that Synod censured 
such action last year. 
b) Marginal notes are missing. 
c) Signature of the Stated Clerk is lacking. 


6. Portland-Onegon Classis:—a) The Executive curtails the time set in 
the Constitution to elapse between notification of members and 
the proposed action of the Executive. 

b) The Executive appoints an investigation committee in the matter 
of Rev. Namekawa, for Classis, without having mentioned this 
item in the Circular Letter. 


c) This committee ‚reports; but Classis takes no action thereon, so 
that it does appear whether the call to Rev. Namekawa was 
ratified and preparations made for his Installation. 

d) The figures of the Treasurer do not agree, nor does the total 
amount given in the report on Finances agree with the figures 
quoted. 

e) Sheets of the Minutes are not properly fastened, and the upper 
and lower margins are so small that the numbers of the pages 
and part of the writing is obscured. 


f) Does not state at what hour of the day Classis met. 


7. Eureka Classis:—a) Grants voting power to Rev. Aigner in spite of 
the fact that Synod censured such action last year. 

b) Marginal notes are lacking. 

c) In the matter of the Traveling Missionary, the Classis in a vote 
taken by ballot, three times in succession, rejects the recom- 
mendation of its special committee; nevertheless, Classis tables 
the matter until a certain time; then without taking the item 
from the table, Classis by a rising vote, resolves to reconsider 
the item when there was a tie vote. 


ACTION OF SYNOD ON THESE ITEMS. 


All the items of this division of the report were adopted. 


Then upon resolution of Synod, an opportunity was 
granted to the Clerk of Eureka Classis to sign the copy of the 
minutes. 


ll. Requests and References. 


1. Sheboygan Classis:—a) requests Synod to make a standing rule con- 
cerning the number of copies of minutes which each congrega- 
tion may demand. 

b) Resolves, “that it appears unjust in our estimations that congre- 
gations which are not Mission Charges but nevertheless just as 
poor as many Mission congregations, and which can only with 
diffieulty bear their financial burdens, are denied support from 
the Church Erection Fund; and we request Synod to use its in- 
fluence to have such rule changed.” 
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2. Manitoba Classis:—a) Overtures Synod to sanction a division of Man- 
itoba Classis, “inasmuch as we are not able to pay the large 
traveling expenses connected with a meeting of Classis.” 

b) Designates the boundary of the new Classis:— The Eastern boun- 
dary of the Province Alberta, including the congregation in Pia- 
pot, Saskatchewan. Accordingly, all congregations in the prov- 
ince Alberta and the charge in Piapot, which is partly in Al- 
berta and partly in Saskatchewan, shall belong to the new Ed- 
monton Classis. Furthermore it means that the Ministers, Gai- 
ser, Hoffman, Sommerlatte, Weidler, and Reppert shall be mem- 
bers of the new Classis; also that the books, official documents, 
seal, etc., shall remain the property of Manitoba Classis and that 
the new Classis shall purchase at its own expense the books, 
seal, etc., necessary. 

c) Classis requests, that the Synodical apportionment of Manitoba 
Classis, which Classis has not been able to pay and still owes to 
Synod, be cancelled as a debt; and that the Manitoba and Ed- 
monton Classes remit first the apportionment for 1926. 


ACTION OF SYNOD ON THE ITEMS OF DIVISION I. 


Item II. 1.a) was referred to Special Committee no. IV. See 
report in Art. IV. 


Item 11. Ei b) was referred to the Committee on Missions. 


Item II. 2.a) and b) were referred to Special Committee No. 
DE: See report in Art. IV. 


IIl. Appeals and Complaints. 
None. 


IV. Actions Referring to Resolutions of Synod. 


A) Ina general way all the Classes took favorable action a, 
ing the recommendations of Synod. 


B) In partieular the following items are to be noted:— 


1. Milwaukee Classis :—Emphatically denies the accusation that Mil- 
waukee Classis meddles in polities. 


2. Ursinus Classis:—a) Answering Synod’s censure remarks: that 
there is no rule demanding that the copy of the Minutes of the Classis 
must be indexed. — b) that in the instance censured, no notification of 
the members of Classis was necessary, because the matter referred to an 
overture to the Executive. 


%. Manitoba Classis :—Expresses its regret that it was placed in an 
unfavorable light concerning the Truxall affair, and declares that the 
particular request came to Classis after the meeting, so that Classis was 
unable to act thereon. 


4. Eureka Classis:—Answering upon the demand of Synod that Clas- 
sis prove its statement that the report of Minutes of General Synod was 
faulty, says:—“Inasmuch as there is not at present a copy of the Minutes 
of General Synod available, it is not possible to furnish the proof.” 
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C) Resolutions referring to the Mission House and Evolution.’ 


1. Portland-Oregon Classis:—Declares the answer of the a to be 
unsatisfactory because it evades the main issue. 


2. South Dakota Classis:—a) Still awaits a definite resolution of Synod 
in respect to Evolution. 

b) Respecting the observation of a “Mission House Day” Classis re- 
solves:—Gladly we comply with the request of Synod; however, 
we view with solicitude the influence of modern religious tactics, 
to which our young men might possibly succumb. 

c) Expects an answer directly from Synod and not from a com- 
mittee, concerning the matter of Evolution. 

d) In respect to the support of the Mission House this Classis 're- 
solves: Our energy is still restrained by the uncertain position 
in which we are held by the evasive resolutions of Synod in mat- 
ters which are vital to us. 


3. Eureka Classis:—Adopts the resolutions of South Dakota just men- 

tioned. 
. 4. North Dakota Classis:—Regrets that it is not with a joyous but with 
a heavy heart that Classis must request its pastors, elders and 
members to earnestly pray for the Board of the Mission House, 
that God grant unto the Board the insight, that it will tend to 
the destruction of the Mission House if the Board will permit 
Evolution to be taught by a professor as it has been done; be- 
cause Classis adheres to the statements made by Synod as defin- 
ing its position. 


ACTION OF SYNOD ON ITEMS OF DIVISIONS III AND IV. 


III. —Adopted. 

B) 1. Was tabled until the Special Committee on Peace 
Alliance reported; then taken from the table togeth- 
er with item 16 from the report on Overtures. Then 
Synod. 
 Resolved:—-In respect to Item. IV, B) 1 of Minutes 
of Classis to record :—Disposed of by the report of 
Rev. G. D. Elliker. 

Resolved:—-In respect to item 16 of Overtures :— 
‘To retain the committee to report more explicitly 
next year. 


IV. B) 2.a) and b) and B) 3.—.Resolved to take notice. 


IV. B)’ 4.—Resolved—That Classis is instructed to report the 
items to Synod next year. A copy of the minutes of 
General Synod can be had from the Stated Clerk. 


IV. C)—Resolved—All items to be referred to the Committee 
on Institutions of Learning. An official copy shall be 
sent to the Board of the Mission House by the Stated 
Clerk. 
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V. Receptions, Dismissions, Examinations, etc. 


See German Minutes, Art. VI. 


VI. Time and Place of Meetings; and Officers. 
See German Minutes, Art. VI. 


ACTION OF SYNOD ON DIVISIONS V AND VI. 
All items were adopted. 


VII. Miscellaneous. 


1. Sheboygan Classis:—a) Holds separate conferences of Ministers and 
Elders for discussion of the Educational Work. 


b) Recommends the Deaconess Work of the Reformed Church at 
Elberfeld. 


2. Milwaukee Classis:—a) recommends closer co-operation between the 
classical Committee on Education with the Synodical Board. 


b) Informs Synod that it approves that no separate statistical 
blanks on educational work were sent out by our Board, and 
recommends that our Board use its influence to have the statis- 
tical blanks of General Synod’s Board adapted that they may 
also meet our conditions. | 


3. Minnesota Classis :—Deems it useless to appoint a Committee on Stew- 
ardship. 


4. Ursinus Classis:—Reports on “Social Service” as follows:— 

“Social Service aims to be the practical application of the So- 
cial Gospel. We distinguish sharply between the Ministry of 
the Gospel and Social Service. The latter is active in the realm 
of psychical, natural, idealistice service to the community. How- 
ever, no greater service can be rendered to humanity than the 
Preaching of the undefiled Gospel. There is danger, that the 
systematic urging of this movement will more and more result 
in a displacement of the simple preaching of the Gospel by the 
preaching of social service from our pulpits. Paul the apostle 
says:— ‘I determined not to know any thing among you, save 
Jesus Christ, and him crucified.. Not temporal prosperity but 
Life eternal in Christ Jesus is placed foremost. ‘Seek ye first 
the kingdom of God and its righteousness, and all these things 
will be added unto you.’ By that we do not mean to say that 
we as Ministers should not be active for the welfare of the com- 
munity, both in the Church and the State. But we emphatically 
reject the principle of so-called ‘Social Gospel’ and the slogan 
of the present-day social service, ‘Deeds, not Creeds.’ ” 


5. South Dakota Classis :—a) Thanks God that Synod took a firm stand 
in the Truxall Controversy. 


b) Resolved to found its own Classical Mission Treasury and that 
all offerings for Home Missions are to be placed into this Clas- 
sical Treasury. | 
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6. Manitoba Classis:—a) Sets as its goal in respect to the age-limit of 
Sunday School scholars:—to retain the children in the Sunday 
School until they are old and full of years. 

b) Resolves that “no congregation of ours is so poor that it cannot 
raise the apportionment.” 

c) Resolves that the Budget-System be introduced into all the con- 
gregations, and that the Mission Board make this a condition 
for the receiving of Mission support. 

7. Eureka Classis:—Maintains its own Classical Mission Treasury and 
disposes of money offered for Home Missions. 


ACTION OF SYNOD ON DIVISIONS VI. 


Item 1a) b) and 2 a)—Adopted. 

Item 2 b)—Referred to the Board of Education. 

Item 3.—Synod replies to this opinion of Classis, that a Com- 
mittee on Stewardship is just as important as any 
other Standing Committee, and that Classis would do 
well to appoint one. en 

Item 4.—Referred to the Committee on Social Service. 

Item 5. a)— Notice was taken. 

5. b)—Referred to the Committee on Missions. 

Item 6. a) and b)— Notice was taken. 

6. c)— Referred tn Special Committee No. VI. This com- 
mittee recommended the adoption of the item and 
reference to the Classes. The recommendation of the 
committee was adopted. 


- Item 7.—Referred to the Committee on Missions. 


VIII. Recommendations of the Committees. 


See German Minutes, Art. VI. 
ACTION OF SYNOD. 


Resolved to refer the items to the Committee on Rules 
which is to report next year. 
After all items had been acted upon, the report was 
adopted as a whole. - 
Thereupon all items, laid upon the table until action upon 
this report was taken, were taken from the table and declared 
disposed of. 


13. Correspondence with Sister Synods. 


The oflicial reception of the fraternal delegate from the 
“ Sister Synod was made the order of the day for Thursday 
afternoon. The Rev. Herman E. Schnatz from the German 
Synod of the East, addressed Synod and brought the greetings 
of his Synod. To this address the President made response in 
appropriate manner. 


u 


From the Synod of the Mid-West ereetings were sent by 
the President and Stated Clerk. These were read and entered 
upon the records. (See Art. VIIin German Minutes.) 

The Standing Committee reported stating that it had no 
recommendations to offer. 

Addresses were made by the representatives of the differ- 
ent Boards and other interests. The substance of these ad- 
dresses was referred to the proper committees. 


14. Religion and Statistics. 


The Committee reported in substance as follows :— 


From the reports of the ten Classes submitted to your committee it 
becomes very clear that the Christian Church and the service in this 
Church has both a divine and a human side. The Church itself is God’s 
institution of Grace founded upon the cornerstone Jesus Christ. In His 
Church, however, the Lord makes use of men, and therefore the human 
element also becomes manifest. 

The divine element is recognized and praised in all the reports in 
such terms as:—“Blessed be the God and Father of our Lord Jesus 
Christ, who hath blessed us with all spiritual blessings in heaveniy places 
in Christ.” “The Lord is great and greatiy to be praised. For He is 
our God and we are the people of His pasture, and the sheep of His 
hand.” “Hitherto hath the Lord helped us.” 

On the other hand the human element in the work of the Church is 
revealed in its manifold frailties. Thus one report refers to the serious 
aspects of our time in which the intellectual and spiritual attitudes prev- 
alent among us, make the work of the minister of the gospel exceedingly 
difieult and cause many inconveniences and drawbacks. And another 
report says: “We recognize and feel deeply our impotency. in the battle 
against sin and the world.” 

All reports prove that we are still in the militant Church and must 
battle against the lusts of the flesh, against sin, the world and the devil. 
Inasmuch, however, in spite of all diffieulties, the Church moves forward 
and onward, the divine element in the Church appears all the more glor- 
jous. 

The Sunday Services. 


With but few exceptions the reports state that nearly all the minis- 
ters were able to fulfill their duties without interruption. One Classis, 
however, reports that several ministers suffered much tribulation and sor- 
row and that one was forced to retire from the active service. The at- 
tendance at Sunday services proves that the Word of God has not yet 
lost its power of attraction. The attendance at the morning services was 
good, at the evening services not so good. 


Means of Grace. 


Hand in hand with the preaching of the gospel goes the use of the 
sacraments; both direct our faith to the sacrifice of Jesus Christ on the 
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cross, as the only ground of our salvation. Thus parents brought their 
children to be baptized according to the Word of God. The attendance 
at the Lord’s Table was different in the various congregations. Whilst 
in some congregations the attendance was very good, other reports say 
that there is a lack of understanding in respect to the Lord’s Supper, and 
with some the coming to the Lord’s Table is but a mere form. One 
Classis reports that in one of its congregations the Lord’s Supper was 
not celebrated for more than a whole year. 


Ministers, Congregations and Consistories. 


The majority of the Classes report very favorably concerring the | 
relation between pastors, consistories and congregations, stating that the 
pastors command the respect and love of their people and that the elders 
are faithful and true assistants and splendid examples to their congre- 
gations. One Classis, however, reports that a certain congregation leaves 
its pastor to labor alone, even hindering instead of helping him. Another 
Classis reports: “In general, the relation is not very praiseworthy.” 

Thus it is evident that though peace and harmony prevailed in nearly 
all congregations, yet there have been individual cases of disagreeable 
strife and serious contention. 


Education. 


Partieular attention was paid to the Christian education and nur- 
ture of our youths. With but few exceptions the Sunday Schools are in 
. a flourishing condition, some cases reporting that the membership has 
doubled. Without doubt the Teacher Training, which is being introduced 
more and more, has brought blessed fruit. 

A most encouraging item in the reports is that the Catechetical in- 
struction is being given more thoroughly. One Classis reports that par- 
ents are becoming more willing and eager to have their children given a 
thorough instruction, and more willing to send their children to the clas- 
ses for a longer period of time. One congregation even reports a four 
years’ course besides week day instruction. Local condition in a large 
number of congregations, however, prove a serious handicap in this im- 
portant work. | 

Six Classes mention Parochial Schools. The time devoted to these 
varies from a few weeks to three months in each year. Four Classes 
report on Young People’s 'Societies and commend their activity. 


Family Worship. 


The reports on this important topic are very dissimilar. If on the 
one hand it surely is gratifying to read: “In many congregations prayer 
at table and family devotions are the blessed rule”—it is very deplorable 
to read in another report: “There is probably not a single family in 
which time is taken for family worship, though most of them have ample 
time for card parties, dances and other worldly amusements.” 

A large number of reports are silent in respect to this matter. Very 
appropriately one report, however, asks respecting this silence :—“Can 
silence be called golden in this instance?” 
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*" Ladies’ Societies. 


Not all congregations of our Synod have Ladies’ Societies. But in 
those congregations in which they exist, they have proved themselves a 
great blessing. One report states that they are a great help to their 
congregations; another says that they have assisted materially in solving 
the financial problems; a third report mentions that two new societies 
were organized. 


Missionary Activities. 


Some reports state that some of the pastors in addition to the work 
in their own congregations have begun work in new fields, doing mission- 
ary work. Within the territory of our Synod there are also several field 
workers (traveling missionaries) who have been doing very effective 
work. Rev. F. Aigner, who for many years has been traveling mission- 
ary in the Dakotas, resigned his position on July 1st. It is also reported 
that several brethren in Canada have been challenged to undertake a 
missionary work which might be likened to Harbor Mission. 


Benevolences. 


In the past year there has been an increase in the contributions for 
' berievolences. This increase has not been in all branches of the work 
however; for some causes the gifts have been much larger than last 
year, in others they have been less. Nearly all congregations, (there 
were but few exceptions) have lifted the offerings recommended by Syn- 
od. Here it should also be mentioned that our Indian Mission School 
received a personal gift of $500 and that one of our congregation reports 
that it received a legacy of $1000.00. The contributions for congrega- 
tional purposes also were liberal in most cases. 


Quite a number of congregations report an increase in the pastor’s 
salary. So the ministers of the Word have at least had their daily bread, 
though some reports indicate that it was barely sufficient. One report 
says: “It is not pleasant for a minister to report about his financial af- 
fairs. Nobody wants to hear him complain and so he quietly resigns 
himself to his condition lest he be told that in former times the pastor’s 
salary was very much smaller than it is nowadays.” Other reports show 
that our ministers as a rule must exercise the most stringent economy. 
Local conditions here and there, closing of banks, etc., have caused finan- 
cial difficulties; it is hoped, however, that conditions will soon improve. 


Building Operations. 


One congregation built a new church, another bought a church build- 
ing, a third laid the corner-stone of a new building, a fourth is making 
changes and enlargements. Many improvements, changes, enlargements 
and remodelings are reported, also the building of some parsonages. 


Special Events. 


The following congregations celebrated their fiftieth anniversary:— 
Greenwood, Fremont, Potter, Watertown, in Wis.; Portland, Oregon; 
the 60th anniversary:—Milwaukee, LaCrosse and Waukon, Iowa. Rev. 
D. W. Vriesen, D.D., at the time of the meeting.of Sheboygan Classis, 
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celebrated the fiftieth anniversary of his ordination; Rev. F. W. Lemke, 
his 25th anniversary. 

The church of the First Ref. Church of Portland, Ore. was damaged 
by fire to the extent of 25,000 dollars. Though covered by insurance, 
there still remains a great loss through damage done to fixtures, and to 
the organ. 


Aged Ministers. 


In our Synod we have a large number of ministers who have labored 
faithfully for many years until the burden of years compelled them to 
retire from the active ministry. We are glad that some of them are 
still active with their pen. Others are feeble and ailing. We extend to 
all, our most cordial greetings and we pray that the promise be ful- 
filled: “And even to your old age I am he; and even to hoar hairs will I 
carry you; I have made and I will bear; even I will carry and will de- 
liver you.” 


In Memoriam. 


It hath pleased the Lord to call to their eternal home:— 

From Sheboygan Classis :—Prof. J. Van Haagen; Elders—A. Reine- 
king from Town Herman, P. Treick from Newton, Herm. Nake from 
Mosel, F. Buecker from Greenwood, Carl Seifert from II. Sheboygan 
Falls, E. Wallmann from Stratford, H. Rautman from I. Sheboygan 
Falls. 


From Milwaukee Classis:—Miss Louise Bolliger, missionary in 
China. 


From Minnesota Classis:—Elder F. Hansmeier. 


From Nebraska Classis:—Elders H. Peters from Yutan and S. Im- 
hof from Duncan. 


From Ursinus Classis:—Mrs. Rev. F. Mosebach of Melbourne; four 
former elders: H. Rath, Big Rock; R. Gruenewald, Monticello; L. Schnei- 
der, Wheatland; C. Koch, Baxter. 


From South Dakota Classis:—-Elders—J. Permann, Delmont; J. R. 
Koerner, Freeman. 


From North Dakota Classis:—Rev. A. Bock, Beulah. 
From Portland-Oregon Classis :—Rev. V. E. Othenin-Girard. 


They all, those who have been called home as well as the aged and 
feeble, challenge us to walk in wisdom, redeeming the time, because the 
days are evil. 


Close. 


Unto God be praise and glory for His patience and mercy. Trust- 
ing in Him only we go forward in the work, and cheerfully labor at our 
tasks until the close of day. 

i A. MUEHLMEIER, 
H:: €. :NoTTt, 
E. RITSCHARD. 
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15. Institutions of Learning. 


For reports referred to the committee see German Min- 
utes. 


ACTIONS AND RESOLUTIONS OF THE SYNOD OF THE 
NORTHWEST IN RESPECT TO THE MISSION HOUSE. 


A) The following report of the Standing Committee on 
Institutions of Learning was adopted :— 


The following items were referred to your committee :— 
1. Annual reports of the Boards of the Mission House. 


2. Item II. a) of the report of the Committee on Overtures, pertaining 
to the election of a professor in the Mission House. 

3. Item 5 of the report on Overtures; report of the Committee on the 
Lecture on Evolution. 

4. Item 12 of the report on Overtures; report on the Co-operative Cam- 
paign. 

5. Item 17 of the report on Overtures; overture of Rev. Hafner. 

6. Item 18 of the report on Overtures; report of the treasurer M. Kirsch 
on status of the $20,000.00 Fund. 


7. Item 5 of the report on Minutes of Synod; answer of the Board of 
the Mission House in respect to the teaching of evolution. 


8. Item IV. C) of the report on Minutes of the Classes. 


Your committee recommends the following resolutions and actions :— 


Er Election of Professor. 


Resolved to make the election of a theological professor the order of 
the day for this afternoon after the noon recess. (Friday afternoon, 
Sept. 25th.) 


Il. Teaching of Evolution. 


The answer of the Board and the report of the special committee 
show :— 

a) That the Board has permitted the teaching of Evolution as a 
theory. 

b) That the Faculty of the Mission House has refused to make any 
statement concerning this matter. 

c) That the present teacher of Natural Science is an adherent of 
the Theistic Theory of Evolution according to which. Man is descendant 
from animal ancestors. 

Therefore be it resolved :— 

1. That the teaching against every theory of Evolution in the Mis- 
sion House, be in the manner in which the 80th answer of the Catechism 
teaches against the Popish Mass. 

2. That in the future the Board employ no teacher in the Mission 
House who does not stand upon the confession of the Heidelberg Cate- 
chism. 

3. That we communicate these resolutions to the Sister Synods and 
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request them to adopt them as their own. Also that an explanation be 
submitted with these resolutions. (See below.) 

4. That our Stated Clerk be instructed to make an accurate copy of 
the resolutions of the Classes pertaining to Evolution, and submit them 
under the Seal of Synod to the Board of the Mission House, so that the 
Board may know the attitude of our Synod. 


Ill. Finances. 
A) The $20,000 Fund. 


The report of the treasurer, M. Kirsch, shows that this fund has now 
reached the sum of 20,905.96 dollars and is invested in securities of 2-4 
years. 


Resolved :— 


1. To instruct the treasurer of the $20,000.00 Fund, Elder M. Kirsch, 
to transfer this fund in full to the treasurer of the Mission House, either 
in cash or in securities. 

2. The Board of the Mission House is instructed to invest this sum 
as an inviolable Fund, and to report to the Synods accurately, in what 
manner the money has been invested. 

3. We request the Synod of the Mid-West to join us in these resolu- 
tions. 

B) Financial Support of the Institution. 
... In case the Board meets the requests of this Synod respecting the 
matter of teaching Evolution, then 


Be it resolved :— 
1. That all pastors, congregations and Classes be urged to raise the 
apportionment in full during the coming year. 


2. That “Mission House Day” be observed, not merely as a day of 
remembrance, but also as a day of liberal benevolence for our School. 


IV. Beneficiary Aid. 


Synod acted upon the plan submitted by the Board, item by item, as 
follows :— 

A) All needy students to receive Beneficiary Aid upon application. 

B) All students receiving Beneficiary Aid, excepting sons of ministers, 
shall be required to sign a bond. 

C) The matter of framing Bond for other situations shall be left to the 
Executive. 

D) The Board is requested to permit the children of the professors and 
Hausvater of the Mission House, to receive free instruction, as has 
been the custom heretofore. 

E) Fifty per cent of the total amount of $260.00 to be the maximum of 
Beneficiary Aid. 


F) The item requesting all Synods and Classes to establish a ai for 
Benefieiary Aid is referred to the Classes. 
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2. Synod added the following resolutions: 

a) That the Synod of the Northwest declares that the contributions from 
our Synod, which shall come to the Mission House during this syn- 
odical year, shall be used to cover the necessary amounts for the aid 
of needy students from our Synod. Any surplus shall go into the 
general treasury. ; 

b) That our representatives in the Boards of the Mission House shall 
constitute a committee with instructions to carefully study this whole 
matter and to submit to Synod next year, a plan how this necessary 
Beneficiary Aid can and may be raised. 


V. New Building. 


Whereas the receipts for the New Building, in response to the co- 
operative campaign have been and still are but meager, and 

Whereas the amount of the indebtedness according to the report of 
the treasurer has increased to more than $40,000.00, and 

Whereas the annual budget within the last three years has increased 
by the sum of 50,000 dollars, 

It therefore appears to us to be a very hazardous undertaking to 
begin building operations with only 100,000 dollars subscribed. 

Therefore be it resolved :— 
a) That the Board desist entirely from the erection of a new building. 


b) That the Board appoint a financial agent to solieit funds to pay the 
indebtedness and current expenses. 


VI. Professors’ Fund. 


The report of the treasurer shows that the Board has borrowed more 
than 33,000 dollars from the Professors’ Fund for which no other secur- 
ities are given than the assets listed on page 26 of the Blue Book, which 
are quoted at an unduly high figure. 

Therefore be it resolved :— 

That the Board of the Mission House is requested to pay this debt as 
soon as possible, and that in the future no money be borrowed from any 
Fund wtihout giving proper security. 


VII. Additional Resolutions. 


1. We request the Board to see to it that the students memorize the 
Heidelberg Catechism not only in the English but also in the German 
language. 

2. Resolved: That we, as stewards of God, do not deny our support 
to the Mission House. However, we positively expect that the Board 
most earnestly strive that we may be able to do so with joy and are not 
compelled to do so in sorrow. 


B) ACTION OF THE SYNOD OF THE NORTHWEST IN THE 
MATTER OF ELECTION OF A THEOLOGICAL PROFESSOR. 


The election was made the order of the day for Friday 
afternoon, Sept. 25th, 1925. After prayer by the President, 
the ballots were cast according to the rule prescribed by the 
constitution of the Mission House. 
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After all the ballots had been cast, the ballot-box was 
closed and sealed in the presence of the Synod and taken in 
charge by the Stated Clerk. 

Later the Synod passed the following resolution :— 

Whereas it will not be possible for our Stated Clerk to go 
to the meeting of Ohio Synod for the purpose of counting the 
ballots in the election of a theological professor of the Mission 
House, therefore be it resolved :— 

That the Synod of the Northwest hereby empowers and 
instructs its fraternal delegate to Ohio Synod, to take the 
sealed ballot-box to the Ohio Synod and to act as teller in the 
counting of the ballots in the place of our Stated Clerk. 


C) EXPLANATORY STATEMENT. 


Respecting the action of Synod on Item II. 1. of the re- 
port of the committee, Synod (see copy of resolutions) re- 
solved that an explanation of this action be submitted with 
these resolutions. 

The explanation given upon the floor of Synod is as fol- 
lows :— 

In demanding that the teaching against evolution in the 
Mission House be in the manner in “which the 80th answer of 
the Catechism teaches against the Popish Mass, Synod takes 
this position :— 

1. In the 80th answer of the Catechism the method is as 


follows :— 


First the teaching and testimony of the Lord’s Supper is 
given. 

Secondly the teaching of the Popish Mass is given. 

Thirdly the conclusion is drawn :—“ And thus the Mass is 
at bottom nothing else than a denial of the one sacrifice and 
passion of Jesus Christ, and an accursed idolatry.” 

2. In this manner must the teaching of Evolution be con- 
ducted :— 

First the teaching of the Word of God must be given as 
the only authentic guide into all truth. | 

Secondly the theory of Evolution, as a theory of Man. 

Thirdly, judging this theory in the light of the Word of 
God, the conclusion follows, that this theory is in opposition to 
the Word of God and therefore an accursed idolatry. 

3. In taking this position, Synod affırms that every theory 
of man must be judged according to the Word of God as stated 
in articles 188 and 189 of the Constitution of the Reformed 
Church and not vice versa. 


16. Missions and Church Erection. 


The following resolutions were adopted :— 
1. a) We render thanks unto the Lord, for the blessings 
which He has bestowed upon our efforts in the cause of Mis- 
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sions, and we humbly and in child-like faith Dray) for the con- 
tinuance of His blessing in the future. 


b) We rejoice in the faithful and conscientious work of 
our missionaries, and recommend that earnest intercession be 
made for them. 


2. a) That each congregation make earnest efforts to 
raise the full apportionment of $1.25 for Home Missions. 


b) That every congregation strive to raise the small ap- 
portionment of 10 cents per member for Church Erection 
Fund. The attention of the Classes is called to the fact that, 
according to the statement of Dr. Bolliger, the Secretary, 77 
congregations have contributed nothing for the Church Erec- 
tion Fund. 

c) That those congregations whose members do not make 
weekly offerings for Missions be requested to devote the en- 
tire Easter Collection and the greater part of the offerings at 
their Mission festivals to Home Missions, and that they set 
apart the offerings at Pentecost for the Church Erection Fund. 

d) That congregations, Sunday School, Societies and well- 
to-do members increase the number of $500 building funds by 
donations and bequests. 

e) That our congregations, especially those which have 
not yet contributed to the building of the Indian School, be re- 
minded that there is still a debt of $18,650.00 resting upon this 
school, which should be paid soon. 

f) Inasmuch as the Board of Home Missions has set SART: 
the offerings on Home Mission Day (designated by General 
Synod) the second Sunday in November, for the Department 
of the Northwest, be it resolved that we show our appreciation 
of the importance of this action by an appropriate observa- 
tion of this special day and by a liberal offering. 


3. a) We most heartily recommend the work of Foreign 
Missions and request our congregations to support this work 
more energetically by their contributions than has been done 
heretofore. 

b) That Foreign Mission Day, Feb. 14th, be observed in 
all congregations, and prayer and gifts be offered on that day 
for the work of Foreign Missions. 

c) Inasmuch as China and Japan offer opportunities to 
enter into special service of the Lord, ministers and elders are 
requested to send the names of gifted young men and women 
to the Mission Board. 

d) To increase the interest in the work of Missions we 
call attention to the Mission literature, and recommend the at- 
tendance at the Mission Conferences. 

e) To meet the urgent need of a women’s hospital in Yo- 
chow, China, the members of the Woman’s RT Society 
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have contributed a thank-offering of $25,000.00 for this cause. 
In the judgment of the Chinese Medical Association the new 
hospital should be both for men and women. Therefore we 
recommend that our men be urged to bring a similar thank- 
. offering as the women have done. 


4. Respecting Item II. 1 b) of the report on Minutes of 
the Classes in which Synod is overtured by Sheboygan Classis 
concerning the granting of loans to self-supporting congrega- 
tions, we recommend to answer said Classis, that Synod does 
not feel constrained to comply with the request of the Classis 
for the following reasons :— 

First, because the Church Erection Fund was founded for 
the particular purpose of helping Mission congregations, so 
that they might become self-supporting more quickly. 

Secondly, because alteration of the present rule would 
cause never ending difficulties for the Board. 

Thirdly, because there is hardly ever suffiecient money 
available to meet even. the demands of the Mission congrega- 
tions. 

However, if sufficient funds are available, and circum- 
stances make it urgently necessary, the Board can and will 
make exceptions. But such cases must in every instance be 
exceptions. 


5. In respect to Item VII. 5 b) and Item VIII. of the re- 
port on Minutes of Classes, Synod resolved to refer these items 
to the Board of Home Missions for examination, requesting the 
Board to give Synod its opinion on this matter. 


17. Publication. 


Synod adopted the following resolutions :— 


1. That the Synod, the Classes, the congregations and 
members look upon the Central Publishing House as their own 
institution, and purchase all their Christian literature and 
Sunday School supplies from their own House. 

2. That ministers and consistories strive earnestly to 
place a Church Paper into every family. 

3. That the payment of the apportionment of 5 cents per 
member be emphasized as being most important for the publi- 
cation of our Church Papers as well as for the free distribu- 
tion of literature in the interest of Missions. 


4. That the Annuity Bonds of the Publishing House be 
recommended as safe and desirable investments for the life- 
time of the donor and as bearing rich returns in service to the 
Church in future years. 


5. That Classes and congregations are requested to open 
the doors unto the agent for the Co-operative campaign, and 
contribute to this Fund according to their ability. 
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18. The Orphans’ Home. 


The following resolutions were adopted by Synod :— 

1. Synod deeply regrets that our faithful Superintendent 
and Matron, Rev. and Mrs. Winter, have felt constrained to 
lay down the burden of work. Synod expresses its cordial 
thanks to them for the sacrifices which they have brought and 
for the faithful services which they have rendered. We pray 
that they may prosper and that the protection and help of the 
Lord accompany them on their path of life. 


2. We pray that God’s blessing may rest upon the new 
parents of our orphan family, Rev. and Mrs. John F. Tapy, 
and upon their assistants, Rev. and Mrs. Otto Engelmann, in 
their new field of labor, and we commend them to the prayers 
and support of the friends of the Orphan Home. 

. 3. Acting upon the suggestion of the Board, we request 
ministers, elders and friends in our congregations, to assist 
the Superintendent to procure efficient helpers who are willing 
and able to serve the Lord in this branch of His work. 


4. Classes and congregations are again requested to con- 
tribute the offerings lifted at the Christmas festivals of the 
Sunday Schools to the Orphans’ Home, and to strive earnestly 
. that at least 25 cents per member be contributed for this cause. 
We commend the Orphans’ Home to our members and friends 
for “Annuity Bonds” and for remembrance in their last will 
and testament. 

5. Finally, we praise God the Father, of whom the whole 
family in heaven and earth is named, that He has watched over 
this institution and blessed and sustained it to the present day; 
and we earnestly pray that He continue to do so in the future. 


19. The Home for the Aged. 


The following resolutions were adopted by Synod :— 


1. We praise God, that He hath made hearts and hands 
willing to assist in the upbuilding of this institution, and that 
He forgetteth not, those who are old and feeble. | 

2. Our congregations are requested to continue to support 
the Home for the Aged with vietuals and other things. 

3. Classes and congregations are requested that they 
strive to support the Home for the Aged by a contribution of 
at least 10 cents per member. In congregations which observe 
“Mothers’ Day” this contribution should be raised on that day; 
in other congregations at some other opportune time. 

4. Well-to-do and benevolent members are invited to in- 
vest their money in the Annuity Bonds of this institution, or 
to remember the institution in their will and testament, or by 
some other donation. 


5. In case it has not already been done, the Board of Trus- 
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tees of the Home is requested to work out a feasible plan for 
raising the money for the erection of new buildings, and to 
submit the same to the Synods, Classes and congregations. 


N 20. Education. 


The committee recommended the adoption of the recom- 
mendations of the various Boards:—The Publication and Sun- 
day School Board, the Board of Education of The Synod of the 
Northwest, and General Synod’s Board of Education. This 
report of the committee was adopted as a whole. 


For separate recommendations see the reports of these 
Boards in Blue Book and German Minutes. 


21. Ministerial Relief. 


1. See Reports of Boards in Blue Book, pages 86 and 103. 


2. The following report of the Standing Committee was 
adopted as a whole :— 

To your committee were | only the reports of the Board of 
Ministerial Relief of General Synod and of the Society of our Synod. 

Inasmuch as the Society of our Synod is in the midst of its delibera- 
tions, no special recommendations or wishes can be presented to Synod 
for this reason. 

However, both institutions merit our prayerful consideration and 
support; and all Classes, Ministers, and Congregations are therefore 
urgently requested to support this matter according to the wishes of 
the Boards. 

Respectfully, 
C. F. WICHSER, 
PAUL TRAEGER, 
E. DEBUHR, 
WM. KNOENER. 


3. Other actions were taken by Synod as follows: 


a) On Thursday afternoon according to the standing rule 
of Synod, opportunity was given to the Society for the relief 
of ministers and their widows, for the transaction of business. 


b) Also on Saturday Synod passed the following resolu- 
tion :— 
 Resolved:—To grant unto the Society a half hour at three 
o’clock for a short session, and immediately afterward, to take 
the vote upon the question of uniting the interests of the So- 
ciety with the Board of Ministerial Relief of General Synod. 


c) At the appointed hour the President of the Society 
read the items a which the vote was to be taken. These 


The Board for Ministerial Relief submits to the Society 


the following resolution together with the conditions and 
wishes :— | 

Resolved:—Our Society accepts the offer of the Board of 
General Synod,— That the Board guarantees unto our present 
invalids the same support which our society gives them ac- 
cording to our constitution, or more if necessary; further- 
more, that all our members over 40 and under 60 years of age 
have opportunity until July 1, 1926, to join the Sustentation 
Fund at the rate for the age of 45 years;—And that under 
these and the following conditions we are ready to consolidate 
our society with the work of General Synod, turn over our cap- 
ital to the Relief Department of General Synod, and dissolve 
our society. 


Conditions :—1. That our members under 60 years of age 
and not now invalid, be received into the Sustentation Fund 
without medical examination. 


2. That,the Board of General Synod give those of our 
members, over 60 years old and not now invalid, the same 
guarantee which it offers our present invalid members. 


3. That the present business manager of our Society, the 
Rev. Prof. J. W. Grosshuesch, Ph.D., be ex-officio member of 
the Board of General Synod. 


4. That for practical reasons, the administration of our 
funds be left in the hands of our present business manager, J. 
W. Grosshuesch, until January 1, 1931, who as ex-officio mem- 
ber of General Synod’s Board shall be appointed Trustee in 
this matter. Ä 


Wish:—We earnestly request the Board of General Synod, 
to receive our present active members into the Sustentation 
Fund at such rate which would correspond to the age in which 
they became members of our society. This request is based 
upon the fact, that these men for years, even before General 
Synod took up the work of Ministerial Relief, contributed reg- 
ularly their dues to our society, and in other ways actively pro- 
moted the good work; furthermore that for many of them, 
especially for those who for the longest period of time have 
been thus active in this work, it is impossible to raise even the 
rate set for the age of 45 years. 

d) After the reading of these items and the necessary 
explanation concerning the manner in which the vote must be 
taken, the motion was made and seconded to adopt the items. 
The motion was put by the chairman and the vote taken by 
roll-call, the Ayes and Nayes being recorded in the register of 
Synod. | 

e) The result of the vote is as follows :— 

Ayes: 64; Nayes: 20; non liquet: 1. 


For record of the votes see German Minutes, Article XIV. 
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22. Stewardship. 


Upon resolution Synod set aside an hour for a conference 
on Saturday before the noon recess. The discussion was led 
by Dr. Wm. Lampe of General Synod’s Stewardship Commit- 
tee. The report of the Standing Committee was submitted on 
Monday and after Rev. O. A. Menke had been given opportun- 
ity to address Synod in this matter, the report of the commit- 
tee was adopted as a whole. This report recommends the 
adoption of the suggestions of the Synodical Stewardship Com- 
mittee which read as follows :— 

I. All Classes, ministers and consistories. are earnestly 
requested to study carefully the tables prepared by the Syno- 
dieal Stewardship Committee, and to strive that our confes- 
sion of our only comfort in life and in death be manifested in 
fruits of faith and thankfulness. 

II. That the literature prepared by General Synod’s Com- 
mittee on Stewardship be distributed in our congregations. 

III. That the following minimum budget be accepted :— 


Tome Miesians >... $1.25 @ member 
Foreien Misrions .........:,.: 1.25 
Mission Howe... 5 ae > 
Qrphans Bewe:. u... 8, 2 “ 
Ministerial Relief .......... Ua 5 
Church: Erestien 0.44.22. Aare = 
S. 8. and Eduestion :........ 410: a5 
Publication House ..:5:.2:% DB “ 

: Home for We Aged. ... . 2... 40 e 


$4.45 @ member 


23. Appeals and Complaints. 

None. er - 
24. Finances, 

See German Minutes for budget, and other items. 


25. Nominations and Elections. 


See German Minutes. 


26. Miscellaneous. 


1. For reports of Special Committees, Reporters, Committee 
on Leave of Absence, etc. see German Minutes. 
2. Vote of thanks:—Resolved, 

a) That the President at the service on Sunday, express 
Synod’s appreciation of the kind hospitality which it 
enjoyed, to the pastor and members of the Potter con- 
gregation. 
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b) That the thanks of Synod be expressenl to the Piinter 
for furnishing the ballöts. 

c) That the Stated Clerk express Synod’s appreciation of 
the courtesy extended by the officers of the Zoo Line. 

d) That the thanks of Synod be expressed to Rev. Zenk 
for his trouble as Transportation Agent. 


3. Resolved that the Stated Clerk express the greetings of this 
Synod to the Synod of the Mid-West. 


4. Resolved, That the Synod of the Northwest rejoices in the 
fact that the Milwaukee Sentinel is daily opening its 
columns to Newspaper Evangelism, and hearitly en- 
dorses this feature of this metropolitan daily. Synod 
furthermore expresses its appreciation of the sample 
copies presented to Synod by the representative, Rev. 
John Janett. 


5. Resolved that Synod meet next year in general convention. 


=, N that the salary of the Stated Clerk be raised to 
150.00. 


7. Resolved that Rev. H. K. Hartman publish his paper on So- . 
cial Service in the Kirchenzeitung. 


8. Resolved that Rev. E. G. Krampe publish his sermon on the 
Challenge of our heritage, in the Christian World. 


27. Time and Place of the Next Meeting. 


Two invitations were received by Synod, one from the Re- 
formed congregation in Waukesha, Wisconsin, the other from 
the Menno Charge, Menno, South Dakota. Synod voted on 
these invitations by ballot. The first ballot resulted in a tie 
vote. At the second ballot the vote was in favor of Menno, 
and the invitation from this charge was accepted. 

Thereupon Synod resolved, That the Stated Clerk be in- 
structed to transmit to the Reformed Church in Waukesha, 
Wisconsin, Synod’s thanks and appreciation of the invitation 
extended to it. Synod hopes to be able to accept an invitation 
at some later time. 

The designation of the time of the next meeting was re-_ 
ferred to the Officers of Synod. 


28. Resumption and Close. 


At the beginning of each session the minutes of the pre- 
vious meeting were read and adopted. 

After all business had been transacted, the minutes of 
the last day were read and adopted. Then the minutes were 
upon motion, adopted as a whole. 


The final registration showed that a quorum was present. 
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The motion to adjourn was then made and adopted. 


Synod adjourned on Monday, Sept. 28, 1925, at 11:45 A. 
M. by confession of faith through the Apostles’ Creed, uniting 
in the Lord’s Prayer, receiving the benediction from the Pres- 
ident and singing a closing hymn. 

The President then declared Synod adjourned to meet 
arain in 1926 at Menno, South Dakota, at such hour and date 
as shall be determined by the oflicers. 

H. T. VRIESEN, President. 
E. G. KRAMPE, Stated Clerk. 


Official from original minutes. 
E. G. KRAMPE, Stated Clerk. 


113 


CLASSICAL STATISTICAL REPORT OF SHEBOYGAN CLASSIS = 
| Communicant Members 2 Pi :e Contributions, inc. Congregation and all Organizations Value of 
| 5 3 3188 - Property 
G: Q u [ee 
| Pr ains Losses ” 5 8 e: 3 Benevolence 
| TE a, ee | 2 an, 
| = ja Si 3 Al. 2) | 2) de | 5% 0% a e 
Name of Charge and 218 |. 12|8|28 8 5 Bu | 53 |155| _8 8 
Minister Post Office Address Congregation 2 „88 “| zen 2 [2188185 % 2 o. DIsS|25 28| 25 | Su Q 
ui a un | ni 
2 218 „2% al ® © & Mm =; 2 5% S = ö = 5 Mm A? O2| 8 ©8 ® a 
FIHEFSBERTIES EA HEBT E EEE nr 
ea a |S o 2:9 2=|0 =|d190| : oe |. a 8 Sa Be ee Bu un o ° 
ga |o| © ‚® no ® ® [e) » & De oO ri ®. \ = 
BIEIEIE SER ESR EIER EEE Eau re Eu 
2 = Om Bm 19.1.8 ade Ei®s Su Sk oO 'a I 6) 6) Ki 
Paul Grosshuesch........ 612 Eri& Ave., Sheboygan, Wis........ SHEDOVSan nennen 448| 77 3121| 4]....| 440| 493| 150| 29|..| 1! 219|$ 336|$ 358|$ 4481$ 67|$ 112|$1218 |$ a $ 80 5 23941$ __ $ Er $ a 
Wm. Huenemann........ RE. D..5; Plymouth, WAS: hl stre Down Herman. a... 8325| 5] 7 2:28 7| 327) 250) 115). 10) 2] 95 120| 349 73) 354 94| 109|..... 207| 1688| 2868| 300 
D. W. Vriesen, D.D...... R..Ei D.:8, Manitowoc, WÄR: a 2... Newton ...:...erereennne: 10er t.s,% 11:2 7| 164| 1355| 851 3|..| 2] 601 546 20| 177 58 DO eos 242| 1105) 1600 6000 2000 
BAOEUNCK aa seen Timothy, ln a ee @entervilie.....:..er. oc... t6l3 8 lets 21:1 4| 109| 601 79] 5|..| 1) 50 40 30 6 20 Ayla; 3481.75 29 1322 4000 3000 
HE: Vrlesn. ra R. F. D. 2, Sheboygan Falls, Wis....|I Sheboygan Falls .,....: 377| 10] 2 1110| 6 712861. 250121251 212 [2 es 7812397 40| 110) 4i6 401..... 12 80 995] 2400| 15000 6000 
HR Hartmann.a;: ms R. F. D. 1, Campbellsport, Wiszz:c Blmoare en saeengee 1201| 4 sı 41 6 1211 80| 531 4|..| 2) 74 65 30 69 18 20:2, A 223| 1017 6500 5000 
JIulus. Bussian-. . + .-...:% Dale; Wis. anne ee nee ee ee ee en 175) 6]; 21.0024 32107 125 601 6| 1|..! 90 43 26 22 231... 19larc.. ES EEE 183) 2392 5000 3000 
Ernst Traeger..:...... RE Dms5, Plymouth, Wiszzr: 3% WEODELE mes a ie lan te nnaeeıne lese |e. DR a ISA 0222, 17 14 lies 7 a Eee 3001 .:...;. 138 493 8000144... - 
Karl Thlelei ne. 2. same R. F. D. 3, Eikhart Lake, Wis......... II Town Herman......... 146| 5 221.2 5) 144| 173] 56) 4|..|..| 64 44 61 12 32 RE 151 30 346] 1294| 10000 1200 
Aug. EB. Hammann...:;.: Elkhart Lake, Wise re see Baer eye een 1251210121... 5| 4 6| 120| 110| 56| 5|..|..| 40 17 13 33 4 Irre: 10 5 9 690 BON 7.2. 
Aug. E. Hammann...... Elkhart Lake, Wis.,......:.uncncc Elkhart Lake ...........- DE a en 8. 7110]: 2.98| 89] 91.2.» | 24] 291 2,4217 8718er. 22 6| 160) 607) 7000| . 3000 
Werech sr res. TTS VS. ee ee ea ee 1 2% (:) pe er 18] 4 7 2| 7| 14| 268| 225|.160| 25] 3|..| 102 88 42) 100 3D AU 2. 85| 105 495) 4227| 14000 4000 
F.: Friedrichsmeier....... R..E% D. 3, Kiel Wis. nr ae PER Schleswig .........- » a a ra leral ezesprlg BAS Te see leere LTE 8 25 30) 101 N DENE 10 20 200] 223% 2: 5000 1500 
Otto A, Menke: ..:..... 900 Hancock St., Manitowoc, Wis..... MAHHOWOC Yen | 30 18) 6) 9| 4) 5) 15] 365) 220) 188] 23|..| 1) 220) 131| 153 90 16| 175] 165| 428 20) 1181) 4111| 25000 8000 
Otto: A; Menkeias ce. 900 Hancock St., Manitowoc, Wis.....|Branch .........::.e2::..:]| 83]... : R E- 2: El: „10-426 ,300724] TrH A N re 42 Dal. an 7 224 8001... 
Otto: I. Vriesen........n. B.-B.:D:2, Greenwood, WISH RA sr GLEENWOOA : nenne sen 089 RS 1/1 1). 231..1521:124° 7]: >)_ER0.791..322 4 70 Bol. a 855| 1600 8000 3000 
Otto J. Vriesen. ..s....n% R.-BD; 5 Greenwood, WiS........... Braun Settlement ........ 4er als hrs lagen 26 Die Me N a ee ed A 51| 1000 3000... :.%.% 
OL.) VElesem. »....000 RB, HD; Greenwood, WiS........... Greenwood City .......:.. RE N ee ee 62:45) :15| >11. 16) 133 34 13 19 IE. Eller 247 200 ZEHN ren 
Erwin Menger........... Fremont, eis, BE ER Well Biver us. aen 951.1 11. lese al 80 ea 44 18 29 37 12 Ya: a 130| 1108 2000 3000 
Erwin MenBer.;...2...05 Fremont, Wis... ..su.0e.nneo one nenn BREMONT? 2. 22. an elenslee|ee | „Seile le ee east | De | a RR ertee  e  e n Ke e ee eer Pnsr 
Wim SO6elTich serie 1110 Minnesota St., Oshkosh, Wis...... Black-Wolt 22.382. | TGE 1% 221 3) 1001| 45| 471 41..|..| 75 20 7 30 2 2 0 LT. 19 119 800 4000|....... 
Wim: Oelrichz: 38% 2.522 1110 Minnesota St., Oshkosh, Wis...... Oshkesh >... ser 8| 14 Hier |Iseer 931 45.801 11. 1..ch..49 42| 45 53 8 a 39 41 240 634 5000 2000 
HG... Schmid... ..... Potter WiSe een et Bobterz ie ee 2061 9|.. 8)..| 3) 10) 210) 184) 57) 12| 1| 1| 60) 123 10 70 20° 183017, DI En re 2857| 2073| 18000 3000 
Calvin Grosshuesch...... R. F. D. 1, Stratford, Wis............ Se 186] 14|.. 6. .| 1]. 11/-194): 4157| 102| 13] 1] 1.165 80 40) 315] 135 ER 88 685] 1700 1800 3000 
WISALAÄTDEe.: 1.4 0000 Chilton, a EEREONe Sers t e ee 180| 19|.. 711 212..1.180|,1451°1201: 181:=1. 2 260 48 8 ve ER 5 En TE ee 130) 2000| 15000 5000 
Paul Graeser.......:..0. 535 — ä3rd Ave. S., Wausau, Wis...... VOUS A Se mas 289| 11|. 9151 5]....| 8300| 220] 225] 25| 2] 1: 172} 136| 124 RE essiee Dale n It 87 4715| 1678 2500 3500 
E. L. Worthmann....... 318 Sixth St., Kaukauna, Wis......... BARERDBU 2. mens 346! 18|.. 6| 3| 7) 12] .348| 322] 170| 14|..| 2| 240| 130) 215] 169 25 60 70| 227 30 926] 5290| 28000 3800 
A. C. Plappert........... New.: Holstein, "Wis:.:% „Sr a an New Holstein ............ 128, 181. lese else} 61. 185::120)2201: :..1°.-1.28.238 51 37 5 5 39 87| 390 5 533| 1262] 12000 4000 
P, 'W. Beisser.......... a WB. Te ee BISMOUtCH seen 3865| 8/15) 13] 8) 4 6| 350| 310| 130| 26|..|..| 181] 123! 197| 574 50 31) ee RR 62] 1198| 2856| 15000 5000 
TEUSEORI se ee .F.D. 8; Black River Falls, Wis.. :Bilek River-Falls_.u..%% 22 1 De RR a 1 211 19 Sleser ae 38 DAT) a er Rare A ER 58 65 188091.::..5: 
Fastucktkn nein F.D. 8, Black River Falls, Wis...|Black River Falls Miss’n| 42| 10|.. 4524-2 11248]: 2381-29021 31 2 Ele ee I De 75 38 4000| ....... 
Be Buehrer.. ne 550 N. Webster Ave., Green Bay, wis. en Er TE eeneste g99.....:2 Diele 8 93] :67| 40: 11. |. .#276 24 64 60 9 ler sn Minen, 182) 3750 7000 5000 
RE A N ER Sr RR SEEN EN RR En ae ONE WET orterfie EEE EEE RE RER See ROHR LER: | A RER Bars ER N EEE Eee Er re | N en re a ee ee 
Julius’ ©. - Bosenau...... GOEHIE WISE Eee ee ee COEIISS Se ae ee 9| 5]. 22.1.2125 27-1081: 567 7841-308). 55 I 61 1 en 66 649 4000 2000 
Julius C. Rosenau.....:: GOWDy WAS: ee een Daran ehe re ersere LEE REEL AS lee = RE 9:89.22 elle 15 ae: Gi ae ER ES 18 100 78091... 
Julius C. Rosenau....... BOIDSEEWVAS ee ee ns ea hrefelegeie ware > BOIDSeS en ea re A Se HESS SCHLE 20 ee 2 u BEE 63 20 ER Io 155 4000 3500 
Galeb HAUSER seine Neitissillen WiSe. ade er ITEIHISvUHlle are sen Di. Lola .r 1|. 1051.119|  35|- 4|.. 39 30 sl. 201 10 15 80 10 15 416 900 5000 5000 
CGaleb- Hauser... ...7.... NEenlsyille;- WiS. "en eene nee seite Fslsiene FRUMBIrGN cn ee oe ee re 27 51. 911:.:..791 85-31... 35 35 501 100 10 101 210 16 30 461 150 5000.55 
E. G. Krampe, D.D...... RED. Plymouth, Wiss. ee II Sheboygan Falls....... 1 ee ee 37 21° 2171481: 1061 2.301311]: 35]. 74 601 93 12 6el..e 75l 97 468! 1080| 5000| 3000 
Baw. Pi NDES 0 ses 708 E. Hancock St., Appleton, Wie: SIRHRISTON 2,0028 ren sı 2 Re 71.383|:59 961: = 7.12 5% 49| 141 60 95 11 40 31 15 4031| 1040 5000 5000 
®..H. Oppermann.:;..... 1604 N. 16th St., Sheboygan, WiSe... 1ER Sheboygan ...:..:..... | 168] 15]13) 23|..| 2 8| 219| 132] 83] 20| 1| 1| 217 15 521 7112 18 Dale TSOle a 498| 1607 8000 5000 
ANIRUHOR se rener ITBHOCHRS, AWAS. 2.00, ne ee area Glevelanacıs ae eseeer 2312: 12; DK ee ee rd en De Ki Re ee 10 Wi ae ae Dieses et 28 290 BORD ce 5 
BAYA. = Raetterheinrich.s: Isohler;. Wis nn ee ee nee ade ler Be ya ae 261-,1).2\. :121-3|. 3838| 38] 201 6... 91 20 14 1815... 481%... 18 26 111 Ze 
MERAN E R BE RREE ESN E REE FERERN BRD ls Salzen lee lese stenikes lee energie seltener Alfere or esaeree eeerlee 
®, Grether, D.D.,- ++ -..; BR£:B: DB, Plymouth, Wis. 2: Prof; im: Missionshause. ..ls...l:.. |. |... EA EEE re EN ED a ee a ee ee Se Eee I ER ENGE EL ER REE 
Je M. G. Darms, DD: BR, 8: DE5, 7 Blymouth, "Was... een Prof. im Missionshause..|. A EEE Re KR | Se a Te ee Er RN Ener er Re 
Birnst‘ -Traegerin...:.... R:°P.-D.'d; Plymouth, Wis: reiten: Prof. im Missionshause..|....|...|. rl Er ha SITES ES Brenn Gala ar are este weskunsänhkennn sr llens. ann solle aptr@r Re eanneiliege De a] OST enter sus es tere 
PatllaTraeser; PH-D:...2.: [RE D...9, Eiymouth,; Wis. ..00r. 08, Prof. im Missionshause..|....|... | FR 2 ba ers ar wies esse kwrarire: inle re ae ereie se No are mihulire se ie In age Fioı ae Valle aprelige felata, ara [Fe a rates are ae lernhe ie rare 
Alvin Grether ........... R. ED. 9, Plymoush, Was. zu naar Prof. im Missionshause..|:...|...|.. SE ee el el a ee er ee ee en Se 
JOBERH BAUER ir 2% a Ir- = . 9, Plymouth, Wis..:..2.:.2... Prof. im Missionshause..|....|...|..|....|.. a a ER ee | BE ae | role Be 
J. W. Grosshuesch, PhD. R. DD; 5: Pymeuth, "wie... 2 Me ee weten aan sie sl alte eRrellr RR Re USER IE N are et ae ee ee ee BR ar ee ER BR DC page RENNEN IR SRRRRNE Eee A are 
K. F. Hagenmeyer, Ph.D. Burläch: Baden,“ Deutschlands ve. es ae ae ee Bart hans nen | RE RS ER RA a a AI) Seas AS ee ICE Ka Ne res PR DREH SE RER Ua ER KERNE 3 Brise BEE 
RE A. Meter, EUD), Neon 511 Bluff Ave., Sheboygan, Wis.......|...... Era ee erigene | Vneilsar le RE T  n e  e e ee e a  reN \: 
JAISTaDerE- DER. er 1425 N. Tth St., SDEDOTBANS WIR er a ea ae a Beate eher 3 alee le’sleie | asia lenene FR Ne | hl Se ı Ce een re en ee ren ee ee VRR IC I RE RL 
We IOEStMIeler,.. DD. D,..|Sheboygan, WAS: 2.0. ass |ie Seren ee ne sie as ee äldles sn ee ee ee re a ee I I ar er ne ne NE N ee RR OR er ee re 
EBEN N RE Praimie DU Sac. WiSe ne sh naeh dee ee ash es u rseilete Sl A ES RE ER NE ER RE BR RU er) ee ERNEUTE ER BERE EG REN een 
David DPecoran’......... BlagK River Balls: WIS.02. ren ee ee ee nme lee Ale. 50 DEE FERer 100) UST) VERA A DRRARENEE PRRORE ERS RB IALEE Sen Aa ee er ae er re RE | TE See | Or RR RES SEES I RRNERTEE GE IE de 
EINSCHENR Rn este BEI NMEANIOWOC ANVIS SE Dr PT ee are nee nee errelie ers Se Ver Een Nee re RE ER he TETESS RER RS en re ER NE BEN Eee IA re 
H. W. Stienecker........ Krim, Di. Bilkhart Baker Wise rege ee ee a er ne lee ee FR N N ET SB Sole ae ee Re ee Re ee EN en 
JOAN: Bauer... nur Curtiss, ns EEE 2 ERST Ellen Sala Aa Me Tl DE TEE DOSE ER a SS ER 13 0 NER BET EN PR Fan a Ba Ma ee Se ER 
D. Ge N EN BE KEN EEE RE RE RE ME NER Rn a | ER et Kar PORT ET ee er N er ee rscnlinsoelesserfennne|e nun enetee saufen se nlnneseelinsaneefeneen nes 
O3: Pa-Saewert:n..nz PIYMIOHER WISE SB ee ee Te chteele. see ee re she SIR a ei ere nei] alacess Karma Bere le ut ere Een DRS RESTE RUE ee Ehlers. are ee ee ee ee ee ee 
| 


Pradiger, 48 
*Bibliothekar und Schatzmeister des Missionshauses. 
Studenten fuer das Predigtamt: 


Ariel Achtermann, H. A. Frickenstein, Martin H. 
Zenk, et Harward, John R. Seidler, Kenneth Newton, Walter 'Froneberg, Erich Kaempchen, Alfred Klumb. 


— 


Gemeinden, 43 


ee 


16310/22955] 162]93|74 


186 


6364 


F. Flatter, Gilbert Wernecke, Paul H. Franzmeier, Ernst J. Strassburger, Calvin F. 


CLASSICAL STATISTICAL REPORT OF MILWAUKEE CLASSIS 


| Communicant Members 
| Gains | Losses 
| - 
| 8 
5 Z 
Minister Post Office Address a 2 “5 FE 
| | SS © rg [e) en 
u oo Slma|®! on) © 
59 8 818812 un|22 #3 
Een äsen 3 
ms 55h $|sz| 92 
a oO ols |AAIA |IA 
Th. Schildknecht .. ER RER TACKBON, WISE genen ee HIICHEHNSFEEN A se 5 FE 11.202090 
PIE NOEESD:D.:: 2.0 1192—9th St., Milwaukee, Wis......... Grace Reformed ......... 1910 3110) 4 15| 343 
EISEN HENEI 5. ee Sauk City, Wis En BE RN et I Reformed Church....... 2% 3| 1111| 12| 285 
ARUCEHIMANN. 27... ln Braltle a SACK Wise esse Pralrie.dui|Sac......0s 0 len aletssaz 3| 4 3| 130 
A muenhlmann:!.........% BRAEISTUUSSACHE WISE 2 ae Bartisburg.,-WiS. ....c.... a 6 re 49 
BE OBREI.... nee CIMDREUSPORL- WISS. es ee are Men Sale een eisieisteigeia are 9|. 3 1 .| 190 
PDEBEBE..:.0 0 ee BREBSeVvile. WAS. ee le vers eeerenens ler ep FReEIormed nr nca.nen ss Dil. 4 3| 226 
BDEBUBTE.. inceecleeee Reaseviiles@ WISS. nen ee ehe Ietorwmed rn ER | RER FE 85 
NE 0 RR ORTE 1 RE EIMDPEUSDPOLL WISS 1.2 es a Campbellsport Gem. ..... le 112, 48 176 
WE ZENK.... seen Gampbellspert; Wis, ..assea ale es |Farmington Gem. ....... (ee 2172 ., 90 
EG. Seillage.... lic... 417 Wisconsin Ave., Waukesha, Wis..|I Reformed .............. 3516] 12|..1.8] 11-450 
H. G. Settlage........... 417. Wisconsin Ave, Waukesha,. Wis..|Saemı 1... tale ale len. 42.2 67 
SBERMODENEN ee |788—49th _St., Milwaukee, Wis......... INMMAnUchz ee ara a ste Bares 1611| 24| 21 1 5| 250 
Be Wr Demkesccccc anne 5th and Cole Sts., Watektown, Wis... 220 re ee ser sr 5| 10|.7| 2 9 112 
Era, Vormholt.e. 2... 14 W. Johnson St., Madison, Wis..... Memorial Reformed...... 2| 4 4 1| 2|.. 154 
Desttevornholt::.......% 14 W. Johnson St., Madison, Wis..... Immanuel, Dane .....:.>.. ler Ss relleesnı 529 
TeetHrollieer...).....0.0..: 110 N. West St., Waukegan, I SEEJOHEANNES. 2.2 2 eus een: Selle ARE 97 
O. Muehlmeier........... Monticello, ee ZUNANEIE RER a de 14|. 31| 6) 6 2) 441 
O. Muehlmeier........... MORLICENO,: WIS.- nee en an sea Reformations Gem. ......| 141!...|.. 2... 139 
CMBINDINFET. 2.00 ae TIONECHEANVIS Er a ee ar TBetomed.. 1 a ee u a 168 
FRBRUDDELL.-...eere 509 Walnut St., West Bend, Wis....... Immanttelsı 1... sen 1210 4 31 8 s| 162 
GIS HHHREr. 2.0. sense NEWSTATUSS WAS. Eee she den SWISS Relormed ...0.. 31] 2) 151 4115|.. 756 
Kerrellert. nv an > AMIHKESHaS BR RE DE WS ge ERS erormell... nee le lee lese leer 70 
©. 2GR8tRer.. .. nr ERORAIENVIS Pen area FWDEN en een 61 1221].; 143 
IE ISESCHER. in nenn MELODIE ne ann SHEWIS Hr a. Were aaa se EN ileie | En Er I 2 | 2% 58 
V. ©. Grosshuesch....... Belevalle,sVIs se an EN el 11 98 
V. ©. Grosshuesch....... Bellevile, SWISS ns Bellevillen. ee anne 6) 1 s|4ı 3) 151 
Vgaterniann. 27.22... BARDENeld, WAS, et ee voanene Zwinsl:.:: 2. he. 6% Tess. 84 
W. T. Grosshuesch...... B2ORL - KReyes Ave, Madison, -WIS....2-e ee le Be Ze ale |ie ERTE 
WIND RUCNHEZEelE 2.2.2 21228. Vita Ave... Beaver Dam, Wis... :|Betlred.... 22er SE al BT 
Wetten ea TUDEAU WISE A Ne een Independent Congregation|....|...|.. RR a 
BRNO HMEVeL........6 SW VAS ee BRetpeikesn nassen le: RR 
ME Lehmann::.:..,2. R. F.D. Depymontch: Wiss... Prof. in Mission House... le = 
EREOTBESTEN: 1.00, 20, Nanking, N RR ES WAISHONSRY re egrelesreeche an ade lee Eee 
IRrIeAN. DD: 22.2004. IR. '’P"D:8 Poymouth; Wis.:.... FERRE [a DEN ee ® im Me 
|4765|233|54| 155]53|84 nn 


FE TAN EN IR BIS A ERBE TR) ORTE TER SF SONLTER EN RER N Be 1 1 EENERENTERNEREL ASCHE ERROR DSH VRR EREE 

Frank E. Stucki....:.... 1121 Market St., LaCrosse, Wis....... SER OH ae nen 237| 12]. 5 4| 4 3) 240 

KR, 3 Birnst, PND.::..... MIUkoN,:- TOoWar nn as een Oase Nnene ee ae e nun 91 3 2 5| 382 

TIROSEnaU: ..2:..:0.024 08 Bongards, VEN ee nee DE OR Se ee see Das ee ie 119 

Ba Andreas .u..222.00% R. DATEBAICTOSBE, WAS. een. AN Se EN BASE er 5 168 

AED SChnUId:: ..:.2.. ..% IR: F D. F, Hamburg, AMIAN. sen ARTS en ee es Dl.s4 4 2: 198 

3: Berkenkamp:....:... Alma, Wisconein . 2 sve:iaans nun SL SZ Paul Ss, FAlma.. 2.5; "El% 12) 4) 4|.. 116 

J. Berkenkamp .......... AUT EIVVISCOHSITIN . 2 leere te ae ee St. Luke, Tellis....22.%0.1 98:21} 2 RAS 97 

I. Berkenkamp . 2... 2..: Alma, WISCOHSIN: „s...£e:.e5. ee a St. John’s, Fountain City 8I..| 4 4|. 116 

J. Berkenkamp .......... Alma. 2WVESCOBRSINT a See ee ae nen Emmanuel, Eagle Valley. 11.21. 20 £ di y 46 
3.-Berkenkamp:.....:.2.». Alma, WASCONSIN. „en.ansseueeneuneneee Hope, Cochraner*t 72... er. 1.2 (ee 35 

wm, »Diehm!. 2.220054. 6. 305 E. 2nd St., Wabasha, Minn........ Dreifaltigkeits ........... 4 31:1 5|l 110 

A. L. Schieler........... 3:34.19, Chaska, NENNE NER PEN ER REIN Dee Bla 104 

GIB SWICHSEr: 0... R. F. D. 1, West Concord, Minn. -.2:.% WIDE TE ee ae ren 9. Diesel 136 

DAS CSCHWIG: iu. en R:E, D. 4, Garner, IoWar sie Hriedens®#. a... et 4|. 131.217 140, 148 

EB ESCHDNG. 2.220 1 BR... D: 4, Garner, TOWER: see see ION ee ee he alt, Tllssalıs Hlrea 57 
ee a Sea des sides N SE2,8St: Paul. Minn:.55.2.2. 2 Hriedens- riesen I 22; 222 

Re IStuEenbe?s..2...:% en“ 1, Waukon, WE EE Salami aan een 91 3.8 31-233 

II ASTDEHPINEN 2.120 een Ta Rh ehnenn TMNDanUel 377282. lee Als 2| 3| 28| 150 

en RT 108-9, Barker” St... Rice Lake, Wis...) ZwineH Denia 3% | N 91 94 

WARTE Narr een saenelaaie THEMDSOL, TOWa, ce rin n alerts inet Bethania ya ee leise las als treebs 
WEB. BUNG R. F. D. 1, Sheboygan Falls, Wis..... MEAICHONENCHaREe N. ea SR le AN RE lsrtalertnee ne len cche 
AR HELOSNDE..0 Seren P10. "Box-188,.. BarrelParn..e Deren Without Charge MALER EE 3 2 LE Usa Eng N 0 ER ae LE ae ee Se 
a Te ne ee ae En en Er en NE a ae, ee ne ee 


*+New Congregation. 


12585|105| 2] 113|20]31| 5112751|1912|1111l143 21 


Schol., 


& C. Roll 


the Year 
Teach., 


Communed during 


H. Dept. 


Unconfirmed Members 
| Deaths, Unconfirmed 
| Students for Ministry 


Infant Baptisms 


Offic., 


I) 


VDWOHRHRWTODD-INDWOOOND 


pie re 
Er E 


re 


EEE Binere: Te 


. a nd de 


nel elle ne.» 


»|relenoe/lenne. 


ol, e|jeon.. 


146 nn 164 


or 0. | oe... 


114 
Contributions, inc. Congregation and all Organizations ! Value of 
Benevolence ERORT 
un - & 
® 1 - ” _ 
5 5 |e8 88 |22|_8 | 3 
7 = = BIsS$|25|1#28|25 | 2 n 
RZ si: |8 n m|Ies |28 = 1582 o 
ale er E 
an & em & 5 
© mn Nm 8 = P=| >A -S on} o [e) 
dem 2 | = o R= BvoI1o0 | oO Ro > = 
E |53| 3 |ER|& | SE 20 | 58 Eh| 2 E 
mis a IA WE Tal = m = 16) ie) A 
3 6018....|$ 108.... $....$  _S5|$ 275218 11000/8 4000 
77| 103| 2605 $ $ $ Ds 2000 


467| 5725 8025| 50000 8731 


501 1413| 3105| 30000 4000 


13 Sa en 8930| 1005 2000 3000 

5 P> 1 ERRERE ERRERI FREE 66 430 2000 22.2 
16 24 12 10 249| 1500 9000 3000 
66 37) 179 53 7174| 1512 5500 5000 
30 13| 103 36 359 712 4900... 23 
15 DE 31 254| 1150 6000 3000 

4 ee 10 &ı 450 3000|... .... 
70 91) 1095 7 2218| 4193| 40000 5000 
16 1 ae a ER: 147 317 SOON]... nn 
80) 100] 2000 150| 3208| 8982| 75000|....... 
13 10) 554 53 217) 2966 8000 7000 

5 2: 57 20 222| 1785| 25000|....... 


25 | 145 47| 471| 1995| 10000| 5000 

76| 141l..... 54| 2023] 2497| 100001 5000 

45) 58|..... 1883| 812] 7001 50001..2.... 

10:10, art Zası... 218) 1587| 3000| 2300 

48) 211 : 50] . 75|..... 416| 2175| 250001 5000 

172] 288|..... 145| 2871) 4712| 500001 6000 

2 | DB. 104 6701 2500| 1500 
HR EIG 8| 10000 

7 sol 205 al... ke 3300 

RE RE 21 RE 

Ba 2a 1BL..,,... 2500 

TE: a8. 1001. 384) 10001... 

ER a REEL ae 

FARBE en ———— | en er 

$ grsls1276 87090 $1605|$23124|$58207|8394500|8 77031 

eere. FERNRGESERERRR — PEN 

ssis 3815 46$ 50 -|$ 391191929015 „300018 3500 
ee ce 859 7752| 35000 

20 20|..... 4| 524 2500| 3000 

ee AikEeR: OS Eee 45 1635 3000| 5000 

ER 12 En Dirie REBAEe 1036| 1763| 4500| 3300 

Bi EB. 10) 148) 1105| 2250| 1800 

aaa An Dr. nee 90 23521 2000.22... 

Bl Haare... Se... 4301 749| 24001... 

Be a. Rh ” 297| 2000]....... 

201 27 25 25| 305] 1590| 4000| 3000 

1 BE a SER PP BE 1090| 7661 2000| 2000 

#0 =... 21. 139! 1600| 4000| 2500 

#8 :32......1|: 5BOL..... 801| 2398| 4000| 5000 

BB 0; 184| 2440| 80001....... 

aa... 7| 2590| 4000| 20000) "3000 

Ba... 20. 616| 2010| 150001 8000 

ren. sl. 435| 1331] 4000) 4000 


25 134 569 2500| 3500 


ea NE SEHEN Ar Se Er ac IE a Tr a ASt er a BT EL CE Ser AS N a 1 Ber SCH ET ee a 
SEaHe PURE ne een a area ne ie Bee Bee are a olHaiwie.ale | en jean, les ei ave lim leraie Breikne.e,e apa era 


BIRERTSBSIIANR ELSE etE Ren ei Bigelsmilie.n 0.0 wi] a eiwie ale 0 ni0,n here sn see Veigieietdrpiire are e dm arena lee 


$ 664|$1471|$ 572|$ 458|$ 75/$1126]$ 


92|$ 6590|$49856/$120150|$ 51600 


CLASSICAL STATISTICAL REPORT OF NEBRASKA CLASSIS 115 
Communicant Members 2 2»; zz | Contributions, inc. Congregation ard all Organizations Value of 
©. 313/58 Property 
2 Gains Losses Ei E g 2 Zr Benevolence 
2 21|8|28 % A ERTE: R 
Name of Charge 5: = E ö a9 |. . E 2 ER SE B E 
Minister Post Office Address and Coneresa on 2 “$ ” | 3 B S Ss 3%, = b a = SC Ss Ey 35 Es R 
m °© m.” Re. = » 
Br 3131-88 n| ‚8 22 &E|8 Pinlee 5 El8|® n|»R|A8|0O8| „| 52 ® & 
san ooloQ| SH 18 Ai |l22| 3 br > | > | ao 
FFIR RSIEIE ERIEEIE ARE EEE BR TE ee EEE 5 
es 5 /Se8lelsjasiası sel SS | sisleis;ı & |8ä| & |28| 3 | E88] 55 | 55 | 85| 5 R 
amIisıs am ad Ealea 55 5 lsliser 5 |53|5 a“ | Ba <Sm| 55| 3a | Sk| 5 8 
A Be re oO pp Is AmO | wie es) a ee: & Du: & 
CORTAIHSAUEN. ren 8307. St, .Einsoln,. "Nep.. rs Immanuelisr =... &:..... 561| 35) 9| 28| 9| 1|....| 634| 626] 450| 42| 2 340/$ 200|$ 276$ 100|$.... 6818. $.114)$ 68|$ 831/$ 2781|$ 100001$...... 
Ra Birkuene een sine SULLEON, NED: N an a Se ren rare Immanuels? cur. ten 28l...1.1] -42]..1.7 100388] 340) 200| 201... 177) 259] 163) 503] 135 S2les 108| 101) 1351) 3100) 10000 4000 
August DUMME... snLre EIDEBINe, AN Eba ns 0.0 en a Ionen. a ee setze SIT. 12 101.328) 29877702703 55 77 73 75 28 Sa LE 167 447| 1243 6100 2000 
TR AREMOIER 2 een ETAEVArd. Nessie eur ee TS ee eu a pe Are 10312: :126 2 6 BEN ELSE SE RER a 1a Kb) an Ba 0 Ja cha ee 3 a Rees: | a a en 75/1 240 24 Sllı% 2a: 68 94 645) 1591 5000 2000 
ERW. BSehroer: sun... R+#..D.L. Norfolk, -Nep.. srnrear Bencemterenee se nein tan a 3 0]. >88-286|...78-&\:. |. 35 43 12 52 20 DON. sen 15 16 187 600 8000 4000 
FI W,-Schroer.: 2.57% BR:-P.-D.-1, Norfolk, Nenh......: ner INIAaNUElS area nee nel heilt 37%: 37. .34 4]... 98 401. ..: 56 17 BOlRTeS 18 35 201 500 20001... 2228 
BE "DB. Rrankeit::..2.20.. Uran. NED ce ee ee ne SIERBeters.., een 40) 3|.. 43 88) 8383|. 45) 72) 1; 59 el le 33 ID Es 5 25 150) 1250 5000 3600 
(Vacant) ...cucocrorsdeee Fopsbslöt,  Neb.; „en. ee a RE 68]... ehe la ER ET eilt ne a ee Pe Deere I a ee ee 
(VaCanb) re. SER EHumbolgt.=Neb.s%. 1.2 00 re DES ORN.S: .. ee 50%. |- le 0 SE EN ee ee en ee re A len an. 
3: A... Foensmeler..:....., 1207 Burlington Ave., York, Neb...... Immandels ......0..224 EN a RN 43) 40) 12) 4|. 13 49 13 5 6 27 6 19 so 205 750 2500 2000 
WIE HDeglaw.....n DUNCANI NED: Su ik. ee ee MIENOSR 2... ee il... 2 eeike 49) 45) 30| .6|. Be 38 40 882... 101.424 Tal . 198 DI ae ran] er 
GW... Desiow.?....!... DUNCANSZNER.. 41.0 2a See WR ET a 92,“ 9]: aaa 381 .32| 281.21. 47 18 23 18 T 11... 642; 141 425 2500 1500 
CVACANDE) SEN ante Beiden; HNeD:- 0.00 se Properties 60... |. 2 ee 601 461 281 2]. 48 35 201 191 24 I EEE 284 966 4000 4000 
Wr. Grether...2......:, Boveland,@ol- 2: ee en 1 EEE a Bar Bl. ie wre RR RER ee FR re oa SOTEENE| Ka ee Eee RE IE RER RE > 
OS BAAR ne a Ve ET ee ee ee VERSAND De N Re a ea BU N RS ee VS ee ee EN RR A ee 
IE.1B..Grieb m nahe Dilers Nen. 2 Su. 2 BEE RDADES nach else ee he ale re Sri las ET, ee Re ERTL en ae er 
ISCB-IBRAUNS ne en 1052 Sec. St., Columbus, Nek.......... a N A ER ER IT ER E21 10 ER EN MON ONE EL Dune BA re SSR 2 SEE HRE Be Vale See Er Rd Ba a ee an SeEe BNBRl DRS SE 
W. J. Bonekemper....... 631 Walnut St., Los Angeles, Cal...... Emernlus:..n ren rl Bellen ee velekeeere a | es ee A er ee ee 
u er ee. Amen ur rn ur ren Pr ar ER HE BEE Bd SL 
1647| 59]19| 86j16|19|] 30)1754|1493/1035) 98| 7] 2] 9811$ 30915 744/81278|$ 294|$ 341|$  6|$ 483|$ 586|$ 4640|$13781|$ 55100|$ 23100 
Sutdents for the Ministry: Casper Achtemeier, Harbine, Neb.; Ernest T. Moser, Harvard, Neb. 
CLASSICAL STATISTICAL REPORT OF URSINUS CLASSIS Ä 
FE ET er INT In en a TEN N BRRLERN Bea En Ar ELDER 
Wim. .Bollmann®.. ..:. W.heatland:: Tow&ä': 2... 2, DER BAUN SER 2 ern 388] 13].. ..10)....| 391) 270) 207) 10|..| 1) 180|($135)$ 50/8 96|$ 1458 67|$ 2018 4 Ms ...[$ 556/$ 2896|$ 10000|$ 5000 
Wr. : Bollmann ......%.: Wheatland;- Iowa... ne ee et Immanuel ...:.2.30.. 0 Dal. Al 21 AI EB ee Merl: ala sel al Ele ee le, 3 ea ve keia e 
Wm.. Böllmann : 2... Wheatland;-Towä ls... ne: me St. Iohannes. ..3..2.u2:% 28.2 |... EA ER 0 N Re SL 115172 0) Ra a] ER ar a Ne BE REN  E B  La e 
DEE BOSMa re. 20. 00 Baxter PEOWaRE a ee are BetHaan nn 24:61, 21:22 3 le 50er ae eaererilge 80r. 74827 102.22. 169| 472| 1497| 2613| 15000 3500 
S: Blliker, dr... Marensos Towarı ya ee Genoa Bluffs, Zion’s...... 192) 9).:]22.2]2.1.8]2...} 298 1984| 212) 9) 31...5.-88 s0 21 90) 274 N re 80 22 57 925 20001 
Sa Bllkeri IE... MALreHEO.r Iowa ne ee Genoa Bluffs, St. Paul’s..| 115] 6/1 51.2] 3: .1[5425/:2108[2..921° 91:21232.73 s1 15 54| 242 401542; 196 75 703| : 1237 1900 2100 
RR. B.algmentzeii....2... Mohticello,7 10Wa.- 1... een aren Monticello".,....n. en 290| 11|.. 11..1.81....| 297] 2761 140| 14!. 83| 107 24 67) 173 40|.:... 218 25 654| 236 2500 2500 
Ds Brabranz esse: Melbourne, -IOWA. Fr a. are ar Se JOHannes..: Micra 147: 61; 172] &...,: SER: 86) 62 2.3 178-2191 10217 386 35 31 86 70 13 902) 2153 3000 2000 
PI-SHRohler. m. #8 SISERSNTO Wa une ini are a er DET el ar er se hen 200..-.2- 8 31.311245. ,:498| 174, 182] 82 21... 064528011351 7571-984 64L. 253 35] 565] 2020| 2122 4000 3000 
HH: Greimann....n.s, Schaller. s.lowa u... ee Immanuel... 132-1171 17 22.]12..2 838] 961 88 81:2 ,..4.2768 90 15 83 35 Bahr. EN ER 275| 2055 6000 3000 
H. FH. Greimann (Supply}isehaller,  FoWa... u. cn Odebolt, -Sälem’s'. 2... LU) Eraser are een DB ed ae) [ul bae  a nle r Sl ee 40 we) ee |=:20 10 197 700 1500 1500 
Hr behman ee, 2.00 NEWIONSSTOWaARr DOES Renee 108312... ° a. 2... |-1071,7951,.250, 7 12-78 125 50| 203 ) 35 SOlreze 62| .515|° 1100 4000 1500 
Paul Ar Om... et MATENEO,IOWa. een see Et SDHAHNER.. .......0.2: 102-2211 5 11. 32): 97] 941.27) &|..| 11.85 98 40 57 5 301.41. 21 5 157| 3550 1300 5500 
Theo. "Mueller 5.4... Bedyard;-IOoWarn.s nn re ne erchania 2.2, 631... E löse 270812588]: 80 AA 2a 56 2 Br N Er den 148 620 1500 2000 
IHlauserin.. en ern Melbourne, :lowa....n.... es BIER LUNG 2 en : Aalen lee ee Sea Bean TH re ee) er Et ER u ER a ae ee a le: 
I. OHrIStn.. ne Wedyardı,- Iowa: 2.0.2: nee INIENIEHSET a aeg ein en en RR en PL ee ERS PR N ER re eier ge Se ee ee Parse ee a ee = 
= — — | = = 
2086| 50) 4| 19]11|32| 15/2101|1650|1212| s2) 6| 2!1176j$1478|$ 452|81936|$1737 $ 464|$ 136 |$ S76|$1249|$ S302)522334|$ 52700|$ 31600 
Student for the Ministry: Emil Burrichter, Wheatland, Ia. 
CLASSICAL STATISTICAL REPORT OF SOUTH DAKOTA CLASSIS Ä 
u = ee De I me 
Robert «Klaudt ....: 22. DEIMEnt; IS:  DaR. Nielsen, Delmont | | | $ 7500 
Bethantar ns. 42 ” 2,21 1 2) 41] 38| 17| 1|..|..| 1918 54$ 4518 133|$ 618 3118 $ 161$ 58|$ 343/$ 545/$ 1800|....... 
Neuesalem.c. ana 64 1 a 661 60] 461 5]. 63 63 31 37 10 DEln rn 12 79 256 545 1800.55 
Betheri...n, ns. 2% a I ee ee 1 27| 28): 181 8]. 21 18 alt 22% Fi REN 3 47 108 SEO na ee 
John. Bode MANN: .. = .| Menng,. 18. Dak.. hs a Menno a a en ie nd, lee ER 20001:.:. rer 
| Salem ca... seen | 205] 10] 1|.. 2 2|-224| 120| 116] 3|.. 131 48 a RR She Alena SR SUAR | dr 
| EIDeHEZER, ee. 10901-6..... Selle. LOLI-2A0, 0er 101 N RE N EN ee Toner 2300 4 2 ee 
SALOD EN a re ee 4912... 1. Kehose sl 90128] DS nd 60 ee ee ee Dr | Ne 2300, Zee: 
Bethlehem. 3......%32 12 2 a 1 erst. 20.1 38 Oele Er SS ee 
ÜPWIOSEte. on a la: Tipp: Ss. Dark. Deere ra, Tripp 6000 
| BrIiodens ...s.4r 2 129| #0). 2| 2! 1] :14| 126| 131) 56| 21). Bl nn Ve 3022 Sl ae a 71) 1720 4000|....... 
| ? Immnanuels. 3.......=5 121|-.74 2]: 51.1251 121) : 8217511]; ee DOM aller: 22 65| 1824 40001....... 
VEENUSPRSUPDI Narr eErIpDS  Daks een ae Alpena 159 3000 
BibenEizer en, 35|.. Bleszl 1..510239] :801...406 221, SO lese sl I ee 380 19001.:2...7°= 
MON ern eeni 18|. 4.51. 2: :20)- 1612.28 3. Fe Eee I ee ee 180 20001 .,820% 
Hriedens: ...2caennene Balearen Slual- ne 20 2221,40 SER ee ee le [1% en ER 538 3300. Hr: 
| Hoftnungs.. 0.2.2.2 Ga N Re a a: 51:86) 29]... 261-5]. Keen en sr De el Dre er 261 SOu le ee 
John Grossmann. ..,.:., Krerrick, 28.57 Dakar ale Herrick | SEEN) | 675 2000 
: DIOUN ea een 46|...|.. Öle. |erle0s.] 82) 201 838]. 11.21.50 25 Folk li ler alerts er, | 3 2 SL Pe 
Kriedens, . sn. eeenet DAN... 2a] 2062 20 101... I een 12 Bil ner 400]:.2..9% 
Hoffnungs "nn 131...1%% BE ER rg ee es: 5 an Kan IS Pa EIS 5 U) Re re ee a A I PR 10. re ER 


CLASSICAL STATISTICAL REPORT OF SOUTH DAKOTA CLASSIS (Continued) 116 
| Communicant Members «wo | Contributions, inc. Congregation and all Organizations| Value of 
h m = Ir Property 
e | = | Gains | Losses „| 8 ER Benevolence R 
2, E |: >| = Ei 
® je) F ® SsIı | 8 Ss © D 
joe [a e& e ey (6) nn [@) ei 4 
% n„|5|% Slm| u ee > 
Name of Charge R ° eI8 || laldd 3 g =| 38 5 & 55 & 
Minister \ Post Office Address and Coneregatich = r £ 5 2 3 5 & = A GE R = < 5 4 5 Se = 
| © =19|.1@ .|- 9 2 Ko) ° un ı ng - u Ss 
| 2|5182|% “"l5l. slElad88 82 ana: a2 4 n 
alaIs| 2 | se © = | 8|p ol m Ss {= fo voEı 55 =: = er % 
2818| |& 21819: 421.014 2-98,» 10. /)H2/25| 92 E ) & 
BESAÄREIMSSE FEB = 3 Ö E | so 061 “o © = = 
sı2lElE 1212 35 | 5 |E|5lJEelsieisel ee | 2 | a | a | Ss | Sala: 1582| -5 u Oo ° 
solölalalsialsle sssesl si 215 |-8 15 Eezslenl 35|2|38 | 5 
9) O9. 205 = ° a o|5 O| 0 6) ke) ha 5 SS BDO. 1008 ° R= 8 
| BT SBLICH-BESERO nn ABB Hm, ala SBLLBR EICH BL ER: ö Äh 
EN BET 436, -Scotland, 8. Dak............: Friedens | | | 8000 
Bethanla ... rear. Fels: Hs syn | 4 123) 120| 63] 6/1 DbI.:. 3% ee 2 ES 142 48 205| 1230 LEO RR: 
Odessa) nerven elek Eee lee ee een En ee RR Se re BE N RN eo Pe oe 
Hofnunest. mens 2dl.a.e. u Preslesl, 29313:.2317 10]... ee gerne De ee Fa er 2r 448 OBOL FE: 
Bethania (Freeman)..| 28) 1|..|....|.. 1 412.27]. 27]: 324171). EI IS an RR RR RR SELL. ss 31 367 4000-4. 
ES AT ER Marion, Dakar see eteneeneteintlens Bether: u aa ar sr BOl. ale re or lNTE 21601 57 1a 11: 21 Allen. FD 1 ER 64 65 200| 1885 4000 3000 
F. Aigner (Supply)...... Tamestown N. Dakar des cn Hoffnungs, Highmore .. 32| 11 WE 411 36] 40| 5]. 25 13 I A or TE Re BR DRREE, 18 EL ee RR 
F. Aigner (Supply).:.... |Jamestown, N. Dak.....uueccseereennn Hoffn., Wessington Sp’gs.| 24|...|..)....|.. 1): 231: 20° 3712421 14 ae rl. ehe 22 1 
Mer aRKrieser, ns SEBLIRDE 8 Dakar ne tan earen Supplles Prse Charge, ...: sc: :lees leslsgeeleslech ssalesnähe ne fnsne fan ae nhe een ee ee sun ne lenen fassen ennensfe rn ee nenne nn deren 
BRkRıircchhefer .......... SIHLONTANED ne Reale SippHeschreesChatge leise elsalsenche Serlasae ns lesachess lee. [aalenlesee anne] a ae N PR En | 
IITENICHAUSn. 5. nee FIATtIEVEROWAS N Zen arenenetaeieie 3 ee ee he RES Ne ee sshnectsslensalanheetekse frame ne a lese sth le re ee ne eleas nshe rin pa iyrrar er kennen nenn ers 
EB EBEUNDERIeT ..2...0000 AUTOr A SEI u een heate ANIEHOUT Chareer sun lemerer ellerlenes lesen ismer Basel] enc|e es] e a jene erenlaeer SE EB | DE RE REN RE No 
Et ee el — er — Dr an Zeigen nn nn ln nn ln nn — | 
1233| 60/39] 3420) 9| 34|1316]1032| 857| 60| 4 4825 580|$ 198|$ 343|$ 31|$ 217|..... $ 366|$ 334|$ 2231|$13249|$ 43000|$ 29500 
*United with Bethania. : 
CLASSICAL STATISTICAL REPORT OF PORTLAND-OREGON CLASSIS 
FREE EEE FTD TEN RE EEE eK BEREITEN TRETEN EEE BEER EEE) SR RER CE eh KERNE VEHREBIRREN, — ee ar ee FE EAN Frl En TAB Eee Een Er Br 
Gottlieb Hafner.......... 309 12th St., Zr CME THRelsrmedt Dr neennane 388|:4.61:2)...5.354 51 183| 1485| 77] 10|..|..| 1178 221]$.... 101$ 321$ 57$....|$ 47|$ 741|$ 12051$ 3463)$ 65000/$ 12000 
A. F. Lienkaemper...... 6021 — 87th ‚Se, Portland, Ore)Meridian: . u... sen seue Ba ee a en ee es Abs De a 1 A ee ee. 42 22147113 3 5 Ne RR N ER | FAR 215 800 1000 800 
Ma DENN een 966 Marion se " Salem, are en ee Betbany ses nase en 43| 1|.. 3.841 1l 42] 34 811.21... 186, Tot 64 60 2 N are Des SL 705 684| 15000] . 4000 
"Edw. J. Scheiät ee Ra# DD. 4, Hillsboro, Mon: one uirieeen Rmmanuel in... 126) 4|.. 1b,.1.2- 21012128). 651°...) 1.2 88 38 44 10 DC ee 130 333] 1650 3000 3000 
W. G. Lienkaemper...... IN AMEORE.- OLE ee en ee SERTonnes te een 4128 les dla 31132] -80|: 75| 8 92 20 65 63 20 LE ER 20 330) 2070 3500 3500 
IE. CHRMAd nern nee BP; Bi 1288; Portland, Ore.. „ Hl-Reförmed 22.2.2... 44| 6|.. Eher 5| 421 26) 1 1.102 53 23 33 4 9831. 2.0.25 ,.800 2 296 743 1000 3000 
em: Prefblel.n 2.0. DOES al een lgiete getan Salom as en en 143| 9] 2| 38].. 1] 191] 116) 120) 11] 1]. 89| 126 50 75 6 BD sl 500| 1308 5000 4000 
AN BeeBmlelisns.. 2.2: Tod Car een nee Ra Bbenezer 20.2... 691... .1.. 4|..|. 11 681 301 46| 4]..|..| 40 I Bl ern a 125 694 DUB 2. 
INN ASEMARN:. cn DURCH AV ASN. Bhenezer. 22.208 ae 331 -61-1 Lese... 481:.230| 261, 5.21.2066 71 70 BSl6:,.,; 25 Sue 17 259 179 1500 2000 
A. F. Lienkaemper...... 6HOPI-STth :St.;, SH... Pertland, Ore: .\HFReformet....:.....% 351..91.. 3] 4. 23 91) -59| 30 &|..]|..)..75 83 53 60 S 30 10 5 275 1250 3500 2000 
Gr HsiBiedesel......0...; Kamamıa, -Idaheo nase IMmManBel nase En Re I Pe IE 2128015, 1381." 381 21... Bi-enbleuneneeee ee re 30 43 BOl. miete 
©. H. Riedesel.....:....- im sada,- daher saw ernennen LION een ee en B 1: 19-44, 441. 3122]. 390105 20er elans ne a. rei 3 EN a ee 
G. v. Grueningen....:... ae ‚Palm St. Altadena - Valseiaar.n I Reformed, Los Angeles. | 107|...!20 et 71.120) 307.20. &12.lc 2171095 2153 91 43 20 351. 100% ...% s5| 1528| 1530 ZOO 
AEISEIZET er ee D. 5, Box 89, Portland, Ore.. Hillsdale Reformed ...... 99 4|.. 5.212812.22 1 1209688]: 871-8 1... 002.108 95 33 15 I 230 5981| 3555| 10000 3500 
Re Namakawar....ssssr 2 52 "N. San Pedro St., Los Angeles, Cal. Los Angeles Japanese Ch.| 33|...| 4 1115|. 31. 20]: ..25 4 1|..| 4:92 50 a ee 10 et 2716|. 1986|. 20000]. ..u=- 
a2 Motis. en ae-ee 1746 Post St., San Franeisco, Cal..... TBRetormed m... 891.111. 41.2..1.81. 131-861... - 270... 12... 25168 Sl AR re re 63 123| 4349| 45000|......- 
SSH JUNEDUT. ...2... 000% Tre AO RER re a Be EN EIN IE BRlbenlers saereiensileree Zilk: rien nltsreene az Ba ee a | A REEL 
CM. Hirsch.-... Bee 76214 Savier Stz= Portland Or&.n. je ee nern efee.he Kae ERBEN Ra Bar ale Be OD RE AS Fe RS a Es er mc! 2 ee EA Se DET rc ER BRTCH DO RC 
©. C. Lienkaemper...... Kan nat, Vebben WER... esn sau se sgeleraatner nenn ahnen ee | EEE DEREN Se A FE a 6 MM 1 ale 1 OS Mae Son Ei re ME EEE ER EENT 
ERBE  VVE ESS ne een asia are R.: 8: D; 4, Box 1256, Portland, On a Nee I re an) er ee ed ee > teurer | DE MR ER Er RE N 
nn  —„_„—n—_ —  „—_(— IT ke — | ——— | m le lea pn = | 
11282| 5733| 81/29 mi 964| 608 2| 6|1366/$2403|$ 587|$ 6221$ 134|$ 349|$ 157 |$ 508|$1856 $ 6814|$24301!$185500|$ 37800 
CLASSICAL STATISTICAL REPORT OF MANITOBA CLASSIS Ä 
Arthur Peterhaensel.:;...|392 Alexander Ave., Winnipeg, Man..|Zion ......zcscccsererenen BSD sblrariLlee: 2 58 >22. L, 30 8 13 411$.. :5|$ 1118... So er DIS: ion: 916 $ 8000|$ 4000 
G2-D# Maufer...scnsa,er 422 Alfred Ave., Winnipeg, Man...... Salemirn.. neun st 198: 381% 4 .." 11] 160) 1388| 1065| 2) ıl 1l 87 54 17:11:.272 17 Ns ee Re 384| 1405| 18000 4200 
13800... Hostman..... 2: BOELLSAaSK SSAlberta..: van FOSEBHBUrZ- IN, a erste 479). 91%. 4| 2| 2 7| 173| 169] 127| 9| 1] 1) 97 95 1511.11 15 Ol elle 2IT| 2228 7000 5500 
GRERHBREDPEIL ne Stony-Blainit-Albertar ns ware Sense DIOENUNES nei sense TUN est 228]R..d 3] 100| 89| 103) 5| 11 1| 9 44 sl 63| -10 Blle.. ar Sules a: 208 650 3500 2500 
GIEIZBeppert:.. ses Steny. Plain, "Alberta russ unsere Duelle ent: SE le Sr ee 83128012 2a: -8le.ie2|238 6 6 ee ee RT Gi: 29 MB ee sine 
Gottlob Gaiser........... Veereville, Albertz. iss casa ass vet TION ae is ee ER) re ar Bi I fe | 47) 45| 33] 4 1). 1708 67 25 18 5 1 re EI 134 547 3500 2500 
Gottlob Gaiser........... Nesrevitle, - Alberta. nase r seinen Salem... ern SDEAO DE. klar. el 62:50:48 "28 79 49 17 T 12102 0% leute 771 380 40001....... 
Albert Wienbrauck ...... DU SasK nn nee nee rn rue Irredens Re een 451 :31°31..:214 11... 461 5428 45) ..4&1 2) 125€ 35 20 RR 1 02 ern 101,:..5% 108 615 1500 1200 
OSBAT-WEIKlO... 0: can a a een ie Joh. and Morse....... BS 76. 281.822. 341,280: 249.781 0. ad 3ll. 2% | kr ee Ole; en als enete 129 531 2000 2000 
ER RB N: 9554—108 A Ave., Edmonton, Alta....|20ar ...ecrecererenennen..) 28) 5) 2 DR 0 a ED es 15 13 18 5 13 a ee 72 694 4000 2000 
Chr Baum. DD... ur. DIV OISOIEH Saskia nee De Bethanien a... 0: FE IT Bis. ok 8231-381: 2er, 28 32 20| 21 Beesmalen ne. Se sl 370 3000| 2000 
a Ra Planotsr Saskia Salem and Hoffnung ..... 38 Al Tiesaen 4. 371.251: :60| 5|.:|..1:-601..... 1011,17 ern ae le see 34 Dar 2200 
John Krieger............ Tenby, Manitoba ....n oe seessarienaee ee RN 46) 6. SIILE 11-2 81..334]0239122401°, 41.2] 3716 De Dal: m Be Il... | 36| 509] 3000| 1500 
Paul Wiegand: .-....... Grentell8Saskr nr seen KU) er RR SBi= Biss. 4| 88I 761 521 8) 2] 4 27 32 16] 42 5 Ha else. Be 110 189 1000 2500 
Paul : Wiegand. .:. 2... Grenfell, TEE CT NACH zion (Neudorf) BE BE 24... #21. BYE ET re De ar Be 34 4 17 IE ale el le 58 100 1600 3 
Paul : Sommerlatte....... 9617—107 A Ave., Edmonton, Alberta..|Supt. of Can. Miss. Field|....|...|..|.... nel sale else neuere sole @llessaie.e tler RE Re RE SET ee aaa era ee ee one Reue Blake 
errs Bucnzlin cr. car. Zum Rehburg;, Zurich, Switzerland.. .. Ohne Stelle 8222.00 222 eelaseleelsn. else ls en ehestenls le een estate nee] ie Seen | Re RA I leur a EA 
a EEE ee TE EEE ER Te RE IE ER En re EEE EEE ei: ee en RER ee ER EEE N 
13 1925 | 926| 72] 8! ssi26| 9| 44l1015| 888| 798| 571212] 6431$ 537|$ 239|$ 703|$ 82]$ 177|$ 81% 154 1 14] $ 1914|$ 9836|$ 60100|$ 32100 


CLASSICAL STATISTICAL REPORT OF EUREKA CLASSIS k 1417 
Communicant Members 2 »|%= | Contributions, inc. Congregation and all Organizations Value of 
: © = 3/98 Property 
z Gains Losses so E E123 = Benevolence ER 
— De y ‚un u N 
Ri = = gs |lEıs u nn ; = os = 
Name of Char = 213 =18|,|:8| 8 ES |5ul22| _82| 3 
Minister Post Office Address  Eosssenstion & =}: B los = 2 = S ©; u ne = > ER) 83 33 8, n 
. o| 9. o n 2 = 2| 9 
./8[8|-8|8| Ion |,8183| 8 lall.82 3 | si 58 |, |nal3s|83|08| 2ER a &0 
a8 Eleleslalalselssıe le lelalsı Al |aRl Ss | El s8| Sl. sel el 22| S 5 
oa |sle2|sj#jas| an 1 0 4 Slgls:| Ss Tr >) =9o| 80| E3| vo0| ve| 33 03 5 7 
5 Ss Isisnlalsienıesiäs|ı S [SjslSlem| 3 | 53 3 | Bel Sul im ss ea al al | 
j I KA alla Ak Io 1:5 +4 a eg 7 2:18 10785 10210 | Air. 7® D A 
HTreick, er ee Biureka.-80%,.. Dak... seen BPetershurg n. lee 149 21281. 2.2113 10717260 Es obere. 8: 18.8 6$ 481$ 74/$ 1118|$ 300015 6000 
HTTP wen BIURrCka, Bor DAR... 0.50 era nes ee Glygeeksthal’ .....a5.0. 0: 861...81-6] .,...124].212 :2.2°32971091 7108.61, 517 58 ee ee ee 6 48 7172| 1151 15001: 2.2.88 
EDrselnlder 20 nee Fre BIosmer= 50. Dale... 07.8000 Bene EISEN en ga anzu 118| 6| 3 4611 126) 1122| 89) 9/1 72)( 70| 50 98 14 60er 40 70 402 134 1300| 5000 
BESCHROS, Sonn ee BIOSsmeRr. 250, Daker 2.2, 2. 0 nee ne NIEHOOrE nee henchasnnen (ee re re 6..1....| 589) 57] 40): 41. 20|( 
PrSchild.#..2...ur 280% 0% BHosmer 807 Dakar us une ne nee Gasen nnerensonlehe 26 Blase | 48a Er 14| ( 
PESChUId::+ 2. len HOSmer, 802 Dak ans nenne namen MHerlelbere ne neneentener 2022. ee snelaslseleene |: 20 220 tal el. 11|( | 
IHBONlern 22.2... Partencn: Java, 80r Dakı 2.0.2200 ee ION ES en na ale Be rn ee ee er Re ER RER 24 23lEs c% SU U a ee N Nee ee 54 410 3001.05 2% 
I22Böhler Sa: ar FON3390, Dale... ren ee ee VER A 691] ee] 082 82 281... 100 BEE | ae 134 683 800 3000 
EeBohler:...... ne HIV SO DaRse vee e e eae a  eee ER 32| 6 = 88720 Ball: 190.4. 3 100 Dies Ines 12%. are 144 650 BDO Re 
ERBaleriinnstine nee Zeeland ce NO DAK. 7.2.5 uses re BoBannes nenne nenne 7159| 7] 2]: 4 ct 8 80: 34|( | 
PEBauet a. Kuss Zeeland, Ne DT AREA. Belepache..nesien ee. nass: 88..812.21,. 1]: .2,1. 45]: 40) °401° 5) 3: 11.2320 
ET RE Zeeland. - No... DARK, -:.2..... men see NEU IRISSeh n.u.... ee 52 Ale.l.: 8 11| 371.30) 3835| 8]|..|..] .25/( 100 50 25 23 Does 1961..+%.; 421) 1400 1500 2000 
BErBaBer..nemen ee a Zeeland, NO DARR, een steuerte ie SYS a ee EIER IS line 22 Fe a En ea a ee > 8 ( 
I-Klundt-. .22.12:3204233 Wishek, NE-DMakse. nee sa ANlchekers.sma2: ee ns aeg 22 meR.e; 531.151-:20) 21 212..12 2576 | 
I: SHMOR. 5a Wise EN. Dak: 2. een se NEeUHOL 3 eeigasan a er a ee! a re a a a 60 20 16) 302,5; 5 Karren 15 2301.20. 2000 4300 
A see WAShHeSE N-EDaR ar nenn sun JonaunestHal- ...o:0..0.0> 38:01:11. 1 38| 10) 22] 4)..|..|. 22/0 | | 
Bo Wer HerzoR.. nang ASHISSEN PDaRR ins re NED nenne Ar 3 33 28234 El SLR 
EEHWICHLETZDEG ee ee ASHISYAINN AR. nee ser Hoffnungsthal ER U 48| 6|..|.. 33 = Al 29012 61-3] 0291C. 150] 60 Vasen | 200 17 422| 1500 1700 800 
I W.HEEerZOS.. nen ASHIEV EN DAR Dan er nee ee SARODSEN er irlee aresarere 2 a a N ai 0 1 a 1 ee Da 1] ee re ee Eee 
MW. FIeErZ08.. 0 Ashley. N. DAR... ee EL RÜDELE nenne kaltes eenete a 121 -11 6: len 2|C | N | 
FE, Algner; Supply........ Jamestown,.«.N: :DAaK.: .Y.cmaeeasane Bemviksı .. neueren Sl. Sie. 2 Keen a ee Es ei me ans 9 DE a Bet 1 N ee ee PR RR Seelmierkkere 27 961-::: 20001...» 
MICHI es sine Artas, S. Dk., care of G. Fuehrer....lArtas ........ Te EN as ee lea | OR Role ee BD BIER, ER ee ee RR | SE EN Rn = re IRB | NEE N SR 
MACantr Where ee Artas; .S. DE., care of G.: Fuehrer: ..|Briedens. ....2... rs. 2 N A RN en ee a 3 1 r 1 1 Ta er Br We 1 NE I WER rn N Er el el ne een 
MaCaDE reed ATtas;:S.-DK., care of G. Fuechrer. 2. Werms. 2.7.2... ro IE RL Ele IE MERER Ber ea Be Ki N RE Lo) er | ee a EN EEE Re] ne RER a 
MICHBE ee Artas,!8. Dk.,-care: 68:.G. Euehrer 2) Hexried-...:2.0r 200400 Se ee I ee 221:-291..20)°:% |.» EEE a Pe N re Se | ee re en Er ee 0 EN 
VMacant wir. ne er en Artas!:S. DE.,; care -0f G..-Huenrer,: „ArEOLSEREN een a ee 29 220: 2, Ben N ||. a ee EN A Re ee | MER I ER REN ER rs REN 
W. B. Wittenberg....... Bllerton, N: Des ne seien ee LEN RE ERSTER 49 Al 2. 5L1|.=3917.341:.5]..1..]..14 re | ee RER Bla... ea 113 848 3000 4000 
"W#B; Wittenber£....: „2|Bullerton,. N, Di... cas see ee Brmanuels. a. sw eiiee Ko ee ee er I SSR zen Dar An |e 1 a ee ee Dan. 67 80 158 583 3080, re... 
Se ee Leola, S. D., care of JohnP.Guthmiller'Oranien ES RREEN as) 1 15} 50| 50 ES | N Te ER RERTE LOSE RR SER DU ee SUNE NIE. 
1460| 79136] 1828| 9| 11)1532]1126]1182|103| 9) 3| 737|$ 395 395|$ 490|$ 2358 114!$ 149|$ |$ 607|$ 328|$ 2271|$ 9173]$ 21600)$ 25100 
CLASSICAL ea REPORT OF NORTH DAKOTA CLASSIS Ä Ä Ä Ä 
Albert Haller-Leuz ...... UphbameNcrB ee ee Priedensgem: .: 2... 2...» | 207-181. | 2125. A 21,80 “ 6 6 36:8 .,..908 1118::..21$ -2831$...1518:=..18 15ig 110 11015 2515 ss0lg 2500|$ 2000 
Diedrich Buelter......... BNcon- Valley, NED ee nee TR ee ar en einen re Rn as ee ee! 91 46|...! 0 6 10 + + Er Dllenese 33 198 1200 1500 
Diedrich Buelter........: -[Lineoln Valley, N. D.......crcrccrr rn. SEN eier 357.101, 2... |2.2.]. 428]: 44 40] .261-2 1%] 20 20| - 50 13 ; Slassan ON Se 108 SChte 21800. 0% 
MIA en lt WamIbLEdon: NY Di... Da ae Fesseln ernten Bm helle alien ee RU Re er re a | DEREN a N Se 2000 2000 
DENE en OH Mer MORE anne ee Briedensgem. ..:..... 2. 39 02lrle wealeeikenle BU lerne ansac he since. eo re ll love Kerr nee | nl eesnele sa 
ERDE BEIAN, UNADD e  s ae ee ERTL e u a a eee 242215 2.1.2 217728 2418]. .26, 31%, 28 alla. SR RR ID NE | 49 174 2000 1200 
Vakant m... sen. BEUTH NED), ae ee en Ze Veen anal er nee ae a En I ar 39.0381 221, 4 °% 20 TAlNlS. 1812.42; | ee 92 246 10001 :..2 228: 
NEKRante ee en EICHE Dee ehe apa tarereee Ae Gandengem: 2... 54 3 81.91. 4217.54. 81. 38 40 Blenden, 28 Ballen Tale 149 284 2500 1500 
2, 2. Biltershaus: ....;., BERSler E. D nneceneune enden sen eee 3 N 33]...|.» 3 F Me 1 ae, Ba ae a en Pe ar A u FRE EEE n RP REN : 194| 556] 3000| 5000 
BIAFRittershaus.... 2.4} NA NE N ED A er FREE RE her 0, PERLE ler er. 24, | AB hr: DIS ERENTO de 499 651 290. u: 
F. A. Rittershaus.......: SITERLERIENGIDD een BRIEIEHSEEM: .. u ssinene Asse ee eleerr 32061.520) 2272175 N ER ST EN Pe en N 451 355 200 ns 
PA: Rittershaus....:... SER N DR. Glauhensgem. "2.22... Dr... | a ee Ben al Daher 1 ee ER NE Aa erarleN BEr N Ren 50 350 GONE 
®. "A, Rittershaus. ....... SREEOEL INES DEN nee ESBEHREhden ee ae lea A en 1 9 EP a. 91 DELL RB ul le ern ee e 25 300 24001... 72. 
Vaart Weser ee ION aS NS a ee Ne ne ee en Eee ll. | TeBleven] TO] ee a ee EN et 5 bi RUN e 
Makantsm ar ren Medinass NE NN ne ROUTBACh. ehe a lernlssureleeksrre, ale] 208: 221 Rare RER RR EEE TA ee 15 200 SOUL. 
Vakantissnesene nase: Medina; aNSaD seen LEONE WERRL ee he are Vasen erlassen Ilse] 32er ale le es ee ae 
RE N Re JEMEStOWR NE De, el ee ee ernennen se lrere u srersthkar dere ER NE N NEE TE RE ET BEE ea a EN IE BEER REN BER AR LER RE TER VOR RE Re ee ARE 
CIE INUSS He ee FAMEeSIHWIZHNSE DL. teste hole kan elemin rest ee ee see c.nre ware Feretsseilie ara eirileressner keine a A ee re 5 re en RR agree ee Rare rer gt I: se 
EN TUENOT RN ae JAMeStoWnA NM. Di... aa ee el are can ereleeerekner|ae le N Re Bere) RETRO Wrarerel I, REN ARE EIER IE EN ne RN EA PB BE RS N SER) N NE RIESE 
— . ]  —  — — — — — — —  — —  — — — —  — — — — — — — — — , — | 1 | |||) |) | 
6 Pastoren 8 Pfarrstellen 16 Gemeinden | 500] 16|..| 19] 4] 7 Ss! 575] 299] 498| 39] n 1] 410|$ 224|$ 101|$ 50/8 62|$ 65|..... |$ 78]j$ 110]$ 1935)$ 422 SR 28500|$ 13200 


CLASSICAL STATISTICAL REPORT ON SUNDAY SCHOOL WORK OF SHEBOYBAN CLASSIS - 118 
! Sunday School Membership | 8 | Week 
R ‘8 Re en Day & 
a Pupils (exc. Oficers & Teachers) Sg Z S | School Contributions = 
na |5 Young = 2218| 9 | Mem- u 
Y 2 & 3 Fa Erz S ] Ss ® | e un eat be Be TR un 
| ' S|&|s S alt elelasse- |n|l 181818 
Name of Name of Name and Post Office Address of Name and Post Office Address of * ee; Br En be BEA en 53 28 sea 812 m 
Charge School General Superintendent Primary Superintendent B E a a ee raR: ea 9 3 | 8 |52 = 2 2 a ee 
En eier a ee > g 
© > {eb} ‚Sg 8 aan o® Pan 
alalale EU RS ES EEE EEE ie Er Be 
| u 2 | 8 Alaısl= 55 |,8ertlee 
| a = ea aa) 2a) 5 ls erlaeeoı| e „| 
| ri ori Pi une! u iD m I | 
| eis als en eleseig szene usa 
Le) ;< >» 
alalöolalalAalälaBl<ıH _S « | ja De ie Er a ee ee: 
Be On: eines elCHassskuneger 1028, 8Cth2 81 ShEROFEAan WAS R ar een en sehe are ale see ee Ei ee ee ee 3) 21 801 30|.... | A le, ee ]801.298019°229.:2918 3..218-801.0* 
en RN Bey. Wr, Hüsmenann, R.b Pirna Bl 3 221....1....| 17 26) 16) 1a 1a i8l....| 1200 000 a6l 522 2) 22-65 15 17) 16 * 
DT a Eee Ser Rev. D.W.Vriesen,D.D., R.3, Manitowoc,Wis.|...... ee N ER Re DDR Fe ee reelle: Ar 601 40) 58 3 [u Bee: Sa WE) be NE TE re Ne ee x 
TEE ER, RT Rev. A. Funck, Timothy, Wis..:...... EN N UT TRIERER RUE TREE | Mereoler--lern. 790 501 421 8 RN a RE ** 
IT Sheboygan Falls.|------ +. +...» 5 Banae, 9 Snebovgan BEa  Nla ya e eeenee  E Tea ehe en 2| 14|....|....|.. 760 | 74| 50) 70| 10) 6| 38) 16) 6| 10) 25) 40] 20... 
er a Rev.H.K.Hartmann, R.1, Campbellsport,Wis.)Miss Olive Rusch, R. 1, Campbellsport, Wis. 1 5) 20) 5) 1 s| 13 Stefan lan. set] 8074 a DE Re PA a re 22| * 
N FE THE Miss Luella Kaufman, Dale, Wis............ Miss Edmy Breit, Dale, Wis. .........c...... Ei. ler Ele] Derer]eo.ei...st 80-00) 16) Bl....1c.2- eeelenenlene.| 12]....| 1830| * 
RT EEE St. Paub.....s Der Teaser, Re WE. else nee ee euere ee BI Blase ee N a len ea lit lessäheere hen a hter ** 
#1 Herman ou... Bettiel „use Rev. K. Thiele, R. 3, Eikhart Lake, :Wis.. ..\.-........ N ann a Nee 8: „le. 6 3127.72: 16| .33 1 e 64 45) 19 8 851. IS," 
Bikhart Bake: ....1Zoar un ee RES AUSSDS Hamann SEIKRArt Re WISS en Teen Rh ee ee ee a 6|. 6 8 14 9|. 44| 30| .10| 10 151: 12 = 12| * 
Wieser Take -.. .liüuikhbart Lane sen Aue. 2 Bamımann, DImnarl Lake WIR. 4a enne ann nun ser en nenn ein ame ai A 8], ER 6 24\| 15 Sa leer) ale | Diese 106° 
N St. ‚Peter .:....... en TE Sr A RR RE 2| 24....| 14) 38) 24] 28| 12 S8ı ..) 140|....| 32] 18....|.... ....| 16|....| 20] 60| 180|j** 
SCBlSSwWie:: . so Bethlehem ........ Bey. Hr Hriedgrichsmeiler, BR: 3., Kiel Wisst a:leos ea ee en nen ee an ee ne nein ar erste rer lenneleene|enneleene 4 nsisenlerncloc.e} SU ee re Br releeaee 1 * 
Manitowoc ......., Birst Reformed-.. .|P% Bernstein, 1310: 8,.1th St Meanttowae WIE 2 a nenn ann nenn aan en ehe waine 61 14] 365 27) 30) | 35). 9]....)....) 23] 220] 106| 29] 15|....| 36) 26|.132| 84....|....|: 184] * 
2 ee ee a ae ae ee ee] ae: lalbaleitsstssbet aß 
Greenwood ...... ‚iomanuel.....2..% ReV. OtlorI-Mriesens EB 2 Greenwood WAR. en 2 ee ee a 12| 1l.. 6 38. =, 34. 10 79. 50,751 4. 48| 16 1 * 
Greenwood zu... Sisalemy 2... a evt Otkor1r% VrIeSenR 22 GTeeuWOOT WAS ee ne ee ee nee ae ae 3) 3]. ie 3. 8 83.2 a er AIR Er ee ee ee #* 
Greenwood zunacnn BORN NErs Aa MeIer PETEENWOO NS ee ee Ba: RER ZEFD EN 2a 3619-14]: =:14]; 2), lenkt, 1 * 
Br Biver-.. 1... base is. RE Be ee A Te ae ne een 212,81: 1331 :.221s> $14|....18814 44| 25| 16)... Er te 18| 251 * 
Bl. Wolf-Oshkosh.|Black Wolf ....... MiSs-D1Ian Adams. BR 21 OSHRosh- Wis.E., lee en ae een dee snen ER IN, Rn 212.29) 20-14 SIEBEN ee 7 To as 2er... Sr 13 42022 60| * 
Bl. Wolf-Oshkosh.|Oshkosh .......... Hrank- Pinkerton, D14 LIih St, sOShkoskr WIS:l. „2.20 0 sr een nenn ehe REN 2 5 7 6 6 6 5%: 12 AI =BBI Rees er RESSE 24) 13 1 TOR * 
eg ee De szace 26 gegrade Bey, E12G 2, Schnld=>B Ober WAS | see aan een ee een lee ale eine landen kesekekeee 3 She ze uallaeins relerenleene . 601 38|.. 9 351 15 6 14|** 
Beratford u.a... Ebenezer ......-.:. Jac0b-Pix;,Stratford Wise. senken N EA TERN Be see 125319) 25: 201.281 191-171 10 7| 23| 1685| 86| 571 14 45 22 50| * 
CHIHORES ae an ERKENNE SEC MO RE Re ER ER NEE CO OTHER TLTEREE a Ren Kuna oo a 1) ee ee ne ee Wr eh Re ey al 5 
Wausau?) ...... ee ae ee ee Er RE Eee a er Teer e 4| 12|....|..r.|ereelerenieen. , | | 168] 140 14 25) 65] 81| 180 8) 239] * 
Kaukauna ....... SrEamanuel: ;..n.. 0. Wm.Klumb,dgr;, 114 W;5thSt. Raukauna,Wis.l....n.r.c des. a ENT haar ee 8| 19) 29) 13) 16) 40) 26) 22 35|: 32] 240] 130|:.70| 18 6122.40 201723 251-851. 22465 
New-Holsten - 2.18. John... Helmuth Ahlf, New Holstein, Wis........... Mrs. Rev. A. C. Plappert, New Holstein, Wis. 5[...16 5 W205 ON Ze 16 oa 138|.-78|- 30-13 33) 3235| 135 891 163|** 
Plymouth... ISAIER) ae eree Rev.F.W.Beisser, 435SmithsSt., Plymouth, Wis.|MissRuthBeisser, 435 SmithSt., Plymouth, Wis. #|-".11].784|: 1228327 1361-1 4 Ri : 181) 100° 41 8 32.257 97:19 791 | 130| * 
Black River Falls.|.-.»»».. ...... A Re N EEE ER RATEN EST | re OR ar A er N: ge) Ne EN RE ER N Te ee 
Green Bay .......|First. Reforme TW.E, Bodart, 818: N.Chestnut .8t;, GreemBay,]...:2.: sure. 000 ne renaneneshene onnn euren te 6 7 il 20 23 14 13]; 76 501 35 s9| 130| * 
Forterlleld : ...% 2 len se: nenne neeneleesnenensnen nenn eeeeennee ernennen een EN a N RE RR S ERIE R E ae BER Ku | N 1 SL a Fe I  RORRER BEr O0 In, Saal REES Pos alE ARE SO DR a a EIN 
@UrESS 0.0.20 SIOURTISS a... were Ve akt 2 kr | 5 25 15 5. | sl I) | 25| 
| ; | 5 
Gurlissitz-. Sinne ES a era ae ereelenes aletcha DiokeneBenena le une arena rdiaaken en tert sense erh zaiere a alafe an Spre 8a larkiotelele Ware 9} Dee 219105 Ed I ee ee ne. | 5E 
CURHSS .......: 2 KO SE RE Re ERLERERRTIERLERRELLELURE PERDERTERLERESREREIREEIEELEEIE EL IEERenee FRE OR Ko ee ollor 2 erde Del erare, =. 8sfeteiltarsgeleillstsraken] ars A Eon |naollarg: Dee ee 
Neillsville ...... SıNetlisville .......% Rev. D. Grether, Neillsville, Wis...... FRE A ee a SEE NEE ES ET RESTE ES ABI 6 6 sl 12 | 8361-301 .101.. s Dee 15]. * 
Nelllsville :.....:., DEI MBITGer Re RREBSchHSeBSELUMBILG WIE ee ee ae elesnne salat a ehe ers enrelee n he 4 3. 5 6. Wie... 12 331,28 121 DE 101 2. DIES 15|\** 
II Sheboygan Falls|Salem ............ RevsP CH RrAMDEesD.D. RL S3PIVYMoHIEhANAIS. I... sauer Tralene fallenden Terence 2 6 1 6 4 3 8 Se een ee 12 44) 33]. 47| * 
SBRIELONn .......: First Reformed-. .|RevsE-P- Nuss, 708 aRCOcKSE FA PDEII WISE 2 se ee. Bes arena age aan ee ee ee 4 6 51:5 51 1% a) Sl re s|i 49| 30] 14 3 ale 5| 1278 4 6] 120) * 
Mrshehoyoasanı ..nkarassRaree uneee DIN: Wokters: Ipperskäalls Rdr Sheborsam. N... ee ernennen ae lee neue 5. 13 ni 381.7... Pe el A) a ED ee en Ne Tr en ee a 13 a DE EN ae et 
ERST ee NDR“ Rev.-A, Fünck, Timothy, : Wie... ....: NSS ER en reelle age ee 1 ER re a en RE ee ee ae re 8 8 De area Kerr Ne NO BE IE ee ++ 
Kohler - ne neeser SBEACE ee FL ASSERISSDURSET INS SGENSSEESHEDOYS AD NVIS en een ene raeE  erebettee ea n Born elansgne ee ee 4 7 = a) 3 ee ee u 6| 91) 52) 20 ee | | 15 Dia * 
er ee ee SE u Eee a Fr a Ef ee en nn RR REN VE TE BEE EN a 
BE a ee .!  92]3121!1645] 894 198) 57 | 550| 330|$531|$484|$187)$704|$2631122 


2)Statistik vom vorigen Jahr.—tAus Statistik No. 1.-—tIncl. Prim., Jr., Interm., Sr.—iiCr. R., Beg., Prim., Jr., Interm.—IPrim., Jr., Interm.—ffBeg., Prim.—$Jr., Interm.—$$Sr., Y. P:— :Cr. R., Beg.— ::Y. P., Adults.— Yes. —**No., 
CLASSICAL STATISTICAL REPORT ON SUNDAY SCHOOL WORK OF MILWAUKEE CLASSIS. 


10 — — — —,— — — — 
BACKSOHS WAS ae. alerts les Th. Schildknecht, Jacksoh; Wi8s....:.2.2.2..-. N ER AR RENSEN 1 6). 20) 15 8 4 5/ 15 81.w.:]. .651.1:40°..50 5) ; | 25 23 $.: | rl 5. i Ä 30|** 
Milwaukee, Wis...|Grace Ref. ....... H. C. Nott, 1192 Ninth St., Milwaukee, Wis.|Helen Nott, 1192 Ninth St., Milwaukee, Wis. 61: 34] 70) 28) 58: 781 69) 17) 20] 221....| 407| 260| -81|- 19]... 175) 40) 68| 75) 41| 150) 462| * 
SAURSCHY, WISS) Reli. u: 200. BEA SFBUETKT, Sau SIE Ysera ee | eenee e aae RE ge jere sure oralen See lee lee 4 11| 18| 135| 15 6| 20 8s| 34| 35| 36| 208| 93 1. 18| 19| 15| 135] 90| 199. 

Prairie duSac,Wis.|Prairie du Sac....|A. Ruehlman, Prairie du Sac, Wis.......... |Martha Alwin, Prairie du Sac, Wis.......... 3 Bee 7 6 7 8 1313|. 2 a a PAR 9. 1) De 10 4 50| * 
Prairie duSac,Wis.|Harrisburg ...... AlCERWIRE, SPENE GLEN, IE WISS. een en en nettes. Mersnein ne senden ge reihe ee 3 3|. 3 7 orte. 2 Ela Ki ee 22| 18| 16 SH RE IE Seele 20| * 
Campbellsp’t, "WiS.1Salem u. ........0% Bkiehtern- >: Camphbellsport, Wis. war Sa nee ren nee nen ereie here te fee area ee maanene 6 ER RE 64 10) 10 7 + 4. 50| 25 9. 20 ne et Pe 25|. * 
KReeseville, "Wis, ll. Rek. res BeawinzDe BuhrskReesenille, Wis ee Be ur ren er ensinare 3 7 10 4 1 8 Tl2t2 9882: 1,260 Inh ale A ee 18| * 
Keesetille. Wis. sHTeRei aan BOWINDEesBubt, Besen, Wis. star A ee ernennen sie 2 laser 2 4. Vale el leute heisse ER ET, 4| 10 Ka ee en Fz 
Camphbellsp't. -WistCampbellsport .. ..IBew: W. Zenk. 2Cumpbellsport. Wis... |. nen. ansehen een 7 ee 6 9: el 9 Ge I Ev Na 8 Ba RR I ee DA RN TR ee har sche 
Campbellsp’t, Wis.|Farmington ...... Predsvolks te 2 Fhreedonia,. Wiss. elle Ale er a rare ee ee Aula see ee ee 2 ER 2 5) :10 9 7 2 .| 40) 28 ne Re Re ee 13je 2% e* 
Waukesha, Wis...|I Reformed ....... Chas. Terlinden, R. 6, Waukesha, Wis...... Cordelia Grether, Waukesha, WiS............ 191. 30|[-- 75] : 191 481 87.581 50]: 20). 56[.....) 418]..%.1. 109.16 6 44| 511 52| 18| 71| 492| * 
Waukesha,. Wis...|Salem ........... Rev. H. Settlage, Waukesha, Wis. ......... Hattie Mielenz, Pewaukee, WiS.............. 3 Ale 5 6 5 10 N 31 a1 ee FR IN (A ee 26 58] * 
atertown,. Wi8.::1708r%. Seas sencccu Rev. F. W. Lemke, Watertown, Wis........ Alles” Staufterbach, nr. ses presse De na ee nn 4 Bieesser: 3 6| | 18| 10 7 E .1. 751 .55| 85 10) 15) 10] 10 5l 35 98| * 
Madison, Wis. ...|Memorial ......... Br: NOM-MAGISON, WISH sn ee ee es Karht, »Bolliger)>Madisch, Wis een 5 6 9 8 5 8 s 6 547381101 5 ol Se Eee 82|:% 
IMarlison,:"W19.:....]1 Dane... ae has» PlackeL, Dane, WiSe... es ee a ee 2 41:.2..,17 10er een 4 I PBar=80lerL0 N DR 20], * 


CLASSICAL STATISTICAL REPORT ON SUNDAY SCHOOL WORK OF MILWAUKEE CLASSIS (Continued) 


or 
fe 
oo 


Sunday School Membership Be: ” Week 
‘L . R F = Ss ri n Day b ec 
| Pupils (exc. es & Teachers) : = 2 3 School eäntiihütlons 2 
un = . oung ER - ® em- n 
5 2 | Children People Adults 3 . E & = bership =) 
S x 
= 8 m = =} 3) 77) a ° er [7 = un 
Saıela A ae ee al: 813810 
Name and Post Office Address of Name and Post Office Address of ’|I2 a ae Dr: "Else Ss Io = Sn 
Name of Charge| Name of School General Superintendent Primary Superintendent U I ee a Er a ee m sugsnl2 | 25 | 3 
° =) A ; a > (6) = R-| S o Ä Be 5» Dr 8 2 8 =) ge 
2153 1% eı7)S/2|82|x2|2/2|8|2 ars ld le 
a ale ı 2 a|-I|al)eaIıaleı © Slel8s ser 2 AısE|5| 23/2 
® e ar S De [e) A . © ® Br Po I u >=! >08 ® 
| ; SEES EEE Di]. a  & s |solM| + |d 
sıslS 2 | SIE | ElE IH A 0 Ela )E Ela A le 
Ele te a3 5|8l1E ni) | 3] 8 1e17 8) 8 Fels) EI 2 25 Be, 
a = = Sn = = = a a se Se r are as, o|>B|D ‚9 S |50| S 3 |o 
® BEN LEBBEER NEED KIhk Ik IH lm I|O la | 
-Waukegan, ll. ...|St. John’s ...... .|A.C. Steiger, ih S.St.JamesSt., Waukegan,lll.|Mrs. Emily Perry, Waukegan, Ill............ 4] ::7)° 101°. 4 9.1012 8 31.29: 8). SE IR a BB Er 10). 10) 93] 185 * 
Monticello, Wis...|Zwingli ........... Bikaius  Kimer,  Montleelig, Win. nenne eure ersehen een en. 5| 20| 50) 27] 33) 100| 35)  14)....) 165) 57| 506] 250| 236| 141. 8 15| 61] 57|. 401 16) 280] * 
Monticello, Wis...|Reformation ...... Ulrich Rufer, TE Eee RE SE RE Dr ln LIONS Te ee [5 7 A a En Alena 10|** 
Lowell, Wis....... I Reformed ....... De SAN IOER, Del Wi eu enneenbenne a Semager een eeı 7 Bois. Me ME nt I EI en. 2 PS NED 1 NS Pal sSe BAADNEN Iak- A Kseln Aka alle 27 * 
West Bend, Wis... Immanuel’s ...... De eV ge da unrine 4: @.... 30) 20] Bo Da a0 se a, 24| 10|....| 25) 50] * 
New Glarus, Wis..|Swiss Reformed ..|J. J. Figi, New Glarus, Wis..........ccc2... Mrs. Bertha Hefty, New Glarus, Wis........ 41 291 137|..70| 741 981 AU. .2.1....1:200| 2835| 8881276... 1 301: -121....1.6., 340) 139). 169) 405| * 
Verona, Wis. ..... AWIRE Nee nee Rev. G3;Grether, Verona, Wis a en lhe eee hen dene leiste arbueeerenn mie rare sn 4 2. 7 421 -18]).1202>34 27341 410)5,»2, 300526082585 et dealer. + 
Verona, Wis. ..... SE Bes. 1% PO har, Vursan, WIR, os. nee nes rannte nn reen 4:81.81. 181 8300 oe: 9, Re ge) BR N a EM 2 alle BES ee 108| * 
Belleville, wis. ...|Belleville ......... Wiüßbert Classy, Belleville, Wis... ca Martha Naefe, Belleville, Wis......:......... 3 Dim 9.10 2 Bares. 60|. 35| 16 RER RR a ARE Lane RE Wa ke 47| * 
Belleville, Wis. ...|Paol ............. TE a 1 1 PR ee NER ee iR 301: 2.100 ee. la sen ae Euer. Saar 1 I Me Bra Mei she ea Se a 
Bemevelddr...... ee ee elle ee ee eher Ben were ine nnee en Eee ee a N ON ON ER RESETEN  e ree ea enaege ER Kr re ro re re N ea > 
New Berlin ....... I Evang. Reformed u. IB Hellert; WakesharaWW as Mi er N N ne ee nn ee So ee ekerlint 3 er ee I 1 ea ee ne a SOSE elek ER 2 
Immanuels ....... Milwaukee ....... Re N EEE | 5 | = 0) ie 30| 40) 18 s) a 268) 185) 911 18)....1.... 18| 100) 100) 10)....) 500) * 
Total 20 103] 241| 420] 326] 402| 552] 456] 242] 240] 589] 353|3889|1662] s62) 215I 34| 2 52 B) 
ı)Till now a Union S. S. with the Congregational Church, in whose church we hold our services. *Yes. **No. | | | | | 2 | | s5| 213 213|3740|3524|$263]$737|83170]20 
CLASSICAL STATISTICAL REPORT ON SUNDAY SCHOOL WORK OF MINNESOTA CLASSIS 
—————— u 1 — I — I — I j— 
SL-IOCHNIS = .:,%.08 SEEICHN S.-0u0030%% = Bgeller,. 1828: Bedllelt..St. -TACTOSSE SWS N en ee 14| 10| 48] 10| 101 40| 30| 20 Hu. ER Ä Be Ä Ts ae er | ei ee Sa rs 2 ar a ES .18142)8 Ta! * 
A) EEK TR MON. seen B. F. Lemme, Waukon, RE RER 6 122178812 12. 23.837 2.281122] 226 FISH150, SS el ee En le ee * 
St. Johannes ..... St. Johannes .... J. Rosenau, Bongards, Minnie. ee We len Velstsieie n 00 1 2 #|4:2% 5 7 a1 eh ee ee EN 5, Se, 3 > ja 
Dreinigkeits ......|Dreieinigkeits .|H. Andreas, R. F. D. %; a a ER ER EEREL RE 31 0 EN SR er Slatsah ee A ST BE" Seen Bea © | SHBEIE IE der Rz Kyract SENHER Leasl 2 Ba ** 
aa se BE. 5 SSR A Ge Bohn, Basbie Man ee en ren br en BB ar la a 0, Ss ea... 31 im * 
SLFBAURS: 2.8. ASERSPAUE SS: wesen Mrs. J. Berkenkamp, Alma, Wis............ Miss Olivia Meng, Alma, Wis..........2r.... 3 7:18 5 9 6 11 Se 72:66]: 8Dlessslu ER Dura ler ee Blu.r>3 65| * 
St. -Luke’s ........ Gl ne 8 3 J. Berkenkamp, Alma, Wis..........n..00.0. Masda-Thoeing, Alma Wis nes lesen 2) 4 8.4 6 9 a a ES RER Re oe, De en ee a USE 6| * 
St. Johannes ..... St.2 Johannes... Mrs. Hilda Florin, Fountain City, Wis...... Mrs. Horstmann, Fountain City, Wis......... = 4| 12 7 T Sy er ee le, [5 280482291416 SU alles arena a Er 36|** 
ee Br ee a E. Stettler, Fountain City, Wis.............. Anna Stettler, Fountain City, Wis........... Be a a le FÜ geEe 1, 1 BE 7 Wiapee 1 My Be an ee 4. 7) 151  16|** 
Hope see MESCHOOL 2:00 50 eine ee Delete en ae ae a een te ee ne ee rege le Bis eerenge rend Serie tree neh Teva eiale tere lee fee Re a a Rene re or Ra Be a ee ee Ne a ea ee a a N 
Dreifaltigkeits ....|Dreifaltigkeits .. as Pichm:- Wabasha,r Minnie ee lee a nee ee ee aa ee 2 le Sy a u an ee ae a er 6 BES S 5 0 50 * 
OR ss seren RB een. aan een 1! a Ka ee DES A es isela sen 2 = 101 5 N Er 18 nr = ne ** 
Zwingli ...........[2wingli ........... © Be Au, Da Ce ae ISO ee ee re Kar 3) ee ee 451-401. 3 a elle BT eh a ale ua 1030| * 
Friedens ......- ..|Eriedens .....:.... F. W. Luecke, 910 E. 5th St., a Eh een 3],5::9, -#41..1317 722)7481...0112 20.202. Ian. le, N De 4351 151 151..-.| 249] # 
N ee ee ADDEN een ID TA MORE,  EARRR,  ROE  eeewe nee en nie nen nee 145 18122142 121, 431242]. 30002315], 3990|. 118| 70) 40 4|, 38 Okeszalsner sein 
Friedens .........|Friedens ......... IRLISCHMUN KL GOTNER, IOWA. sn. ee ee lee reise Siena een Be a ee ee ee 4 Ark Bi slaee 5l 151. res) ee Eee a a u: 
Salem elSateEm een ennne Rd SIUERID, AN ERROR, TOME. „ernennen nee na a een : 8 SR RR. arena lee 801...=| 280 9|. aan "% 
Immanuel’s .......[|Immanuel’s ...... 21. DRIEIBOBB: IE ENERE. LONER, 20 ee ae a ee ae a RE Re a ae 2 Di molar 45 14|, 121. Dt. Ss: 96 2]5 Er ne DEE ne Ba 39) * 
ZIWIDEN is entens SINOLTEROLE nee een Seren een are erete ste rla ware ee Daslyel este he are re ne Ahecka era are sie Khetersre dee ee ae ee Set nling sell üle seele hesas a ]fedee eilbereterel| ie ers ee BE ER ES ae ae Mn Laer ale A A ee 
Bethania ....e.... NOFLENOTE ee ee ee ee N | BR Ra RE LEERE Be Bl BEL Be le ER a RR ea u a ee ie, 
- a EIER RRCHT: BE 2 nz 
Charges, 14 Schools, 18 ® | 83] 125] 202| 86| 223| 246| 134 1239| 9 95| 39 71331] 537| 652| 91 5| 158] 521$ 93|$ 55|$ 271824118 707 
*Yes. **No.  flIncluding all departments. 
CLASSICAL STATISTICAL REPORT ON SUNDAY SCHOOL WORK OF NEBRASKA CLASSIS 
Ba RR ee —— [m 
Imman’l’s (Linco.)|Immanuel ........ Peter »Frauts Lincoln; "Neb..... ine neelire, RER RA REN 1 90 Dale 80 Fri 100 ri 50) Ben: L Ä 300 290, 434| 621 7a) SR Ä NS elDare rs BES ls 
Imman’l’s (Sut’n) Immanuel ....... IRB IR WBIDR, SSULEON; «Nebel ee a ee en eh u Bi er 8| 35| 32| 36| 32| 18 2 a LET 10020015: 22. : FR | 131: SO 12er 25|** 
Hope (Harbine)...)]Hope ......:...... a De ee a nn 21.210120 4 7 ae oe a A Dee SEE). 22 lee 2 5 1 [OR Iete Aicuen 8 64| ! 
Zion’s (Harvard)..]Zion’s ...........: Rev. Louis A. Moser, Harvard, NED... Hr. Schwind; 'Glenvil, Ned... en ET + RR T 9 1 6 6| 15| 5 12479517 821...21...: 14 21.401, 321 E81 a sı| * 
Hoskins ...,.... ee lBeacer zehn Rev. H. W. Schroer, Norfolk, Neob. en. ı Lena Schroer,. Norfolk, Neb.........crser0. 3 U lais 3| 10) 4 ee RR Ar BD 20018 lee 16°. 2] er des 5. 30020 >> 
Hoskins: ...0..02.. Immanuel... Ameleä Schroeder, Winside, Neb............. Otte Ulrich, Winside, Neb...... u... + 5|.. 6| 13 3 2 a A re RS EN | re N 0 a Ro a ae 1) r£ 
St.Peter’s (Yutan))St. Peter’s ........ Walter Fuchser, Yutan, Neb.......... DER Minna Fuchser, Yutan, ‚Neb el ers reteneligneferetefeietene 10 8.. 15 8571073 305.105 10a; 601 351 45 N Bleus: | A RR 35 75) ,*% 
Salem’s (Humb’dt)|Salem_ ............ ET I SVEN US se ee ea a ale e ecke Bea FO EEE OR ET re A IE Re BET ne Koran Kassen: 8 DE Re ae le er RE 2 
St.Joh. (Humb’ldt)|St. John’s ........ 2 RER NE BA ET ER EP ee Ta re Faara hs ee Ne ZN N eh Sa : 
Immanuel (York).|Immanuel ........ Adam Brehm, York, Neb........ccc.cc..... EEEEZERZEZEEZ EEEZEEZEEEEZEZEEEZEE Eee re N SR RE EN ke Bh>,...12°% ri ae Ve Era 30. "59 * 
Dunean:...- 0... JDUNean“ .....0.. Otto Luetwyler, Columbus, Neb.............. Wan. Imhof: Duncan, -Neb:.....0e 02.0 sense 2 Se er SIS rar]. 24|. AA Bee Een ee 5 
Duncan ..........- Gruetli ....ces00.+. Otto Luetwyler, Columbus, Neb.............. Win. Trahaf, Diüncas, Neh..... eneune cunesilentilende a N EDEN a A PS ER Alpe Past mei Brase. RE RE ra at 
Hope Beiden). SEEEOBE= re era na Rev. Wm| Grether, Belden, Neb.......... ...|Mrs. John Taverna, Belden, Neb............. | 3 3 EI: ale ae ur 2 SIEB ER ASPA IR SO A sa Se 43| * 
Charges, 10 Schools, 13 z | 39] 83] 16] 43] 164] 134| 190| 115] .116| 125|....| 967) 713] 774| 635] 14 ' 56| 10518 70[$ 44|$ 23|$ 6318 346| 7 


1)Charge is vacant and no report sent in. *Yes. **No. $Jr., Interm., Sr, Y. P. 


CLASSICAL STATISTICAL REPORT ON SUNDAY SCHOOL WORK OF URSINUS CLASSIS 


Name of Charge 


Wheatland ....... 
Bethania, Baxter . 
Genoa Bluff ...... 
Genoa Bluff ...... 
Montitello ..:..... Monticello 
Melbourne ........ 
BESESER EN u Fkalefe 3 
Behäaller Jane T 
Ddebolt ....:...... 
NEWHON”. 22.2000 

Maren2o: 2... 
BEGYATU: 2, aenee I 


Charges, „u 
*Yes. *#=No 


Name of School 


. rer [re ee 


er teeerrTerne 


Name and Post Office Address of 
General Superintendent 


v0 Bra era fs scan a. mm mia WERL ae re. ee Briten 


= Da R)2 Bosma, Baxter, v Tan ent en 
Herold Peters, Marengo, Iowa..............- 
'Ww. H. Septer, Williamsburg, Iowä.......... 
R. P. Kuentzel, Monticello, Iowa............ 


J.. Biesnecker, Melbourne, lIowa........ 


Fred Lehman, Jr. Slater, Iowa..n...sreo.... 
Wm. Mauser, Storm Lake, Iowa, R. F. D.5 
John Hoefling, Odebolt, Iowa, RR: D. 2 
H. Lehman, Newton, N en BT Ra ee 
Paul A. Olm, Marengo, Iowa 
Theo. Mueller, Ledyard, Iowa 


. rer | [nern er 


Name and Post Office Address of 
Primary Superintendent 


ee ae Tl wneje een area. Mena ee 
= 0 oe were ee are ateleieie Fleet neun ern eeee 
nd re we ae Bee We ae ee ee ee re 


Sen ehe ae Kemer ae een wu re 


re ee rer 


ae DAB Hanne ae ee), Bee en, ee ie“ 


IR N NE RE AUT) ORT BEL GR Dar air SELBER EL IR 6 at WanaET Yac Mar EHE Sin Kar car Tor. Tate Nr ar Veh Sir izer TEE HAT 3X LE Au SL CET Au 2a 2m U 92 = 


62 sun ee ee ee ea en erreee eeeeneeeeeiee ieeare re renee 


CLASSICAL STATISTICAL REPORT ON SUNDAY SCHOOL WORK OF SOUTH DAKOTA CLASSIS 


NER... ann Seren ne 
BriedenSs -....r2.,. 
Braedens.....ee..e E 
Kriedens '......... E 
Wessington Spr’gs)| : 
EBEnMore;:: ee 5 
BEIMEnNE. 1,5... 3 


or er nee 


Fred Theurer, Menno, Ss. I er ee 
John Bodenman, Menno, SE DR 
John Bodenman, Menno, Sr De SS 
John: Bodenman,; Menno;'S- D.. „an... sem | 
ME FRUurkz, Martions Br Daseins 
EI. Zeuk. Boutland, 8: Disuaisen au nnan ss = 
Gottlieb Hauck, Utica, SED ee 
Jacob A. Moerner, Breamans- SD. een. 


a u ee Ewa Mae BETTER NE ER SE Eier Buranieree wre 


enable anne ernennen ee een 0 ee ee 


Gros Tasche #EIPB BSH DE ne een es ne 
John L. Guthmiller, Tripp, a ERS 


. or ren. r« 


Chr Wezrier. Wessineton-SRIINE3. 8. Dev .n al ne ee eltern ers see ned 
And. Goehring, Highmore, S. D 
Albert Goehring 

Dan. F. Mehlhaff 
TE IIVGHNaBeER Era ee nee eeete 
Brent PRrankeHerrick SE Dia a Te 
Henry Bender, Carlock, NS De ee 
John Grossmann, Herrick, Se DEE RTE 
TORISCHUmaaEHE a Fe ee a aa sie ade 


en m 8 ee ehe ae Tea, Dia eie,s mie.n 6 Wenee. N er ms aaa nee ie Bu ie ara we ee ee 


Bee me ahar aan Beier rer are ai ie ne re ee sereee e 
s.0 0 e 0.B  e ee eeeree eetete ernre.n ae je ee ehe ee a ee ee era m nee Bruwlnn.n.brere 
Seen Bee ea aan lee eo dene ee er een nei 


ae ee ee, ee ee 


Dir een 


er nenn en ee ee ae 
eu ara ern ee ee ee Dee ee 
Pa ar a a ar a a ar ar a er Bor ar er Be er ar a ar a ar er Bar a er Bar Bar ur Ber Se Bar er er er Zur er Bu Er Ber Zr Zur Ze Zur 
De ee ee 
Par ar Ba ar a ar ar er or ar ar Br ar Baer Dar Bar BE Bor Bar Der Dr DaE DE DL Dur Bor BL Dur Be BL BB Zur BE BL BE Br Br Zr Br ze Zr Zr 


De Te er ereene 


CLASSICAL STATISTICAL REPORT ON SUNDAY SCHOOL WORK OF PORTLAND-OREGON CLASSIS 


T Reformed ...:;... air 
Merian... sw clesaas. 
Bathanien .... cr... 
ZINMAanNUEL ee 
SEZIOHRES U. Nee eeeos au. 
TEL BReformed x... 2a 
Seen nenne ee 
Bbenezer:..;.cr ce]. 0... 
BIDEHEZET - seen an: 


III Reformed AR 


Tamanuelz.ieesslsie gene. 


BIOR See eeehen sides 
I Ref., LosAngeles 
Hillsdale Ref’d ...|-.-.---: 


Japanese Ref’d 


I Ref., San Franc. 


*Yes. *+No, 


Rev. Chas. Riedesel, Kimama, Ida 


Norio Osaki, 


Henry Martzloff, 114 E.27th St.,Portland, Ore. 
C. Ulrich, Wilsonville, ee laser 
Fred E. Kruse, 1585 Saginaw St., Salem,Ore. 
Edward J. Scheidt, Hillsboro, Ore., R.F.D. 1 
David Tschabold, Hillsboro, Ore., R.F.D. 1 
Mrs. J. Zumstein, Tillamook, Ore 
Mr.E. Bauman, Portland, Ore., R. 4,Box1096 


Der Te Tee 
Sa sch aaa a ee ae eu ae wa. ee. ee 
rennen re ehe Fe menarete ae ee ee 
een ae ee een ee 
Balve en an Ben. mine and ee. Ma a,‘ 
lese een ae ee een“ 


een ar wet Bee a aan jene are are e ala u )e 


red Hieb, ZArHIEOA Caleta Vene ana aude wenn lee ante ie ale 
Andrew Mettler, Shafter, Se 
Phillip Schatz, Quincy, Was 

ÄA,®., Lienkaemper, 6021—87 S. % ‚Portland,Ore. 


Lerrerrrrlerr  Trrrrre Trrrrrrrrrnee 
Due Bar ar a Ba a Ba ar Sa er Tr er er Ta er Ser Ber er er Ber er Be er er Bar Ber Zr Der Sur er Zar er er ur Ber Br Br Br Er ur Zr Zr ze Zr 


werner ler ee 


Rev ehas Biedesel -Rimama. Insassen else elelelnge een ala ae gen elerane le” jn.ehere.dinie RER 
.|DavidMiller, 1146 E.58 Place, LosAngeles, Cal. 
Henry Raz, Hillsdale, Ore. 


Pe Bar a ar a ar ur ur Br Bar ur a Br Br Bor ar er ur Bar Bar Br Bar Br Bar Ber er er Tr Br er er er Er Br ur Br Er Zr Zr Br Er ur 


PR Ir a ur Bar ar Bar ar Br rar Br Bor Dur vu Eu BE Bar Bar ur Dur ur Dur BaL er Bur B Bar Br Be ar Bar Ser Zr Zur Bar Ber Bar er Ber Ber Bar er Zr Beer Bar er Kur er Zur Zur Br Er Br Zr Br Er ur Zr 


202 N. SanPedroSt., LosAngeles 
S. E. Soito, 1721 Berchonon St., ‚Baurrangeen 


De ae ar a a er a er er er er er er ar Ba er Bar Ber er Ber Se zer Ber er Ber er Ber Ber er er er Er Er Br Br Br u Br Zr u Zr 


Eee a a er er a a er ee er er ee er er ar Be er er Ba er Zur Se Ber er er er er er er Ber Zur Br Zur ur Ber Zr Br Er ur 


Sunday School Membership 


Sunday School Teachers 


Sunday School Officers 


reine een ee 


Deere ren ne 


Doreen Tree 


er ee 


._ 
Pupils (exc. Officers & Teachers) B 
a Young = 
CmBB. ı me Senn 
un 3 Ss 
N a 5 |. @ 
ee Bel a 
ringe Era ne a 
-_ - RN - 1 - ° 8 = 
ie) = reERS SI 
an = N je 
far m > S = = _ A 5 
1 = Hi ' ® = un 
ann al 8 5 5 N N a er 
egi218137#1|8 1818 
& dn P= =i 2 fe Mi) = e » 
= eb} = [= = ® Ps r [o) 
@) a0) ja ar) - a | ’n < | au} F 
HE 20a 30 802102] 180 
3 0 7 2 I 42 
101 19 6 N 25 73 
8 fe 8 8 5,181. 14 83 
361-5161 7 ASP Et Me ee ee 831 58 
30). 35, 237 1812-2115] 71712: 171 
23.750: 212 br 221720] , 40 164| 100 
Be a Rs 1 la a | OEa e ee yai 
ER 82-151 ..10} 5 10 17 WER Fach 67 
22 5 8 6 4 5° 12.15 7s| 30 
11 8 8 ER, 5) 147 20 2185|. 55 
A 18 20 ee en es Er 


— | 
De aka. an 116 
AN 2 BES BEE 70 
Baer a 22 De et En 63 
ee ee een 20 
leer ggbeegalgglssler 21 
Be ee >2|. 241° 101. ...|.2.,| @& 
sehe 2. FR 
a 9. en GE 
BR RN 6. Be 
A 15. da»: :.21.7.0908 
I aa VE BE Rebe TREE ERS ER 22 
Be BE a Ne a 69 
a Er | en er Re A 23 
ee er ee ee. 27 
ee | ee a Ba 2 
DR a a a BR 
ar 18... SE et 36 
a N Dr A | 25 
sk BR [38 
a a EI 
"90, Bl 8.1. 53 
Pe BB Re.) 8 
| 50| 7ı| 104| 50| 280) 10).... 
— | 


re a ee ge 2 

8 3 4 7 19|--0n]e.. 25) 82 
as Scans 14 ne 48 
25 71. 10| 22 6 N EEE LER 92 
19| 29| 25 6 6leeseleee 102 
ker 3l|. Se De Te 
a Br 13|. Dane. eleeeileisel 230 
E 7 Sı:3 7) 4158|. Tl. 120 66 
25 4 5 . aD en Bay a era 70 
ins lotssslessnlkeesglerre 26 44 
Ines ee ee ee 6 11 
Se Reel see 16er: 23 
Bene es 5018 11 a re A 30 
21| 18 6 a lt 157 
12 8 12| 19 13 4 4. 97 
19) SO SE 1a ses njenen 80 

10 22] 52] 34 31) 19)....|...-|.... 168] 123 


75| 123] 104] 139] 269] 166| 217| 136) 60] 169] 251395] 809] 367] 


Relig. Day School 


| Pupils in Winter 
Relig. Day School 


Publication and S. 


Im Full Church Membership 
Home Missions 


| Teacher Training Students 


| Average Attendance 


.| Confirmed During Year 
Be in Summer 
‚Foreign Missions 


„or |loeneejr0.. 


oo. elle oo .je.e.r. 


eo eo|leoeen |ooe.|je... 


oo 000 jene | 00 |e one je nn. ler en len ne 


(RER Pre: ER aa ne EEE Be EEE EEE BES 
s6| 119| 154| 155| 1388| 82) 121l 1a| 21140) 087 


oo lee0 er | en eje ee. 


EEE I TEN er 
ne Et ERBE e 
Nassenliete stamlie ers er okrn Lane 
Par Per EEE 
ee er ET RE ER 
ee ee een re 
La En OLE RR 
a a ee ee I 
ante sn Teelaue ulkahe wze.]enele.ltece 
De near tete le nn alles 


or elle ee | re ejennerljln 0. 


el eeleen een e|renele en. 


120 


Contributions 


Pr 
S {=} 
gi 
298 
° 17) 
BI 
[=] [o} 
® [oe] 
a2) » 
e 
a 
‚c a) 
» {=} 
\®) 107) 


s 38i$ 1518 91l$ 290 


45 ul" 

16 19 

60 

34| 160 

48) 135 

12 83 

40|. 

age 2 
12 


9258 En, 


oo :|lo one le .eej ee... 


one jene leeeeje en re| nr... 


.ooe|leoorle nee /ln eo el.e0. 


.eoer|onee|e ner |e. ee. 


vor ejeenr|le neo |... 


oo njlonenleon else eeejiee.eelen 


son eleno.|men0e|lo nn. jo on. je on. 0. le. 


Ba nel va ala nice ar aiarare dl ae Else ala ae nee 


zonoeleo oe len else n el une |e nn. le nn 0 | on 0 je un. 0. 


nnoelee no |e onen | on nn | nm ne | nn 0 | nn 0 le ne nl 0. 0. 


sun eloen 00 |onnn|n or oe joe ee |e on. lee ne lee. 0. joe ne. 0 0 


ET 
BE sah 
"AB 
al 
gie 
sı7zs 32|.. 
.|s 531$ Erg 
87 4 * 
10) 70 
6 6 
20 50 
8 60 
201° 44 
5 70 
80| 116 
1101 183 
141 
23| 108 


Ref’d Lesson Helps’ Used? 


a 


CLASSICAL STATISTICAL REPORT ON SUNDAY SCHOOL WORK OF MANITOBA CLASSIS 


12 


r 


2 Sunday School Membership Week & 
A u Day ke 
Pupils (exc. Oficers & Teachers) 2 S School Contributions (7) 
Children Young Adult 8 8 m Sr? B 
People ults 3 E or bership 2 
Fa te PS un ro} R=] es un En rg m 
Name and Post Office Address of Name and Post Office Address of ° | Go) le sh nm ı 2 IS a Br= od m = un 
Name of Charge Name of School General Superintendent Primary Superintendent ER Er S -LTS 2 > =, 2 E RE 8 53 A "3 Eu Eu 5 oT B = 
ri oo 1 4 ri 8 
anal 2558 || |EE < jörg jB2läRER&| 288 2% |8 
I > = — a — ® > - | 0 
El,ndc on] © : % aA larz ar "ol AI’A u P| #9|® 
EEIFFIET EEE a ERS REIR BEE: Era Pa EEE 
BeeeeeleleE ra 5er ls PAFHEBERIEPIENIESCHR 
3 De © ee) 31 a1 19 > 9:10 > | m o | o u =} © |0© BIS {=} © 
2: E20 AIlA'SıIÄala | <:BIFR T4}e FOHB IR IR-ER: [Bil 19-2 IS 
Zion, Winnipeg ..|Zion ......... IBev.A.:Peterhensel; 3927 Ale TA SE Wannen... ae rel e aeee eneieialns een ae Aue! hliecayere]ie i 2 5 b) 3 4 10) 30] 16 2 De 14 $...1$2501$...|$ Er 3: 178° 
Salem, Winnipeg..|Salem ............ C. P. Maurer, 422 Alfred Av., Winnipeg, Can. Asst. Supt., "Wm. Mattern, Winnipeg, "Man.. 2 7 9| 14 95.2201... 12,288 1:22 1. 1a 8s7| 77 51 10|.. [1 N [en DE 86|** 
Josephsburg, ..... Josephsburg .. .|Edw. Mohr, Ft. Sask., Alta., Ke RRSHE .|Hilda C. Mohr, Ft. Sask., Alta....... RT 4 82... 21018015 49 St nn 97) 51| 43 Der Dee ler Berler.da].ce te z 17° 
Hoffnungs ........ Glioery-ENUs;...-.... Nic. Bauer, Stony Plain, Alta., Can.. N EL RETER ER 3 Gere 121=23141.40: 2801 121.291 .3: >]. 95178154 ler 2 in re Re 26|.* 
Duflield 2.2.2450 DüfBeld: u... C. H. Reppert, Stony Plain, Alta., Can...... RE a Ryan al Te Snehere ee N ER ER 1 3 N 4 T a ee aner R 18 I | er 2 REN Ve RE NE a ae ee r 
MO. are BION nenne Jacob Hoehn, Vegreville, Alta., Can.......co|eeeseeeeeeeneen nennen ennnenene nes ern n ern ne 2 3|. 5 7 8 a | ee 28| 25].... Ale ER rn Ban ao see ee =: 
DaleM..20.:n2 000% N a RE N Richard- Kay, Vegrevilis Ara, 202.5. een lesen u ee ee ie ee Rare seleane ern tefere ne en RR 5 6 6| 10 FERRARI 1 Fe 0 ee a ro Re ee er 
Friedens ..... Friedens. ...2.....: A, Wienbratück, "Dulkr Saskia ne ae Risse elerslats are notes areas erelsnennkenere ni eieieieue)elheie nie Er 8 9 9 9 9 ee 54| 25] 10 5. Mn... we 
SEHON Senne PEN RE RE: IR ER RO en NE EEE DE RT 1 less are, 5 10| 10 ee ee re N er 5 rn a) ee ee N een re ce 
Veen N RE IE Re Reese T:2Bomerlais -11852= 80h SL. EIAMOHton JA ee ee ee ce eek nen pe Baar een see 1 ee 32 8 er re 25I 22 8 IE) ee en Eee ee ern 5 5 39| * 
Bethanien ........|.. ale RR Chr. Baum, Wolseley, Sask......... 1 20% Mrs. Minnie Baum, Wolseley, Sask........... 3 RER 10 Eee I ee an ee Per 9| 20 ER Free 151-730 3 leeren 5** 
Salem sur seeeee SE 0 a J. Kaul, Boox 91,2 EIRDORSIOR se te ee stone ee Pe ehe ee eeene den. as an 1, 6 14 6 T 6 Pe 601 15 8 ea en a ee a N RR na 
Friedens ......... Friedens .......... Karl Schoettle, Tlenby, TOD ee | ee le en NE EEE RE EPE RER 1 a 4 4 4 ee Re 161.332: 21: 2 ee | RE 5|. 
SE: JOHN Ss re St-I0hn 8... 2.00% Paul Wiegand, Grenfell, Sask...........2...|.. See re ee ee ae 3 1 1; 5 5 5 5 De ee a 271 25 5 6|. Sa: Sala a ea ne 20: * 
ION, zen nee leeren reiee Paul Wiegand, Grenfell, Sask. ee nn an er A a 1 5 SR | 3 4 2 ne en Ir ren 2 300 12 a 5. * 
Charges, 12 Schools, 15 | 23] 39] 36] 56| 114| 117| 120| 86] 45] 29] 10] 643| 410| 135| 61|....| 228] 101)$ 3]$ 4|$ 51$135|$ 389].. 
*Yes. *=NoO, 
CLASSICAL STATISTICAL REPORT ON SUNDAY SCHOOL WORK OF EUREKA CLASSIS 5 Ä i Ä Ä ö 
TAN Ra see sr aigrearn TANa Sees et J.:Bohler, Java, South Dakota m = me. 2. Warlsunz, Java, -South -Dako8ta....2...2...2en. 2 2er 3 5 5 5 In IE | 15 10) : en Tr Se $. 12). 
A ee AR DBESSTET NR J. Bohler, Java, South: Daksta.23 22.5 re Rau, Java, Bouth Dakota. nis ccncen. 2 laser 3 6 6 5 5 ee 23) 181... ae ee elle ale ee 
Hays me nern TEOBe 3. en J. :Bohler, Java, South Dakota... .......%.. Bok, Isabel, South Dakota...ccsenaeacen.. 2 FARER 5 5 ee ee ra EN 2] Ka 120 er ET aa I ee ee er ie 
Zeeland". .ve..:s242% Ohrbaeclen ..n.20.5 P. Bauer, Zeeland, North Dakota............ H Haas, Zeeland, North Dakota. sau. 2: 44a 4 Ye ar en area 5 a Re 34) 30) 34 4. Fa RR I PR en RE En 
Zeeland: ..::...0% New Cassel ....... P. Bauer, Zeeland, North Dakota............ F. Haas, Zeeland, North- Dakota... su. ce urere 2 le IR ra Be er ee re 221:7201 = 22 De.s- Be a N ee SE 
Zeeland 7... BESBEr N en nee P. Bauer, Zeeland, North Dakota............ P. Bauer, Zeeland, North Dakota............ 2 RR 6|..- 5 2512201 °:25 = ER EU ER SE FR a RR en Be Verl 
Zeeland .2...:.% JOhnS "Tre, 2: P. Bauer, Zeeland, North Dakota............ P. Bauer, Zeeland, North Dakota............ al 2le ss ES 1 ee a SE ee En Dee 8 8 8 a ea a teien lee ale eva ehe 
Breker. ae Petersburg ....... H. Treick, Eureka, South Dakota........... I Treick, Eureka, North Dakota ........... 1 Dies Br Fe ar : 31: 3:17.91 a a N AR EN Nr Re Be N 
Bureka-:.., 380 Glueckthal ....... H. Treick, Eureka, South Dakota........... H. Treick, Eureka, North Dakota „2 8. i: Er EEE er he tes > 501 501 50 ee 2 er BEN [Eger BR ee 
Wishek..ccscsäsrs WASHek u: unse J. Klundt, Wishek, North Dakota ..........|. ıB: Kundert, Zeeland, North; Daköta.. .. 2... 2 VE 15 2 30) EP ae RR FR Eee Pa Here ee a ae ER] De 3 Var ee Pe ae 
NUISHER raue Wishek’:7:,...27.3% J. Klundt, Wishek, North. Daköta?. „u... Theo. Lang; Zeeland, North. Dakota. 2004: 2 ar se leene El else 3 Binnen En a a ER RR Pre a RR PR rg RS ee Re de 
WISHek. 3. 22.042). NEUAOTE cr J. Klundt,- Wishek; North=BPaketa . 2... K. J. Wiest, Zeeland, NOLrIBE-BAKOL3: 0 2 Fa ste Te |Sr 32 ON len te Wales erstes a lee ae Mara 
Temvik on... DEnDNVcle: 0: sale aueh F':-Algner, Jamestown; !N. Din Bere is G. Berreth, Temvik, North Dakota.......... 3 RE RT a 12 ze ee ee 12]: 10) 12 Dleresle> rs : este 
FROSWEr: ci ehe Hiosmer:.. 5%::% P. Schild, Hosmer, South Dakota............ 7. Young. Hosmer;: South Dakotar........... 2 ee er SlenEal er Tale FON 10 TADEL 28 61. en ee ee ee, N 231.» 
Hosmer:: „nis FEOSmET 7. see P. Schild, Hosmer, South Dakota............ A. Bentz, Eureka, South Dakota............. 2 er Ne ee a DI: la er Pe 20/1 18 el een ee a e le 
TIOSmEers ren FEOSmMEL „sul. & Schild, Hosmer, South Dakota.......... .|]A. Stebner, Eureka, South Dakota........... 1 ee a a N a 14| 12. Ba a ES ER RAU RE N A Se ee BR ® 
Hosmer nn... 20: FLOSMET.. ee. Schild, Hosmer, South Dakota............ 12 WA, SELOSmeR; South: Dakota... +...» al 2 Er are ler IN ZEOE Sa anche s a en en a ee ER ee bee 
RIM. he KUNDE esse W. B. Wittenberg, Fullerton, N- Di. 2..2...% W. B. Wittenberg, Fullerton, North Dakota. 3 11 ee a a een 251°742]=°25 NE KARL ES see 5 
KT a en Fullerton, N. D...|W. B. Wittenberg, Fullerton, N. D.......... W. B. Wittenberg, Fullerton, North Dakota. 3 Be Te Re ee | 22 late. 1 ee Ne | Pe er 
Ashley & Danzig..|Ashley ........... F. W. Herzog, Ashley, North Dakota........ F. W. Herzog, Ashley, North Dakota...... 2 2 Pa 10| 12 5 5 Li A ER RR 41| 35 6 N a ee ee Be NE Er ee 20|. 
Eon nenn ee Oranien user Mrs... BlisabethrBeue;, Le0larSouch Dakota kernel en eb nenne le en nee ne 2 De ee ee Re I er 1 En ER ES EEE RD NE PER Kern Re a Er fie 
Charges, 8 Schools, 20 44| 53 43) 73] 37) 48| 36) 10] 12]....| 527] 406] 241) 57]. 23| 30|$ 7 | BE $5’ D4l.. 
CLASSICAL STATISTICAL REPORT ON SUNDAY SCHOOL WORK OF NORTH DAKOTA CLASSIS 
Upham,: N. D...: Friedensgemeinde |Pastor Haller-Leuz, Upham, North Dakota..|Pastor Haller-Leuz, Upham, N. D........... nl Be. x 6 6 8 4 6 c| ER 86.229, FD. lar ee) RS lese sen. Bee 
Tainealn "Valley; 741210N 2... Past. Diedrich Buelter, Lincoln Valley, N.D.|\John Hieb, jr., McClusky, N. D.............. 1 Ir er lerne lee else lerne "46 Bee ale ea AT reale ehe s Er 
Lincoln Valley, :..-1Kassel: =: : Past. Diedrich Buelter, Lincoln Valley, N.D.|John Sprenger, Lincoln Valley, N. D......... 1 1 ee | an ee er een N re 40| 20 DR ee I A ER ee Ra or DR ”* 
Medina, N. D..... Dear fesre an Pastor F. A. Rittershaus, Streeter, N De Reisler, Medina, N.-D. ....2...: 2.2 2002 2 a ee a 0 Da 10 Sa | ee ee N ee a E ie 
Medina, IN... Mohbrbach” ........ Pastor F. A. Rittershaus, Streeter, N. D....\Wm. Scheiske; Medina, N:-Di.. 2.200.200. 2 Re el 2 rege] SER TR (3 a Pe Da A FE er En TR ie ne En * 
Medina, N. D..... Bmanuel en... Pastor M. A, Rittershaus, Streeter, Bla DT NETTE ET ONE a EEE PER ee Pe a a ee ee ER a rn Pe Sa Er ee a er ee ee Re 5 a ea 
Streeter, N. D..... Hoffnungsgem. ...|Pastor F. A. Rittershaus, Streeter, N. D....|Adolf Graf, Streeter, N. D............s22:22.. 2 DA ee RR EN eullare.Srs EN er ARE: ee ee Pe a EN EN Pe ee RB * 
Streeter, IN:>D4. 55, Friedensgem. .....|Pastor F. A. Rittershaus, Streeter,. N. D....|Jakob Graf, Medina, N. D.................... 2 alyeselesealeese lese Serie lee: A a KB rn a N Be a ee ee * 
Streeter, NED: Ebenfeldgem. Pastor. F. A. Rittershaus, Streeter, N. D....|Phil. Mayer, Streeter, N. D................... 2 a ER en ee N En a 15 ee re SR u RE +. 
Streeter, IN. ZIORBSBEM. 20.0 Pastor F. A. Rittershaus, Streeter, N. D....|Fred Kirschmann, Streeter, N. D. ........... 3 Sa ee N ER a lee Alert a ee are ee a ee er Pe er hu 
Streeter, N. e: a Glaubensgem. ..|Pastor F. A. Rittershaus, Streeter, N. D....|M. Roemmich, jr., Streeter, N. D............. 2 a ee Se ee er 2 On a ee ee are I .. 
Beulah, ’N. 1b Beulahr. za VORATE ns er ee ee ee ee es Karl-FHeihn: 31%, :Beulah. N. D.. 2.0.0: Sees 2 Bilesls al 108%: Se le ee ee ee Fr *%* 
Beulah, NED DIOR en ae VErBaAten  e : WerKimdt BeulanhN- Dissen anne 2 le 12 IE | Fe DA Een Kr Er ae Se EA ER PR ER a ARE vr 
Heil, Pa 3 VRR Gnadengem. ..... Wise N Er SR Nakob:Stesmever, SHEeiL,N.. Dia Yes ua. ea 3 21. a a rer ern er = N ee ne 1 ee er Re Fe rer 24|** 
Charges, 6 Schools, 14 | 25] 28 32 | r es | Era | 
Fe AR | 6| 30 4) 34 6 406| 268] 27| 23 | PS a RL RTL are .../$ 24|.. 


STATISTICS OF SYNOD OF THE NORTHWEST, 1925 122 


Communicant Members > SL Contributions, Incl. Congregation and all Organizations Value of 
4 =1513372 ” Property 
3 Gains Losses & 8 = Dr Benevolence 
en 
sel | 5 ı lalöen 4) el ni 
a | %8 e- 5 lelmlas| 3 Elee ER | 23|8|45 
Classes ae u a elae, la: 3513%[3 i 
Seele ev. 8|88 1588| 8 |P|W luee| 5 | 8] 8 |& BIS | 83 |. 88 & 
“ala lu|l kal 8 ı 8 |52ı m od|„e| 58 2:9 1.181201: RM 491 °5 Bull a | 3 a2 ee: ©. 8 
asia else halle 
ER “| 0 be! A Io 8 RN ® oo > SE. Demi 3) Ho © ® = d9 & 
aaalssıseısı else als 2ulaaı 88 8a 5 |s|elscn 5 [ls WE: FE cuE u: 
Bei I ee un ae Aa ai > ) nenne BI® BE A Bee 0 rm See | 2.8 
Sheboygan .......- 1I ası 1 38] 43] 6310) 229) 55| 162| 93] 74] 186] 6364|] 4932| 2739| 316] 19) 23) 3084/$ 3768|32085|$ 3863 isınon $1305|$ 1882]$ 2872|$ 1310|$18830|$ 59865|$ 328700/$119000 
Milwaukee .......: 1| 28l..| 21) 28| 4765| 2833| 54] 155 551 84 72| 5193| 4070| 1919| 235] 14| 4] 3659| 4367| 2999| 3611 1273| 7090| 1303| 1605| 23124| 58207| 394500| 77031 
Minnesota ........- 1| 14|..| 16] 19] 2585] 1065| 2] 113] 201 31 51l 27511 1912| 1111] 143| 21| 4| 1290| 1234| 664] 1471 4 75] 1126 92| 6590| 49856] 120150) 51600 
Nebraska ......... 1l 15l::| ı1! 14| 1647| 50| 19) 86] 16 19) 30] 1754| 1498] 1085) 98] 7) 2) 981] 899] 744 1278 29 4 483 586] 4640| 13781] 55100) 23100 
Ursinus ........... 1l 121.) 11) 12] 2086| 500 4| 19| 111 32] 15| 2101| 1650| 1212| 82| 6| 2| 1176| 1478| 452 1936| 1737| 464| 136) 876) 1249| 8302| 22334| 52700) 31600 
South Dakota ....- 1| ı2..| 9] 23| 1233| 60) 39] 34) 20 9| 34] 1316| 1032] 857 60) 4]. 482 580) 198 34 Bl... 366 334| 2231) 13249 43000) 29500 
Portland-Oregon ..|1| ı7|..| 13] 15| 1282| 57| 33] 81]. 29) 10) 49) 1365| 964| 608 611 21 6 1366| 2403| 587) 622| 134) 349) 157) 508) 1856| 6814| 24301) 185500 
Manitoba ......... 1 13|..| 12| 15| 926| 72| 8 88| 26 9| 4a 1015| 8858| 798| 57| 12| 12) 6483| 5837| 2389| 7os| 82| 177 8 154 14| 1914| 9836| 601001 32100 
Eureka ............ 1| 8|..| 9] 28] 1460| 79] 36) 18] 28 9| 11) 1532) 1126| 1182] 103) 9| 3] 737) 395) 4901| 235] 114) 149...... 607 328] 2271] 9173) 21600) 25100 
North Dakota ..... 1) 5|..| 9) 18] 500) 26\....| 19) . 4 7 s)l 5751 299| 498] 30] 1) 1) 410) 224) 101 50) 62|  65]...... 78 110) 1935| 4221) 28500] 13200 
Totals, 1925 ....... 101170| 1144217122794) 970| 250| 775] 302] 284| 500|23966| 18366|11959 or 95| 57! 13828|$15885|$8559|$14112 |$5570|$4798|$ 9354|$ 8373|$ _7484|$76651|$264823|$1289850|$440031 
Totals, 1924 ......- 101163! 1144/217|22643| 910] 226) 704| 262] 748] 748/23011] 16831)11694 94! 50| 12981|$13454|$7423|$10584 | 4004| 5774| 11028] 9660) 20607) 84069) 248511) 1227400] 447950 


7 046 
IncreaseorDecrease| |+7 +151|+60| +24] +71|—40|—464| -+248|+955|+1535 -+265 Far: +1[+7| +847| +431|+136|+3528 |+566|—976[—1674 — 1287 |— 13123 |—7418|+16312| -++62400| — 7919 


Se 


Dre 


Aahresberichte Der Kunodal- 
Behörden | 


19241925 


Synode des Nordweitens 


Geihaftsordnung der Synode, 
1925. 


Mittwoch, den 23. Sept. 1925, abends 48 Uhr. 
Gröffnungsgottesdienit; Wahl des Präfidenten und Vizepräfidenten. 
Donnerstag, den 24. Septeinber. 
8:30 U.M.— Andadıt. 
9:00—11:30 AM. — Geichäfte nu 
1. Regiftrationgbericht; Verlefen des Brotofolls. 
2. Bollendung der Organtfation — 
a) Korr. Schreiber. 
b) Schabmeifter. 
c) Schranfen des Haufes. 
d) Zeit der Sißungen. 
e) Ernennung der Ständigen Ausfchüille. 
3. Mitteilungen; Bericht der Beamten; Bericht des Schabmeiiter2. 
4. Synodalverhandlungen. i 
5. Maffifalvderhandlungen. 
11:30 AU.M.—1:30 B.M.--Mittagspaufe. 
1:30— 2:30 B.M.— Schriftliche Eingaben. 
2:30—4:00 B.M.— Empfang aller Delegaten von Schweiterfynoden und 
andrer Vertreter; den Vertretern der Stynodalbehörden wird Gele- 
genheit gegeben zu reden mann die betreffenden Gegenftände zur 
Verhandlung fommen. 
4:00 B.M.— Berfammlung des Vereins für Predigerverjorgung. 


Freitag, den 25. September. 
8:30 A.M.—Abendmahlsgottesdienit. 
9:30—11:30 A.M.— Gelhäfte — 
Regiitrationsbericht und Verlefen des Protofoll3. 
. Schriftliche Eingaben; Fortfebung. 
. Religion und Statiftif. 
. Bericht über Gottesdienite. 
. Rorrefpondenz mit Schwefterfynoden. 
. Bericht über Nominationen. 
11:30 AU.M.— 1:30 B.M.--Mittagspaufe. 
1:30—5:30 B.M.— Geidäfte. 
. Bericht des Ausfchufjes für Appellationen. 
. Rehranitalten. 
. Miffion und Kichbaufonds. 
. Erziehung und Sonntagsfchulen. 
. Bublifation. . 
. Meilengelder. 
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Samötag, den 26. September. 
8:30 A.M.—-Andadit. 
9:00—11:30 U.M.—Sefchäfte :— 
1. Regijtrationsbericht und Verlefen des Protokolls. 
2. Wahl der Behördeglieder. 
3. Etwaige Appellationen. 
4. Wohltätige Anftalten:—Waifenhaus und Altenheim. 
5. Predigerverforgung. 
11:30 U.M.—1:30 B.M.— Mittagspaufe. 
1:30 B.M.—bi3 Schluß :—Gefchäfte :— 
1. Hau3dalterichaft. 
2. Finanzen. 
3. Spezial-Ausfchüffe. 
4. Unerledigte Berichte der Ständigen Ausichüffe:— 
a) Entichuldigungen. 
b) NRatgebende Glieder. 
c) Brejfie. 
. Berfchiedenes :— 
a) Danfespotum. 
b) Zeit und Ort der nädjften Sibung. 
c) Etwaige andere Beichlüiffe. 
. Aufräumung und Schluß. 
. Bertagung. 
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Exhibit I 


THE MISSION HOUSE 
ANNUAL REPORT OF THE BOARD OF TRUSTEES . 


To the Four Synods of the Reformed Church in the United 
States; for the year of 1924-1925. 


DEAR BRETHREN: “Except the Lord built the House, they labor in 
vain who build it.” And if He build it the house will rise with majesty 
and splendor. This has been our actual experience throughout the past 
year. Everywhere we have seen and felt the guiding hand of a loving 
Providence which has created the Mission House and upheld it in every 
chapter of its life. This Institution which is doing the work of the whole 
Church, should have the support of the entire denomination and eviden- 
ces are not lacking if you read correctly the spirit of our brethren that 
this in on the way. God works through His people. 


Manifold Activities 


The President, Dr. Darms, began the year with great handicap and 
yet at no time throughout the year has he missed any duties outside of 
traveling. All ofice work was attended to from the cot and administra- 
tion of the Institution was in no wise hindered. Since the beginning of 
the year, he has been on his feet and out in the Church again. He has 
not lost pleasure in the work, with great energy and foresight he is ac- 
tive in three-fold capacity of Professor, Campaign manager and admin- 
istrative head of the Institution. We hope that he will find the spirit 
of co-operation throughout the Church with our pastors and members. 


Physical Conditions 


The physical condition of our property is improving constantly. We 
are seeking to beautify the grounds and have made a real start on 
grounds surrounding the President’s residencee. Plans for beautifying 
our entire property were adopted by the Board. 


The President’s Residence 


It is with joy we announce to the Synods that the President’s resi- 
dence has been completed and paid in full. We owe this in large meas- 


,„ ure to the Forward Movement and to a number of benevolent congrega- 


tions and individuals. We believe that the Church will never be sorry 
for erecting this residence. 


Finances 


During the year the amount of $92,321.79 has been raised from all 
sources. Our annuities are now all set aside and made interest-bearing. 
Through the Co-operative Campaign, we have received $14,000.00, every 
dollar of which is invested under the direction of the Investment Com- 
mittee and Treasurer in safe securities. Our Treasurer has been faith- 
ful in administration of finances. 3 


u 


It is true that we have made a loan of $6400.00. This is due to 
three causes. First: The increased expense for two professors-eleet. 
Secondly: Diminished Christmas offerings, and thirdly: Failure .to re- 
ceive the amount apportioned from the churches. There are only about 
70% of last year’s receipts and less than that of full apportionment that 
came in. 

It is very evident that our first duty lies in this, to receive the ap- 
portionment which the Synods have levied for our work. About $13,- 
000.00 we received from the students, $30,000.00 apportionment which 
leaves $27,000.00 of the budget to be found and raised otherwise. This 
is too large a margin. Your Board challenges the churches through the 
Synods and Classes to pay the apportionment in full. If we can make 
this the slogan throughout the coming year, and work toward that end, 
our financial needs will be met. 


Co-operative Campaign 


Only about 10% of the churches in the denomination have actually 
put on the Co-operative Campaign. We hape to have about $25,000.00 
in cash in our Treasury. Now that the Forward Movement has closed, 
we may find greater willingness on the part of some churches to aid us. 


Budget 


We are submitting to you the budget which has been assembled by 
the Treasurer and President and Executive to the Board. This should 
have a larger attention. It is a matter of vital importance to fix a bud- 
get which will meet the needs as far as this can be approximated at the 
beginning of the year. Our Budget is increasing, but only where our 
growing work demands it. Our budget for the coming year will be 
$71,500.00. 


Forward Movement 


The Mission House owes to the Forward Movement outside of spir- 
itual animation of enlargement, a debt of gratitude for the great help 
which has come to us through the combined gifts of the Church. Here 
the way has been shown by which the work can be continued, if the 
whole Church has a part in it. The memorials of the Forward Move- 
ment are to be found in part payment of the Dormitory, 2 Professor’s 
Houses, 3, the President’s Residence and general help given to our 
Treasury throughout these years. Now that this income has ceased, we 
will need to challenge our people for larger givers. The monies that are 
yet coming in from the Forward Movement, will be set aside and used 
for the erection of other residences which may be necessary in the near 
future. N 


Beneficiary Aid 


The Synods have ratified and adopted definite plans concerning Ben- 
eficiary Aid looking toward a larger participation of the student in his 
own education, treating each case on its merits. These plans were ordered 
' put into operation and your Board has so arranged that they will become 
effective, at least in part, during the coming year. The principle underly- 
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ing is this: “Help where help is needed, but self-help where this can be 
given.” Thus men will be made more manly whilst at the same time it will 
be possible to help a larger number of truly worthy students, none of which 
is ever turned away or will ever be turned away from the doors of the 
Mission House. The maximum of help given is 50% of the total amount 
required with the stipulation that for the students in the seminary, no 
tuition charges will be made. Bonds will be required from all who have 
received beneficiary aid to the amount they have received annually as 
beneficiary aid. Not only students for the ministry, but all needy stu- 
dents may apply for beneficiary aid. The sons of ministers will pay 
50% as before, but should apply through the same channels. 


For Prof. Lehmann’s Position in the College 


One of our own students, Oscar Hoffman, has been challenged, who 
during the next year will prepare himself for this work. 


$20,000.00 
- Now that the fund of $20,000.00 for the Mission House from the 

Synod of the Northwest and the Midwest Synod is completed, we request 

the above Synods to turn over the now completed fund into our Treas- 

ury, to be invested and made interest-bearing for our work. 
ne We further recommend: 

1. That the Synod urges pastor and churches and Classes to raise the 
apportionment in full througout the coming year. 

2. That the Mission House Sunday may be observed not only as a day of 
remenbrance, but a day of voluntary givings for our school. 

3. Urgent efforts should be made throughout the Church to raise the 
needed money for the erection of the building as projected. 

4. We petition the Synods to adopt the plans for Beneficiary Aid which 
have been worked out and are herewith presented in a separate 
report to your Reverend Synods, as appended. 

Resolved: 


A) All needy students to receive Beneficiary Aid upon Application. 

B) All students receiving Beneficiary Aid RER sons of minis- 
ters shall be required to sign a bond. 

C) Matter of framing Bond for other situations. Arrangement be 
left to Executive. 

D) Professors’ children to be placed on same basis as Ministers’ 
children. 

E) 50% of the total amount of $260.00 to be maximum of Benefi- 
ciary Aid. ’ 

F) That we ask all Synods and Classes to establish a fund for Ben- 
eficiary Aid. 


Houseparents 


The good and noble and faithful work of the Housefather and 
Housemother should also be mentioned here. They have worked faith- 
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fully and successfully for the large Mission House family, which we 
herewith duly acknowledge. 


Degrees Conferred 


Upon recommendation of the Faculty, the Board conferred the de- 
gree A.B. upon the following students: Ariel H. Achtermann, Martin F. 
Flatter, George Gaerttner, Arthur Kruetzmann, Franklin Lahr, Paul 
Maschauer, Reuben Schroer, Harold Snitker, Vietor Walenta and Harold 
E. Weber. 


The time of service of the following members of the Board of Trus- 
tees has expired: 

Synod of the Northwest: Rev. Wm. Huenemann 
Synod of the East: Rev. C. Gramm, D.D. 
Ohio Synod: Elder C. E. Frederick 
Synod of the Midwest: Rev. D. A. Winter. 

Respectfully submitted, 

L. H. Kunsr. 
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REPORT OF THE BOARD OF VISITORS 
To the Reverend Synods. 


DEAR BRETHREN: Another year in the life and activity of our Insti- 
tution is past. God’s guidance and blessing have been manifest in man- 
ifold ways. With the Psalmist we desire to say, “It is a good thing to 
give thanks unto the Lord and to sing praises unto Thy name, O Most 
High: To show forth Thy lovingkindness in the morning, and Thy 
faithfulness every night.” 

The conditions prevailing in our country at the present time, of 
course have their reaction upon schools such as our Mission House as 
well as upon other institutions and upon the various phases of human 
activity. Whilst the management of our school was obliged to feel such 
effects, we are thankful to say that we can report progress along vari- 
ous lines and acknowledge the divine blessing upon our efforts in en- 
deavoring to maintain the standard of our school and to keep constantly 
in view the real purpose and aim of the same. 

The President of the Institution, though handicapped for a time by 
the effects of the serious fall, has been restored to his former health and 
vigor and is indefatigable in his efforts to not only care for the 
work of the institution, but along other lines of activity also. The mem- 
bers of the Faculty were able to carry on their work without any serious 
breaks or interruptions during the entire year; and the health of the 
students, with the exception of a few cases of passing illness, has been 
good, for all of which we are very thankful. 


One of the former Professors, Dr. J. Van Haagen, who reached the 
advanced age of about 90 years, was called up higher during the past 
year and we think of him having gone to be with the Lord and assure 
his family of our interest and sympathy. 


President Darms in his complete report to the Board says, “The Fac- 
ulty has labored industriously to carry out the program as assigned in 
the eurriculum, not only did they inspire study and thought with the 
students, but they themselves kept abreast of the times and sought 
through contacts and self-enlargement, to fit themselves more effectively 
for the task of leading the students to higher scholastic and spiritual 
heights. There is a fine esprit de corps in the Faculty and a very fine 
and continuous expression of Christ-mindedness and one-mindedness as 
to the spiritual purpose of our Institution. ‘Every teacher and every 
subject aims at some point to touch and round out the whole personality 
of the student. We aim to make our students scholarly and truly Chris- 
tian.” 

As to the Curriculum, the President of the Institution’ states, “It 
has not been changed much, but a committee is at work seeking to re- 
shape and enlarge it to meet the wish of the Board and the Church.” 
Last year the question of establishing a Department of Religious Edu- 
cation was submitted to the four Synods participating in the manage- 
ment of our Institution. Two of the Synods took favorable action, name- 
ly, the Synod of the Northwest and the German Synod of the East and 
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‚this matter is herewith brought to the special attention of the other two 
Synods, the Ohio and the Midwest Synod, believing that they also would 
approve of such an .enlargement of the ceurriculum. 

The studies that had been taken care of by Dr. Hofer. were divided 
up among the members of the Faculty during the past year and provided 
for in this manner as well as possible. With the coming of the two new 
Professors, Dr. J. Friedli and Rev. L. C. Hessert, the present members 
of the Faculty will be relieved of that additional burden and, of course, 
a new division of subjects will be made. 

Professor A. E. Dahlmann, D.D., has withdrawn from the work as a 
teacher in our school after having given 14 years of splendid and ac- 
ceptable service as Professor of Systematic Theology and as teacher of 
various other branches in the College. Your Board adopted ‚suitable 
resolutions with respect to his withdrawal. 

Professor Wm. C. Lehmann submitted his resignation and left the 
Institution to take up post-graduate work, and thus another regretable 
vacancy has occurred in the teaching force of our school for which ar- 
rangement has been made by the Board of Managers. 

Professor F. Grether, D.D., notified the Board and the President of 
the Institution and Faculty that he will. reach the age of 70 years on 
April 10th, 1926, at which time the Constitution of the Reformed Church 
provides for his retirement as Professor Emeritus. It is hoped that he 
will continue to teach in a limited capacity while provision may be made 
for a successor. Your Board regrets very much to see him retire and 
appreciates his long and continued service as a member of our Faculty, 
having established a “record not easily matched among educators in the 
Reformed Church or elsewhere.” 

The “student government has functioned satisfactorily throughout 
the year” and, the President of the Institution adds, “There has been 
fine co-operation between the Student Couneil and student body and the 
Faculty and President,” which is thoroughly appreciated by all who are 
concerned. 

In the closing paragraph of his report, the President states, “The 
prospect for an enlarged enrollment are good. We are in touch with up- 
wards of 300 young men with whom we have a large correspondence and 
the matter of life service is kept before these young men.” 

On Mission House Sunday, in the public service, nine young men 
were received as students for the ministry after having been in the In- 
stitution at least one year, and being recommended by the Faculty. 

It is a matter of great joy and occasion for gratitude to be able to 
state to your Reverend bodies that ten young men were graduated from 
the Seminary this year and have all entered the active work of the min- 
istry in various parts of the Master’s vineyard, one of them having been 
accepted as a missionary to China. Their names are as follows: 


Julius Rosenau Edwin Katterheinrich 
Dietrich Buelter Johannes Krieger 
Roland Back Wm. Schmidt 

Albert Fischer Armin Tendick 


Theophilus Hilgemann Alfred Yost 


SER as 


The attention of the respective Synods is called to the fact that the 
term of service of the following members of the Board will expire at this 
year’s meeting of the Synods: 


Synod of the Northwest— Rev. Wm. Huenemann 

Ohio Synod—Elder C. E. Frederick | 

German Synod of the East—Rev. Carl H. Gramm, D.D. 
Midwest Synod—Rev. D. A. Winter. 

May we be permitted to urge our entire constituency to remember 
this School of Prophets in their prayers and with a liberal support, also 
urging pastors and parents to endeavor to influence young men to con- 
secrate their lives and talents to the Lord for Life service and, if He so 
lead, for the gospel ministry. 

“Now unto Him that is able to do exceeding abundantly above all 
that we can ask or think, according to the power that worketh in us, un- 
to Him be glory in the Church by Christ Jesus, throughout all ages, 
- world without end, Amen.” Eph. 3:20-21. 

In behalf of the Board of Visitors, 
Respectfully submitted, 


BENJ. S. STERN, 
President of the Board of Visitors. 


Sahrlicher Bericht der Berwaltungsbehörde des Miffionshanfes. 


An die vier Synoden der Reformierten Kirche in den Ver. Staaten; für 
das Bahr 1924—1925. 

Ziebe Briider! „Wo. der Herr nicht da Haus bauet, fo arbeiten umjonit, 
die daran bauen.” Wenn er e3 aber baut, wird das Haus mit Majejtät und 
PBracht erftehen. Diefes ift unfre tatfächlihe Erfahrung während des ganzen 
Sahres gewefen. Ueberall haben wir die leitende Hand einer gütigen Vor 
fehung gejehen und gefühlt, welche das Miffionshaus gegründet und in jeder 
Lage feines Beitehens aufrecht erhalten hat. Die Anftalt, welche das Werk 
der ganzen Slirche verrichtet, jollte auch die Unterftüßung der ganzen Benen= 
nung erhalten und an Beweifen, daß diefeg immermehr gejchieht, fehlt es 
nicht, wenn man die Gefinnung unfrer Brüder richtig beurteilt. Gott wirkt 
durch jein Volk. 


Berjdhiedene Tätigkeiten. 


Der PBräfident Dr. Darms fing das Jahr mit großen Hindernifjen an 
und doch verfäumte er zu feiner Zeit während des ganzen Nahres irgend eine 
feiner Pflichten mit Ausnahme des Neifens. Mlle Gejchäftsarbeiten bejorgte 
er bon feinem Lager aus und die Verwaltung der Anjtalt litt in feiner Weife. 
Seit Anfang diefes Jahres war er wieder auf den Füßen und innerhalb der 
Kirche tätig. Wir Hoffen, daß er den Geift der Zufammenwirfung durch die 
ganze Kirche mit unfern Paftoren und Gliedern erhalten erde. 


Henperliche Zuftände. 


Die Außerliden Zuftände unfres Eigentums werden beitändig verbeffert. 
Wir verfuchen die Anlagen zu verfchönern und haben fchon mit dem Plabe, 
welcher die Wohnung des PBräfidenten umgibt,. einen beträchtlichen Anfang ge= 
macht. Bläne zur VBerfchönerung des ganzen Cigentums find jcehon von der: 
Behörde angenommen worden. 


Die Wohnung des Präfidenten. 


Mit Freuden fünnen wir den Shnoden berichten, daß die Präafidenten- 
wohnung vollendet und vollitändig bezahlt worden it. Diefes haben uns zu 
einem großen Teil die Vormwärt3bewegung, eine Anzahl mohltätiger Glieder 
und Einzelner ermöglidt. Wir glauben, daß die Errichtung -diefes Haufes 
der Kirche niemals leid tun wird. 


Geldliche Angelegenheiten. 


Während des Sahres wurden aus allen Quellen zufammen die Summe 
bon $92,321.79 aufgebraddt. Unfsre Sahresrenten (Annuitäten) find nun ge= 
trennt gehalten und zinstragend angelegt. Dur den gemeinfdhaftlichen 
Sammelbetrieb haben wir $14,000.000 erhalten, wovon jeder Dollar- unter 
der Anleitung des Anlege-Slomitees und des Schaßmeifter3 in ficheren Anlege- 
werten untergebradht ift. Unfer Schaßmeifter ift in der Verwaltung der Ein 
fünfte gemwijjenhaft geivejen. 

Leider mußten wir eine Anleihe von $6,400.00 maden. Diefes wurde 
aus folgenden Gründen verurfacht: 1. durch die erhöhte Ausgabe für zwei 
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neuerwählte Brofefjoren; 2. durch verminderte Weihnachtsfolleften und 3. da= 
duch, dag wir die den Gemeinden zuerteilten Auflagen nicht erhalten haben. 
Bir fonnten nur ungefähr 70 Prozent von det Zahl der lebtjährigen Quit- 
tungen ausfchreiben und das, was einfam, war weniger al3 die zuerteilte 
Auflage. 

Daraus gebt Flar hervor, daß es unjtre Lk Pflicht ift, die von den 
Synoden für unfer Werk zugeteilten Auflagen zu erhalten. Bon den Stus 
denten erhielten wir ungefähr $13,000.00, durch die zuerteilte Auflage $30,- 
000.00; diejes gibt einen Zehlbettag von $27,000.00 des Voranjchlags, welche 
Summe auf andere Weife aufgebracht werden mußte. Diefer Unterfchied ift 
natürlich zu groß. Ihre Behörde fordert darum alle Gemeinden durch die 
Synoden und Klafjfen auf, die Auflage ungefürzt zu entrichten. Wenn wir 
diejes im kommenden Jahre zum Wahlipruch nehmen wollten und diefem Ziele 
aujtrebten, dann würden alle unfere geldlichen Bedürfniffe gedeckt werden. 


Gemeinfchaftlider Sammelbetrieh. 


Bon den Gemeinden in unfrer Benennung haben fich bis jebt ungefähr 
10 Prozent an dem Gemeinfchaftlichen Sammelbetrieb beteiligt. Wir eriwar- 
ten etwa $25,000.00 SKafjenbejtand zu haben. Da jebt die VBorwärtsbeive- 
gung beendigt ijt, dürfen wir wohl größere Willigfeit von jeiten ee Ge- 
MEIDEN finden, ung zu unterftüßen. 


Sahresbedarf. 


Wir unterbreiten Ihnen den Voranfchlag, welcher von dem Schatmeifter, 
dem Bräfidenten und dem Vollzugsausfhuß zufammengeftellt worden ift. Dies 
fer Voranjchlag jollte befjer beachtet werden. 3 ift von großer Wichtigkeit, 
einen Boranfchlag aufzuftellen, welcher die Bedürfniffe berüdjichtigt, jo genau 
fie zu Anfang des Nahres gejchäßt werden fönnen. Unjer Sahreshaushalt 
mwächft, jedoch nur da, ivo unfer wachfendes Werk e3 verlangt. Unjer Voran- 
ichlag für das fommende Jahr wird #71, 500.00 fein. 


VBorwärtsbewegung. 


Das Milfionshaus jchuldet der Vorwärtsbeiwegung neben der geiftigen 
Anregung zur Vergrößerung eine Danfesanerfennung für die große Hilfe, 
welche uns durch die vereinigten Gaben der Kirche zuteil geworden find. Hier 
ift der Weg gezeigt, wodurch das Werf fortbeitehen fan, nämlich wenn die 
ganze Kirche daran teilnimmt. Die Denkmäler der VBorwärtsbewegung fönnen 
gefunden werden in det teilweifen Bezahlung des Dormitoriums, 2. in den 
Profefjorenhäujern, 3. in dem Bräfidentenhaufe und in der allgemeinen Hilfe, 
welche während diefer Nahre unferm Schatmeifter geleiftet worden if. Da 
nun diefe Einnahme aufhört, müffen wir’ unfer Volk auffordern, ung größere 
Geber zu liefern. Die Gelder, welche jet noch von der Vorwärtsbemwegung 
einfommen, müfjen beifeite gejeßt werden, damit fie für die Errichtung ande- 
rer Häufer benubt werden Fönnen, die in der nahen Zufunft nötig werden. ' 

Unterjtüßungsgelder für. Studenten. 

Die Synoden hatten beftimmte Pläne über die Unterjtüungsgelder be= 

ftätigt und angenommen, worin fie ihren Bli auf eine größere Beteiligung des 


Studenten zu feiner Ausbildung ‘gerichtet Hatten, jodaß jeder einzelne Fall 
nach feinem eignen Werte beurtilt werde. Der Auftrag, diefe Pläne auszu= 
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führen, wurde uns gegeben und Ihre Behörde hat es fo eingerichtet, daß fie 
in Kraft treten, wenigjtens teilweife im fommenden Jahre. Der unterliegende 
Hauptgedanke ijt diefer: „Hilfe, wo Hilfe nötig ift, aber Selbithilfe, wo diejeg 
möglich ijt.“ Auf diefe Weile werden Männer männlicher gemacht, während 
zur jelbigen Zeit es möglich wird, einer größeren Zahl mirflic) mwiürdiger 
Studenten zu helfen; feiner von diejen ift je zurüdgemwiefen worden, noch 
wird er in der Zufunft von den Türen des Miffionshaufes zurüdgemiefen 
erden. Die höchite Unterftügung, welche gewährt wird, ift 50 Prozent der 
erforderlichen Gejamtfumme mit der Bedingung, daß für die Studenten im 
Seminar fein Schulgeld berechnet wird. Bon allen Studenten, welche IUnter- 
ftügungögelder erhalten, werden Verbürgungsfcheine in der Höhe der erhal- 
tenen Unterjtüßung verlangt. Nicht nur Studenten für das Predigtamt, fon- 
dern alle bedürftigen Studenten dürfen um Unterftügung nachfuchen. Pre- 
digersföhne bezahlen 50 PBrozent iwie bisher, müffen aber auf demjelben Wege 
pie die andern darum nadjfuchen. 
Zur Bjetung der durch Prof. Lehmann feeigeinsrbenen Stelle 

im Kollegium ift einer unjerer eigenen Studenten, Oscar Hoffman, erfucht 


worden, welcher jich während des fommenden Jahres auf diefe3 Amt vorbe= 
reiten fpird. 


520,000.00. 


Da der Fonds von $20,000.00 von der Shmobe des Nordiveitens und der 
Midmweit Synode für das Miffionshaus vollendet ift, erfuchen ivir die genann- 
ten Synoden den vollendeten Fonds unfrer Kaffe zu übertragen, damit er an 
gewandt und zinstragend für unfer Werf berivendet erben fann. 

Berner empfehlen mir: 


1. Dah die Synoden ihre Raftoren, Gemeinden und Mafien anfpotnen, 
ihre Auflagen mwährned des fommenden Nahres bollitändig aufzu= 
bringen. 


2. Day der Miffionshaus-Sonntag nicht nur als Erinnerungstag gefeiert 


erde, jondern auch als ein Tag freitwilliger Wohltätigfeit für unfere 
Schule. 


3. Ernitlihde Bemühungen follten in der ganzen Kirche gemacht werden, 
um das nötige Geld zur Errichtung des geplanten Gebäudes auf- 
zubringen. 


4. Wir erfuchen die Synoden, die Pläne über Unterjtüßungsgelder anzu= 
nehmen, wie fie ausgearbeitet worden find und Hiermit Ihrer ehriv. 
Synode in einem bejonderen ae unterbreitet werden, der Ihnen 
hiermit unterbreitet wird. 


Beichlofien: 
A) Alle bedürftigen Schüler follen auf ihr Gefuch Unterftügung erhalten. 


B) Alle Unterjtüßung empfangenden Schüler, mit Musnahme von Pre 
digerföhnen, müjjen eine Obligation unterzeichnen. 


EC) Die Angelegenheit, eine Obligation für befondere Fälle aufzufegen, 
bleibt der Exefutive überlaffen. 


D) Den Kindern der Lehrer fol diefelbe Vergünftigung wie den Kindern 
der Prediger zuteil werden. 
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E) Die Unterftügung fol fünfzig Brozent der Gefamtfumme von $260.00 
nicht überfchreiten. 


F) Mle Synoden und Alaffen follen erfucht werden, einen Fonds zur 
Unterftübung unbemittelter Schüler aufzubringen. 


Hanseltern. 


Die gute, edle und treue Arbeit des Hauspater3 und der Hausmutter 
dürfen hier auch erwähnt werden. Gie haben für die große Miffionshaus- 
familie treu und erfolgreich gearbeitet, welches wir hiermit gebührend aner- 
fennen mollen. 


Erteilung von Afademifchen Graden. 


Auf die Empfehlung der Fakultät Hin hat die Behörde den Grad NA. 2. 
folgenden Studenten erteilt: Ariel 9. Achtermann, Martin %. Flatter, George 
Gärtner, Arthur Krübmann, Franklin Lahr, Baul Mafchauer, Reuben Schhroer, 
Harold Snitker, Victor Walenta und Harold &. Weber. 

Die Dienftzeit folgender Glieder der Verwaltungsbehörde ijt abgelaufen: 

Synode des Nordiwveitens: Nev. Wu. Hünemann. 
Deutfche Synode des Dftens: Rev. &. Gramm, D. D. 
Ohio-Synode: Xeltejter &. &. Frederid. 
Mid-Weit Synode: Rev. D. U. Winter. 
| Achtungsvoll unterbreitet 
2 2. 9. Kunft. 


RA 


Bericht der PVifitationsbehörde, 


An die Ehrw. beteiligten Synoden. 

. Geliebte Brüdrel Ein anderes Jahr in dem Leben und der Tätigkeit 
unfrer Anftalt ift dahin geflofien. Mit dem Pfalmiften möchten wir jagen: 
„Das ift ein föftlich Ding, dem Herrn danken, und lobfingen deinem Namen, 
du Höchfter, des Morgens deine Gnade und des Nachts deine Wahrheit ver=- 
fündigen.” 31..02, 2.8. | 

Die in unfrem Lande zur Zeit beftehenden VBerhältnifje üben felbjtredend 
ihren Einfluß aus auch auf Schulen, wie unfer Miffionshaus, fotvie auf 
andere Anjtalten und auf die Tätigfeit in verfchiedenen Richtungen. 


Während wir in der Leitung unfrer Schule diefes wohl auch empfinden 

mußten, find wir dankbar, dennoch Fortichritte Fonftatieren zu fünnen und be= 
fennen gern, daß Gottes Segen auf unfren Bemühungen ruhte und ruht, bes 
fonder3 auch) in dem Beitreben, das Biel und den eigentlichen Charakter der 
Anstalt zu wahren. 
; Der Bräfident des Miffionshaufes, mwiermohl er zeitweilig durch die Fol- 
gen eines jchiweren Falles in der Ausübung feiner Pflichten gehindert wurde, 
it nun wieder, Gott jei Dant, völlig genefen und ift unermüdlih in feinem 
Eifer nicht nur für die Anftalt mit ihren mannigfadhen Bedürfniffen zu jorgen, 
fondern auch für andere Firchlicden Yivede und Behörden. 

Die Mitglieder der Fakultät fonnten ohne nennenswerte Unterbrechung 
während des Schuljahres ihren Pflichten nachkommen und der Gefundheitszus 
ftand der Studenten war mit einigen enigen Ausnahmen gut, wofür wir 
bon Herzen dankbar find. 

Einer der früheren Brofefforen, der jchon mehrere Jahre in Milwaufee 
im NAubhejtande lebte und das ungewöhnlich Hohe Alter von neungzig Nahren er= 
reichte, Hr. Prof. 3. Ban Haagen, D. D., ift feit unfrer lebten Jahresver: 
jammlung ruhig im Herrn entjchlafen und wir denfen an ihn als daheim beim 
Heren und berjichern feiner Familie unfrer herzlichen Teilnahme. 

Der Bräfident der Anftalt, Dr. Darmz, in jeinem ausführlichen Bericht 
an die Behörde fagt: „Die Ehriv. Fakultät war "eifrig beftrebt das ihre in 
unjerm Curriculum gegebene Programm auszuführen und haben nicht nur bei 
den Studenten die Liebe zum Studium und zum Forfchen wach zu rufen .ge= 
jucht, fondern fie haben auch felbft verfucht mit den Anforderungen unfrer Zeit: 
Schritt zu halten und fich um fo beffer auszurüften, die Studenten auf höhere 
Iholaftifche und geiftliche Höhen zu führen. E83 bejteht ein fehöner Geift des 
Zujammeniirfens unter den Mitgliedern der Fakultät und ein beftändiges 
Streben dem Meifter immer ähnlicher zu merden und das geiftliche Leben 
und Ziel unjrer Anftalt zu fördern. Jeder Lehrer und jeder Interrichts= 
- zmeig zielt darauf hin dem Studenten in feiner völligen Entwidlung behilf- 
lich zu fein. Wir jind beitrebt unfre Studenten oriftlich forwie auch icholaftifeh 
auszubilden.“ 

sn Bezug auf das Curriculum jagt der Präfident der Anftalt: „Es ift 
nicht berätidert worden; aber ein Komitee ift mit der Aufgabe befchäftigt das- 
. jelbe umgugeftalten und zu erweitern nach den Wünfchen der Behörde und 
der Kirche.“ 

Lebtes A wurde die Frage in Bezug auf Gründung einer Abteiz 
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lung für Neligiöjfe Ausbildung (Neligious Education) den vier beteiligten 
Shynoden unterbreitet. Zwei der Synoden, nämlich die Synode des Nord- 
weitens und die Deutfche Synode des DOftns, haben den Plan angenommen 
oder gut geheigen und diefe Sache wird hiermit zur befonderen Aufmerffamfeit 


der beiden andern Shnoden, der Ohio und der Midiweit Synode, gebracht, in- . 


‚dem ir erwarten, daß auch fie eine folche Erweiterung des Curriculums gut 
heißen mwerden. 

Die Fächer, die Hr. Prof. E. 4. Su, D. D., unterrichtete, wurden zeit- 
eilig unter den andern Fafultätsmitgliedern verteilt und in diefer Weife - 
iweiter gegeben. Nndm nun zwei neue Profefforen, Dr. I. Friedli und Baftor 
2. ©. Hefjert, eingeführt wurden und ihre refpeftiven Fächer übernommen 
haben, jind die andern Profefjoren diefer Ertraarbeit enthoben und eine neue 
Einteilung der Lehrgegenftände hat ftattgefunden. 

Hr. Boof. U. ©. Dahlmanı, ©. D., Hat fi nun nad 14jähriger 
anerfennungs- und fcehäßensmwerter Tätigkeit als Lehrer der Shftematifchen 
Theologie und anderer Fächer vom aktiven Zehrdienit zurüdgezogen, indem er 
das von der Konftitution unfrer Kirche vorgefchriebene Benfionsalter erreicht 
bat. Shre Behörde hat dies bezügliche paffende Beichlüffe angenommen und 
‚protofollieren lafjen. 

‚Hr. Prof. Win. C. Lehmann hat feine Refignation eingereicht und unsre 
Anftalt verlaffen um noch weitere Studien zu machen und fomit ift noch eine 
bedauernswerte VBafanz unter unfern Lehrkräften entjtanden. Für diefe hat 
die Verwvaltung3behörde wenigstens propviforifeh Vorkehrungen getroffen. 

Die Behörde bedauert, den Shynoden die Mitteilung unterbreiten gu 
müffen, daß Hr. Prof. F. Grether, D. D., die Behörde, den PBräfidenten der 
Anftalt und die Zafultät benachrichtigt hat, daß er am 10. April 1926 das 
70. Zebensjahr erreichen wird und laut Konftitution unfrer Kirche als Prof. 
Cmeritus erflärt werden foll. Wir hegen die Hoffnung, daß er dennoch wenig- 
tens einige Fächer wird unterrichten fönnen — befonders bis ein Nachfolger 
gewählt und eingeführt werden fann. Ihre Behörde bedauert fein Burüd- 
treten jehr und erfennt feine langen und gefhäßten Dienfte als Mitglied der 
Fakultät dankbar an. CS gibt wenige, die jo viele Kahre im Lehramt dienen 
fonnten tvie er, entiveder in oder außerhalb unfrer Kirche. 

Die Studentenjelbitregierung war auch in diefem Schuljahr fehr Be= 
friedigend, wie Präfident Dr. Darm berichtet und er fügt hinzu, „es ift ein 
 fchönes Zufammenmirfen ziwifchen Studentenvertretung, der Studentenjchaft, 
Fakultät und Präfident, was von allen Beteiligten danfbar anerfannt wird.“ 
5 Sn dem Schlußparagraphen jeines Berichtes jagt der Präfident: „Die 
Ausfichten für eine größere Anzahl Studenten find gut. Wir jtehen in Korre= 
fpondenz mit mber al3 300 jungen Männern und die Frage in Bezug auf 
ihren Lebensberuf wird ihnen in diefer Weife nahe gelegt.“ 

- An dem Miffionshaus-Sonntag durften wir 13 junge Männer vor einer 
zahlreichen Gemeinde endgültig ald Predigtamtsftudenten des Mifftionshaufes 
nach beitandener Probezeit und nachdem fie von der Fakultät fowie von ihrem 
Kicchenrat und der betreffenden Hlaffis empfohlen waren, feierlih aufnehmen. 

Auch gereicht e8 un3 zur nicht geringen Freude den Shynoden melden zu 
fönnen, daß zehn junge, gottgeweihte Männer ihre Studien vollendet haben 
und aus dem Seminar entlafjen wurden um in den aftiven Dienft des Meifters 
in berjchiedenen Teilen feines Weinbergs zu treten. Der eine gedenft die 
Arbeit in China aufzunehmen. 


Be; 


Shre Namen find wie folgt: 


Sulius Rofenau Edwin Katterheimrich 
Dietrich Buelter Sohannes Krieger 
Roland Bad Wilhelm Schmidt 
Albert Fijcher Armin Tendid 
Theophilus Hilgemann Alfred Hoft. 


Die Aufmerkfamfeit der refpeftiven Synoden wird auf die Tatfache ge- 
lenkt, daß die Dienftzeit folgender VBehördemitglieder mit diefen Shynodal- 
Gißungen abläuft: 

Synode de3 Nordweitens — Pastor Win. Huenemann. 
Ohio-Synode — Xeltefter EC: &. Frederic. | 

Deutjche Synode des Oftens — Pastor Carl $. Gramm, D. D. | 
Midmweit Synode — Baftor D. A. Winter. 

Dürfen wir zum Schluß alle unfre Gemeinden, ‘alle unfre Gemeindemit- 
glieder erfuchen doch auch fleigig unfver Prophetenfchule im Gebet zu ge= 
denten und Diejelbe liberal mit.ihren Gaben zu unterftüßen, fotvie auch junge 
Männer zu beeinflufien zu juchen, ihre Talente, ihr Leben dem Herren zu 
widmen, ja in feinen Dienft zu treten al3 Boten an Ehrifti ftatt? 

Achtungspoll unterbreitet 
d. Stern, VBorfiker. 


BER 


REPORT OF THE TREASURER OF THE MISSION HOUSE 
from May Ist, 1924 to April 30, 1925 


Receipts 


SUMMARY OF RECEIPTS FROM THE CLASSES 
Synod of the Northwest— 


Ehebassae Cine a aan $2037.82 
Miwaskee (laser. a ee 2035.19 
Minnesol Da eanoneher nnd 578.28 
MORIREED KORB nen nano min eenene 765.30 
Bat 9 RAR) RR RUreE KELLER RN 926.07 
Bo ra ehe re 177.37 
Portland-Oregon Classis .......ccr...0. ea 388.56 . 
Ma a re er ee 190.08 
DEE ei ae 297.90 
Mörth Dakeis Blase 1.2. en an 142.90 
Total, Synod of Northwest ....caccenaeeneeeeeennenn $7899.47 
Ohio Synod— 
Northwest Ohio Classis ........... he $ 410.00 
MORE TR a ann er nn 610.32 
Noxwthesst GBI Dias ae anenar nn 602.71 
West Oi Oele sin ine nan len 1234.16 
Gentrai Ohio Diassla  Nersscsaennsun nun dennsn 980.74 
Eastern Ohbro Llassis „.iseneennas een RE 2348.56 
Seuthwast Die Dlassıs ! ernennen irn 1391.00 
Cmeinnati Ohio -Elassis „2. sun ns nes nennen 273.52 
St. 30hn EB OR Be erahnen een run 989.86 
Heidelberg Ohio Classis .......... ER RE 352.97 
Gentral alas nen ran 275.00 
Well a sieben 9468.44 
German Synod of the East— 
Me en ee $ 680.00 
West Neu Volk Das nenn nenn nn nn 1759.30 
German Philadelphia Classis ........»ccces.0. 2127.35 
Maryland Das cn een nennen 348.00 
Total; German Synod of the East..........ceecc00. 4914.65 
Mid-West Synod— 
Indianapolis Wilassis . sonen nen $1692.71 
PL Wigee Tann. Sense dern een are 1802.59 
Wi a nenn nen ae r ne 453.77 
Euenon Dee 2, nu sang neben are nenne 1154.84 
KEniucky lass en ana nern anne 1161.15 
Ba BER ee en a ae Be pa 530.00 
ET U RA EEE EFT ENEETT - 715.50 
en A ke ae a 58.25 
Wrchita Classes 2 sin sense kranken 65.00 
Total, Mid-West. Synod .....+.corressr0r.. 7633.81 


Total from the four Synods ....... hen nenne $29916.37 


Bub Me 


FROM DIFFERENT SOURCES 
Mission House Festival Offering in Immanual Church.$ 356.28 


Mission House Festival Meals, etc. .....22222e2c0e000. 103.25. 
a EEE RENe .. 25.00 
Paul E. Krampe ...... De ar St a Aa re ne 10.00 
I DO nes cnnsue aan nur nesunen aka =35% UDO 
Bi, Behantz „..2:%2000020 Veen a DE Be ER 50.00 
BE REN 5.00 
er Me ana nee a ae en ee ran 20.00 
Gottl. Kleinknesht ee er rr een 5 6.45 
O. L. Wolters, Miss. Conf., Provisions and services.... 110.79 
Student Body, for Radio battery ......-.cr.eönsrrene 8.00 
Third Academy Class for new Flag ........c.ce 2000 11.20 
ES ap Du Ges EI RER 75.60 
a ae HEERES RER DRE RE EREEE 5.00 
Miss Ber a en en ee 5.00 
TB. HL Buecher, IE, zuece sen kenenenneneliiue een 5.00 
en a 10.00- 
BUBEN rn er RENT ei 
A friend of the M. H., New Jersey ......crssucccnrenn 100.00 
Mrs. Lyd. Terborg ...... SR RES EIER ERREIIENE 4 EU Be Dh. UN 10E 2.00 
BES EBENE TBTME ae TE 5.00 
a ana ne re re EIN 5.00 
I a nern RERREENN 10.00 
ee 1 NE 25.00 
a Le 5.00 
ER RL N 10.00 
Dem MoRsrpenter. ..0.--cinnedareer 10.00 
Mrs. Anna Schneider ......:.csrr0000: PERLE: A 3.00 
Miss. Un. Ref. Churches, Indianapolis ........cc..... 5.00 
Shobavgan Rotary Club .......... nen nr 75.00 
Canada Missions, surplus of Trav. for F. Grether Di 131.73 
Re WE Be EEE NER EEE EN GE FREE 580.38 
1880.68 


Financial Statement 
May Ist, 1924 to April 30, 1925. 


RECEIPTS 
ee ET EERTE $29916.37 
Trom dınerent SOUECES- «screen rennen nenne .1880.68 
BE BER TRHIOR arena en een 13181.27 
Library Duplicates :.........0000ceonassnenusnnnne er 48.92 
Electrie Light ....... ee a we ee 270.70 
A as ennade an DE 
A rear naar. 448.05 
- Special treat for students .....os.crueesernure are 64.22 
TIRUSDORTRIIDN 0 sauer RE FOR 311.99 - 
Telephone and Telegraph .............. EIITELRL TE 71.91 
BIBSKREIDI RENB es unsanr innen nenn sauren 89.01 
ERREGER TE TERN 66.80 
RE N ana n  E 50.00 
War SavineiStamps cashed....ussoasunarerunenneene 180.96 
Town Herman Fire Ins. Co., Fire Loss .............. 15.00 
Town Herman Fire Ins. Co., To M. H. Fire Dep’t for 
ERS IeBE TEBENEO eier ten 75.00 
Re N GE OrECHER EEE 879.50 
For funds: Pract. Theol. ....... EEE 441.20 
PrOßESsSOIS «cnrnurarı ee AIRRTTLLTER 5.00. 


nern henair are dee 171.00° 


Alumni .....G%6 1270 Ar 26.00 
AU Hal 2.2.04 ee 47.10 
Benef. Education -. .....:.... ne se 37.37. 
Indian students REN EIER DEE 5.00 
RE EIER SER ER ETRRNN 806.40 
Re-imbursement from Synods Trav. Exp. Mh SE 285.14 
Re-imbursements, Misc. .....2..... DEE es ... 1422.48 
EEE 5575.00 
= RE REESIE ER IHRE RERTE . 1308.98 
Co-operatiye Campaign ..e..ereeceen- SEITE 1050.00 
ee ER EEE TEEN EEE 8200.00 
Annuity Bonds Be ee ee En 2100.00 
Legacies and special denations ....ceceeaeeneeenneen 2650.00 
Synod of the East. Salary pd. direct to Dr. Dahlmann 2000.00 
$83,823.41 
DISBURSEMENTS 
Salaries— 
Pref; J.-M. G. Darmms; D.D., Pre......... ....9 2500.00 
Prot A: E.-Daklmann, DD... var aan > 2000.00 
Era GEBE ED naar ens 1900.00 
Prof. A. W. Krampe, D.D...... ee EEE 1900.00 
PIE WITT BEE NN ner 1900.00 
Proe ARE. BERMERSB ea 1900.00 
Pre PB. Trasse, FED... en 1900.00 
Prof. Alyın Grether ein 1900.00 
PIE ER nennen manage 1900.00 
ProEW. U, ISBN unseren aan nannte END 
ee N ER RR 5%. TOTEN 
FI, BO Da anna 594.67 
Rev.’ A. Stienecker, Housefather ORTEN 1191.00 
Rev. J. W. Grosshuesch, Ph.D., Treasurer and 
INBEOTIAN an en can KR ee 1900.00 
Ey nn EEE PET EEE 164.50 
re NEE REN 1100.00 
SE IE PIRN eeneer 1000.00 
Pensions 
Prof. J. Van Haagen..... Fe een ... 8300.00 
Pro. BE Ar ER ELEND 690.00 
$27,314.84 
BE VERRTERE T ara $ i 
N Ba a er er a 125.00 
Library: 
BE een a ern ner 115.42 
BOBKE u: nee A re ee 650.81 
a er Dr a es een ee 93.52 
Ofice Supplies ..... EEE IR ER ER RE en 177.46 
Ofüce Help ......:..0%ss% ea een testen 240.00 
TEE ae naar ae aan 611.43 
Postage ......o.ccssiesoseresensnnennns PR ER 335.20 
Freight and Express .:.0.:0000eu000 sun EEE 5 © 
Telephone and Telegraph ......2c0rceceerre nn sure - DOBBE 
a REN 84.50 
DIOESEN BE DEHE „sea zneeuesiaae anne neh ER 5.00 
Recitation Hall Supplies and Repairs.......:........ 62.04 
Dormatory supplies®:... 32,2... reninnn 7703 
Breakage and Keys EEE ER ET ET EN RE 47.50 
7 ET ETETN 15.94 
Prowisions :. 1...0rWssseueisenueiuenne ER N 5729.96 
Kitchen supplies ....... PEOPLE TUTRER TE Passau 183.58 


Kitchen Waßee .::u::cs0000000w#00u0 er Baisase er... 1714.28 


Ber. 


Laundry Supplies ....2.. 2.2. ir ss a .... 254.98 


DREDGES WARER: „anne EEE ENT 0 745.48 
Post Bite sin A ik, eh 1.50 
RER EHER. NE 274.93 
a EEE PETERERN NEN 204.76 
BE BE a DIET, 53.00 
Ve a RD N 548.69 
nee RO WEN sense ea see 1366.84 
a a en an ER, IE ETUEEN . 3869.00 
ee a er en 257.47 
ee ER RER EEE ERREGER 990.06 
Fire Department ea Te oe Ra a ae ER ee „22.18 
De ae a ee ee u = +: ; 
PFarın Sunples and BeBalrs „.nccseiensonnunnenenene 997.67 
Farm, Feed and Live Stock ........ Else en er .. 487.68 
er RR ER EEE ER ETEEERN 1374.10 
a a ee a ea da aa . 1585.91 
Varabion Btasent Läbdr .....2..:..0..0%: ETERE IIEE 405.00 
en a em ran Ei 42.79 
Traveling Expenses, ee nen 557.86 
ION AG ORIBIS acer aan 989.14 
IERERHONESBE. ua Rd 172.00 
a a ae ee 92.27 
Interest ........ een une ntaen erarbeiten A 802.78 
ee ee ana rien iteid ..-: 801.39 
House rent, Prof. Grether ..ucsccccauuusccennne .... 100.00 
Life service Reeruiting s..:.0s000c 00000 EEE TERN 806.50 
a EEE A 42.87 
ne Se UNSEREN are 17.96 
TE ER ONE UBER ET GERT 600.00 
Supples-for Prof, Hofer, 1923-4... .cresase sun. 400.00 
a ee ae Ban er 475.00 
Summer School for 5 Professors: .....c.ccccceceeeen 500.00 
Mrs. Stienecker, spec. recognition „oo. ceceeeeenen des.  IOWOD 
en A are 
2 PRINT 215.00 
RE SEIEREETER 10.00 
School Mo. returned to Town Herman........c222o.. 325.00 
ne ee ES 490.00 
GIRmBRIEn Binples .:::: 2:2: 00ER 9.38 
REINE: sd 53.94 
ae a a ea aa 117.84 
Mrs. E. S., Special account ee ade 307.65 
2 ee N ORRESEE 8.00 
$32,698.32 
a De VENEN EHER HERE PIUPET UNS 775.00 
Transfer to M. H. Building Account ... cesccccccn. $ 4626.61 
Transfer to M. H. Building Account, Int: ...., RN 53.25 
Transfer to Co-op. Campaign Account. ....22.... ... 1400.00 
Borrowed Money paid back .....cceeceeseeeceenn 2800.00 
8,879.86 
Money invested and deposited ...cceccecccn. na RZ 13,715.40 
Total expense ........ era sdnsusien RN ....983,383.42 
Bone; 2.2205 ar Deere ee aa 439.99 


$83,823.41. 


Ba N 
Funds 


PRACTICAL THEOLOGY FUND—SYNOD OF THE MID- WEST 


Status, May. d; 1094 2.000essennen sat nenne ee 


Interest, Home Mission Board.. De NE RE . 363.00 
Interest, M..5: 20V. BORGS . .osunsnciensden. UT 67.27 
Interest, Cert. of Deposit, Bk. of Sheboygan RES VE 10.93 
$ 9,388.39 
Invested: a 
First REN Buarm To9n 2... 44.5 5 1000.00 
Home Mission Board, Gen. Syn., 4 notes ..... 6050.00 
Four 1. 1. 22 Re re Ve RAN 650.00 
u en ae RE A NEN 150.00 
U. 8: Treasury notes ......2..: nennen 700.00 
Titusville Trust Co. ..... Ten Te 765.00 
ee een ner nn 73.39 
| $ 9,388.39 
PROFESSORS’ FUND. 
Status, May 1, 1924 ........ ENT ERSTE 0: 4 808,983.2: 
Chicago Classis ...c.rrr 00er... ER NE HR RE 5.00 
Annuity Bonds... srsercsensrerennennene nn n de snn 5400.00 
Legacies Sg apa! ST RE EN: 2550.00 
$46,944.21 
Invested: 
Mission House Building Fund Notes.......... $28,672.33 
DB. Gar. BINOE sauna nenn rer 5700.00 
Milwaukee Lt., Ht. and Traction Co. ......... 1000.00 
Sheboygan N ac snehe ke 2000.00 
Central Publ. House Bond............esc.00 500.00 
DE a a a en an 225.00 
Am. Tel. and Tel. Co. Bond WEDERH TEE THRE 4771.53 
Titgersle Trust 90. scan ernennen 3085.00 
Cert. of Dep. Bk. of Sheb......... errrledey 25.00 
Wan DBIaRBO a ne en er ee ner. 965.35 
- $46,944.21 
MUSIC FUND 
Status, May ist, 1924. u: 200 asinken nennen $ 3579.23 
Interest, M. H. Bldg. Pin notBe ans eabsahi sense 160.00 
UV. S. Gov. BERNER 3.50 
Cert. of Dep. Bk. of Sheb., Int........s.erscsconsecen 7.50 
| $ 3750.23 
BSR PEBBIE u..:0r 0: ne nee een en en 17.96 
Pill May 19 ns vann...8 3,732.27 
Invested; 
=: 1. Bias. Emil #2. innen nennen $ 3200.00 
U. S. Gov. Bond ..... Be u are Kara 100.00: 
„eiitagwille Trust Co. „u... 040% 0% re ee ... 350.00 
BEN DAIADES.. 2.5. nee aa rar 82.27 
$ 3,732.27 
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ALUMNI FUND 


Status, May 1st, 1924 ........... es ee ...$ 508.66 
ET RER ER 26.00 
ES nen nen ne een nn ns $ 534.66 
Invested: 
M-H-Bidg. Fund Notes. ...u.u00000000 sun $ 400.00 
Titusville Trust Co. ......:..... Eee 100.00 
Cash balance ........... RIESEN NER INNEN . 34.66 
$ 534.66 
ALUMNI-HALL FUND 
a I se 1 31028. 07 
Interest ......222ecseeeeeeeneeneesnennnnnn nenn N . 47.10 
Fund, May ist; 1935 ucccccaa.. ee air 
Invested: 
Bldg. Fund Notlas; „ui .4,% ET $ 822.47 
Titusville IIIIE RG „nn nen EEE ISIN care. DO 
Cash balance ...:...... ee EINE 52.70 
| |  $1075.17 
BENEFICIARY EDUCATION FUND 
er ne 1, OBER 0:20 een EEE Ri .$ 199.02 
ERBE ann Banane ee SRH RE, 
2 1 2 BRD or TEE TEEN ER an 71.95 
$ 236.39 
Designated gifts paid to students .......22ccecceeee 8.00 
BEE a a EBD Br DIL een ei $ 228.39 
Invested: 
M. H. Bldg. Fund notes ........... et 8 159.22 
GBEN BRISECE Senne ia een een SDR 
$ 228.39 
INDIAN STUDENT’S FUND 
Berne Ma El BB nennt nee ers. . 
Donation „een eenesaenanr nennen sense ne rennen ne 5.00 
Fund, May 1st, 1925 ..... een ae nen dene pe Kae .$ 5.44 
EXEGESIS FUND 
Donation by Prog. BE Grether ’. „2... ee $ 100.00 
Invested in U. S. Gov. Bond. 
z LIABILITIES 
Mission House Bldg. Fund Notes........ ea $33,254.02 
Central Synod’s Prize Fund ;...:..:5.00s ver 0000. . 500.00 
Balance on Note .........:.. ae RER). 2,500.00 
Doberan nn RETTEN Bay 2,000.00 
Special Contract. ...........» PETE TER 692.35 
Cash Balances' in Funds.............. NE, PS 197.00.) 
Bank of Sheboygan, borrowed .....2..orcn0seeuenrne 5, 400.00 


$45,629.35 


Be ee 


RESOURCES. 
AIR EB; Bonds, par value .. nennen nen $ 4,000.00 
Deposit for special contract ..... PET IITRRT ER 692.35 
Nete for school money ..... cur ereeeiseneen 300.00 
NO 3. un BEER RERREREERRETBENEREER PR HTEORREREEREERE PN 50.00 
a ER ER N ER 439.99 
ar $ 5,482.34 
Balance, indebtedness ..........croccrunsnese 40,147.01 
$45,629.35 
B) Funds: 
Practical Theology ........ te .u...$ 9,388.39 
PIIREIDER: 2 was zneniunen ie EN 46,944.21 
WENN NENNE SER EEE ce 3,732.27 
I ea ee Pas lassen 534.66 
N REES REITS RER 1,075.17 
Ben. Education ......... RR HE 228.39 
De ee ae ee Ba KR 5.44 
DE ee ee te ER enge En 100.00 
5 $62,008.53 
C) Balance in M. H. Bldg. Account .....2..2c.20220. $ 3,979.48 
Co-operative Campaign to May 1, 1925........ 12,729.00 
Bea $16,708.48 
Total assets ........... ee ee ne $84,199.35 
Total Indebtlelnes ....osisucrscerre er heuee $40,147.01 
a a a ER EI ET ee at ae 44,052.34 
$84,199.35 
FIXED ASSETS 
Farm and Farm buildings ....-..:.::-...n0. 0000 $ 12,000.00 
en nie 50,000.00 
a ea ee eh 150,000.00 
Ten dwelling BE een ae en 60,000.00 
PrEeWsarE VESGEREE. nenn annnenet en 25,000.00 
arme tenslls - EAST EI NIEEN AN Ee 1,500.00 
a ee N a a een .... 1,600.00 
Engine room and equipment .......:2.ccesceeencnn 11,000.00 
Recitation rooms equipment ........... RE TRORERA 5,000.00 
EN EHER ITOREN ..  3,000.00 
Three Autos ....2....:... FREENET EN « 1,000.00 
BE Brenner DE EEE en .. . 2,000.00 
2 a a ie 5,000.00 
Pieture machine, Radio, Post Office and Multigraph. 1,000.00 
TREND Sue sea ae anne N N 1,900.00 
$330,000.00 
Recapitulation | 
Total assets as above .. 2.22.2222... inner -54,109.35 
Fixed assets aeneens an hehgagereein ran SOBAEEUR 
ee Ä | $414,199.35 
Total indebtedness, as above .....2ccercerunee ....9 40,147.01 
Net value ....... ERELETIRERTFERTE esseresnnen.. 374,052.34 


$414,199.35 


Budget 
ea ae ee .....929,700.00 - 
School expenses for newly elected Professors........ .1,500.00 
ns RR TR ER Ra EN DR a 1,690.00 
Interest on indebtedness and loan .........zccc2.... 800.00 
Taxes HL ie... De ee ee ee 100.00 
TI8701.:- SE ann anne .......91000.00 ei 

Board members „.i:.:nicerenecren 560.00 .- 
SENDERS us ann een ee 200.00 
1,760.00 
En aan ..  6,000.00 
. Kitchen supplies and wages :....::.200sccasesen aan 1,900.00 
Laundry supplies and wages ......cc2ecseeneennnnen 1,000.00 
UI Er EEE nn sin ne nn m ae ah an ae 4,000.00. 
EN NN REN Rn len: 1,000.00 
Engine room supply and wages......2ceeceneecneen 2,000.00° 
TE EEE RE A DEEP De 3,500.00 
EEE EEE E is 260.00 
ET N ET OEL 2,000.00 
SE RE iin en aennn an e ee e Pak 650.00 
Student labor ........ ET AREUAR NE ET DE iur 275.00 
ne ee SEE ER res es 800.00 
OHR supplies and.heip .....ascrcesce een na 8 550.00 
RENATE REES ER EN SS 135.00 
EEE TPIT IE PRPEGEEREN rt 10,000.00 
Beneficiary Aid granted for 1925-26 ......2cese22.0.. 7,800.00 
ne ae een ae 3,000.00 
$80,420.00 


Report of “Mission House Building Account” 
(President’s Residence): 


RECEIPTS 
From congregations and individuals. ....cccccccecc $ 6,853.52 
interest, ele. ........... ER er REIHE Dee FE 236.14 
Forward REES ea an ee Keen ... 22,660.00 
EV ae Er 829, 749.66 
DISBURSEMENTS 
FE EIER RER ea. RR 
Other labor ...... ee een 130.80 
Diserent WINE ;....u.e.s.4.- BIP UEERDE RER NEE u BARS 793.40 
Contract of F. G. Bartell ET PR SEEFINE EEE 22,465.00 
Extras, Bartell ...... ce end hs ke Eur 963.07 
Architect ..... ee 3a a ar Fe ce ee .  1,076.25 
Interest on borrowed money EEE ETORT. ae er 8.66 
Interest on Annuity Bond ......zcerceceoceceone AR 150.00 
a N ERARREN E „2. 3,979.48 
$29, 749.66 


of the balance $3,979.48, $2,000.00 have been invested with the Titus- 
ville Trust Co. 
Respectfully submitted, 
i TREASURER. 


2 ABEL 


Report on Co-Operative Campaign Account 
Receipts to: May 25th, 1925 


From Treasurer P. Wetzel ..........ccscr... $ 7,829.00 
2,000.00 
1,200.00 
RES 1,200.00 
Mr, Pe VERTa isaennehe PRO BROS: 1,000.00 
Prof. A. W. Krampe, “Louisa Blatt-Krampe 
Memorial BUNG ocean nn * 200.00 
Mr. and Mrs. Christian ..... EEE - er 500.00 
| BOal DERBIBER. ann an an ee ar naeh ih $13,929.00 
Invested— 
Indiana Service Corporation Bonds ..... Re $ 4,522.50 
Lehigh Valley R. R. Co. Bonds ........... des: 119,58 
Tiere Tu IN era nee ne -  3,000.00 
Balante in BERE cum ceseciessänninennnn .  1,286.95 
$13,929.00 


Respectfully submitted, 
TREASURER. 


H. A. ARPKE, 

C. E. FREDERICK, 
F. E. BLOEMKER, 
SıMON BEISHEIM. 


Signed: Audited and found correet: 


er 


Exhibit II 


HOME MISSIONS 
GENERAL SYNOD 


Annual Statement of the Board of Home Missions — 1925 


To the Reverend Synods :— 


DEAR FATHERS AND BRETHREN :— The past year has marked a great . 
advance in our Home Missionary work. Never in our history of one 
hundred years of organized Home Mission effort did we enjoy a more 
beautiful spirit of co-operation and a more generous and gracius re- 
sponse on the part of the Church in behalf of the cause which we rep- 
resent. The year also marked the unification of our Home Mission in- 
terests for the Reformed Church. For the first time in our history has 
the entire denomination been unfied in its Home Mission work, for on 
January 1, 1925, the so-called Tri-Synodie Board of the Synod of the 
Northwest, the Synod of the Midwest and the Central Synod, transferred 
its work over to General Synod’s Board of Home Missions and is now 
functioning as a distinet Department known as the Department of the 
Northwest, under the Superintendency of the Rev. Theodore P. Bolliger, 
D.D. This has been a distinct step in advance and gives just cause for 
rejoieing. It also furnishes larger opportunities for a vastly extended 
Home Mission enterprise and brings corresponding responsibilities to our 
Board. The multitude of Church activities which are heading up in the 
Board of Home Missions tax its resources beyond the point where pro- 
vision has been made by the General Synod. All of these phases of 
Church work legitimately belong to the Board of Home Missions, but this . 
fact only emphasizes the urgent and imperative need of meeting the en- 
tire budget of the Board by the Church at large. We shall present our 
work for the year through the respective Departments under which we 
are functioning. 


General 


There are now 282 Missions on the Roll, which include those that 
came to us from the Tri-Synodie Board. During the year we enrolled 
Grace Reformed Church, Sharpsville, Pa.; the Boswell Charge, Pa., a 
new field in Glenside, Pa.; and a new Hungarian field at Tonawanda, N. 
Y., as Missions. There went to self-support the following: Derry, Pa.; 
St. James, Allentown, Pa.; Goss Memorial, Kenmore, Ohio; Calvary, Li- 
ma, Ohio; Grace, Toledo, O.; Mill Creek-Tamms, Ill.; Grace, Hanover, 
Pa., and Marietta, Pa. The First Reformed Mission, Indianapolis, Ind., 
was merged with the Butler Memorial Church, Indianapolis. The Mis- 
. sions under the care of the Board are distributed as follows:— 


NO. MISSIONS MEMBERSHIP 
Ohio Synod.............. BERLCHEFÄNBE RIO ALTER VERS Ka Enke 3,745 
Frttsbuteht SyDol 2... nn! 25 3,178 


Mid wese ByNOU a Er 19 2,060 


er 


NO. MISSIONS MEMBERSHIP 

Potomae Synod ................. EUR AR 5 Haha. De MT 31 4,423 
DENDEER: BSNOG 35 5,596 
German Synod of the East .................... 10 1,861 
Pacific Coast— American ...................... 2 168 

Japanese: „1.2... 2222 2 141 
Department of Northwest ........................... 87 5,500 
a  BRERRRERE ARTE 50 10,000. (approx.) 
a ee a 2 85 
a ne Ze ee 2 | 


The receipts in the General Fund for the fiscal year ending June 
30th, 1925, were $313,618, which shows an increase of $75,709 over the 
previous year. This is very gratifying, but the expenditures in the Gen- 
eral Fund, which includes Missionaries’ salaries, amounted to $315,562. 
If the total budget of $476,000, approved by the General Synod, had been 
raised by the Church, there would have been enough money on hand to 
pay all obligations and to take on new work which is calling very loud- 
ly. 

Church-Building 

During the year 42 Church-building Funds were enrolled to the value 
of $22,750. Legacies were received to the amount of $1,202. The For- 
ward Movement receipts were $99,054, of which $88,231 was regular and 
$10,823 on the co-operative plan. The total net receipts in the Church- 
building Department were $167,041. The total receipts of the Forward 
‚Movenment during the five year period were $604,811 regular and $33,- 
919 on the co-operative plan. The amount of the Home Mission Day Of- 
fering last November was $12,616, which is to be applied to the First 
Reformed Church, Los Angeles. Twenty-nine congregations were as- 
sisted by this Department during the year. 


Of the East 


This Department shows a membership of 13,454, and a net gain for 
the year of 648 (additions 1606; losses 958), a little more than 5% in- 
crease. Nineteen of the Missions of the Eastern Synod paid the Appor- 
tionment in full, nine failing to do so; 12 of those in Pittsburgh Synod 
paid in full, 7 failing; and 21 of the Potomac Synod Missions paid in 
full, all but 5. A: total of $40,703 was paid—88% of the total amounts 
apportioned the Missions of this Department. Of the Forward Move- 
ment the Missions of this Department had paid to - June 30th, of 
‘their subscriptions Eastern Synod 53%; Potomac Synod 49%; and Pitts- 
burgh Synod 51%. On the basis of quotas the figures are: Eastern Syn- 
od Missions 37%; Potomaec Synod Missions 42%; Pittsburg Synod Mis- 
sions 36.% The Missions of the Potomac Synod had oversubscribed their 
combined quotas $10,425.71. The Missions of the other Synods under- 
subscribed their quotas $34,086.54. (Eastern Synod $27,205.74; Pitts- . 
burgh Synod $6,880. The annual reports show for the year the follow- 
ing per capita contributions: for local expenses $19.40 Eastern Synod; 
. 815.78 Potomac Synod; $17.26 Pittsburgh Synod; for benevolence $6.89 
Eastern Synod; $8.42 Potomac Synod; $6.57 Pittsburgh Synod.- 
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Of the West 


All of the Mission in this Department are now supplied with pas- 
tors, which makes for constructive progress. A number of new fields are 
opening up. The annual repörts show an increase of 12.4% in the mem- 
bership as compared with an increase of 5.83%. in 1924. The per capita 
contributions for congregational expenses and benevolence is 830.96 The 
offerings for benevolence in this Department exceed the appropriations 
of the Board by $598. 


Of the Pacific Coast 


The two English speaking Missions in this Department are in need 
of new houses of worship. The First Church, Los Angeles, expects to 
build with the assistance it received from the Home Mission Day Offer- 
ing last November, and the Mission in Sherman will build this coming . 
year with the assistance which the Board will give it. 

The Japanese work, both in Los Angeles and in San Francisco, has 

suffered somewhat by reason of conditions which have developed since 
the Japanese exclusion act. 


Of the Northwest 


This Department represents the work formerly carried on by the 
Tri-Synodie Board. It covers a vast territory, taking in its former 
Missions in the Ohio Synod, the Midwest Synod and all of the Missions 
in the Northwest Synod. It embraces our work in Canada and also the 
work among the Winnebago Indians at Black River Falls and Neillsville, 
Wisconsin. The opportunities in this vast territory are exceedingly 
great and pressing. The Board has appointed a traveling Missionary to 
make a survey of British Columbia in Canada with a view of extending 
our work into that Province if deemed advisable. 


In order that some of the needs in this Department may be met and 
some of the Missions be supplied with suitable buildings, the Board has 
designated the work of this Department as the beneficiary of the Home 
. Mission Day Offering this coming November. A special Service has 
been prepared setting forth the conditions and needs of this field, and 
the whole Church is hereby challenged to give a liberal RER for this 
purpose. 


Immigrant 


This takes in the work among the Hungarians, the Bohemians and 
the Jews. It assumes a two-fold aspect: 1 Evangelistic. Through the 
Bethesda Circle, the Fellowship of Prayer, and the observance of the Len- 
ten Season, the spirit of Evangelism was fostered among our Hungarian 
congregations. 2. Educational. Daily Vacation Bible Schools are being 
conducted in most of our Hungarian congregations. Twenty-six Hun- 
garian students are studying in our institutions at Lancaster and Cen- 
tral Theological Seminary, Dayton. 

The Harbor Mission is continuing to render assistance to newly ar- 
rived Immigrants and also to Reformed Church members going to and 
coming from Europe. It is rendering a special service to a great many 
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alien girls and women who come to New York from all parts of the 
globe looking for positions. Because of the new Immigrant laws there 
are very few detentions at Ellis Island and consequently the entire situ- 
ation is changed as is also the nature of the service that can be rendered 
these people. ; 


Commission on Spiritual Resources and Evangelism 


During the period of the Forward Movement, the Department of 
Spiritual Resources of that Movement and the Commission on Evangel- 
ism of the Board of Home Missions functioned as one body. Since the 
completion of the Forward Movement the work of Evangelism devolves 
again entirely upon the Commission on Evangelism of the Board of 
Home Missions. This Commission asks that the Synods set apart a def- 
inite period during which the whole subject of Evangelism may be prop- 
erly presented and discussed with a view of creating a stronger passion 
for this work and enlisting active co-operation in a definite program. 
The Commission has adopted a plan of Evangelism which originated 
with and was sponsored by the Commission on Evangelism and Life 
Service of the Federal Council and urges the use of this upon all of our 
congregations. In the Eastern Synod Dr. Rufus C. Zartman gives. his 
full time to this work. Rev. Ernest N. Evans resigned his position Jan- 
uary 1st, 1925, as Superintendent of Evangelism in the Pittsburgh Syn- 
od. The Board has expended $4,838 for Evangelism during the year, in- 
cluding salaries, meetings of the Commission, and literature. Towards 
this amount we have received from the Eastern Synod $1,385.88, and 
from the Pittsburgh Synod $479.73. The Board earnestly requests these 
Synods, through their Committees to urge a more generous support of 
this work especially by the congregations that enjoy the services of the 
Evangelists. Ai 


Commission on Social Service and Rural Work 


In both of these fields of activity the emphasis has been along ed- 
ucational lines. Special numbers of the Church papers were issued in 
the interests of both Social Service and Rural Church work; likewise ar- 
ticles are appearing monthly in the Heidelberg Teacher on the “Social 
Implications of the Lessons,” and the “Rural Background of the Sunday- 
school lessons.” “The Rural Church Worker” is a bi-monthly Bulletin 
which is sent out to pastors and laymen. A new lecture with slides on 
“The Rural Sunday-school and Young People’s Work,” will be ready for 
use this Fall. In twenty-two distinct fields surveys were made by stu- 
dents. The Commission is continuing its policy of granting scholar- 
ships to rural pastors to attend Summer schools. 


"Missionary Education 


This Department, in co-operation with the Board of Foreign Mis- 
sions, functions along the lines of education and publicity through Mis- 
sion Study Classes, Summer Missionary Conferences, Missionary liter- 
ature, stereopticon slides and other methods. The Home Mission Study 
Book for this year is “Peasant Pioneers,” which is a study of the Slav 
in America. 


“The Outlook of Missions” enjoys a subscription list of 10,412 and is 
worthy of a much wider ceirculation throughout the Church. 
The Woman’s Missionary Society of General Synod. 


The Woman’s Missionary Society of General Synod is co-operating 
with the Board of Home Missions in the support of Deaconesses and oth- 
er church workers. It also contributes money for Church-building pur- 
poses. There are now 92 Church-building Funds with the Board of 
Home Missions to the credit of the Woman’s Missionary Society. 


The One Hundredth Anniversary 


Next year the Board of Home Missions will celebrate the One Hun- 
dredth Anniversary of the organized Home Mission work in the Re- 
formed Church. It proposes to make this an outstanding event during 
the year, and invites the co-operation of Synods, Classes and congrega- 
tions. : 


In Memoriam 


During the year the Rev. Albert F. Bock, Missionary at Beulah, N. 
D., departed this life ond February 13, 1925. On Monday, July 27th, 
1925, Elder Christian M. Boush departed this life in his 95th year. He 
became a member of the Board of Home Missions in 1875 and served un- 
til 1920, a period of forty-five years. For many years he was the Treas- 
urer of the Church-building Fund and also served as Attorney for the 
Board. During the last five years he was Attorney Emeritus. His deep 
interest, his far-seeing judgment and his earnest activity in the work of 
the Board was of great service. 


We trust that the brief outline of this vast and varied work which 
is committed to the Board of Home Missions will impress the Synods with 
a sense of its importance and will prompt them to take such action as 
may advance the work and build up the Church and the Kingdom of God 
in America. 


Respectfully yours, 


CHARLES E. MILLER, President. 
CHARLES E. SCHAEFFER, General Secretary. 
August, 1925. PT 
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Exhibit III 


HOME MISSIONS 


DEPARTMENT OF THE NORTHWEST 


Annual Report 


Within the Bounds of the Missions in the Department of the 
Northwest of the Synod of the Northwest, the Synod 
of the Mid-West and the Ohio Synod. 


.. DEAR BRETHREN IN CHRIST:—The Tri-synodice Board reported for 

years of its missionary operations to your Reverend bodies. This. year, 
however, the Department of the Northwest of the Board of Home Mis- 
sions of General Synod submits an account of its stewardship during the 
past synodical year. Pursuant to your instructions an amalgamation 
was. effected of the Tri-synodie Board of Home Missions and the Tri- 
synodie Board of Church Erection on Oct. 14, 1924, at Indianapolis, Ind., 
and regularly incorporated as the Department of the Northwest. of the 
Board of Home Missions of the Reformed Church in the United States. 
The real estate and personal property, rights and privileges together 
with all obligations thereto attached was transferred to the new corpora- 
tion. The merger is the final unification of the Home missionary work 
of our Church under the supervision of one Board. It constitutes a new 
epoch in the history of our missionary activity. 
At the organization of the Department the follöwing oflicers ‘were 
elected: Revs. Frederick Mayer, Pres., C. F. Kriete, D.D., V. Pres., W. 
H. Knierim, Secretary, and G. D. Elliker, Treasurer. The merger went 
into effect Jan. 1, 1925. Your Board and the missionaries are gradually 
adjusting themselves to the changed conditions and everything is begin- 
ning to function satisfactorily. 


Staff of Workers 


The missionaries were instant in season and out of season. They 
proclaimed Jesus as the only Savior, administered the holy sacraments, 
instructed the youth in the truths of salvation and exercised pastoral 
oversight over the flock entrusted to their care. Such efforts prayerfully 
done are not in vain. One of the laborers, the Rev. A. F. Bock of Beu- 
lah, N. D., became a vietim of scarlet fever and died Feb. 13, 1925, leav- 
ing to mourn his loss a widow and little children. May the Lord comfort 
the sorrowing family. 


Resignations: Revs. J. Bodenmann, Greenfell, Can.; H. W. Stein, 
St. Thomas, Chicago; J. H. Buenzli, Tenby, Can.; Wm. Grether, Belden, 
Nebr.; D. Buelter, Lincoln Valley, N. D.; O. Wetklo,' St. Boswell, Can.; 
O. Schmidt, Rice Lake, Wis.; Jos. Balcar, Loveland, Colo.; C. Baum, D. 
D., Wolseley, Can., because of advanced age, whose resignation is to go 
into effect October first. The mission at York, Neb., being taken off the 
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roll of missions, involved the severance of the relation of Rev. J. A. 
Toensmeier to the Board. 


Commissions issued: Revs. J. Balcar to Loveland, Colo.; D. Buelter, 
Beulah, N. D.; G. Grether, Verona, Wis.; P. Wiegand, Greenfell, Can.; 
J. Neuenschwander, Zion, Indianapolis, Ind.; W. F. Naefe, St. Thomas, 
Chicago. Licentiates: E. A. Katterheinrich to Kohler, Wis.; W. 
Schmidt, Heil, N. D.; J. Krieger, Tenby, Can.; A. H. Tendick, Belden, 
Nebr.; J. Rosenau, Curtiss-Colby, Wis. 


Missionaries-at-large. Rev. F. Aigner, who labored faithfully and 
successfully for over twelve years in the Dakotas, resigned. He has the 
best wishes of the Department in his new field of labor. Whereas S. 
Dakota and Eureka Classes united to call and support a traveling mis- 
sionary independent of the Board of Home Missions; and whereas N. 
Dakota Classis instructed its executive committee to supply its vacant 
missions, there is no need of appointing a successor to Rev. Aigner.— 
Rev. J. Gatermann’s efforts in Milwaukee Classis were greatly blessed. 
However, because of failing health he resigned.—Rev. P. Sommerlatte 
supplies at present Edmonton, Can., and has an eye on new fields. 

The superintendent, Dr. Th. P. Bolliger, worked efficiently for the 
interest of our missions. His untiring efforts deserve recognition and 
appreciation. 


The Missions 


with few exceptions, are in a promising condition. By proper care ac- 
companied by the Lord’s blessing most of them will in time become self- 
supporting. The prospect of eventual self-support of a few missions 
seems questionable. The respective Classes ought to make arrangements 
to relive the Board, in order that the money can be applied to fields with 
a better outlook. 

The merger of the First church with Butler Memorial at Indianapo- 
lis relieves the Board of further support of the First. The missions at 
York, Nebr., and Middleton, Ind., were taken from the roll.—The newly 
organized congregation at Kohler, near Sheboygan, Wis., was enrolled. 

Improvements of church property and new buildings. Milton Ave. 
mission, Louisville, Ky., dedicated, March first, the new Sunday-school 
building and redecorated the church. Watertown, Wis., enlarged the 
parsonage and made extensive improvements at the church_ edifice. 
Green Bay, Wis., put a basement under the church. Porterfield, Wis., 
built a parsonage. Wabasha, Minn., altered and renovated the church. 


The Winnebago Indian Mission 


of the Reformed Church in the United States is the name adopted for our 
work among the Indians in Wisconsin. 


The Mission. Rev. J. Stucki, the missionary, acknowledges in his 
‚annual report the Lord’s blessing. His health permitted him to preach 
the Gospel regularly. Most of the Christian Indians made use of the 
means of grace. With but few exceptions, all led a consistent Christian 
life. Though poor, they contributed toward the Lord’s cause $136.00 
during the year. A goodly number of non-Christian Indians, living 


\ une 


“ about the mission, attended the services regularly, but as yet none de- 
cided for Christ. A young woman, the wife of an elder, was baptized. 
An aged woman expressed her desire to profess Christ. Three pupils of 
our school were baptized and a daughter of the well-known J. Stacy was 
confirmed. 


With the clothes and other useful articles donated by friends of the 
cause, Mrs. Stucki rendered Samaritan service to the needy. The con- 
tributions toward the poor fund during the year were scant; in conse- 
quence thereof there is a defieit in the treasury. In order to avoid en- 
tire dependence upon charity, not a few Indian women made baskets, 
many of which were sold by Aid Societies of our Church. 


The School. Mr. Benj. Stucki, the superintendent, reports that “the 
past year has not been the easiest and most delightful; yet, God has been 
the ever present help and strength.” 


The school year lasted eight and one half months. Next year it is 
to be nine months. Eighty-one scholars were enrolled. “Almost all the 
children were diligent and passed their grades with a good average 
standing.” Of the common sicknesses to which children are so suscepti- 
ble there were less than in former years. However, there were quite a 
number who had to submit to operations for various causes. Two deaths 
' occurred, one of blood poisoning, the other of pulmonary tubereulosis. 


“The total cost of maintaining the school for the year past, includ- 
ing the cost of the new farm buildings, was $13,452.85. Two unexpect- 
edly large items in the expense account are those for medical services 
and for groceries, due to the loss of most of our supply of vegetables, 
potatoes and other provisions by fire in January.” 


The condition of the land is being improved. It is beginning to yield 
fair crops. Because of the late frost there is little fruit. A new barn 
is being erected. 


The work of the school under the leadership of the superintendent 
and his taff of teachers and workers is very encouraging. The institu- 
tion has attained a good standing with the educational authorities. Best 
of all, by the reception of pupils into membership of the Church, spirit- 
ual fruit is being reaped and the chief object of our work among the 
Winnebagoes attained. | 


The Church Erection Fund 


is a vital part in our work. Without it our missionary work would be 
seriously limited. Missions must have suitable buildings. Lacking suf- 
ficient numerical and financial strength they must be assisted. Our 
Church Erection Fund had a small beginning. It has grown to the 
handsome sum of $161,640.67. And yet, in view of the many urgent 
overtures for assistance, the fund at our disposal ought to be much larg- 
er. It should be the aim to enlarge it by all the congregations paying 
the apportionment in full and by increasing the number of’$500. 00 funds. 

Loans were granted during the year to the following missions: Lou- 
isville, Ky., Tenby, Can,, Piapot, Can., Porterfield, ae Kohler, nr 
Wabasha, Minn. 


2... 
Recognizance 


The Department values very highly the interest manifested by the 
Woman’s Missionary Society in our work and is grateful for the finan- 
cial aid. The hearty co-operation and moral support of our pastors and 
congregations in this important and promising branch of the Church’s 
activity is greatly appreciated. For 


Additional Information 


relative to the numerical strength and the financial condition of the De- 
partment your Reverend bodies are referred to accompanying statistics 
and the treasurer’s report. 


Overtures 


The Department begs leave to overture the Reverend Synods as £ol- 
lows: 


1. That every congregation strive to pay the apportionment of $1.25 
per member for Home Missions in full. 


2. That an earnest endeavor be made by our congregations to pay 
the small sum of 10 cents per capita for Church Erection. 


3. That congregations, who have no weekly offering for missions, be 
urged ‘to give the entire Easter collection and the larger portion of the 
Mission Festival collection to Home Missions and the entire offering on 
Pentecost to Church Erection. 


4. That congregations, Sunday-schools, RER and members of 
means be encouraged to increase the number of $500. 00 Church Erection 
Funds. 


5. That our people be ee ee those, who as yet have 
contributed nothing toward the erection of our Indian School, that there 
is still a debt of $18,650.00 resting upon it which ought to be removed. 


6. That attention be called to the fact, that the Board of Home Mis- 
sions has designated the Department of the Northwest as the beneficiary 
for the special offering on Home Mission Day to be observed on the sec- 
ond Sunday in November. 

The terms of office of the following members of the DOM TUNREI eX- 
pires: 

Rev. Wm. Bollmann of the Synod of the Northwest. 
Rev. E. A. Kielsmeier of the Ohio Synod. j 
Rev. W. H. Knierim of the Synod of the Mid-West. 


Respectfully submitted, 


j FREDERICK MAYER, President. 
Youngstown, O., July 27, 1925. 


Sahresbericht der Miffionen 


de3 Departements des Nordweftens der Einheimifchen Miffionsbehörde 
der Reformierten Kirche in den Vereinigten Staaten im Gebiet 
der Synode des Nordweitens, der Synode des Mid-Weftens und 
der Ohio-Synode. 
 Ehrivürdige Brüder! Seit Jahren unterbreitete Ihnen Die dreifynodaliiche 
Miffionsbehörde ihren Jahresbericht über ihre Tätigkeit. Diejes Bahr jedoch er= 
ftattet daS Departement des Nordiveftens der Sinheimifchen Miffionsbehörde 
unferer Kirche Bericht über fein Haushalten während des verflofjenen Synodal- 
jahres. Gemäß Inftruftion Ehriv. Shnoden wurde die dreifynodaliiche Ein 
heimifche Miffionsbehörde und Die Kirhhaufondsbehörde am 14. Oktober 1924 
zu Indianapolis, Ind., gejeblich bereinigt und darnach inforporiert als 
Department of the Northwest of the Board of Home Missions of the Re- 
formed Church in the United States. 

Alles Gigentum, alle Vermögensrechte und Verpflichtungen voriger. DBe- 
hörden wurden der neuen Inkorporation gejeßlih übertragen. Die Ber- 
fchmelgung trat in Kraft am erften Januar 1925. Die endliche Vereinigung 
de3 einheimischen Miffionsmwerfes unter der Aufficht einer Behörde, bildet 
ein neues Kapitel in der Gefchichte unferer Kirche. Wir leben der Hoffnung, 
daß e8 diefem tmichtigen Werke förderlich jein wird. 

Bei der Organifation des Departements wurden folgende Beamten für 
laufende Zahr erwählt: PBaftoren %. Mayer, Vorfiker, C. 3. Kriete, ®. D., 
ftellvertretender Borfiber, W. 9. Anierim, Schreiber und G. D. Elliker, 
Schatmeifter. Ihre Behörde und Miffionare bequemen fi) allmahlih den 
neuen Berhältnifien an. 


Da3 Arbeiterperfonal. 


Unfere Miffionare arbeiten treulich in guten und böfen Tagen. 
Sie verfündigen das Wort vom Kreuz, verwalten die Saframente, unterrich- 
ten die Jugend in der Heilswahrheit und üben in manden Fällen bejondere 
Seelforge. Gemiffenhafte und gebetsbolle Arbeit im Weinberg des Herrri bleibt 
nicht unbelohnt. 

Einer unfer Arbeiter, Baftor WA. 3. Vod in Beulad, N. D., wurde vom 
Herrn in die ewige Heimat gerufen. Er binterläßt eine frauernde Gattin und 
- Heine Sinder. Unfer Himmlifcher Vater tröjte jte. 

E38 babenrefigniert die Paftören: 3. Vodenmann, Die Srenfell, 
San., Miffionzftelle; O. Wetflo, St. Boswell, Can.; 3. H. Buenzli, Tenby, 
Sanada; D. Buelter, Lincoln Valley, N. D.; W. Grether, Velden, Nebr.; 9. 
W. Stein, St. Thomas, Chicago; DO. Schmidt, Nice Lake, Wis.; Iof. Balcar, 
Zoveland, Colo.; E. Baum, D. D., Wol3ley, Can., des Alters ivegen, bedient 
aber vorläufig die Gemeinde noch. York, Neb., wurde von der Lilte geftrichen, 
melches daS Verhältnis von Baftor I. X. Toensmeier zur Behörde ändert. 

Berufen wurden die Paftoren: 3. Balcar nach Zodeland, Colo.; PB. 
Wiegand nad Grenfell, Can.; &. Grether, Verona, Wis.; I. Neuenjchivander, 
Zion, Indianapolis; W. F. Naefe, St. Thomas, Chicago, D. Buelter, Beulad, 
N. D. Lizentiaten: &. A. Katterheinrich nach Kohler, Wis.; W. Schmidt, 
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Heil, N. D.; 3. Krieger, Tenby, Can.; U. 9. "Xenbid, Belden, Neb.; Ss 
NRojenau, Surtig- -Eolby, Wis. 


NReifemiffionare. - Baftor WM. Migner nad) über mölfiäeiger, 
treuer und erfolgreicher "Arbeit in den Dafotas refignierte. Das Departement 
münjht ihm Gottes Segen im neuen Arbeitzfelde. Da die Sid-Dafota und 
Eurefa-Rlafjen jich geeinigt, gemeinfhaftlid einen NReifemiffionar anzuftellen; 
und, die Nord-Dafota-Klafjis ihre Exekutive beauftragte für die Bedienung 
ihrer vafanten Miffionen zu forgen, jo bedarf es feiner Ernennung eines Nach- 
folgers von Paftor Aigner. Baftor 3. Gatermann arbeitete mit Erfolg im 
Gebiet der Miltwaufee-Hlaffis; fühlt fich aber nicht mehr ftarf genug, die 
anftrengende Arbeit zu verrichten, weshalb er jeine Nefignation einreichte. 
Baftor B. Sommerlatte bedient die jeit längerer Zeit vafant gemwefene E&d- 
monton, Can., Miflton, und hat zugleich ein wachfames Auge auf ettwaige ©e- 
legenheit für unfere Kicche. 


Der Superintendent, Dr. Th PB. Bolliger, arbeitet ftet3 mit 
Treue im ntereffe unferes Miffionsmwerfes. Seine unermüdlichen Bemühun- 
gen verdienen Anerfennung bonfeiten der Kirche. 


Die Mijlionen 


find, mit einigen Ausnahmen, in einem gedeihlichen Zuftande. Unter günfti- 
gen Verhältnifjen, forgfältiger Pflege und des Herren Segen dürften die 
meijten in nicht allgugroßer Ferne jelbitändig werden. Die Ausfichten für 
- Gelbjtändigfeit einer Anzahl Miffionsgemeinden find Yeider nicht hoffnung3= 
bol. Deren KHlafjen jollten Vorkehrungen ‘treffen, diefelben andermweitig au 
berjorgen, damit die Unterftüßung für verfprechendere Felder verwandt mwer= 
den fann. 


Aufgenommen ER die neulich gegründete Gemeinde in Kohler, 
nahe Sheboygan, Wis. Die Erfte Gemeinde zu Indianapolis bedarf der 
Unterftüßung nicht mehr, da fie fich mit der Butler Memorial Gemeinde ver- 
einigte. York, Nebr., und Middleton, Ind., wurden von der Miffionglifte ge- 
ftrichen 

Neubauten. Borterfield, Wis., baute eine Pfarrmohnung. Milton 
Aoe., Louiville, Ky., verfchönerte die Kirche und errichtete einen neuen Sonn= 
tagsjhulraum, der am 1. März eingeweiht wurde. Green Bay, Wis., baute 
ein Erdgefchoß unter die Kirche. Watertown, Wis., vergrößerte die Pfarr- 
mohnung und machte fonftige Verbefferungen am Kircheneigentum. 


„Die Winnebago-Indinner-Miffion 


der Reformierten Kirche in den Vereinigten Staaten“ ift der jebige Name un- 
feres Werfes unter den Indianern in Wisconfin. 


Die Mifjfion. Baftor $. Studi, Miffionar, rühmt die Gnade Gottes 
in feinem Jahresbericht. Gr Fonnte wiederum ohne Unterbrechung das teure 
Evangelium verfündigen. Die Gnadenmittel wurden von den meiften chrift- 
lihen Indianern fleißig benußt. Mit nur einer Ausnahme befleißigten fie 
ih eines chriftlichen Lebenstwandels. Troß ihrer Armut opferten fie dem 
Herrn im Laufe des Jahres $136.00. Bon den in der Umgegend mohnenden 
heidnifchen Indianern Haben manche die Gottesdienste fleißig befucht. Eine 
junge Stau, Gattin eines Xelteften, wurde getauft. Cine betagte Frau fteht 
in Ausfiht. Drei Kinder in der Schule Fonnten durch die Taufe in den Bund 
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Gottes aufgenommen werden. Eine Tochter von dem befannten Sohn. Stach 
wurde fonfirmiert. 

Mit den von Freunden gegebenen Kleidern und dergleichen konnte Frau 
Studi Samariterdienfte unter den Bedürftigen üben. Leider flojjen’ die 
- Gaben nur fpärlich in die Armenkaffe, fo daß diejelbe nicht nur leer ift, fondern 

ein Defizit aufmweift. Damit die hilfsbedürftigen Indianer fih nicht gänzlich 
auf Unterftügung verlaffen, wurden fie zur Selbithilfe angeleitet, wodurd 
manche AIndianer-Frauen duch Korbfledhten im vergangenen Winter etivas 
berdient haben. 

Die Schule. Herr Benj. Studi, der Superintendent berichtet, „die 
Arbeit im verflofienen Jahr war nicht immer leicht und angenehm. Doch der 
Herr war unfere Hilfe und Beiftand.“ Achtundeinhalb Monate dauerte das 
Schuljahr. Nächites Jahr follen es neun Monate fein. Beinahe alle Kinder 
lernten fleißig. Bon den gewöhnlichen Kinderfranfheiten blieb die Schule die- 
fe Jahr ziemlich verfchont. 3 ftellten fich dagegen andere Krankheiten ein. 
Eine ganze Anzahl mußten Teiblicher Uebel wegen operiert werden. Bei 
Todesfälle find zu berichten, der eine infolge von Blutvergiftung, der andere 
dureh Lungenfhmwindjudht. 

„Die gefamten ‚Unterhaltungsfoften der Schule während des Jahres, ein= 
fchlieglich der Kojten der neuen Yarmgebäude, betrugen $13,452.85. Bei 
unerwartete Auslagen, für ärztlide Behandlung und Berluft von Epiwaren 
infolge eines Feuers im Januar,.find entitanden.“ Die Rarım fängt an er- 
tragsfähiger zu werden. Eine neue Scheuer wird zurzeit gebaut. Durch Die 
Bemühungen de3 Superintendenten und der Mithilfe des Lehr- und Arbeiter- 
perfonals wird die Leiftungsfähigfeit der Anftalt gehoben und findet Anerfen- 
nung vonfeiten der Leiter vom öffentlichen Erziehungsivefen. Vor allem be= 
rechtigt e8 uns zur Freude und Danf gegen ©ott, daß wir eine geiftliche 
Ernte haben. Vier Schüler wurden als Glieder der Kirche aufgenommen. 
Unfere Arbeit unter den Ureinwohnern unjeres Landes erfreut fich des Segens 
Gotte3. 

- Der Kirdhbanfonds 


ift ein iwefentlicher Bejtandteil im Miffionswerf. Ohne denfelben könnte das 
Merk in fehr beferänftem Mahe betrieben werden. „Aller Anfang ift ichiver”, 
gilt auch bei den Miffionsgemeinden. Numerifch noch Elein und finanziell 
ihwad, muß ihnen geholfen werden, damit fie une ehe Gebäude be= 
fommen. 

Unfer Kirhbaufonds begann jenffornartig. Derfelbe ift zu der anfehn- 
Ihen Summe von $161,640.67 angewacdhjen. Und doch, in Anbetracht fo 
vieler dringender Gefuche um Hilfe, follte derjelbe größer fein. Vergrößerung 
des Fonds ift außerft nötig, um die Miffionsarbeit erfolgreicher betreiben zu 
fönnen. 

Bewilligungen wurden gemacht an die Miffionen zu Louispille, RH., Mil- 
ton Ave.; Tenby, Can.; Piapot, Can.; Borterfield, Wis.; Kohler, Wis. und 
rg Minn. 
le Anerkennung. 

. Das "Departement weiß das Interejie, das der Rrauen- Miffionsverein 
der Generalfynode an unferer Arbeit nimmt, zu jhäben, und ift dankbar für 
die. ‚finanzielle Hilfe. Auch mwird die tatfräftige Mitiwirfung der Brüder im 
Ante. und, der Gemeinden Eu. Shynoden in diefem jo wichtigen Biveige Firch- 
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licher Tätigkeit dankbar anerfannt. „Lafjet uns aber Gutes tun und nicht 
milde werden.“ 


Empfehlungen. 


Das Departement erlaubt fich folgende Bunfte den Ehriv. Synoden zur 
Beratung zu unterbreiten: 


1. Daß eine jede Gemeinde fich beftrebe, die Auflage von $1.25 pro Glied 
für Einheimifche Miffton zu entrichten. 


2. Daß jede Gemeinde fich bemühe, die Feine Summe von 10 Cents 
per Glied für den KHirchbaufonds während des Jahres zu geben. 


3. Daß Gemeinden, deren Glieder feine wöchentliche Miffionsbeiträge 
machen, gebeten werden, die ganze Dfter- und den größeren Teil 
der Miffionsfeitkollefte für einheimifche Mifftion; und, die PBfingit- 
fejtfollefte für den Kirchbaufonds zu beftimmen. 


4. Daß Gemeinden, Sonntagssfchulen, Vereine und bemittelte Glieder die 
Zahl der $500.00 Kirchbaufondg durch Stiftung vermehren. 


5. Daß unjere Gemeinden, bejonders diejenigen, die noch nichts für den 
Bau der Indianerfchule gegeben haben, daran erinnert werden, daß 
noch eine Baufchuld von $18,650.00 auf der Anitalt ruht, die end- . 
lich getilgt werden follte. 


6. Bon bejonderer Wichtigkeit ift, daß die Behörde der Einheimischen 
Miffion die Gaben des von der Generalfynode anberaumten 
Mifltonstages, am zweiten Sonntag im November, zum Beften des 
Departements des Nordieitens beftimmt bat. 


Schließlich jei mitgeteilt, daß der Termin folgender Behördeglieder ab=- 
gelaufen ift: 

Pajtor W. Bollmann, von der Synode des Nordweitens. 

Baftor W. 9. Anierim, von der. Synode de Mid-Weftens. 

PBaltor &. W. Kiel3meier, von der Obio-Synode. 

Achtungsvoll unterbreitet, 
namens des Departements des Nordiveiteng, 
Sriedrih Mayer, Vorfiker. 

Youngstomwn, DO., den 27. Juli 1925. 


Mare Te 


ANNUAL FINANCIAL REPORT OF THE BOARD OF 
HOME MISSIONS 


Synod of the Northwest, Synod of the Mid-West, and Ohio 
Synod of the Reformed Church in the United States 
and the Department of the Northwest of the Board of 
Home Missions, June 1, 1924 to May 31, 1925. 


Report of Rev. T. P. Bolliger 
PERSONAL GIFTS 3 


Ungenennt, Chicago, DIEBE ‚Sen enacnenee nee een 5 100.00 
Edward Marcus, Louisville, Ky. ........22202c2000. 33.35 
Estate of Ludwig Pfening, York, Nebr. ............. 9.00 
Mrs. M. Steiger, Greenwood, 5.00 
Zulal 22 RER APR EEE DE RER FRI $ 143.35 
VARIOUS RECEIPTS 
J. S. Wise, Forward Movement Funds, by note....... $15,000.00 
J. S. Wise, Forward Movement Funds............... 4,791.66 
IS WiBe, ADDOTRBRMERL. sen secu scanner nen 6,680.00 
J. S. Wise, Repayment of discount. .....c.ccceccc00. 155.56 
Bumsas: DIBRaB I NN TEE 35.00 
Calumet, Mich., Sale of property.......:...err0000: 1,000.00 
John Meinders, Meservey, Ia., Rent ........c.:.20.. 480.00 
Rev. H. Knierim, Balance of H. M. acct............. .. 118.75 
Interest — Daily Deposits ........2c2ece0ccons0r 0.0 16.44 
C. J. Weidler, Repayment of mailing charges ........ 15.70 
RK RE ER N A REN re 1..$28,293.11 
Diss Trost Bus 2 aha anne hen $14,669.23 
2 A a ae 143.35 
MRRIOBE RECIDIE" neuen an nase 28,293.11 
N RE ee De u a ee $43,105.69 
In the tressurg; June 3; 1924... Da a TR 8,666.69 
Total: Rekerpis”,. en ee ee $51,772.38 
DISBURSEMENTS 
Rev. W. H. Knierim, Treasurer of Board........... $22,554.14 
Indian Department—Apportionment ........crceere 1,045.93 
Ch. Ere. Fund, transfer of Eliz. Knopf Fund........ 3,100.00 
Cr. Ere. Fund, transfer of Dodge Fund............. 2,000.00 
Ch. Ere. Fund, transfer of Julia Gruis Fund........ 1,200.00 
Ch. Ere. Fund—Fwd. Mrt. Grant, Madison, Wis.. 2,750.00 
u Chicago, St. Thomas. 2,500.00 
% “ Chicago, Third :..... 2,000.00 
NE e Louisville, Milton Av. 2,000.00 
” “ Oshkosh, Wis. ...... 1,200.00 
”% “ S. Louisville, Ev... 950.00 
ee ei Winnipeg, Salem’s .. 911.88 
i% “ Cleveland, Eleventh . 900.00 
je ” Edmonton, Alta. .... 976.00 
“ ” GB Wis, us 600.00 
e “ Indianapolis, Trinity. 500.00 
® Ä Ss “ "Trinity, on lots 1,800.00 
2 E Sheboygan, Ebenezer. 400.00 


“ “ Wolseley, 2 300.00 


BARS ee 


Indianapolis, Trinity, Fwd. Mvt. Gift Grant......... 3,000.00 
Appleton, Wis., Fwd. Mvt. Gift Grant.............. 1,000.00 
Hillsdale,: Ore;; Fwd. Mvt. Gift Grant.,....--.-.-.... 1,000.00 
Sheboygan, Ebenezer, Fwd. Mvt. Gift Grant........ 400.00 
Porterfield, Wis., W. M. S. Gift Grant.............. 275.00 
A. J. Nissen, regular and drainage taxes............ 306.62 
People’s National Bank, discount. ...cerseseerenenen 155.56 
Rev. Buenzli, traveling expenses ......o..sosnccne.e 150.00 
G. D. Ellker, transter of funds.......:...s 48.30. 60.67 
Church Erection Fund, designated Fwd. Mvt. Funds. 50.00 
Othniel Hitch, legal service ............. Van 50.00 
Edw. Marcus, Board meeting expenses ............ & 33.35 
BR. Melabe, rein of oferihe ...: nern 20.00 
Rev. C. D. Maurer, for supply services......:....... 7.10 
Rev. Jno. Bodenmann, balance due on salary......... 3.94 
Total Disbursemienta a Min ii el $54,200.19 
Undistirbuted Forward Movement Funds ........... $ 2,968.56 
Deteit.  GeBerBE Ba RT ENTER 2,427.81 
a en Re ae $ 5,396.37 


Report of Rev. G. D. Elliker 
January 1, 1925 to May 31, 1925 
VARIOUS RECEIPTS 


WM... Thanlöoßerine: a ee ae $ 600.00 

in Ei ar RE 20.00 

Quincy, Wash., repayment of loan: „vu... ce: race 50.00 
ee EA ek $ 670.00 


SUMMARY OF RECEIPTS FROM CONGREGATIONS 
From June 1, 1924 to May 31, 1925 


Synod of the Northwest— 


Sheboygan Classis ........ ee $ 2,115.99 
Milwaukee Glassis ....:4lenesinernnsesaurne ten. 5.2 
Minnesota Glassis .....uscus os ann 803.78 
Nebraska-Glassis- soo 000000 Hass 2 Hua 748.73 
De ie yeah ne 923.12 
N BER N GRBIR. a ne ana 512.13 
TR HAT RE 342.41 
Nosen Bukata iassis: user . 429.67 
PorUsnd-Oregon LDlassis: „u... cr -us acer ee 860.11 
Mauttoba Glassis ne erciee ran ee wi ech he 443.85 
a ee ....$9,665.03 
Ohio Synod— 
Northeast Obio Glassis an an iii sanihe $ 3,067.33 
CHiar Die Glasels anne nen 420.00 
West Otie Tlassıs vun. 3a Fer ; 3 22.66 
Southwest Ohio Glassis ..cn can een anne 1,200.00 
Northwest On Glassie. TV. ie 675.35 
a ea a ee ae a de BD $5,385.34 
Mid-West Synod— 
Inatsmanals Olussıs sc seseheinenenn un $ 1,872.77 


Rost waste Classes ‚sei 52235 5999:60 


Mia lade NEN ar 721.45 


CHIeBb Blase nn HE 745.75 
Kentucky Classis ........22...... en, ..  1,738.34 
a RR ER ENTE . .86,081.91 
Total Trosk Tue Semals .,22,3,, 0.200 20 ..921,132.28 
Less amount received by T. P. Bolliger.............. 14,669.23 
Amount received by G. D. Elliker..........cccccccc.. $ 6,463.05 
a RA ER a a 670.00 
Total Receipts 2...... a N . .87,133.05 
DISBURSEMENTS 
3. Wise; transfer At fund, .. 22.2 nass $ 7,063.05 
Rev. C. J. Weidler, Piapot— Christmas gift from G. M. 
u Mlesbtie, Ind. . au ae 10.00 
Rev. J. Hoffman, Ft. Sask.—Christmas gift from G. 
ER ei 10.00 
Ei RE NE RE NE EEE $7,083.05 
Balance May 31.385 ii. oh Akne. 50.00 
$7,133.05 


Recapitulations of Home Mission Reports 
As Given by Theodore P. Bolliger and G. D. Elliker . 


RECEIPTS 
Er ee $21,132.28 
GE en ee ent 143.35 
Varıuz Bepiiple ie ya aaa a en en 28,963.11 
In Treasury, Aume 1. 18984. .... oo: 8,666.69 
Total Receipe ur Sa ER TEE TE EEE $58,905.43 
DISBURSEMENTS 
se RER EEE HE ONE REN beat $61,283.24 
SIUEERTE. DIIRRRE TUN 4 year ae nee 2,377.81 
$58,905.43 
Undistributed Forward Movement Funds ........ 22.8 2,968.56- 
DOBEIL GES: Panda naar seele 2,427.81 
Tokal-Detieit, May:31, 1985: sauce er Farliois $ 5,396.37 
Forward Movement Funds 
June 1, 1924 to May 31, 1925 
REPORT OF REV. T. P. BOLLIGER 
Receipts 
Balssre, June 1: 1998,20... ars $ 6,843.12 
En Re ER 4,581.78 
ee WIDE BEN ee nn 15,000.00 


TO Weile nei En Se 826,424.90 


ee > 


Disbursements 
Home Mission Board, designated by donor........... $ 193:46 . 
Home Mission Board, designated by donor........... 25.00 
Church Erection Fund, designated by donor......... 50.00 
Church Erection Fund, Edmonton, Alta............. 976.00 
Church Erection Fund, Sheboygan, Wis., Ebenezer... 400.00 
Church Erection Fund, Cleveland, O., XI............ 900.00 
Church Erection Fund, Indianapolis, Ind., Trinity... -2,300.00 
Church Erection Fund, Chicago, ‘St. Thomas......... 2,500.00 
Church Erection Fund, Chicago, Third............ 2,000.00 
Church Erection Fund, South Louisville, Ky......... 950.00 
Church Erection Fund, Oshkosh, Wis........222.22... 1,200.00 
Church Erection Fund, Colby, Wis........ccccc2.2 600.00 
Church Erection Fund, Madison, Wis............... 2,750.00 
Church Erection Fund, Winnipeg, Man., Salem’s.... 911.88 
Church Erection Fund, Wolseley, Sask.............. 300.00 
Church Erection Fund, Louisville, Ky., Milton Ave... 2,000.00 
Gt Grams.ppleten. WiR..: 2.42.22... 2a 1,000.00 
Gift Grant, Indianapolis, Trinity :............ü.... 3,000.00 
Gil Grase Billsdsle, Oresan iu: 250002... 1,000.00 
Gift Grant, Sheboygan, Wis., Ebenezer............. 400.00 
Total Disbursements ....... a ey 22... $23,456.34 
Zalanae; May 1, 1085 ne ee $ 2,968.56 
Report of Rev. W. H. Knierim, Treasurer of 
Home Mission Board 
June 1, 1924 to Dec. 31, 1924 
RECEIPTS 
Balance on hand June L, 1924... 2 ne $ 279.07 
Received .frem Rey. T. P. Bolliger.........:.......; :. 22,554.14 
Rev. A. Wienbrauck, payment on loan............... 45.00 
Rev. Diedrich Buelter, payment on loan............. 79.15 
Rev. Oscar Wetklo, payment on loan........... ek 20.00 
A ER er $22,977.36 
DISBURSEMENTS TO MISSIONARIES 
Sheboyban Classis— 
Ba: BOEBRer 2 a SET $ 350.00 
ns LE 2 ESEL EHE TE. 145.81 
BAR WEN. DBIEh.. 2.025200 PUR: 175.00 
Bew). EP. Menger.:...:.....,::; RER 0 250.01 
Rev BE Overmann.. „0320 ine 350.00 
Rev. George: Grefher: „.....2443..:22..5::.22.5 466.64 
RN RR RR Er ER 495.83 
Rev. 9: O.: Grösshuesch. ....:2.:2...22:2200% 233.31 
Bey WURnE Bussen: innen le 66.67 
Student R. R. Back (Supply) ............. FE 326.75 
RER AEERER E nnen $ 2,860.02 
Milwaukee Classis— 
Bee: 3 Gatarmann. s..... Sri schung dan $: 258.55 
BAR Heat 2,0... a ER 175.00 
BIER VarBBe na aniin  anii 496.62 
BREI WDBBR nun ae nnecaenenen. a 280.00 
ER REN RER TEEN DER LEE RL RL NER 1,205.17 


Minnesota Classis— 


623.64 


1,033.27 


408.25 


924.98 


216.66 


1,319.55 


1,111.66 


375.00 


1,095.81 


658.25 


Ban Wii IeBHk. . 2. was de er ...$ 350.00 
Bew. ©. B. Schmitt RI S 273.64 
Total Deals we Alersrereies Eu as eleladerae in Ele 6 -a Bene. se tete 
Nebraska Classis— 
Row Is Balear 3.22 a han PRERRSARTLT? $ 504.17 
Rev; 3:2A Bopnamaier are 379.12 
Rev. Wm. Grether ............ NT RL ENTF 149.98 
a le a Ed Sarnen 
Ursinus Classis— 
Rp A Un ai enrT.Re $ 116.63 
Rev. Theodore Mueller ......2 22er ce0r00: Fr 291.62 
El HAUT 
North Dakota Classis— 
Bw Arne. ar ns ihnen $ 345.83 
BOMBER BR a 350.00 
Rev! Disarıch Brelter .. . „son... en 229.15 
a a a ee ee en 
South Dakota Classis—- 
Rev. Job Braswann 2... een ehe $ 216.66 
Pa a ce 
Portland-Oregon Classis— 
Rey. Ai F: Donksmd. ren $ 204.12 
N een 449.96 
Rev: «Chase. RE 315.47 
Se a ER 2 EP 350.00 
a RT ee 
Toledo Classis— 
a ie RE ee $ 525.00 
Kern BB nenn ns a we nbl, 586.66 
a RR ERLERNEN ET AH ET EEHNT ER 
Missouri Classis— 
BET er er $ 375.00 
B a ee ER RER Eee 
Chicago Classis— 
Ray. Buy WE Stein. nee er $::: 438.35 
Bi DBER nu. 466.65 
BE BIER nn een se 145.81 
Rev. Wm. Naefe ......2..---erereensenere en 50.00 
FE N a RETR REERA 
Kentucky Classis— 
Bes Di Bu ee AR $ 279.13 
BEN Pfaeekinger. 4 una ee 379.12 
u 1 ES RE PEST RE WE RER 
Indianapolis Classis— 
Bey, 2. Laser Byans a ne $. 408.31 
Rev. J. Neuenschwander.........-se.scrs.00. 148.32: '! 
BD BIO. IBhere 2... en si 933.31 
BREMER Lahr a re Dia 88.66 
RWIIEER: Basket... 22a an 350.00 - 
ER a a N ea 


Erie Classis— 


MEY EORN Be ee ee ee een $ 584.00 
PB aa BER IA IHR 584.00 
Cincinnati Classis— 
Bew. LG Minstermantt ee ES $. 288.31 
Be 5: BER AS RR ER ET a NE Da a ee are 233.31 
Manitoba Classis— 
Baar Wolle 2.0 cine 249.98 
Bay; &, Baum. DD... 3: HET 262.50 
Bay A. FPeterbaßnsel. 2.0.2.2... 458.34 
Bay MB. Beppert. . e i 291.62 
Bew; Gottlob Gater. ....:.2.00 0 en anen 291.68 
BEA WIRDBERECR u. ee or 291.64 
es WErdIer. een 857.50 
DESSU DB Miver- lea 537.60 
Bam BUBEN nun ken ren a ER E 458.29 
Ba na ie BER ee $ 3,699.15 


OTHER EXPENDITURES 


. Paul Sommerlatte, salary, rent and traveling exp.$ 1,178.20 


Rev 
Rev. F. Aigner, salary, rent and traveling expenses.. 1,433.29 
Rev. G. D. Elliker, Sec’y, salary and traveling exp... : 97.25 
Rev. F. Mayer, D.D., Pres., salary, traveling expenses 
BA DBEABE. DE 82.56 
Rev. W. H. Knierim, treas., salary, trav. exp., postage 883.50 
Rev. E. Vornholt, traveling expenses......c.22222.. 80.75 
Rev. E. A. Kielsmeier, traveling expenses............ 68.00 
Rev. J. B. Bloom, traveling expenses. ....cccecccce 40.00 
Rev. C. F. Kriete, D.D., traveling expenses.......... 18.85 
Rev. Wil. Bollmann, traveling expenses ............. 18.50 
Rev. A. W. Krampe, D.D., traveling expenses....... 10.75 
Incorporation of Dep’t of Northwest, to Secretary of 
BBtE DL Indiana -.-,.4.,804-senierenenre than here fie 6.50 
Recording of Incorporation papers in Marion County, 
BNBBONE- een seeerienn TE 1.00 
ER E ERONER DELETE RER ER TRREREN RER: 2 $ 3,124.15 


EXPENSES HANDLED BY REV. T. P. BOLLIGER, D.D. 


Salary June 1 to Dec. 31; 1924... 0 ET, $ 875.00 

Traveling expenses, postage, office supplies ......... 205.89 

Rev. A. Peterhaensel, salary advanced. .......2222... 300.00 

Rev. Diedrich Buelter, salary advanced ............. 200.00 
TB ner RR DDBIN $ 1,580.89 
Total expenditures 2... .. A $22,977.36 

| RECAPITULATION 
Total receipts ..... a ee En ee Be $22,977.36 
INCH EEE a ee ee de in 22,977.36 


Respectfully submitted, 


Wm. H. KnIERIM. 


BR © Sr 


Indian Mission 


Report of Rev T. P. Bolliger 
June 1, 1924 to December 31, 1924 


PERSONAL GIFTS 
N EEE RE RE $ 100.00 
Er ER RA es ehe ER 50.00 
Mrs. A. Lehman, Sauk City, Wis..............0....0. 50.00 
Misses Nora and Kate Zabel...........2.c0rceeceee 40.00 
Mrs. W. Poetter, Baltimore, Md............. Mai 25.00 
Mr. and Mi BB. Steck u... ne eye Where 16.00 
A member; Abilene.: Kansas... nn ee 10.00 
Rev. G. Donnell, EEE. 2 ee - 10.00: 
H. Harrmwan. Nallsville, Wis... cn un 10.00 
3. Itaasers LER, WR ee antenne ee 10.00 
M. E. Heiwitz, Holvake, Mass. ....:srsascncn sen en 10.00 
Mrs Morganthal, Dayton, OO... een sen 10.00 
SEN RE EEE PET -. 10.00 
3 0 Wise, Alezandtia FE HEHE TEE I 7.00 
Miss Ida Schwendener, Abilene, Kans. .............. ) 5.00 
Ulrich Lufi, LaCrescent, Minn. .......:....:.... ER: 5.00 
H. Mayer, Ebenezer, N. Y......... a ON 3.00 
Ungenannt, Melbourne; Ia: iu... 2... Talea 2.00 
Timmler, Neillsville ........ a Te keaiete 2.00 
Mrs. W. 8. Harman, Zelienople, Pa.....-.:.......0. 1.50 
An Drpisa Pia NR. se 1.00 

N a N RR $ 


377.50 


2,939.48 


Ww.M. S. Bu a Beeren aa a ra $ 667.57 
W.M. S., Philadelphia Classis .. russ ec nenn 30.00 
G. M.G "Budget en aan va an na Ka ee 354.97 
2: M::G, Ohio Syn80: ans ee ve 10.00 
Mission Beast Budget . ....... u. sun 118.81 
Mission Band Ohio Synod ..: 222: essen an enunenns 7.50 
Be 3:3: aan ea 100.00 
Neillsville Union Thanksgiving Services ............ 33.36 
DER NEN an ne Sa Ver lan Ad 21.19 
IE ER. PIEBE ui sanenen 20.00 
Womelsdorf, Pa., BE 2 ea 20.00 
Brooklyn, N. Y, Evangelical ....,......% geeede 15.00 
Inmontoe. Gi, GIBLE ..... 0 deep ine ai FarsEe 5.25 
Neillsville;: Qongregationäl ...........cir wenden un 3.96 
Apportionment, transferred H. M. account.......... 1,045.93 
IR 337.40 
Irene Hamspke, Tor board... 2.2.8. een - 137.00 
BE REBRE ans ee ee 6.83 
Vıisttors at school ..:..:.:25.% en eh 4.26 
TERBHOBE 5001 CHBETERE una he ee nn = «AD 
En a re ae Re ee ee ee $ 
Total from 'SWMOEE ni. este. ee $ 4,015.17 
Perssasl Gikls -..... neh as nn DR '377.50 
ARE REEE ü re eneene ensie seeee 2,939.48 


Total Reeeipts ..... RR ERNANNT $ 


7,332.15 


SE. 


Ä DISBURSEMENTS Mies in 
Ben Stucki ......... ER RR per ereenenB 601 
Rev. Jac. Stucki ......... a ee 820.88 ar 
Interest— private loans ......... ae a REN TEEN SEBBDDN. = ass 
Mark Vormholt, for Bord Truck... ...uscsesiueneenen FIODR. 29,285 
Central Publishing House, printing, etc. ..eeeeere en. 248.19 :: .,..:: 35: 
Indian Committee expenses ..ereceeeerereenn re 3.30 a! 
BE ee werte : 8,168.01 
DIT ERBE LIEB, Venen na a a 2,480.99 
OL INS. a a en DR $10,649.00 
ER ER RASENEEAREU ET 71,332.15 
Deierr, Iaasrr 1,1925 au ea a: $ 3,316:85 
DEBT ON SCHOOL, NEILLSVILLE, WIS. 
GRwreh: Erastion Pund" 2... 5.2040 s 4000 nn $10,000.00 
li, a EEE EI LRRET rag 8,650.00 
$18,650.00 


Indian Mission 
Report of Rev. G. D. Elliker 
January 1 to May 31, 1925 

VARIOUS RECEIPTS 


J. S. Wi ‚650. 
SE nen nee huge 588.89 
WIBE S Dastern Bynod .. ass een ebenes 118.00 
WE as nn n enale a 30.25 
WE 2: Northwest SyNOd. un cenen ne  en 20.85 
EEE 2 ARE ir 5.00 
SE N RE SEE 467.03 
DE Bo es 60.00 
G. M. G. Mid-West Synod EEE EEE, 15.00 
RS A 385.64 
Mission Band Thankokering.:...:. 22:2. 516.56 
Mission Band Kindergarten ........:..cccecserrenn 384.63 
Suissıon BANG OBO SYyDAE sense snne essen 40.00 
Mission Band Mid-West Synod ......:.ceccc cc 22.24 
Mission Band Eastern Synod .......z222csceccuc cn 10.00 hi 
Mission Band Spell . 2... nen essen ein N, 1:55 
Philadelphia, Penn., Emmanuel .............::..:...0 105.00: 
Mrs. L. R. an "Waymesboro, BNERE EERT "10.00 
ER ES RER SURERREOHERIESR Sr 50.00 

SEINEN Bremen: DD. Zion nee ee 30.00 
Christ Siegfried, Banuunah; Mo, 2.2... ei 25.00 
ee a ae ee 25.00 
Re. ee VOR RR NR RE ERREGER 2200. +: m 
Johnstown, Pa., St. Paul’s ... 2. 22. en. .: . Wa 
Goshen, Ind., RR EN N nn 19.35 er 
Bellevue, .Ohio a rk era x, 20.00 
Lynn Grove, SE a ne 5.25 
Mr. and Mrs. Arthur Dudley, Neillsville, Wis......:. SR Eee 
PO WOBEI nenne een een nacnng einen nen 5.00 Henn 


Ba A RE 5.00 
U N.—4 ER Zur 


Indianapolis, St. John’s ........ ERASCHIES 2 5.00 
Röchester, N: %. Bumanuel „20.00 004see else ie 5.00 
RE. Kuhlmann, GERutE Fass; Pa, ...22:,2445:%: ar 5.00 
Mr. and Mrs. Wernecke, Bloomsburg, N. J........... 5.00 
Detroit, Mich., Ebenezer ........:..... NUTE areeN 3.50 
Chicago, Ill., Grace en AN 3.40 
Neillsville, Wis. = Presstenan Ehabch ae ees 2.50 
Tanken Pa BL Peter si... issue lineeastang ee 2.50 
West Bend, u BEE RETTEN EBEN 1.00 
Metieeila Bank, Wis. ».,.2..2220.20ue 10.00 
BEISSDEDERIIER. nase cansuns anne NUR 413.76 
EN a ne en ae $ 8,156.35 
BEQUEST 
Member of Reformed Church, Newton, Wis.......... $ 500.00 
500.00 
1 EEE ED TEE ERETER EN AR ERT OPEL $ 8,656.35 
SUMMARY OF RECEIPTS FROM CONGREGATIONS 
June 1, 1924 to May 31, 1925 
Synod of the Northwest— 
Shebbyean Glasds ou 5.200500: EN u wendet ‚$ 1,551.45 
Miwsaukee Classes: 2,2... ‚866.44 
DEI aan nennen 240.04 
Mobsassa Ds a na 85.08 
Bir ae ee een ee 387.36 
South Daseta Elassis 72,...:25.2 SEITE Dereneh 263.45 
Eureka. Classis ......... a eat 65.00 
North Dura ms re nen 76.21 
PorBandregon Dlassis 2.052 cn a nenn 204.38 
be ee 2 A ER 87.00 
ER a ee ee Er enetan age $ 3,826.41 
Ohio Synod— 
Northeast Ohio Classis .....:.......; PERER > 118.50 
Gornirar OR GESSBIE 2... 128.10 
Wert Due ee Seen 337.08 
Souinwest Os Wlssnis ı 2272200 ee ae 372.85 
Northwest Ohi6 Blassis. ....::. 2.0 en rennen 126.50 
RE RE Ve ee. 
Mid-West— 
Insianapelis isses nee nen en $ 91.35 
Ft WEITER IBBEIS ne ee 207.05 
DES Ka near 133.90 
ET ER DER TEEN 81.50 
ET ee RR 87.29 
0 ER I 1 601.09 
Ben Fee Ta SB a cn $ 5,505.53 
Less amount received by T. P. Bolliger............. 4,015.17 
Amount received by G. D. Elliker.:......cccccccec 0. $ 1,490.36 
ERBE RROBNE nern WE tan ieh he ee 8,156.35 
Boamest Vanessa De RR een regen 500.00 


Total Receipts. ..... 2 RE TREE EUTIN EN 10,146.71 


Behr. 


DISBURSEMENTS 

8. Wiseitranster Bf funds... 5... $ 4,143.35 

N OR EEE ET 5,031.51 

Rev. Jac. Stucki, Black River Falls .....ccccccccn.. 438.00 

Ch. Ere. Fund, reimbursement for interest on private 

a ee nee 2 he Re 25.50 

Indian Committee Expenses ... cc cn 8.35 
PORSL IREWESEWERG, near $ 9,646.71 
KERNE BE a, ED N 500.00 
$10,146.71 


Recapitulation of Indian Mission Reports 
As Given by T. P. Bolliger and GC. D. Elliker 


RECEIPTS 

Hotal from Synads :.............: as $ 5,505.53- 

ee ee RER. 377.50 

"Various Reeeipts ........ une ces EERESERTET NER ....:11,095.83 

a ae RE: 500.00 
Tal Bender SEEN ISEIEE er En ....917,478.86 

DISBURSEMENTS 

eV $ 2,480.99 

Disbursements ...... VRR Be ee 17,814.72 
III DShBrBementE.. a een a $20,295.71 
Defieit, June 1, 1925 ........... Te ven 2,816.85 
$17,474.86 

Bequest, designated for building fund .............. $ 500.00 

TIGE AR EBEN en an nn ee 2,816.85 
2 VE REN EHRE RER $ 3,316.85 

Indian Mission, Black River Falls, Wis. 
Report of Rev. Jacob Stucki 
June 1, 1924 to May 31, 1925 
RECEIPTS 

T. P. Bolliger ..... ee yedeeeee, 8.4 029,88 

Offerings sent:to Rev, J. Stucki. . co cuc can dan 199.00 

ee ae Bone RT 425.00 

Offerings sent to Rev. J. Stucki. ou. cc cases. 12.46 
EN ERROR NE N ne ae 5 1,266.34 

Rev: I: -Stucki, salary 8: .. u. als sn ec $ 1,100.00 

David Decorah, assisting Rev. Stucki 2.2 2 ceecccan.. 94.70 

Martin Lowe, Interpreter .....occccee essen 17.00 

Repairs on. buildings .........0...0..... EN 20 By 61.39 

u NEE RESET TESTTOGENN 2 32.31 


Telephone NE 25.05 


Farin aan RR 29.29 
Defieit from last annual report ........ee..rereccnc. 15.81 
Total Disburserients 0... en nenne $ 1,375.55 
Total Receipts .......-eneeeeeneenenenedersernn nn 1,266.34 
Deich: June 3925 2. ne $ 109.21 
DISBURSEMENTS 


Winnebago Indian School 


Financial Statement of the Superintendent for the Year 
Ending May 31, 1925 


RECEIPTS 
Rev. T. P. Bolliger, treas. ..... ERNEST $ 5,200.00 
Rev. G. D. Elliker, treas. ...:.2.. 2er es ns ei 7,000.00 
Wariouis : BOUTces 3... una nantaeirsarnnnehde 1,536.32 
Cash ou Hand, dune 1, WU: NEE nen 514.58 
Totsı Tom Tassurer Seesen een $14,250.90 
Sale of Farm Produce, etc. .....o:correrenneenennenee. 1,019.55 
Potar Recall... nenanenn unten ae Hl IRLEELTR $15,270.45 
DISBURSEMENTS 
Administration— 
Superintedent’s Salary ........e.r0rccecen0. $ 1,000.00 
Special Allowance to Sup’t ........erceererne 107.00 
Office Supplies, Typewriter, etc. .....sr.or.... 152.79 
Traveling Expenses ........c.csccesrercecn0n 19.00 t 
Total for Administration sonen en nme $ 1,278.79 
School, Household, and Farm— 
Teachers’ Salaries EEE TEE NETTER TEL TT $ 2,408.15 
Wages, Farm Labor, etc. ........crrerrerer. 2,242.77 
Freight, Express and Draying .........cr.0.. 128.70 
Water Kent: :: 2... verneint nenne te 156.81 
Blectrie Light and Power .....e..ecrececer0n 291.69 
Telephone: ... nes rennen ee 57.90 
Taxes and’ Insurance. ...........50 nun uns. 179.36 
Machinery and Equipment, etc. ........r..... 565.62 
Repairs, Improvements, etc. ........ssrerr00. 682.25 
Plumbing, Heating, etc. ........serercsccr0n 192.97 
Seeds, Nursery Stock, and Plants............. 104.44 
Re Ma ET EEE 165.95 
RE BERN ZU SEE ER ARTEN 607.10 
Ba are ns ars 1,092.17 
Groceries and Provisions ........e.reecernree 2,303.73 
Medical Services and Supplies ........ce.0r: 706.14 
School Books and Supplies ........ ka 123.83 
Fertilizer and Lime ...........eres0es0nee Es 189.07 
Expenses on Car .......2erweersenernernsen 2786 3°: 
Machine Shed, and Slaughter House..... 910.75 
Miscellaneous . u... rennen se 56.25 
Total for School, Household, and Farm .......... 13,193.61 
Total Disbursements ........srcrcceskessnncnnee $14,472.40 
Balance June 1, 1925 ........cerecr0crncn00 eh u - 798.05 


$15,270.45 


Tolat INSIDE an een een $14,472.40 
Less by Receipts from Sale of Produce.............. 1,019.55 
Total Cost o£f Maintenance for 1924-25 ....cerseccere. $13,452.85 


Note 1—Food products produced on the farm and consumed by the 
school or exchanged were as follows: meat, beef, pork, etc., about 4000 
pounds; dairy products, 60,000 Ihs.; dried beans, 150 Ibs.; cabbage, 4000 
Ibs.; beets, 60 bushels; rutabagas, carrots, turnips, kohlrabi, parsnips, 
mangels, 200 bushels; onions, 80 bushels; squash, 4000 Ihs.; celery, 200 
stalks; salted green beans, 70 gal.; canned fruits, tomatoes, and vegeta- 
bles, 2,500 quarts. Approximate value of above $2,900.00. 


Note 2—Donations included fruits, vegetables, soap, clothing, hats, 
caps, shoes, comforters, blankets, bedding, books, school supplies, candies, 
cookies, toys, etc. Estimated value, $2500.00. 


Reports of Rev. Jacob Stucki and Supt. Ben. Stucki were audited 
by the Indian committee consisting of Revs. E. H. Vornholt, G. D. Elli- 
ker, and T. P. Bolliger, and found correct. 

Respectfully submitted, . 


THEODORE P. BOLLIGER, Sup’t. 


The books and the reports of Revs. Theodore P. Bolliger and G.D. 
Elliker were audited and found correct by the committee appointed by 
the Department of the Northwest, July 14, 1925, at Indianapolis, Ind. 

Auditing Committee 
EDWARD H. MARCUS, 
JOHN NEUENSCHWANDER, 
H. R. BURKETT. 


BERG. Re 


ANNUAL FINANCIAL REPORT OF THE CHURCH 


ERECTION FUND 


Synod of the Northwest, Synod of the Mid-West, and Ohio 
Synod of the Reformed Church in the United States 
and the Department of the Northwest of the Board of 


Home Missions, June 1, 1924 to May 31, 1925. 
Report & Rev. T. P. Bolliger 
VARIOUS RECEIPTS 


Home Mission Account, Elizabeth Knopf Fund....... $ 3,100.00 
Home Mission Account, Dodge Fund ............... 2,000.00 
Home Missions Account, Julia Gruis Fund ......... 1,200.00 
Sale of Church, Calumet, a Re 163.77 
T. P. Bolliger, repayment of travelling expenses..... 120.00 
Korward Movement Fonds ..;... Jene seeaecce nase 50.00 
Interest —-Dauy depeie‘:..... 2. ceeteenen nenn ene 111.47 
Interest—Indianapolis, Grace ........2220e20reenn 0. 54.90 
ee a SE 2 Ne 2 EP 24.00 
VE A EEE a een da 35.00 
Edward Marcus, A 25.50 
"Üngenannt” Ce Dia... nn A - ® ||, 
Mrs. A. Lehman, Sauk City; Wis... .....:200ess0s0% 00 10.00 
Mrs. B>-Leich, Jacken. Wis, „0.0 00er ae 5.00 
Estate of Ludwig Frennig, "York, Nehr. .........:-: 5.00 

a a Rs $ 

REPAYMENTS 

Kalemak Michiunn: en en an renre ahnen $ 100.00 
Chicago, Hlinois, St. Thomas .......-v.s:ucceee ae 

Forward Movement Gift .......22cceccncn 2,500.00 
N Be IE RR EEE 500.00 

Forward Movement Gift .............. OR: 2,000.00 
Cleveland, Ohio, Eleventh .........zeecceecs0.. FR 200.00 

Forward Movemeht Gift .......22c20ccnc000. 900.00 
GEBE; WIRDRBEIR ae u esse 

Forward Movement Gift .....2.2.erceosnerenn 600.00 
Bomentan, BanBda ne nes Eee 225.00 

Forward Movement Gift: ....ne..022u. 000.0 976.00 
Flut Mechigen. Fıse nenne Searenesnnn 700.00 
N 2 BR EEE 300.00 
203. DOIEH DEBBEN 0a RER 100.00 
Indianapolis, Indiana, First ........ ee 400.00 
Indianapolis, Indiana, Grace .....c.cecceecensere nn 140.10 
Indianapolis, Indiana, Trinity ..... RE RT 

Forward Movement Gift ......2..e2csec0c000. 2,300.00 
Isabel, Bauth Dakota sur... .0..2 0.80 RR 160.00 
Louisville, Kentucky, Milton Ave.........cccecce00. 
Forward Movement Gift ....... BEN Verse 2,000.00 
ISSUE EEE euren cn enrcnees 500.00 

Forward Movement Gift .......22202c0ss000. 2,750.00 
EN a RN 7 2 ER RR . 300.00 
BEE: WISRRDSIR can onen nennen ne 282.00 


6,929.64 


Porterfield, Wisconsin .....2..... te ee 175.00 
Sheboygan Classis ..... ER ET er reis “ 200.00 
Sheboygan, Wisconsin, Ebenezer .......... ES Fe 
Porward Movement Gift „u... uses 400.00 
South Lemsville, Ey. „al, ZUR EN GI. 200.00 
Forward Movement Gift ........2.... ERSTE 950.00 
St. Paul, Minn., Peace ...... FE A A 200.00 
zae0s, OR, Mental’. ER E, ar 800.00 - 
N ER Dr a Tr 200.00 
Winripeg, Canada, Salem’s : 22:25:22 NEN = 
Forward Movement Gift .....0 2 cc 911.88 
Winrnines; Ransds: Bm... As 2. 100.00 
Dr. LEERE. 
27 Forward Movement Gift .....22cceeeeeeeen 300.00 
York, Nebraska, Immanuel ............s0ssesrence 125.00 
eg une DE $23,694.98 
I ae ann dann $ 3,586.19 
en a RE RE _6,929.64 
Repayments . ........ ee er A SE 23,694.98 
CHRrCH BIER PURE. 1,063.76 
Be re ee $35,274.57 
Less repayments sent directly to G. D. Elliker........ 2,073.51 
Total received by T. P. Bolliger........... ORTEN 33,201.06 
Ines; June 1,1924... A a Hd 27,946.55 
Total ee ee $60,747.61 
DISBURSEMENTS 
LOANS 
ZanIERne By Million Ave... $17,000.00 
Porteriekl, -Wis. .......0.0.% Eee 2,200.00 
Tenby, Man., Canada ..... a ee ee 700.00 
Fiapot, Sask. .....:. Be ee a ae 400.00 
ee ES 520,300.00 
| OTHER DISBURSEMENTS 
Ba a ee $ 875.00 
T. P. Bolliger, traveling expenses. ... cc ccaeceeeaen.n. 126.59 
T. P. Bölliger, office expanses 2... 2.3 lc. 79.00 
Board, salaries, traveling expenses, ete. cc eeeeaaann. 210.15 
Cineinnati Classis, repayment of loan... .ceenacanan.. 8,500.00 
Interest—Cineinnati Classis ....0cccceeeeen 195.68 
Interest— Justus Norwig Annuity Bond. .cccccaan... 54.00 
Interest— Minnie Heineman Annuity Bond. .cc.ü.... 30.00 
Othniel Hitch, legal services ......ccccceeeaeeannen. 50.00 
Rev. G. D. Elliker, transfer of Ch. Ere. Funds. ....... 4,800.00 
a Da a RE ....914,920.42 
Total. Disbursements ‚cc eecneckeececnn. RR ARTE NER . 35,220.42 
Balance in Treasury, May 31, 1935 een. 25,527.19 


$60,747.61 


Fa 

Report of Rev. G. D. Elliker 

January 1 to May 31, 1925 
VARIOUS RECEIPTS 


T. P. Bolliger, transfer of funds........ RE .....$ 4,860.67 
T, P. Bolliger, repayment of check sent C. Maurer.... 150.00 
T. P. Bolliger, interest Ulrich Senn Fund........ ar 12.75 
Sale of church, Florida, Ohio ........ ee the Lie 151.00. 
Sale of property, Calumet, Mich. .....es.eccreer00: 50.00 
J. S. Wise, repayment of interest on private loan..... 25.50 
62: A SS ERKENNT EN SEE T $ 


SUMMARY OF RECEIPTS FROM CLASSES 
From June 1, 1924 to May 31, 1925 _ 
Synod of the Northwest— 


Interest— private loan ........ercercseenenenrnrnnne 25.50 


5,249.92 


2,214.77 


1,049.51 


1,418.18 


8,419.70 


Sheboygan Classis ......:coccceeeernnnenenen: $ 632.36 
Miwaosee Blassls' cc aerenernenne -501.08 
Minnesota Classis ........ 1 EL EIER 230.03 
Mebrauna inserieren e 180.80 
Demsn Da annhabissen inet 140.03 
South Daköls Olsssis 2... Here ern 135.47 
ana a lensayusankensa kenn 14.62 
North Dakota Classis ........--.ereeececnen 38.68 
“  Portland-Oregon Classis ........»... RR .162.95 
| ManitaDs Time’. nenn een 118.75 
| NER ER RR 2, # a $ 
Ohio Synod— 
s Nörtheaet Obkie Dlassis ...5: 24.00, 0 nr ne $.: 115.78 
Gertrar ORia laesst neue 413.90 
Were PR Ka entre 194.60 
Southwest Ohio Classis ..........c.erreerenc.. 250.00 
Northwest Ohio Classis ......scoscercencenese 19 
MORE: ee nern nenne ese een nwehsen 
‘Synod of Mid-West— 
Indianapolis Classis ....2:.errccsneenecnen ee $ 205.50 
Ft. Wayne Classis ......:cereicecesneensene 624.75 
Missouri Gassis scan seinen sn 168.94 
Chicago Classis 22. irren 154.29 
Kentucky Gasse... ererenenn 264.70 
2 RR SL NR 
Total from:the Synods....-......un 00... nennen $ 4,682.46 
Less amount received by T. P. Bolliger............. 3,586.19 
Amount received by G. D. Elliker...........c:...... $ 1,096.27 
Various Receipts ........ oc neseseesenennnnnnee 5,249.92 
“Repayments and $500 Funds ........erceeenennnnen 2,073.51 
5 | Total Receipts .....erceersereeeneneenneen nennen nn nn $ 
or: | DISBURSEMENTS 
‘Interest—Lakewood, O., notes paid before due........ $ 357.50 
Interest—Stepler Annuity Bond ........ce er... er 30.00 


Re 2 > ER 


C. D. Maurer, for Rev. Buenzli, traveling exp. ....... 150.00 
Jno. Surballe, for regular and drainage taxes........ 85.06 
J. S. C. Chynoweth, Calumet, Mich., expenses with sale 
OEEBUEH „rer Keennerenerennee BEER 15.00 
Total Disbursements ........ LIPRE SE RAUERE U R L .$ 663.06 
Balunse MAR 01, 2OAN „unse shape ae mohaknan er 7,756.64 
$8,419.70 


Recapitulation of Church Erection Reports 
As Given by T. P. Bolliger and G. D. Elliker 


RECEIPTS Sa 
DE ren he SUR N en en ane $ 4,682.46 
We ne ae ea a a were 12,179.56 
Repayments and 8500 Punds ...:..neerscse sense '24,758.74 
EI TECHNO ODE I, IR en nenn nenne nn ein 27,546.55 | 
De a EEE SE $69,167.31 
DISBURSEMENTS 
a ee ae ln +$20,300.00 
SMber Dismuracmenis en ensure 15,583.48 
Total Diepursemants sl lee $35,883.48 
Balance in treasurg, May 31.1985... .....u.2 22.240088 33,283.83 
| $69,167.31 
Church Building Funds 
No. ‘  Paid this Total 
year 
1. $500 Fund of the Sunday School of Zion’s Cong., 
ER 2 SE ET PER PR $ 500.00 
2. 3500 Fund, founded by J. Norwig, Wolseley, Can. 500.00 
3. $500 Fund in memory of Elder Herman Marcus, 
‚Louisville, Ky., founded by his children...... 500.00 
4. $500 Fund, First congr. of Canton, O........... 500.00 
5. $500 Fund in memory of Philip and Susanna 


Steinhage, founded by their daughter, Mrs. 
H. H. KRattmans, Wausau; WE. : 500.00 


6. $500 Fund of First Sunday School, New Knox- 
er RE EEE EE  e 500.00 
7. $500 Fund, First Sunday School, Toledo, O...... 500.00 
8. 5500 Thankoffering Fund, W. M.S., G. Synod... RL 500.00 
9. $500 Fund in memory of Dr. M. G. I. Stern, by 

the Ladies’ Society of St. John’s congr., Indi- 

ee ER ERROR 500.00 
10. $500 Fund, W. M. S., General Synod .......... 500.00 
11. $500 Fund of Zion’s S. S., Sheboygan, Wis...... 500.00 
12. $500.Fund in memory of Barbara Hamilton, Hel- 

VOR West VIEMIS een nu sn 500.00 
13. $500 Fund in memory of Margaretha Koch, by 

WEL REN ee a a 500.00 
14. $500 Fund in memory of Jacob C. Siekmeier, by 

his wife, Hanna Siekmeier, Waukon, Ia. .... 500.00 


15. $500 Fund of Zion’s congr., Norwood, O........ 500.00 


. $500 Fund by the Missionary Society of the First 


- 


Er, 


Paid this 
year 


con. Gincnan, OB... ae ae 


. 5600 Fund of the Second congr., Portland, Ore.. 
. $500 Fund of the First. congr., Portland, Ore.... 
. $500 Fund of the Young People’s Society of the 


First congr., Portland, Oregon ........ u 


. $500 Fund in memory of Friedrich Stockmeier, 


N ER EDEN, 2 RE BER FU WERE 


. $500 Fund in memory of Sophia Stockmeier, Sa- 


lem, Dresi3], AG. das In Anal 


. $500 Fund in memory of Anton Kielsmeier, Sa- 


lera; Dropan 2 5.2, BE RT 


. $500 Fund of the Dakota Classis ........2..... 
. $500 Fund W. M. S., St. John’s Classis......... 
. $500 Fund W. M. S., General Synod ...... BE RRRE 
- $500 Fund of Central Synod .......c.ccccc0.00 
. 5500 Fund of Salem’s congr., Lafayette, Ind..... 
. $500 Fund of Salem’s congr., Waynesburg, O.... 
. $500 Fund in memory of Dr. H. A. Muehlmeier, 


ie ah han een sen 


. $500 Fund Annuity Fund, J. H. St............ r 
. $500 Fund of First congr., Akron, O........... 
. $500 Fund of Minnesota Classis ...... ae a 20.50 
. $500 Fund of Milwaukee Classis .............. 
. $500 Fund of Heidelberg Classis .............. 
. $500 Fund of Indiana Classis ..........22.... ee 
.:$500 Fund of Christian Rolli, Yutan, Neb....... 
. $500 Fund of Sheboygan Classis .............. 
. $500 Fund of First congr., Marion, O.......... 
. $500 Fund in memory of Sophia Beneker, by her 


daughter, Mrs. F. H. Narwold, Canton, OÖ 


. $500 Fund in memory of Christine Ruhl, by her 


husband, Rev. Phil. Ruhl, Ft. Wayne, Ind..... 


. $500 Fund, W. M. S. General Synod........... 
. $500 Fund in memory of John Lahr, by Mrs. 


John Lahr, Hunksteon, Ind: ..u.....2....:. 


. $500 Fund in memory of Dr. H. J. Ruetenik, by 


BE a a a 


. $500 Fund in memory of Heinrich Kaetterhein- 


rich, by his wife, Elizabeth, and his son Hein- 
Tieh, SILBLEBE We en nette 


. $500 Fund, W. M. S. General Synod............ 
. $500 Fund, W. M. S. General Synod........... 
. $500 Fund, by two S. S. classes of the First 


congr. New Kıuozxyville, DO. ....ssunsene ann. 


. $500 Fund in memory of Henry M. Meyer and 


Wilhelmina Metting Meyer, by their son, Rev. 
Benj. M. Meyer, Elizabethtown, Pa. ........ 


. $500 Fund, W. M. S. General Synod ..........» 
. $500 Fund, W. M. S. General Synod, special.... 
. $500 Fund of Ladies’ Society of First congr., 


De N en en ann ne 


. $500 Fund, Dr. C. F. Kriete Fund, by Synod of 


the Southwest, in recognition of his 25 years’ 
service as member and chairman of the Board 
of CHareR en nern 


. $500 Fund, W. M. S. General Synod ........... 
. $500 Fund, W. M. S., Heidelberg Classis...... „ 
. $500 Fund, W. M. S. General Synod........... 
. $500 Fund, St. Peter’s congr., Huntington, Ind.. 


Total 


500.00 
600.00 
500.00 


300.00. 
500.00 
500.00 


500.00 
500.00 
500.00 
500.00 
534.00 
500.00 
500.00 


410.00 
500.00 
500.00 - 
449.91 


500.00 
300.00 
500.00 
500.00 
500.00 


500.00 


500.00: 
500.00: 


"500.00 


500.00: 


500.00 
500.00: 
500.00 


500.00: 


500.00: 
500.00 
500.00 


500.00 


500.00' 
500.00: 


500.00 
500.00' 
500.00 


No. Van | Paid this 
year 


a a 28.00 


SUREORGNBDE: on ana enashsnenann ats 20.00 
59. $500 Fund, W. M. S. General Synod, Special..... 
60. $500 Fund of Heidelberg Classis (No. 2) ...... 
61. $500 Fund, W. M. S. General Synod........... 
62. 5500 Fund in memory of John Kieni, Hillsboro, 
821... DE RIEREEEREE LEETIND 
63. $500 Fund in memory of Fred W. Welp, Lafay- 
ET EEE SD N 
64. $500 Fund of Chicago Classis .....ccceccecenen 
65. $500 Fund, W. M. S. General Synod ......... er 
66. $500 Fund of Heidelberg Classis (No. 3)...... . 269.30 
67. 5500 Fund by a member of the First congr., Mil- 
waukee, Wis., in memory of his mother, Maria, 
ee Christina, daughter, Maria, and sister, 
ee a Be ne 


75. $500 Fund, legacy of Julia Gruis, Meservey, la. 

76. $500 Fund, Salem Ref. Church, Cincinnati, O... 100.00 

77. $500 Fund, The Whetstone-St. John’s Church 
De Eu een ee nen BREN, 

78. $500 Fund, The Mary Ellen Wagner Fund ..... 

79. $500 Fund, W. M. S. General Synod ........... 

80. $500 Fund, Reformed Church Member ......... 

81. $500 Fund, Zim’s Glassis .....Soseseelanesee I 


BE EB BE ee ee $1,063.76 


Total received for Church Building Funds to May 31, 1925... .$40,552.91 


ASSETS OF THE BOARD 


N REDE VE HRORRSBERTEN $ 1,700.00 
Chicago, Illinois, St. Thomas ©. ..2c cc. RN 3,000.00 
Chicago, Illinois, Third .....22222... ee 4,500.00 
Cleveland, Ohio, Eleventh ....cccccccc PERF 3,650.00 
ne SR EEE 2,100.00 
WIE Miele, Binsb 00 een 6,900.00 
Gras Bay, Wisconsin >... cu san laenedn en 3,000.00 
a a dar 125.00 
Sumammmolls; Ind. Pirst’:....:0.000eeessanacenn 1,300.00 
Indissspeke, Ind. Gras... een naar nen 741.84 
InGssnanohe Did, Trmily 30000000 na ae nenn 9,000.00 
a SE ... 10,000.00 
Zunbeh. Sei Days. . 4... en 2,040.00 


EN, 


Louisville, Ky., Milton Ave. ........ Pass rare DRRENO 
Lo dand, Kara einen ne ....  2,1740.00 
Madison, Wisconsin, Memorial ..........cecc0sc00. 5,500.00 
Milwaukee, Wis., Immanuel’s ........2.2ecccsccs0n. 9,300.00 
Meudorf, Grass, GanBdB -...<. 0 nennen nn. 100.00 
Üshkosh, WIR. 2234 u een 300.00 
Pıoua; Ohio; Pirst ..,.....+:.» TEEN SE . 13,000.00 
Piapot, Sask., Can. ..... ee ee ee 1,125.00 
Porterheld, Wiseeusin. .: -..:.0 0. een nenn 2... 6,625.00 
Sheboygan Classis ......... ee PETE .  1,000.00 
South Louisville, Kentucky .....:0...2c0cse0enses0n0 1,500.00 
St. Boswell’s, Saskatchewan .........er.0or220050 050 500.00 
St. Paul’s Miss. Feat .....uricree. re a ee ....  2,600.00 
Topuy, Man Baal nern ss nennen 1,625.00 
Tee. GE EMO een na ae nenne 9,200.00 
EEE 300.00 - 
Yogrevine. Alta, Cänada ....oisac-ecunannesausnen 500.00 
RE RA ASS ENEN 5,000.00 
a SE I RE 800.00 
Minrupeg; Canada, Salem... nen. nee nnesn ne 2,375.00 
WW uniner, Canaaa, ZOES vereinen sen nen 300.00 
Esel, North Daymaa 1... uses a ne 600.00 
sy. SUR CEBBBR: leur 700.00 
Tork,. Nebraska, Immanuel: „nu... 000000 00 0 ner 350.00 
Total of Ina Te a nen an a an ann nn ae $136,356.84 
Gash on Band, an 81, 1OEN en en a nee 33,283.83 
Total Church Building Fund of the Department....... $169,640.67 


Losses during year, Calgary, Alberta, Loan of $627.00. Congrega- 


tion dissolved. 
Respectfully submitted, 


T. P. BOLLIGER, 


G. D. ELIKER. 


Audited and. found correct, July 14, 1925. 
Auditing Committee, 
Epw. H. MARcuSs, 


JNO. NEUENSCHWANDER, 


H. R. BURKETT. 


BER EN 


Exhibit IV 


ORPHANS’ HOME 


FORTY-SECOND ANNUAL REPORT OF THE BOARD 
OF TRUSTEES 


of the Orphans’ Home, Ft. Wayne, Ind. 


To the. Reverend Synods: Northwest, German of the East, 
Mid-West and Ohio. 
DEAR FATHERS AND BRETHREN :— Your Board met shortly after the 
meeting of the Synods last fall and organized for the year by electing its 
old officers: Rev. Alfred Grether, President; Rev. J. F. Tapy, Secretary; 
and Elder M. Kirsch, Treasurer. These officers together with Supt. 
‘Winter eonstituted the Executive Committee and met monthly to consider 
the needs and the problems of the Home. Since Rev. A. Grether left the 
bounds of Ohio Synod during the spring, he could no longer serve on the 
Executive Committee and Rev. F. W. Hoernemann was elected in his 
place. 
A perusal of the Superintendent’s report will give the members of 
the Synods an insight into the many and intricate problems which faced 
your Board during the past year. 


Need of Consecrated Workers 


Many of our hardest problems grew out of the dificulty which the 
Home has had for several years to secure the right kind of helpers. 
Some sad and disappointing experiences have convinced us that only con- 
secrated Christians who have the necessary tact, loyalty, love and abili- 
ty can properly serve the Master:in this great work of caring for His lit- 
tle ones, and be of assistance instead of hindrance to the Superintendent 
in the heavy responsibilities of his office. Ministers and elders are asked 
to keep this field of service in mind and help the Superintendent by send- 
ing him the names of such who are able and willing to serve the Lord at 
the Orphans’ Home. 


Superintendent Winter Resigns 


After rendering a splendid service to the Home for more than twelve 
years Rev. and Mrs. Winter have laid down the burden of responsibility 
that was growing heavier with every year. Housemother Winter had 
to submit to a serious operation the past winter and owing to the re- 
sultant complications the duties at the Home were too strenuous for her. 
Rev. and Mrs. Winter have rendered some very effective service to 
Christ’s Kingdom in caring so faithfully and well for the many boys and 
girls that have been entrusted to their care during these years. The 
Home has been materially improved under their wise leadership. Two 
new buildings, the Refectory and the Nursery, have been added to the 
equipment; an improved school system has been introduced; great care 


has been bestowed on the beautification of the grounds and many other 
things done that might be mentioned. Others can never be enumerated 
in our synodical reports, but they are written in the hearts and lives of 
those who have been led and guided in the way of life. The Church 
owes Rev. and Mrs. J. F. Winter a lasting debt of gratitude. 


Rev. J. F. Tapy, the New Superintendent 


The Board considers itself fortunate in being able to secure the Rev. 
and Mrs. John F. Tapy of Culver, Ind., as the new parents for our Or- 
phan family. They assumed their new duties on the first of July and we 
commend them and the work at the Home to the prayers and the support 
of the Church. To assist them in their strenuous duties the Rev. and 
Mrs. Otto J. Engelmann of Magley, Ind., were secured. They will live 
in the Nursery and have immediate charge of the babies and the children 
under school age. With the addition of these devoted servants of Christ 
our staff of workers is at the present time well organized and in a posi- 
tion. to do effective work. 


Financial Support and Needs 


In most instances our Sunday-schools and churches have supported 
the Home quite satisfactorily. We again request the Reverend Synods 
to-recommend that the Christmas offering be sent to the Treasurer of 
the Home. - Our Endowment is comparatively small. We do not propose 
a campaign to increase it, but we do believe that pastors and elders could 
commend this cause to some of their members for annuity bonds and also 
tell them occasionally to remember the Orphans’ Home in their will. 

The term of office of the following members of the Board has ex- 
pired: 
Northwest Synod: Rev. F. W. Beisser. 

German Synod of the East: Elder W. B. Haeussler. 
Mid-West Synod: Rev. J. F. Tapy. 
Ohio Synod: Rev. Alfred Grether. 
Respectfully submitted, 
F. W. HOERNEMANN, President. 


ANNUAL REPORT OF THE SUPERINTENDENT 


of the Fort Wayne Orphan Home of the Reformed Church 
in the U. S. 


DEAR BRETHREN :—This will be my final report as superintendent to 
a Board which has always shown the finest spirit of co-operation and 
lenieney. For this I wish to express my sincere gratitude, trusting that 
the same spirit of absolute confidence will be shown my worthy succes- 
sor. t 

The work of the Home has steadily grown more heavy. A serious 
operation, which the matron had to undergo and the subsequent compli- 
cations arising made it imperative to relinquish the arduous duties of 
the Home. 


Twelve years ago last April we entered upon the work with many 
misgivings but a firm determination to do our best by the children and 
by the Church, all to the salvation of immortal souls and to the glory of 
God. It is not for me to say whether we have been successful in the at- 
tainment of this ideal. 


During this time, naturally, many changes have taken place. The 
personnel of both children and co-workers has completely changed. Many 
and expensive improvements and enlargements have been made. Meth- 

ods in school and of work are quite different. From County supplied 
 teachers and a six or seven months school year, we now have our own 
instructors and a ten months school. Except this last year we have had 
industrial work connected and interwoven with the academic school work, 
and I would recommend its reintroduction. 


The training of children has not become less arduous but rather 
more intricate and diffeult the past year. The minds of mortals are 
easily excited to disobedience and rebellion. Unscrupulous people care 
little for law and seem only intent upon doing as much mischief in the 
world as possible. Parents and relatives of the children do not always 
show good judgment in what ideas they start in these young minds. 


We rejoice to record the generosity of our Sunday-schools and con- 
gregations in caring for our needs in such a bountiful way. The Christ- 
mas offerings of some schools reached the amount we prayed for and 
wherein many others lacked to reach their quotas, individual friends 
helped to cover any defieit, which otherwise would have embarassed us. 


Our greatest dificulty has been to keep the ranks of our co-laborers 
filled. For months at a time one or the other group had no governess, 
which, naturally was not to the best interests of the entire household. At 
the present time all places are filled and we dare look for better things. 


We have fewer children at the Home just now than we have had for 
many years. In this we share the experiences of other orphanages. The 
following reasons are given for this condition: the general prosperity 
throughout the land, the growing sentiment among our people to bring 
the homeless child to the childless home, the widows’ pension law, where- 


BEE PER 


by some states help the mother to Bu her children together, and ae, 
the Volstead Act. 


I want to congratulate the Board upon securing the services of the 
Rev. Mr. Tapy and his estimable wife as superintendent and matron of 
the Home and bespeak for these servants of the Lord a larger measure 
of grace and power to do far better things for the Home than have ever 
yet been attained. 


Brother Tapy is also to be congratulated for having won the good 
services of the Rev. O. J. Engelmann and his willing wife to take over 
the Baby Cottage and give assistance in that part of the Home’s work 
which still requires the German language. i 


With ministers of the Gospel in each of three buildings, there should 
be provision made for the best of care and nurture for our orphaned 
children. Never before was the outlook for future success brighter. 


Some of the things that should be done soon are, the redecoration of 
a number of rooms in the administration building, the painting of the 
wood work of the refectory, the front driveway widened, ete. Other nec- 
essary improvements were ordered made by the Executive and are bare- 
ly finished, namely, a new water line from the 241 foot deep well near 
the Baby Cottage to the: water tank. Instead of the installation of a 
new boiler in the laundry, as authorized by the full Board last November 
the laundry was motorized, the old steam engine being past the day of 
its usefulness, and the emergency boiler connected up with the dry- 
room and flat-piece ironer. 


North of the Home a new city addition has been opening up the es 
few years. The people living here together with some real-estate men 
have succeeded in legislating the building of a sewer, which goes through 
the length of our land and will also take care of all of the Home’s sew- 
age. This project will be an added expense—just how much, I am un- 
able to state—but it will make our place much more sanitary. Event- 
ually this thing would have come anyway. 


Not having any endowment to speak of, we are still under necessity 
to strongly appeal to all of our friends, to all the Sunday-schools and 
congregations of the four partieipating Synods to remember us gener- 
ously, especially in their Christmas offerings. 

Commending ourselves and our work to a sympathizing Board, ‚to a 
generous Church and to the grace of a kind and heavenly Father, I am 

Sincerely your fellow-servant, 


J OHN FE. eh 
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Bericht der Behörde des Waifenhanfes, Ft. Wayne, Ind. 
& 1924—1925. 


Geliebte Väter und Brüder! Ihre Behörde berfammelte fich furg nach den 
Berjammlungen der Shynoden Iettes Spätjahr und organifierte fich durch die 
Wiederwahl der alten Beamten: Baftor Alfred Grether, Borfißer; Baftor 2. 
3. Zapy, Schreiber, und Aelt. M. Kirch, Schagmeifter. Diefe Beamten mit 
dem Waifenvater bilden die Erefutive und verfammelten fid monatlih um 
die Gejchäfte zu verrichten. Da: Paft. A. Grether im Frühjahr eine Gemeinde 
in einer anderen Synode übernahm und nicht mehr al3 Glied der Erefutive 
dienen fonnte, wurde Paftor $. W. Hoernemann an feine Stelle gewählt. 

Ein aufmerffames Lefen des Berichts unfers Waifenvaters gibt den 
Gliedern der Synoden eine gute Ginficht in die jchiwierigen Probleme mit 
denen die Behörde e3 zu tun hatte im bergangenen Sabre. 


Unfere Arbeiter Not, 


Viele unjerer Probleme Taffen jich zurüdführen auf die Schwierigkeit, 
melche das Waijenhaus in den Ießten Sahren befonders empfand, die rechte 
Sorte Arbeiter zu befommen. Wir haben traurige Erfahrungen gemadt und 
mir jind der fejten Ueberzugung, dag hier im Waifenhaus nur folche, die dem 
Heren ergeben find, und die Takt, Loyalität, Liebe und die nötige Arbeits- 
fähigkeit bejiten, dem Herren recht dienen können in dem großen Werft der 
Erziehung der Waifen. Sonft kann es gefchehen, daß der Gehilfe anitatt zu 
helfen, dem Waifenvater ein Hindernis ift in der großen Verantivortung jeines 
Amtes. Prediger und Aeltefte wollen diefe Arbeit nicht vergeffen und dem 
 Waifenvater behilflich fein, indem fie ihm die Namen folcher geben, die da 
bereit und willig find, forte fähig find, dem Herren im Waifenhaus zu dienen. 


Baitor Winter legt fein Amt nieder. 
Nac) zwölfjähriger gejegneter Tätigkeit haben PBaftor und Frau Winter 
die Bürden ihres Amtes als Haußeltern niedergelegt. Hausmutter Winter 
mußte jich einer fehiweren Operation unterziehen und da fie nach der Opera= 
tion Komplifationen einftellten, war e3 unmöglich für fie ihren Pflichten im 
Waifenhaus nachzufommen. Baftor und Frau Winter haben der Kirche 
treue Dienfte geleijtet in diefen Jahren, ivo fie der Anftalt als fürforgende 
Eltern vorftanden. Unter ihrer teifen Leitung wurden zwei neue Gebäude 
errichtet, der Speifefaal und die Mleinkinder-Wohnung. Eine neue Einrichtung 
in der Schule mit einem erweiterten Lehrfurs wurde eingeführt. Viel Arbeit 
und Sorge wurde aufgewandt um die Umgebung für Kinder fchöner und Yieb- 
licher zu magen. Manches andere fünnte noch erwähnt werden; anderes hin- 
gegen Tann nicht in den Syodal-Berichten aufgezählt werden; aber e8 ift ge- 
fchrieben in den Herzen der Knaben und Mädchn, die in diefen Jahren die 
techte Leitung auf dem Lebensivege empfangen haben. Die Kirche tt Pastor 
und Frau Kohn %. Winter ihre ftete Dankbarkeit fchuldig. 


Baltor John %. Tapy, der neue Waifenvater. 
Die Behörde glaubt, daß fie in der Wahl von Baftor und Frau Zap 
bon Eulver Ind., e3 gut getroffen hat, und daß beide fich fehr gut für Die 
Stelle al Hauseltern eignen. Sie haben ihr Amt Anfangs Juli angetreten 
Nm.—5 
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und wir empfehlen fie mit ihrer wichtigen Arbeit an den Waifen dem Gebet 
und der. liebenden Fürforge der ganzen Kirche. As Gehilfen in den mander- 
Yet Pflicöten der Hauseltern find Baftor und Frau Otto Engelmann von Mag- 
ley, Ind., angeitellt worden. Sie wohnen in der Kleinkinder-Wohnung und 
‚haben die Aufficht über die gang Kleinen Kinder, die noch nicht zur Schule 
gehen. Zur Beit der jährlichen Behördefibung im Juli ift alfo unfer Arbeiter- 
‚Berjonal vollftändig und toie find der frohen Zuverficht, daß die Arbeit gut 
boran gehen wird. 


Finanzielles. 


Mit den Gaben der meiften Sonntagsfchulen und Gemeinden der bier 
Synoden fonnten wir ziemlich zufrieden fein. Wir müljen ehrmwürdige Synoden 
fvieder dringend bitten, daß die Weihnachtsfollefte bei dem Kinderfefte dem 
Schatmeiiter des Waifenhaufes ungejchmälert zugefandt werde. Unfer Kapi- 
tal-Fond3 ift verhältnismäßig flein. Wir haben zwar feine befondere Same 
pagne im Sinn, doch glauben wir, daß Paitoren und Xelteiten ein gutes Wort 
für die Sache einlegen follten und ihren Gliedern Das Waifenhaus als gute 
Anlage für „Annuity Bonds“ empfehlen und dann auch öfter darauf auf: 
merffam zu machen wie man dem Waifenhaufe im leßten Willen gedenken 
follte. 

Die Amtszeit der folgenden Glieder der Behörde it abgelaufen: 


Synode des Nordweitens: Paftor %. W. Beier. 
Deutfche Synode des Dftens: Aeltefter W. BD. Haußler. 
Mid-Weit Synode: Paftor 3. 3. Tapy. 
Ohio-Synode: PBaftor Alfred Gretber. 
& Achtungspoll, 
3. W. Hörnemann, Präfident. 
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Jahresbericht des Waifenvaters an die Behörde. 


Lieben Brüder! Dies wird unfer letter Bericht fein an eine Behörde, 
mit der man immer in jehönfter Weifa zufammenarbeiten fonnte. Für diejes 
möchte ich meinen aufrichtigen Dank ausfprechen, in der Zuverficht, daß der- 
felbe Geilt des abfoluten Vertrauens meinem werten Nachfolger eriviejen 
werde. 

Die Arbeit im Waifenhaus wird bejtändig jchivieriger.. Cine fchiwere 
Dperation, welcher die Hausmutter jich unterziehen mußte, und die nachfol- 
genden Komplikationen haben e3 nötig gemacht, daß wir die Arbeit im Wai- 
fenhaus niederlegen. Im April waren e8 zwölf Sahre, dag wir diefe Ar- 
beit aufnahmen, wohl mit mancher bangen Ahnung und doch mit dem feften 
Entfehluß unfer Beftes zu tun für die Kinder und für die Kirche, zum Heil 
unfterblicher Seelen und zur Ehre Gottes. Meine Sache ift e3 nicht, zu fagen, 
ob wir in Erlangung diejes Sdeal3 erfolgreich gewejen find. 
| Während diejer Zeit hat fich manches geändert. Das Berfonal der Kinder 
fowie der Gehilfen ift ganz anders geworden. Mancherlei und Eojtjpielige 
Verbejjerungen und Eriveiterungen wurdn gmadt. Methoden in der Schule 
und bei der Arbeit find ziemlich verändert. Früher hatten wir jechs oder 
fieben Monate Schule und das County jtellte die Lehrer, jeßt haben wir unfere 
eignen Lehrer und halten zehn Monate Schule. Mit der Ausnahme des Lebten 
Jahres Hatten wir induftrielle Arbeit mit der afademifchen Schularbeit ver- 
bunden und ich würde es empfehlen diefelbe wieder einzuführen. 

Die Erziehung der Kinder ift im vergangenen Jahre nicht Ieichter ge- 
worden, jondern vielmehr verwidelter und fchwieriger. Das Gemüt der 
Menjchen läßt fich Leicht erregen zum Ungehorfam und Aufrubr. Gemiiien- 
lofe Leute geben wenig Acht auf das Gefeb und eg feheint als ob e3 ihnen nur 
darum zu tun tft jo viel Unheil in der Welt anzurichten ivie nur möglich. 
Eltern und Verwandte der Kinder erweilen oftmals ein ungefundes Urteil 
in den mancherlei seen und Wünfchen, die fie bei den Kindern erregen. 


Mit Freuden berichten wir von der Wohltätigfeit unferer Sonntag3= 
‚ Iulen und Gemeinden, indem fie für unfere Bedürfniffe in freigiebiger Weife 
gejorgt haben. Die Wihnachtsfolleften mancher Sonntagsfchulen haben die 
ervünjchte Summe erreicht und wenn auch andere e3 verfehlt haben ihren 
Zeil beizutragen, jo haben einzelne $reunde tatkräftig geholfen ein Defizit zu 
verhüten, welches uns jonft in Verlegenheit gebracht hätte. 


Unfere größte Schivierigfeit war die nötige Zahl der Mitarbeiter in Reih’ 
und Glied. zu halten. Monatelang war die eine oder andere Gruppe ohne 
Auffeher, welches, natürlich, nicht gedeihlich war für die ganze Haushaltung. 
Gegenwärtig find alle Stellen befeßt und wir dürfen hoffen, daß e3 beffer 
gehen mird. 


Zur Zeit haben wir weniger Sinder in der Anftalt als feit vielen Jahren. 
Sn Diefem Stüd machen mir diefelbe Erfahrung wie andere Waifenhäufer. 
Folgende Gründe werden dafür angegeben: der allgemeine Wohlitand in une 
ferem Xande, die zunehmende Gefinnung unter dem Volke, das heimatlofe Rind 
mit der finderlofen Heimat zufammenzubringen, das Benfionsgefet zuguniten 
der Wittven, wodurch manche Staaten e3 der Mutter ermöglichen, ihre Kinder 
beijammen zu halten, und zulett, das Boljtend-Gejeh. 
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Sch möchte der Behörde gratulieren, daß fie die Dienjte von Baftor Tapy 
und feiner werten Gattin al Hausletern erforen hat und wünfche für dieje 
Diener des Herrn ein. reicheres Maß der Gnade und der Kraft, Größeres zu 
fchaffen für das Waifenhaus als je zuvor erreicht worden tft. 


Br. Tapy fol auch gratuliert werden, daß es ihm gelungen ijt die guten 
 Dienfte von PBaft. Otto Engelmann und feiner willigen Gattin zu gewinnen 
für die Arbeit in der leinfinderwohnung und um Hilfe zu leiften in dem 
Teil der Arbeit des Watfenhaufes, welcher noch der Deutfhen Sprache bedarf. 

Da jebt Prediger des Evangeliums in jedem der drei Gebäude wohnhaft 
find, follte eg nicht fehlen an der beiten Sorge und Erziehung für unfere ver- 
mwaiften Kinder. Nie zuvor war die Ausficht auf zufünftigen Erfolg glän- 
zender. 

Manche Berbeflerungen follten bald ausgeführt werden, darunter, eine 
Anzahl Zimmer im Hauptgebaude follten von neuem angeftrichen und tapeziert 
werden, im Speifefaal follte auch angejtrichen werden, der Fahriveg nach der 
Hauptitraße jollte breiter gemacht werden, ufw. Andere nötige Verbefferungen, 
bon der Exrefutive angeordnet, find eben vollendet; eine neue Wafferleitung 
von dem 241 Fuß tiefen Brunnn, nahe der Kleinfinder- Wohnung nad) dem 
großen Wafjerbehälter. Anstatt einen neuen „Boiler” in dem Wafchhaus ein= 
aufeßen, wie die Behörde e3 leßten November angeordnet, wurde die Wäfcherei 
mit eleftrifehem Motor verfehen; die alte „Steam Engine“ ift dienftunfähig 
geivorden, und fo wurde der „&mergench Boiler“ mit dem Troden-Zimmer 
und dem „lat Piece Sroner” verbunden. 


Kördlih vom Waifenhaus hat fi ein neuer Stadtteil angebaut in den 
leßten paar Jahren. Die Leute, die dort wohnen, und die Landagenten haben _ 
e3 durchgejeßt, daß ein Abzugsfanal (Semwer) durd) die ganze Länge unferes 
Landes gegraben wird. 3 wird mohl eine jchöne Summe fojten, gerade 
wieviel fann ich jebt noch nicht jagen, aber es wird au viel dazu beitragen, 
daß unfere Anftalt mehr fanitär wird. Endlich wäre e3 doch gefommen. 

Da mir feine nennenswerte Kapital-Anlage haben, jo jind wir immer 
auf die freundliche Gefinnung der Sonntagsichulen und Gemeinden angetviejen 
- und miüffen wiederum dringend bitten, daß alle Gemeinden in Den bier 
Synoden unfer in freigiebiger Weife zu gedenken, befonder3 in ihren Weih- - 
nachtsfolleften. 

Uns und unsere Arbeit dem Wohlivollen der Behörde, der Wohltätigfeit 
der FKlicche, und der Gnade eines lieben himmlifchen Vater3 empfehlend, ver=- 
bleibe ich, Eh - 
Achtungsvoll Ihr Mitarbeiter, 

Kohn F. Winter. 
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Report of the Treasurer for the Baby Cottage Fund 


ofagie Reformed Orphan Home, Fort Wayne, Ind. 
July ist, 1925 | 


RECEIPTS 
Cash and notes on hand as per former report........ 57,042.58 
Received during thayear .......... DEE .. 124543 
Total Receipts ....... A EN SEHE ING $8,288.01 
EXPENSES 
Paid various bills to contractors. ......... VEREINE AR: $3,149.58 
'Paid on money borrowed from Current Fund......... 5,138.43 
Total Expenses ........... az EEE $8,288.01 


Respectfully submitted, 
. M. KırscH, Treas. 


Receipts of various kinds as follows: 


BENEVOLENCES 
Luiivag Penis, York. Neb..... ....... 12.27 25 $ 5.00 
A. Grotholtmann, Ft. Wayne, Ind. ee... 300.00 
Caroline Hemmings, EIRSEBBB AN: 10.00 
John Lucabaugh, Huntington, Ind. 2 ce... 435.00 
Mrs. A. MecClintoc, Wilmot, O...0.ceecscccn. en e. 100.00 
Wer, Pi. Wayne. Ind... 0... 8 100.00 
Mrs. M. Cupp (By Sam. Rarick) Markle ...2222..... 100.00 
a $1,050.00 
Bee ern nenne a ea $ 209.03 
Interest on various loans and Stocks... oc e ces. 479.18 
Rent on Belong Property ....:...::.. 0:2... $ 25.00 
Part Faymann on Property. .....2ueserrenenanin 25.00 
WM SS Mia West Smdl ....:220.2000 0 31.00 
Dr. Schumacher, Salem Good Cheer, St. Paul... 40.00 
RB PP 27.00 
Proceeds of Church Property sold at Florida, O. 230.00 
Mrs. Burkhardt’s S. S. class, Plymouth, Wis 5.00 
Ladies’ Aid Society, Silver Creek, Il.......... 12.00 
»aambional Int. (Culver) .....esusceeasseen, «+: 16.87 
411.87 
—— — 1,100.08 
$2,150.08 


RECEIPTS FROM THE HOME 


Ineluding Board, Messenger Receipts, Home Products, from Rev. J. F. 
Winter During 


Re a RT Br 0,9 142.75 
BE a 1 Er ar .301.96 
EI REEL RT 445.63 


October, 1924 .....er.0.. AT TR 
November, 1924 .....cses0c000 RE EN NENNE 
December, 1924 ...:.seecsr encore KETTE 
January, 1925 .....cseeeeerernenrnnnen en en nn nee 
February, 1925 ........werr00.0. BR 
Maren IV... nee nase neuen une 
April, 1925 ......0rsecanenenes nennen nennen en 
May; 195 2, ernnekane N Er A ee ae 


$4,139.11 


Monthly Financial Statement of all Receipts and Expenditures 
as per comparison of the monthly meetings of the 
Executive Board 


Ending June First, 1925 


RECEIPTS 

Cash on hand Tassen nee $2380.85 
Cash Received,. June, 1924........c..ecreeeeneenrrnnen 257.75 
Cash Received, July, 1924. ......:ssr0cereeonennennen 639.36 
Cash Received, including $300 bequest of Grothholt- 

mann, August, 1924 .......cceeeeeeneennernnn 899.29 
Cash from Baby Cottage, September 1924........... 2,000.00 
Cash, monthly receipts, September, B0R:5T, 10.234377 571.22 
Cash, Baby Cottage (balance), Deteber urn 3138.43 
Cash, monthly receipts, October ........ereeeereees 1091.99 
Cash, monthly receipts, November, 3 N 1 Vi RR 864.97 
Cash, monthly receipts, December, IBSA eine 7761.88 
Cash, monthly receipts, January, 1925.......... 0... 8711.97 
Cash, monthly receipts, February,1925.......:....... 2341.94 
Cash, monthly receipts, March, 1925 ..... EEE RE 1360.86 
Cash, monthly receipts, April, 1925........-..rrrer0. 1611.54 
Cash, monthly receipts, May, 1925 ......«.e.rrernn0. 895.51 

$34,617.56 
EXPENDITURES 
June, 1924 ....... IR ER WET SORT $1822.75 _ 
July, 1924 ......crae nen ee u a ala Fe 2087.70 
August, 1924 .....2rsennsennernnnnennnnnnne TREE T 1407.40 
September, 1924 ........eesnenneneennnnens Desire ser 2167.04 
October, 1924 ...“u..ö.suuesesesesensrnnee a ee 1661.43 
November, 1924 .....zureeeoeneensnnnenennn nenn nee 1971.69 
December, 1924 .:....2r.2er0eseesrernennernn en ee 1936.86 
January, 1925 ...:.2..2e2eeneeneenen nenn nen en nn 3446.59 
February, 1925 ...:2.:-auöürsicsacnsesenere nenn nie en :.. 1922.01 
March, 1988... Sansa anna ac ge hate 3105.91 
Aust, 199: 2. ee ss nat ne 1416.15 
ER 2 a nes he 4807.04 
Reserved for Necessary Improvements...........:..+ 4000.00 
Cash on hand ........ le sera taten 2864.99 
$34,617.56 


June 1, 1925 —Cash on hand, $2,864.99. 


Geprueft und fuer richtig befunden = 
das Revisionskomitee: 


WM. B. HAEUSSLER, 
F. W. ENGELMANN. 


Be, 
INDIVIDUAL GIFTS | 
Mrs. Elizabeth Hackins, Toledo, Ohio ......22222222...8 25.00 


Bertha Moser, Ft. Wayne, Indiana.....ccece2202202222 0.200 
H. F. Moellering, Ft. Wayne, Indiana... ..22222222222:2...5.00 


Mrs. Bertha Stork, Dayton, Ohio ....... RUHE 00 
A. K. Hofer, Pt.: Wayne, Indiane:...... 20134: .333 183%, 25.00 
Mr. and Mrs. H. C. Martens, Fulton, Michigan ........ 5.00 
Miss Alice Jones, Athens, Michigan... oc. ccccecc 5.00 
Mr. and Mrs. A. H. Shelling, Toledo, Ohio ...ccc22.n.. 5.00 
Mr. and Mrs. Sam. Rarick, Markle, Indiana............ 50.00 
Velma Schultz, Ft. Wayne, Indiana .....ccceececcec 5.00 
Wm. Beck & Party, Chicago, Illinois. ...............0. 10.00 
Mrs. Troniner,, Canton, Ohio... nis ee 
Mrs. and Mr. Ritter, Canton, Ohio........:...:l. 5.00 
Mrs. ©. Well, Bufala NN... see ah R 5 
Billie Rietmiller, Ft. Wayne, Indiana... ercc2 22. ser E00 
Geo. Luebeck, Chicago, Illinois ...0ccceeccscccn. “BAT 
Mrs. E. Westburg, Waukegan, Illinois „22. cecccccccc 1.50 
Perfection Biscuit Co., Ft. Wayne, Indiana........ u..14%1.120300 
Gustav Turkopp, Columbus, Ohio. .....22222... REES 2.00 
Mrs. Julius Hoffman, Deleware, Ohio........... Era 
H. Kraemer, Wheatland, Iowa........ N Be er 
August Kraemer, Wheatland, Iowa ........... BROTHER HE Ti, 
ure iu: WELT aensee: ei una la ET: 5.00 - 
Monroe Fitch & Son, Ft. Wayne, Indiana. ....:.c.22..... ‚2.66 
Rev. and Mrs. C. Zenk, Norwood, Ohio...ccccceecccan. 5.00 
Geo. Beringer, Milwaukee, Wisconsin. ..eccceeeccccan. 1.00 
Miss Adelaide Dahn, Toledo, Ohio. .... cc cc cases. 2.00 
Louis Koch, Lima, Ohio ..... a A EN aa sa 1.00 
4. Ermen. Din, Ole „nu nsceen sc 4.00 
Anna and Katie Weinberg, Cineinnati, Ohio ..cccccccn. 20.00 
Mrs. B. Duncan, Tiffin, Ohio... ......0%. ER EEN E 
Bernice and Velma Schultz, Ft. Wayne, Indiana........ 7.00 
Mr. Lehman, Ft. Wayne, Indiana........ een 5.00 
Albert Pacholke, Cleveland, Ohio ....ccncneeeeeaeeeenn 10.00 
Mrs. Frank Nehls, Cleveland, Ohio „ec cc 10.00 
Lillian Riedesel, Wheatland, Iowa ....ccceeeacaeasaann 1.00 
Marie Schmassmann, Toledo, Ohio. ....ccccccn.. it: 
Anna and Kate Weinberg, Cineinnati, Ohio. .ccceeccnn. 5.00 
Miss Werner Elener, Belleville, Wisconsin. .cccccccaan. 4.00 
DIE Men, Iowa. .........0 0 re de 5.00 
George Boringer, Milwaukee, Wisconsin. .ceeece en... 5.00 
David Gunsaulis, Leonidas, Michigan. ......cccceecnnn. 2.00 
Curtis Snyder, Fulton, BEICHTOBN nu 2.00 
rs. Christian Weis, Olney, Illinois... cc ceeseeaan. 5.00 
Mrs. M. Buehrer, Stryker, Ohio... 2.50 
Bien, Arte, Stryiker Ohio... $ 1.00 
Geo. Luebeck, Chicago, Illinois....... NETTE 5.00 
Mrs. Eliz, Felix, Lafayette, Indiana. ...cecccceeecn... 10.00 
Ch. Rufener, Ft. Wayne, Indiana. .........ece nn 7.00 
Dorethea Beisheim, Rochester, N. Ye eeacn 30.00 
Owen Iuahrer, Streyker, Ohio... 02... 1.00 
2.0. Waählchiteveland, Ohio: ... .....A.2 an, 50 
Phil. and Mrs. Ziss, Kaukins, Ohio. ..ccesacann.. 5 28:21 980.00 
Emilie Gerkons, Toledo, Ohioo. ... ....uucusie. ie 5.00 
m. Marcus, Louisville, Kentucky........... BE a “u. ‚+Bi00 
Alb. Pacholke, Cleveland, Ohio... cccceeescccan. RER RSS: 
Trank Nehls, Cleveland, Ohio... .22..:2... a. sg; 5.00 
H. C. Prange, Sheboygan, Wisconsin. oc ce 50.00 
Mrs. E. Lehrer, Campbellsport, Wisconsin... .ccccccn.. 1.00 


— 172 — 
Carl Waldbieser, Terre Haute, Ind................ ; ... 25.00 


Mr. and Mrs. Ed. Marcus, Louisville, Kentucky......... 50.00 
Miss Schneider, Cleveland, Ohio....... Wakahs ae nah 2.00 
F. J. Stamm, Toledo, Ohio.............. UL ale 5.00 
D. E. Zimmerman, Galion, Ohio. ............. DES 5.00 
Willing Workers, Greenwood, Wisconsin.......s..0r0.. 9.00 
Mrs. Alice Strassburger, Kohler, Wisconsin.........:. . 1.00 
Olive Strassburger, Kohler, Wisconsin........ EN 2.00 
Mrs. Ben Krepsky, Kohler, Wisconsin........screrc0.+ .50 
Fay O. Wolfrom, Monterey, Indiana........ al, 14.00 
A. Van Behren, Cineinnati, Dhio.....--:cracrcecuee0e 2.00 
Alice Ebenreiter, Sheboygan, Wisconsin. ......scsr20.. 5.00 
Mrs: I. PIBEh, Canton; Be. :..2.u in 5.00 
Henry Klebe, Ft. Wayne, Indiana........cesescsccor0r 5.00 
Lowis Weis: Daytan. DNB... en 5.00 
Mrs. A. G. Schneider, Cosley, Missouri.......ze..r2200 5.00 
Bruders, Ft. Wayne, Indiana ........u.e.s0cus0s sun 10.00 
Mrs. B. E. Sherwood, Springfield, Missouri............ 2.50 
Mrs. J. Vollman, Cleveland, Ohio.........:.scrcssee0n. 2.00 
Mrs. and Mr. Fred Elmer and ........cccecr0cc0000 Se 

Con. Arnd, Plymouth, Wisconsin .........: FERUPTERT ER ) 83.00 
H. A. Kuhne, Ft. Wayne, Indiana....3...5...00 200 10.00 
Rev. Wm. G. Weis, Philadelphia, Pennsylvania......... 5.00 
Mrs. J. J. Geiger, Malven, Ohio ........e..ec.0c0000.. 3.00 
Lena and Pauline Bieberstein, Canton, Ohio........... 10.00 
L. H. Baldinger, Crestline, Ohio........e.:cscerc00000 5.00 
Mrs. Carolina Schaub, Canton, Ohio.........s.csscr 200 5.00 
Canton Christmas Box, Canton, Ohio..........srr00.: .14 
Lena Schweinfurth, Ft. Wayne, Indiana............... 2.00 
Clara Blanchard, Ft. Wayne, Indiana................. 10.00 
Tone ame: en ae anna A an 2.00 
Dr. Jos. Keller, Bellevue,. Ohie.. .....2......2....% 00%. 16.25 
Mrs. A. K. Weinberg, Cineinnati, Ohio................ 10.00 
Mrs. Chas. Otto, Terre Haute, Indiana................ 5.00 
P. C. Burkholder, Archbold, Ohio..............erc000. 10.00. 
Jacob Jasebi, Galion, Dbie :....+.:::. sis sans 10.00 
©: Zundes; Ems. Ole: »..- . 22... u een 5.00 
Arnold Wofler, Homework, Ohio ...........scr2eeser0. 5.00 
Rob. Wyss, New Philadelphia, Ohio ........sccerc000. 3.00 
Fred Nussbaum, Apple Creek, Ohio...........ccr.r00. 5.00 
H. Katterheinrich, St. Marys, Ohio............ SEE fr 1.00 
Mrs. Fred Strausky, Plymouth, Wisconsin............. 5.00 
Mrs. C. Schade, Tifin, Ohio .......:.cseccseserencnene 1.00 
Monticello Christmas Box .........::csserreneserceen ‚1.00 
Cash in 8 Christmas .Box.......+...+..c.Jsosreee RT .25 
Mrs. Sophia Bach, Brooklyn, N. Y............ een 10.00 
Mrs. Jack Heyman, Bellevue, Ohio...........erscrcr0. 5.00 
In Wadsworth Bbl., Wadsworth, Ohio...........r.0... 1.91 
M. Staekle, Plum City, Wisconsin .......cerccerencnee 2.00 
Amalia Roerchili, Buffalo, N. Y........:.c.ccrecsn00. 2.00 
Mrs. Louisa Weiss, Tillamook, Oregon.......... rer... 2.00 
“A Friend,” Sheboygan, Wisconsin .......-errcrersen. 2.00 
Mrs. V. Mueller, Toledo, Ohio.......:....e.-resecr00. 1.00 
Mr. and Mrs. A. Miller, Buffalo, N. Y.........sc.cc.0.. ‚5.00 
Mrs.’ Maas, Detroit, Michigan ............ HUN 383 2.00 
J. J. Figi, New Glarus, Wisconsin. .......rsceeeeeeeer 4.50 
Anoli Hoesley, Glarus, Wisconsin .....s.rersesrencnee 5.00 
Melchiso Schmidt, Glarus, Wisconsin ......-rerserc0.. .50 
E. Mauch, Haskins, Ohio ........eereercncsnnonc nen 722.93 
A. Sprenger, Buffalo, N. Y.........errercsccescnrenen 3.00 
Chas. Marty, Monticello, Wisconsin............ ee 2.00 


P. S. Scheid (90 yrs.), Edinburg, Illinois........ Fran 25.00 


| wen 
Chas. F. Ralph, Monticello, Wisconsin. ....eesecceer.o. 10.00 


Godfrey Snyder, Bantan.: Ohie. .....r...... wu 5.00 _ 
Eoolis Pass, Bulls, N. Y... ...2.202uu22.2.. es ... 10.00 
George Stephan, Crestline, Ohio.......2.zerc222... Ne N 
Rev. 3. Gatierman, Barmeraldt ....... Stars ig 5.00 
Mrs. R. Dertinger, Cleveland, Ohio ..... OR RR N 5.00 
Mrs. L. L. Marquardt, Detroit, Michigan........... a 1.00 
Mrs. Anna Altman, New Glarus, Wisconsin. .......... 100.00 
“A Friend,” Zion’s Cong., Grenfell, Canada............ 2.25 
John Schmitt, Lima, Ohio ..... rn Ei 5.00 
Chas. A. Freiberg, Buffalo, N. Y........... ER 25.00 
Aug. Altko, Pearl City. IHipsis: 2.2... an 15.00 
Mrs. L. C. Ochsner, Young America, Minnesota......... 5.00 
Mrs. Louise Hustedt, Farmington, Michigan........... 1.00 
Edwin Wach, Sutton, Nebraska .......:...ccrc..2.nn 5.00 
Minnie Berser, Lin, Ohio. ...:....:;:.. WERE et 10.00 
- Mrs, E. Horrigan;. Detroit,. Michigan... .. .......:... 5.00 
"A Fre. Kooltom Indianer Ri }) 
Mrs. H. C..Schroer, St. Marys, Ohio \.....2..2.22..22..» 1.00 
Elizabeth Schmalz, Ft. Wayne, Indiana .....222222.... 1.00 
Mrs. M. Trinter, Vermitlion, Obio .......u. 2.222 1.00 
Miss Clara Knepper, Marengo, Iowa .....cccceeeecsenn 10.00 
“A Friend,” New Glarus, Wisconsin. .o.cecceeceeccn 10.00 
Albrecht Streiff, Portland, Oregon .....c.ceccccen. ; 5.00 
PR SHOWS GE Ari Iowa ie ar 5.00 
“A -Friend; South Chieago,. Dlinois. .......:...ä.. 25.00 
John C. Fausch, Des Moines, Iowa ....cccccccen. ne 
"8 Krieme.: Milton det. Iowa... 5.00 
"A Friend)’ South Chicago, NMlinois...........3....23% 25.00 
John C. Fausch, Des Moines, Iowa.....cccccececcccn 5.00 
FA BP Dias, Kansas . 2... 22. re 5.00 
Henry Kmeper, Baxter, kowa .... aaa 10.00 
ale. DOBE. Bantue Tawa 2:77 32:21, 050, ss. 10.00 
Krucger Brös., Baxter, Iowa. .:.....:. un. ar 25.00 
Mrs. A, Geise, Baxter; Iowa ........:...0 3 een 1 
Matilda C. Heintz, Holyoke, Wisconsin... cceceeeeccan. 10.00 
Rev. and Mrs. H. Wernecke, Blassenberg, N. Jersey.... 5.00 
“A Friend,” Blassenberg; N. Jersey... .00cccccn 1.00 
George Pastor, Huntington, Indiana... ...ccccccccccnn. 25.00 
Mrs. E. M. Vennfliet, St. Marys, Ohio. ....2222222..%. ae?) 
Peter Moritz, Georgetown, Indiana... ..:2.2.22222..22%. 5.00 
Katie Feig, Georgetown, Indiana ..... cc ceceeccccıan. 5.00 
Annie Feig, Georgetown, Indiana........... a 5.00 
Erma and Amandus Krampe, Sheboygan Falls, Wis..... 5.00 
M I. MABE Spencer, Gin... .2....2..0..a 100.00 
Wm. E. Weiner, Oak Park, Illinois .:222. 222 ces. 2.00 
Mrs. L. Arns, Wimbledon, N. Dakota. 222222222... 5.10 
Wm. D. Miller, Okolona, ee erh TEL 50 
Rud. Lehman, Bellingham, Washinsten os 50 
Conrad Elmer, Jr., Blanchardville, Wisconsin. ......... 5.00 
Ed. Rieger, Evanssille, Indiana. ...:..:22... ur... 5.00 
Anna Schroeder, Evansville, Indiana .. 222 ocean. 5.00 
Ed. Felbian, Wimbledon, N. Dakota... .eccccccesecann. 5.00 
Mrs. Minnie Crossland, Culver, Indiana. ....c222c..... 5.00 
Wm. R. Dertinger, Cleveland, Ohio ..... EERNE B eE E 10.00 
Mrs. J. Moeller, Buffalo, N ul al 1.50 
Mrs. Louis Maurer, Buffalo, N. Y......:c:ec close. 10.00 
Orphan Home Club, Freeport, Ohio 22 ec een. 5.00 
L. J. J. Seewer, Stanford, Kentucky. ... 2.2 cccecseccn. 2.50 
Miss C. Botzet, Fontain City, Wisconsin. . 2.cccccccan.n. 4.00 
Anna and Letta Berst, N. Salisburg, Indiana........... 4.00 


Mrs. F. A. Endle, N.-Bosinen, Ohio... 3, 5.00 


eh. 


A. and L. Hattersly, Ft. Wayne, Indiana.............. 25.00 


Wm. E. Hakins, Toledo, Ohio ...........0.. TUN EMA: 5.00 
Garl Focks. Sleveland, Ohiß. 2.22... a 200°: 
Mrs. Geo. Eizinger, Ft. Wayne, Indiana..... uam: .50 
Mrs. Mary Lehming, Buffalo, N. Y....... PETER RE RRTN ERr Pre >. 
A. H. Shelling, Toledo, Ohio ..... TH PR ETENE r 5.00 
Rose Winzeler, Archbold, .. Ohio............. 0.2.2. 3 .50 
Harry Korminsk, N. Bremen, le: 3 elshiu ae 10.00 
Mrs. Ada Snyder, St.. Louis, Missouri... +40 ehe 2.00 
Wm. Rauchenberger, Reesville, Wisconsin........... sei: 00 
Wim. F. Rudel, Corydan,. Indiana... ...%... 0. 00%: 4 5.00 
- Miss Augusta Buehler, Philadelphia, Pennsylvania EIER 5.00 
Rurode Dry Goods Co., Ft. Wayne, Indiana..... EN, . 29.00 
Harry F. ee Ft. Wayne, Indiana. eisen 5.00 
Mr. and Mrs. A. Schlatter, New Glarus, Wisconsin..... 25.00 
E. F. Schantz, Orrville, 321 AN N per ER 50.00 
Miss Sarah Hauenstein, Huntington, Indiana........... 2.00 
Mrs. W. Diehner, Wabasha, Minnesota........cc..2:0. 6.00 
Margret Lahr, Sigg, Huntington, Indiana............. 12.00 
Miss Emma Thomas. ..::.-.. nn N 1.00 
Mrs, John Miller, Alliance, Ohio... .... u ih serien. 5.00 
Mrs. Ed. Geissler, Greenwood, Wisconsin........c....: 1.00 
Mrs > John Brenner. : 7. .,:235,., 2 ANREEN 5.00 
Wm. Klauenberg, Melbourne, Iowa ........c..0.. RR ) 18 
E. H. Meckstroche, New Bremen, Ohio .......cescr2 00 2.00 
Lena Stoörk; Dayton, Ohlo. ...:....: sn aa en 1.00 
Mrs. El. Strauch, Gresthne. O0... 1.50 
Mrs. Mary Schreier, Amazonia, Missouri.............. 1.00 
Henry: Deisel: 303 0659... es is 10.00 
Mrs. H. Helmig,. Indianapolis, Indiana.............. sieh 
Lewis: Hoffman, Napoleon, Ohio...........c..cess.00% 5.00 
Emil Egger, Pine Island, Minnesota ...........2... Pe | 
George and Mrs. Weinberg, Gineinnati, Ohio. 3. 2.00 
Aldına Annen,. Bluften, Inbanı .:.....u..0.0042.8 8% 1.00 
Mrs. A. Rauch, ievelsnd DR ..4.2....2u nn 2.00 
Mrs. R. Horlacher, Dayton, DI 1.00 
Mrs. Wm. Soommers and Family, Oregon, Missouri..... 15.00 
Mrs. Lydia Terborg, Milwaukee, Wisconsin............ 2.00 
Mrs. Marg. Gerke, Pearl City, Illinois................. 1.00 
Mrs. Barl 'Schmalbach, Philadelphia, Pennsylvania..... 4.00 
Mrs. Mary Sherlock, Ft. Wayne, Indlanarı: 2ER 2.00 
Mrs. J. Abraham, Buffalo, 1 Bi RS PS ER BUREHER EUREN 2.00 
Mrs. A. H. Zartman, Dayton, Ohio........scsercesc00. 5.00 
Auß, Suyder, Dayton, Ohle:..ı Anz ara 5.00 ° 
Pr. Kirsch; Detatur; Indiana: :: ::...u0 004er 5.00 
Wm. Knoener, Plymouth, . Wisconsin 0... As 3.00 
G. Schmoker, "Belleville, BEISEONN- ee 5.00 
Mrs. Anna Roeck, Kiel, Wiseonsin...........0sccccn 000 5.00 
Mrs. Rev. Schenk, Manitowoc, WIEcHBSih ea ii 2.00 
Prof. H. A. Meyer, Sheboygan, Wisconsin.............. 2.00. 
Millie Kaemmerer, Imogene, Iowa ........crsecesersee .52 
Mrs. B. Liecle, J ackson, Michipan; a. Ni 5.00 
Mrs. J. J. Ott, Sr., New Glarus, Wisconsin............. 1.00 
Ir Stauffacher, New Glarus, Wisconsin........ re: 5.00 
Mrs. H, Zahnsen, Dayton, Ohio. ... ul l.600% es .50 
Anna Baumgartner, Humbird, Wisconsin........ AUEARTER 1.50 
Mrs. Chas. Rhoda, Lima, ER 5.00 
Rev. and Mrs. Jossman, Quincy, Washington. ASP UERELPIRRR 5.00 
Mrs. Anna Wirth, Holgate, Ohio ..........:eesrsr0000 2.00 
Martha Gutmiller, Hosmer, S. Dakota..... RER i:5s200 
Gottlieb C. Keppler, Carrothers, Ohio........... ARSTER 1.00 


Mrs. F. Rupnow, Cleveland, Ohio ........::..c.2 00000 2.00 


BEN. 1 ae 


L. Fortriede, Ft. Wayne, Indiana ......2.ccescc0cs 000. 
Louise Lichtenberg, Buffalo, N. Y.............. HR 
Rev. John Egger,. Dundas, Illinois... .„..se Wi... 04002 
Rev. G. P. Seibal, Lancaster, Pennsylvania............% 
H. V. Weissenfluh, Ridgeway, Pennsylvania............ 
A. G. Bechstein, Huntington, Indiana..........:.:. RR 
Mrs. C. L. Fuerer, SEIEN. Wisconsin... sun ik can 
Mrs.'R. Hörlacher, Dayton, 0h30. ...use..02..,0 , 00040 
Mrs. M. Sommers and eng a Mean EREERN 
Mrs. Kool Buffalo, N.. Yessiäunt an a 
Mrs. S. Niemann, Diesmal, DINO: 0, #00 Kansas 
H. H. Stieneker, Louisville, Kentucky ........2220.. ET 
R. E. Kuklman, Grants Pass, Oregon: ..e:...0..02 000% 
Two Ladies of St. John’s, Ft. Wayne, Indiana..... a 
Con. Stauffacher, Monticello, Wisconsin. ........::22.. 
Adleish over, Portland; Oregon. ........, sr. 
Poter Burkey, Baxeer wa 2.2.2... ne 
Mrs. E. G. Lang, Rochester, ER) SINE ER ER USE 
Mrs. H. D. Bredeweg, Linton, Indiana.........sc.2.0.. 
Esther Heckenlaube, Menno, S. Dakota........... are 
Mrs. Cath. Peters, Ft. Wayne, Indiana... 02. 
Mrs. Rosing Freese, Galion, Ohio ......... ET ER 
Mrs. Fred Kissling, Louisville, Kentucky.............. 
Bey. I. Christ, Ledyard; Iowa... ..srn essen 
Mrs. H. Koepke, New Knoxville, Ohio........scc22.00% 
E. J. Dundore, Orängenille, Hiimeis. .„„......uJs0n 004 
John Mohr, Fountain City, Wisconsin ...:.errecrer0 0: 


Mrs. J. F. Drinkwater, Chicago, Illinois ............... 


Mrs. Anna Altman, New Glarus, Wisconsin............ 
RA DEEBO TIOVBE ANNO. ee an ee 
Wm. Striedelmeier, Linton, Indiana ........c:cc2222.. 
Mivs. Ered Pfurr, Cleveland, Ohio ........:.....C0n. 
Mr&: GC, Bentip, Gleyeland, Ohio 1... 2... 5.0 ea. 
Susie Hofer, Pickens, W, Virginia. :......-.22.2.3...0%. 
A Member, St. Mathew’s Church, Cleveland, Ohio....... 
SA Een - Aloman. IOWB.. een ne de 
Aug. Fisher, Appleton City, Missouri .....eseecc0ne.0. 
J. Ayıhnr Morwery, Luns, Ol :...,....aislein. 
Mrs. Wim. Reldwish, St. Mary’s, Ohio. u: ....00. 002000 
Mrs. B. Brugger, Kenosha, Wisconsin........e.rsc..0. 
Mrs. Zinkhan, Uniontown, Maryland .........:2222.0% 
Dorothea Scharlock, Ebenezer, N. Y......e.coscccrr00n 
Mrs. C. J. Fuhrman, Norfolk, Nebraska............... 
Mrs. L. Poppelmeier, Cineinnati, Ohio................. 
Fr. E. Striedelmeier, Linton, Indiana.........ccccc202 
Miss Carrie Schmitt, Warren, Ohio .........:.cccc0.0. 
Mrs. J. Ermisch, Sandusky, Ohio ............... ee 
Mrs. Eliza Puls, Hoskins, Nebraska...........222222.. 
FB. W. scnsster. Pt. Wayne; Indiana... 2... 
Mrs. M. Funke, New Bremen, Ohio........:...22222.. 
Mrs. L. Denman, Newinn, ToWwa.. ou. 
Mr. and Mrs. Geo. Weinberg, Cineinnati, DO... 
George Boringer, Milwaukee, Wisconsin............... 
Minnie Beise, Bellevue, Kentucky........2.2esccccocı. 
Mrs. B. Blum. Indianapolis, Indiana... ....... 0.0844. 
Mrs. Pr, Oestrich;: Cleveland, Ohio .......sc.uessca en 
Ferd Dettmer, Matinta, RER RE 
Miss Martz Greve, Thorp, Wisconsin. ....e..scccc22 0 d 


Mrs. Sophia Rautmann, Shel Falls, Wisconsin.......... 


Mrs. Pfaff, Detroit, Michigan.............. erden 
Mies, C. Roth, Bufals, I, 3.....22u.nN in Vase ee 
John G. Ruehl, Dayton, Ohio......... ar EN I 


Be 


Rev. Geo. Weischner, Philadelphia, Pennsylvania....... 24.00 
A: Prien u... naeh an EEG 
Miss Neireiler’s Girls, Ft. Wayne, Indiana............. 4.00 
Chas. Neireiler’s Boys, Ft. Wayne, Indiana......... «512.400 
Louis Fauschier, Holyoke, Massachusetts. ............. 2.00 
Rev. and Mrs. Rufener, Ft. Wayne, Indiana........... 25.00 
Mrs. Colmian, Fulton, Michigan 2.2.2. nen 5.00 
Calvin Knierim; Chloe ..2..2..rn nor ee ihn ne 2.00 
Frederick C. Jawig, Cleveland, Ohio .......:22c2c2 00. 10.00 


Rev. and Mrs. Rufener, Ft. Wayne, Indiana ..... Firiee: 20 


Re re 


Exhibit V 


CENTRAL PUBLISHING HOUSE 


ANNUAL REPORT OF THE BOARD OF DIRECTORS 


of the Central Publishing House, Cleveland, Ohio, to the Rev- 
erend Synods: The Synod of the Northwest; the Ger- 
mand Synod of the East; the Ohio Synod; the Synod of 
the Mid-West. 

DEAR BRETHREN :—It is with grateful hearts toward God who has 
again so signally guided and blessed our Publishing House in Cleveland, 
Ohio, that your Board of Directors submits its annual report. 

There can be no doubt about the fact that the publishing activities 
of the Church must ever be counted among those interests that, are fore- 
most and to which the Church will need to give large and careful atten- 
tion. The influence and power of the printed page is greater than ever 
and the history of the Church testifies to its usefulness throughout the 
past in the spreading of the good news of the Gospel. When your 
Board of Directors submits its annual report, it does so conscious of the 
fact that the work the Central Publishing House is doing is of vital im- 
portance to the Church’s growth and influence, but also aware of the 
other fact that this institution is not as yet receiving the understanding 
and support it has a right to expect, which interest and support, if re- 
ceived in a full measure, would make it an agency of inestimable value 
in the establishing and extension of the Kingdom of our Lord. For this 
reason we do not hesitate to come before Synod with the report of the 
work done during the year and with renewed request for that larger un- 
derstanding and sympathy as well as for a more whole-hearted support 
which we believe the Synods are able and ready to give. RE 

We can report that the past year has been a good year, not because 
.there were no difficulties, problems, disappointments and discourage- 
ments, but because in the very face of all of these the year was fruitful 
and through it all we had the continued assurance that God was gra- 
ciously with us and His blessing upon our undertakings. 

Perhaps the most pleasant and happy experience of the year is con- 
nected with the publication of two books of a devotional character, 
“Daily Meditation” and “Daily Inspiration,” and a little booklet entitled 
“Daily Guide.” The notable thing about these books is the fact that they 
were compiled and published under the editorship and supervision of our 
Superintendent of Publications, Rev. August Becker, who at the age of 
84 years has carried on this work together with other duties with a vigor 
and keenness of mind and body which is remarkable. The gratitude of 
the Church is surely due him, not merely for these books, but for a life 
invested in the Church’s publishing enterprise, the full fruitage of which 
no man can compute.. i 

There were other publications reflecting credit on the work of the 
house and commending it to such who have the publication of books in 
mind. 

It may not be amiss to encourage the pastors, teachers and leaders 


EBEN? 1: RER 


of the Reformed Church who have ability as well as inclination to con- 
tribute in book form to the thought of the persent day, to offer the fruit 
of their study and research for publication. Though it is true that the 
Publishing House has no funds with which to promote such enterprise, it 
will nevertheless be ready to co-operate to the extent of its ability in the 
publishing of books which will be of common interest and value to the 
life of the Church or to the cause of Christianity. 


We take pleasure in reporting that the Christian World as well as 
the Kirchenzeitung have more than held their own as far as the number 
of subseribers is concerned and have grown in the favor and approval of 
the readers. The influence exerted by these church papers cannot be 
overestimated and should challenge pastors and consistories to every ef- 
fort for an increase in their eireulation. Every congregation which has 
made the experiment of placing this weekly visitor into the homes of the 
people will testify that the benefits thus derived overshadow the item of 
expense to such an extent, that the latter grows to be an investment 
bearing large dividends. 


That our ehurch papers should in some manner be adequately en- 
dowed so that they may not always remain a financial problem and bur- 
den, is generally recognized and we hope that the day may not be far 
distant when the Church will do what everybody feels ought to be done. 


For a number of years the greatest problem confronting us has been 
the lack of room for the carrying on of our business. The Synods, fully 
aware of this fact, authorized the Board to plan and carry out the nec- 
essary enlargement with the suggestion that this be done as circum- 
spectly as possible, so that no undue financial burden might be incurred. 
The high cost of building has kept the Board from going ahead until 
now. But the lack of room became so acute and the difficulty of carrying 
on the business efficiently grew to be so great a problem, that the Board, 
in order that the growth of the institution and the service it renders 
might not be too seriously impaired, decided to build. Plans were care- 
fully made, contracts were let and the building is now under construc- 
tion. The addition will almost doube our floor space and give adequate 
room for all purposes. The cost will be approximately $75,000. In con- 
neetion with this building program, property contingent to our present 
ground, which for years we had hoped to purchase at a reasonable fig- 
ure, was finally obtained at a price which was quite satisfactory. 


The Board of Directors, therefore, appeals anew to the Church for 
a more general and larger support of this work. It wishes to call atten- 
tion again to the apportionment of 5 cents per member as formerly 
adopted. This apportionment was not accepted by all the Classes, due 
no doubt to a misunderstanding. Too many still look upon the Publish- 
ing House as a mere business enterprise which should return profits in- 
stead of asking for support, entirely forgetful of the fact that the Syn- 
ods are continually asking the business department to carry the burden 
of the periodicals and other work of a missionary character and to take 
care of all deficits acceruing therefrom. This is manifestly unjust and 
as the burden grows will prove to be impossible. The business depart- 
ment ean and does take care of itself. But the Church should help to 
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carry at least a part of the burden of the periodicals and other mission- 
ary work done. The small apportionment of 5 cents per member is 
asked for this purpose. 

We also call attention to the plaeing of Annuity Bonds. It will be 
noted that the annual interest on these Bonds has been placed on a slid- 
ing scale according to the age of the donor. This was done after care- 
ful investigation as to the success of the plan on the part of other sim- 
ilar institutions. These Bonds form a most attractive investment for 
persons who need the income from their funds during their lifetime, but 
wish to devote them to the service of the Kingdom of our God after they 
themselves no longer have need of them. It is a splendid opportunity 
o? serving in this manner and the blessings of it will multiply as the 
years go on. 

The Board of Directors submits to the Reverend Synods the follow- 
ing requests and recommendations: 


1. That Synods ask the Classes as well as pastors, consistories and 
members to think of the Central Publishing House as their source of 
supplies in the line of Christian literature and publication, urging es- 
pecially that all supplies for Sunday-school and congregation be secured 
through it. This will prove a most helpful way of supporting our own 
institution. It is a matter of loyalty to our own enterprises. 

2. That the plan of a church paper in every home be more earnestly 
considered and emphasized as a fruitful means of promoting congrega- 
tional and church interest and activity. There is no more efficient way 
of eultivating an intelligent understanding and a benevolent spirit. 

3. That the annual apportionment of 5 cents per member be accep- 
ted and through the Classes laid upon the hearts of pastors and people 
as a most necessary aid to the continued publication of our periodicals 
and to the grants of free literature to missions, as well as other mission- 
ary activities in the publication line. 

4. That the Annuity Bonds of the Publishing House be ekirscided 
as safe and desirable investments for the lifetime of the donor and as 
bearing rich returns in service to the Church in future years, and that 
the new interest plan be especially noted. 

5. That Synods as well as Classes, pastors and members support the 
Central Publishing House with their interest, patronage, apportionment 
‚ and gifts, but especially remembering this important enterprise in their 
prayers that it may be blessed by God to an ever increasing fruitfulness. 

6. The attention of the Synods is called to the fact that the term of 
office of the following members of the Board of Directors expires with 
the meeting of the respective Synods and that their successors should be 
elected at this meeting: 


Synod of the Northwest: Rev. W. F. Horstmeier, D.D. 
German Synod of the East: Elder F. von TEE: 

Ohio Synod: Rev. F. W. Leich, D.D. 

Synod of the Mid-West: Rev. E. Sommerlatte. 


Respectfully submitted, 


G. A. STRASSBURGER, President, 
F. W. LEICH, Secretary. 


TR ehe 


Sahresbericht der Berwaltungsbehorde 


de3 Zentral Berlagshaufes in Cleveland, Ohio, an die ehrw. Synoden: 
Synode des Nordmweitens, Deutiche Synode des Ditens, 
Synode und Synode des Mittelmeitens. 


Werte Brüder! Mit danferfülltem Herzen, daß Gott unjer Verlagshaus 
in Cleveland, Ohio wieder fichtlich gefegnet hat, unterbreitet Ihre Behörde ih- 
ven Jahresbericht. 

&3 unterliegt feinem Zweifel, daß das der logäiweten der Kirche zu ihren 
vornehmften Tätigkeiten gehört und ihre bejondere Aufmerffamfeit erheijcht. 
Der Einfluß und die Macht der Brefje ist größer als je zuvor, und die Gefchichte 
der Kirche bezeugt ihren Nuben in der Verbreitung des Evangeliums. "Ihre 
Berivaltungsbehörde unterbreitet daher ihren Jahresbericht in dem Bewußtfein, 
a die Tätigkeit des Zentral Verlagshaufes für das Wachstum der Kirche von 

der größten Wichtigkeit ift, aber fie fann fich nicht der Tatfache verjchliegen, daß 
die Bedeutung diefer Anftalt noch nicht genügend erfannt und gewürdigt wird. 
Aus diefem Grunde fommt fie vor die Synoden nicht nur mit ihrem Bericht, 
fondern auch mit der Bitte, diefer Anftalt der Kirche ein größeres Map bon 
Berftändnis und Wohlivollen entgegenzubringen. i 


Das vergangene Nahr war ein fruchtbares, weil Gottes Segen auf unjern 
Unternehmungen rubte. 


Befonders hervorzuheben ilt Die RS bon zivei Andachtebüchern, 
„Daily Meditation“ und „Daily Infpiration,“ fo wie des Büchlein „Daily 
Guide.“ ES darf der Kirche nicht verfchiwiegen werden, daß die erwähnten Bü- 
cher unter der befonderen Leitung von Bajtor August VBeder herausgegeben 
wurden, der troß feiner 84 Jahre fih eine ungewöhnliche Nüjtigfeit beivahrt 
bat: Möge der Herr ihn der Kirche zum Segen ihres Verlagswejens noch lanı= 
ge erhalten! 

Selbftverftändlich wurden neben den erwähnten Büchern noch andere Wer- 
fe von Bedeutung herausgegeben. Wir möchten in diefem Zufammenhang fol- 
chen Brüdern, die fich gedrungen fühlen, die Früchte ihrer Rorfehungen der 
Kachivelt zu Hinterlaffen, raten, fi” mit unferm Verlagshaus in Verbindung 
zu feßen. Obgleich es nicht die Mittel hat, ein folches Unternehmen zu finan- 
zieren, wird e3 doch alles in feinen Kräften ftehende tun, um die Herausgabe 
folder Werke, die die Förderung des Gefamtivohls durch Ausbreitung des Reis 
ches ‚Gottes zum Btmed haben, in die Wege zu leiten. 

&3 gereiht un3 zur befonderen ®reude, berichten zu fünnen, daß Die 
Chriftian World und Kirchenzeitung fich nicht nur behauptet haben, fondern fich 
eines vermehrten Wohlmolleng erfreuen. Der Einfluß diefer Firchlichen Blät- 
ter fann nicht überfchäßt werden. Gie follten in jedes hriftliche Heim Eingang 
finden, was unter Mittwirfung der Paftoren und Kirchenräte fich wohl ermög- 
lichen ließe. Zur Sicherung ihres Beitehens follte die Kirche vor allen Dingen 
fich ihre Fundierung angelegen fein lafjen. Dies hiege nur ausführen, wovon 
wohl alle überzeugt find, daß es gejchehen follte. 

Seit Jahren hat fich Raummangel zur Betreibung des Gejchäfts unange- 
nehm bemerkbar gemadjt. Die Synoden fahen dies ein und ermächtigten Die 
Behörde, zu einem Anbau zu jchreiten. Dies ift gejchehen. Wenn vollendet, 
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wird diefer Anbau, aufgeführt mit einem Koftenaufivand von etwa 875, 000. 00, 
unfern Arbeitsraum faft verdoppeln. 


Die Berwaltungsbehörde bittet nım die Kirche um eine ned Unter- 
füßung diefes Werkes. Die beivilligte Umlage von 5 Cents dag Glied it nicht 
bon allen Klafjen angenommen. Biele blieen noch heute auf da3 Verlags- 
twerfwert als ein Unternehmen, das Gewinn abtverfen jollte, anftatt Unterftüt- 
zung zu verlangen. Mit Bezug auf den geichäftlichen Teil des Werkes mut 
maßen jolche Leute recht; der muß und fann fich jelbft erhalten, aber er vermag 
nicht auf die Dauer die finanzielle Bürde der Herausgabe der Firchlichen Litera- 
tur odne finanzielle Beihilfe der Kirche zu tragen. Diefe erforderliche Beihilfe 
jollte die Umlage von 5 Cents das Glied gewähren. 

Wir machen bier auch aufmerffam auf die Leibrentezertififate. Diefe 
gewähren eine vorzügliche und fichere Geldanlage Leuten, die während ihrer 
Lebensdauer auf ein Einfommen von ihrem Befit angemiefen jind, die ihn aber 
nach ihrem Ableben in den Dienst des Reiches Gottes geitellt wifjen möchten. 

Die Bertvaltungsbehörde unterbreitet den ehr. EURDER folgende Gefuche 
und Empfehlungen: 

1. Daß die Synoden die Alaffen, Prediger, Kirchenräte und Glieder er= 
fuchen, daS Zentral Verlagshaus als Bezugsquelle all ihrer oriftlichen Litera= 
tur zu betrachten. Dadurch gewähren fie unferm Haufe eine nicht geringe Un= 
terftüßung und bemweifen ihre Anhänglichfeit an einer Anitalt ihrer Kirche. 

2. Daß der Plan der Einführung einer Ficchlichen Zeitfchrift in jedes 
Heim, als ein Mittel firchliches Antereffe zu weden, ernftlich geprüft werde. 

3. Daf die jährliche Umlage von 5 Cents das Glied angenommen und 
durch die Klaffen den Baftoren und GTiedern auf die Seele gebunden werde als 
eine notwendige Beihilfe für die Herausgabe hriftlicher Literatur für Miffionz- 
äinede. 

4. Daß die Leibrentezertififate deg VBerlagshaufes empfohlen werden als 
eine fichere und mwiünfchensmwerte Anlage, die während der Lebenszeit des Gtif- 
ters ihm, nach feinem Ableben aber der Kirche bedeutenden Nuten bringt. 

5. Daß Shynoden, Klaffen, Prediger und Glieder dem Zentral Berlags- 
haus ihr volles Interefje zuwenden und es in ihre Gebete einjchließen. 

6. Wir Ienfen die Aufmerffamfeit der Synoden auf die Tatjache, daß die 
Dienftzeit folgender Glieder der Behörde abgelaufen ift und ihre Nachfolger auf 
diefen Situngen erwählt werden follten: 

Synode des Nordweitens: PBaftor W. 3. Horftmeier, DD.; 
Deutjche Synode des Dftens: Aeltefter 3. von Ray; 
Ohio Synode: Baftor 7. W. Lei, D.D.; 
Synode des Mittelmeftens: Baftor E. Eorimerlaie 
Achtungsvoll unterbreitet, 
® 4. Straßburger, Bräl. 
3 W. Leich, Schreiber. 


I NM.—6 


Bat. RR 


CONDENSED REPORT OF THE BUSINESS MANAGER 
| July 1, 1925 


Our Periodical Publications 


EXHIBIT A 
1. Kirchenzeitung. 

.-Subseription List, 1925. ......cs:cercorsnnennrenen ». 3420 
Subscription List, 1924 ......2e2cesceeseoreseerene 3416 
Subseription Gain .......cerceeceereeser nennen nn 4 

2. The Christian World. 
Subseription List, 1925 .....2.22cscscseeseerennene 6384 
Subscription List, 1924 .......... NEUERE PL STRENGE 6122 
Subscription ee a enge 262 
3. Laemmerhirte. 
Monthly Edition— 
Subscription List, 1924 ......2e2escscrerernenen 6245 
Subscription List, 1925 ........ereeecsnneneenne 3984 
*Subscription Ta a ae 2261 
Semi-Monthly Edition— 
Subscription List, 1924 ........- EEE 4435 
Subscription List, 1925 .......... VE NETT 3232: 
*Subsceription LOSS .......serccecser0n. er a Ir DER 
4. Lektionsblaetter. 
Subscription List, 1924 ...........erc0cceceennnene 6754 

: Subseription List, 1925 .......2eercceereenenen nenn 6548 

Subscription ET RE ORIENTIERT TRUE 206 


5.. Missionsbote.. i Yin 
Discontinued December 31, 1924. Si 


*Edition for German Congregational Church .now printed on 
their own presses. g 


EXHIBIT B 


Total Receipts (Subscriptions, advertising and the 
World Endowment) on Periodicals .........- $22,809.43 
Total Expenditures including Editor’s. Salaries etc. 28,289.47 


Net Loss on Periodicals .....nsreseeeeeenenenenerne nennen $ 5,480.04 


EXHIBIT C 
Books and Merchandise. 
6. Books and Merchandise. 


Boll ale een engere ae $108,167.07 
Book and Merchandise Expense ......:.e.. 0... . 100,477.80 


SR ER DEE ..$ 7,689.27 


Ba: 


Sr EXHIBIT D 
7. Job Work, etc. 
Receipts ..... DIT een EEE TER $ 23,568.02 
Expense ....... De TEE AT ee ie SEE Te 03 
BREUER ee a A N re apsshl 1,8 692.99 


Books and Supplies Published and Printed during the Past Year 


20,000 Daily Guide. . B 
3,000 Daily Meditations. 
2,500 Daily Inspiration. 
1,000 Sermon on the Mount, by Prof. H. A. Meier. 
6,900 Kalender Reformierte Kirche Ver. Staaten. 
1,600 Kalender Reformierte Kirche Amerika. 
900 Kalender Presb. Kirche. 
500 Kalender U. B. Kirche. 
1,300 Pack German Christmas Recitations. 
1,500 Pack Christmas Recitations No. 11. 
1,155 Pack English Easter Recitations No. 1. 
1,165 Pack German Easter Recitations No. 1. 
1,200 Pack German Children’s Day Recitations. £ 
2,500 A. B. C. Buecher. . 
500 Apokryphen for Teacher’s Bible. 
2,500 Biblische Geschichte—Zahn’s. 
2,500 Biblische Geschichte No. 2. 
2,500 Biblische Geschichte No. 1. 
1,000 Church Members Certificate. 
10,000 Communion Offering Envelopes. 
2,000 Confirmation Certificates. 
5,000 Cradle Roll Application Cards. 
5,000 Easter Offering Envelopes. 
60,000 Financial Secretary Sheets. 
3,500 German Teacher’s Bible. 
1,260 German S. S. Collection Envelopes. 
21,000 Loose Leaf Sheets for Church Register. 
2,000 Offering Envelopes for Missions. 
226,000 Pastor Index Cards. 
2,000 S. S. Gesangbuch ohne Noten. 
5,000 Special Form Cards. 
5,000 Christmas Offering Envelopes. 
23,000 Practical Attendance Cards. 
14,000 English Catalog. 
8,000 German Catalog. 
12,000 Report Blanks. 
1,000 New Form Financial gechetäry a Sheets. 
10,000 English Easter Catalog. 
6,000 German Easter Catalog. 
3,000 Envelope Listing Sheets. 


EXHIBIT E 
Income Account for the Year Ending June 30, 1925. 
Total Sales for Year ...... TE ah ee re $154,544.52 
a a SEE SE HEERASNEIEHRS 56. 122, 273.13 
Be Pot Ne EEE RL ..382, 271.39 
General Business Expenses, Taxes, Executive Salaries and 
N a A RE EEE LTR 29,369.17 


BE PIODE De nr $: 2,902.22 
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EXHIBIT F 
x Missionary Department : 
Debit Balanee; Zuly: 1, 1922... none ee nass $10,866.22 
Net loss fiscal year on publishing periodicals......... 5,480.04 
Grants of. Literature, Books and Supplies........... 675.20 
| | $17,021.46 
Receipts from Apportionment— 
Mid-West Synod 
Indianapolis Glassis. .:..2...iu vera $105.52 
Ft. Wayne Choir. sa ee 166.60 
Missourr Blassis . . „irn nic 19.00 
Chicago Classis ......... REDE ER 42.61 
Kentucky Blassis 2... 50 san 95.40 
Idws: Giastie ae 55.00 
Kansas Gasse its isainliadinen 50.00 
Täncom Glases’. Reina 25.70 
- $ 559.83 
Ohio Synod 
Central Ohio Classis ..... ee EEE $238.71 
Eastern Ohio Classis ..... EEE 300.00 
Northeast Ohio Classis ....:.:,.2.2..... 482.50 
North Oboe Tas erinnern 138.02 
Northwest Ohio Classis .....os.....0.0 127.00 
Southwest Ohio Classis ........escs0 0.0. 150.00 
Wert Oi Ca reed 139.35 
1575.58 
German Synod of the East 
New York Sasse. aueh $ 65.00 
West New York Classis ......».+..0... 64.15 
German Philadelphia Classis ........... 134.65 
Balamasa Blase... neues anna 25.00 
| iR 288.80 
Northwest Synod 
Sheboypän GlassiB .... cr scH none $150.47 
Milwsnkoe DiassiE „2. sunniaenre runs 53.32 
a A 15.00 
FT A 6.65 
South Dakota Classis ....... ER erg 
Portland-Oregon Classis .......:....: ER... 
Vrsinde Times „sense che rer 10.00 
2 242.64 
2,666.85 


‚Debit Balance ........ anne ee a $14,354.61 


Ve... 
EXHIBIT G 


Balance Sheet—June 30, 1925 
Central Publishing House, Cleveland, Ohio 


Assets 
Fixed— Net Values 
Zu 2.2, ee en ee ee DEREN E $ 7,500.00 
Residence .......... nr, EN 1,612.92 
a EDER RR 29,558.79 
Composing Room Equipment .....ccneeeeeeeeeen 18,082.42 
Kran Brose EABIen nenn. 14,209.89 
u EI DENE ARE Eee 10,334.97 
Book Plates and General Equipment .... cc cceecccann. 36,308.60 
EORBI BIER Ass ea en neuen $117,607.59 
Current— e 
a en en Jh $ 823.85 
‚Merchandise ‚Inventory en ece e BET 
Accounts Receivable ..... SET ERRTE $39,651.05 
Less: Cost of Publishing Periodicals 
to: Dec,, 1955 ..... ea De eh . 20,000.00 
— 19,651.05 
N0085 Weoemable 23 in aan ern 1,555.09 - 
$115,198.91 
Deferred Churges— | 
Prepaid Insurance and Interest .. ce can 698.65 
en en EN $233,505.15 
Liabilities and Surplus 
ee 2 DEREN BE $51,250.00 
Bonds Payable—Accrued Interest 2.222... 1,550.78 
$52,800.78 
Notes Payable—Pearl Street Bank......... $12,500.00 
Notes Payable, Personal .... 222 eaaccan... 4,200.00 
| n 16,700.00 
Accounts Payable — Trade .......cccceceecssccnn. 7,565.74 
en en ie a ee 830.00 
ERBEN. 1 1 HU en er $77,896.52 
Capital. ; | 
u a a > TR $137,470.47 
Deferred Credits ‘.. TE en TREE 18,138.16 


Wen. Et $155,608.63 
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Exhibit VI 


SOCIETY FOR THE SUPPORT OF MINISTERS 


-- ANNUAL REPORT OF THE SOCIETY FOR THE 
SUPPORT OF MINISTERS 


The Twenty-sixth Annual Report of the Society for the Support of 
Ministers is herewith submitted to our friends. The Lord has given us 
a blessed year, for which we owe Him sincere thanks. Thirteen invalid 
ministers and fourteen widows of ministers during the year received 
support amounting to $6,230.53. Several of the beneficiaries, at their 
own request, were supported for only one or two quarters. From a 
“number we also received expressions of deep gratitude. Would that we 
could accomplish more by giving more adequate help! That is our ear- 
nest desire. 

The Silver Jubilee Fund now amounts to $3,161.21. We shall strive 
to increase it to $25,000 as soon as possible. 

Respectfully, in the name of the Society, 
F. KALBFLEISCH, President pro tem. 


Tahresbericht für Predigerverforgung. 


1924—1925. 
Wir legen hiermit den 26. Jahresbericht des Vereins für Predigerber- 
forgung unfern Freunden bor. Der Berein hat ein gejegnetes Jahr 


hinter jich, wofür wir Gott dem Herrn zu großem Dank verpflichtet find. 8 
wurden im verfloffenen Zahr 13 invalide Prediger und 14 PBredigermwitiwen 
mit $6,230.58 unterftüßt. Etliche der Benefiziaten haben nur auf ein oder 
zwei. Quartale Anfpruch erhoben. Von einer Anzahl haben wir auch Aus- 
drüde großer Dankbarkeit vernommen; unfer ernfter Wunfc it: Könnten mir 
nur durch vermehrte Hilfe Befjeres Leiten! 
Der Silberjubiläumsfonds ift auf Die Summe von $3,461.21 geitiegen, 
und wir wollen ung beftreben, die $25,000 fobald wie möglich aufzubringen. 
Achtungsvoll, im Namen des Vereinz, 
3. Kalbfleifch, Präfident pro tem. 
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Report of Treasurer 


ÖNTRIBUTIONS BY CONGREGATIONS 
SYNOD OF THE NORTHWEST. 


Congr. Individuals 


Sheboygan Classis— 


Zion, SheBovaan ... 222 TC $ 133.20 $ 
I ah Berman 85.00 
De ee ET 50.07 
ee En 20.00 
1 Sheboygan Falls... ....2..2.2.22.% 55.00 
1 2 RER RE i 18.00 
a 23.00 
N NS ae 12.25 
NE GER 7.00 
IE nennen 32.00 
TR 7 ER 15.00 
Rhme (Zvar) ........0, on 4.00 
ne rs 54.00 
a ae 12.50 
Manitowoe . .=...%... a en ER 16.30 
a EN NR 3.34 
NET 8.81 
a Be RR EEE 2.43 
EEE RER 15.00 
Bisard . 0, STR? 25.70 
ER STAR ENSENG 25.00 
Be en en 5.00 
I N 45.00 
EEE 9.50 
RR WR SEEN 10.00 
II anehoygan Pas ...2.:.00. Jen 10.00 
SR WR RUE 11.25 
II Sheboygan, Ebenezer ........... 18.00 
$726.35 
Milwaukee Classis— 
N ns an, $ 
a a 33.95 
SE WweuKee sense .- 
nn, 
Er BR I SH RR 16.00 
ee RE 29.00 
ee IL En... eisen, 47.50 
IORell:. 2:2, 7 EEE TEEN 10.00 
u ne BR 10.00 
A SR 12.63 
ER ER 10.56 
IE Milwaukee . 000.230. 
nn RAR N. PEN RS RER FEST 
a SR ARE EN REEAEHE 31.50 
Town Washington .........2..2....; 40.05 
Em Gau U 59.98 
a N ER Er RAT 
DEREN. a nr 


$301.17 


Total 


5.00 .$ 138.20 
7.00 92.00 
Da 00 
- 20.00 

19.00 69.00 
18.00 

23.00 

12.25 

7.00 
2.00 34.00 
15.00 

4.00 
1.00 55.00 
1.00 13.50 
1.00 17.30 
24.00 24.00 
- 5.00 13.81 
2.43 

5.00 20.00 
2.00 27.70 
25.00 

5.00 

45.00 

9.50 

10.00 

2.00 12.00 
11.25 

18.00 

6.00: 6.00 
5.00 5.00 
33.95 

15.00. 15.00 
3.00 3.00 
16.00 

19.55 48.55 
47.50 

10.00 

10.00 

12.63 

Ä 10.56 
10.00 10.00 
3.00 3.00 
9.00 40.50 
40.05 

28.00 87.98 
2.00 2.00 
5.00 


Los Angeles 


ee 


5, Congr. Individuals Total 

Minnesota Classis— 

RE OR E IE NETTE $ 28.00 28.00 
Waukon: sn ar enaeraeVcaen 2.00 2.00 
TB ET BRER 15.00 11.00 26.00 
Mormon Coblie a0 emesesnsat enp 9.00 9.00. 
Alma: BE PUBES 0.00 7.40 7.46 

Eagle Valley ..... REED 8.45 8.45 

ne A 25.00 25.00 

BuBSSTEeN . .....,.1.04 Wien 12.32 12.32 
EN EN 15.00 5.00 20.00 
RE: 8.00 4.00 12.00 
RE EN 2.50 2.50 
Garner, MMERBRE leeren 46.11 46.11 

Zion’ ee Er 41.01 41.01 
FeBee SE FRNE naar sann 29.00 29.00 
RT 78.54 78.54 
a ee 175.00 5.00 180.00 

5497.83 

Nebraska Classis— A 
Humboldt, Salem... ...2..r 200004 $ 24.00 24.00 
SE BROS .. Selen dassesasrene 40.00 4.00 
Besen . 0.080 a 4.50 M; 4.50 
Dunean; Gruelli ... 22.024: 08820 5.00 5.00' 
Et Be 2 N HERR 10.00 5.00 15.00 
Basyard „sr. er 5.35 5.00 10.35 
um essen 5.00 5.00 
Sutbon; Immanuel. .... 2.2205 40005 30.00 13.00 43.00 
FHuarDine en nennen 18.00 18.00 

$101.85 

Ursinus Classis— 

{ TORE RN eek nah $ 837.38 13.00 50.38 
BBORtEn N ee ae del en 59.15 127.00 163.15 
Gens BE nissan nn ges 65.00 65.00 
Dumm ; Yes nn ae 5.00 5.00 
EEE. 2 ee ee ae Se 22.43 10.00 32.43 
1 TE DT BER 35.22 35.22 
RER 32.05 32.05 
Schaller ee ea Re 15.00 15.00 
nn EEE ra ee 9.00 9.00 

4 $210.23 

South Dakota Classis— - 

Menno Charge ..:...22reree essen. .$ 63.25 10.00 73.25 
THEB nn, Alerts ren 7.81 7.81 
Detmsnt . ; SU een 16.35 25.00 41.35 

28 $ 87.41 

Portland- Oregon Classis— 

' N N $ 30.00 30.00 
ZIEL BEN ae 8.40 8.40 
Meran: een 3.00 1.00 4.00 
EIERN: ER hen ia 16.50 16.50 
Piss; Imman: ...arnuneunen 10.00 10.00 
I a 45.00 45.00 
POREBR AL  nuen a ahak 4.40 4.40 

DEU ee 12.50 12.50 


I EEE ERTL AREA 3.50 
Lad: Free Ret.Zion .;..2.2..:....: 10.00 10.00 
1: 812 a BR ee 15.00 15.00 
$129.80 
Manitoba Classis— 
WimsDep Zn 3 nes $ 5.00 5.00 
u Sask, Josebhsh. : .............. 15.00 15.00 
Stony Plain, Hoffnung ............ 9.75 9.75 
a ae 5.00 5.00 
ee ER SR Er A REN REN 6.80 6.80 
En nn ER NE ; 12.00 12.00 
DE N een 3.00 3.00: 
Salem; WIND... ea: 6.00 6.00 
$ 62.55 
Eureka Classis— 
N EN $ 10.00 10.00 
ri N TR 20.00 20.00 
RE RER 5.00 5.00 
9 EEE 10.00 5.00 15.00 
a Se RN 14.50 14.50 
a ER 50.00 50.00 
$104.50 
North Dakota Classis — 
nn Fr U Rt RR ROSE: $ 10.00 10.00 
EPRRRET  nn 37.00 37.00 
$ 47.00 
OHIO SYNOD. 
Northwest Ohio Classis— 
a. A $ 25.00 25.00 
VE SR NR 40.00 40.00 
$ 65.00 
North Ohio Classis— 
First, Cleveland :.... ZRa2ä 2! $ 15.00 6.00 . 21.00 
Bintk, Gen 10.00 10.00 
Bpper Samlaslv ........23. 10.00 10.00 
$ 35.00 
Alliance, Christ ........ DER 5.50 5.50 
GERMAN SYNOD OF THE EAST. 
New York Classis— 
St. Paul’s, Milltown ........2...... $ 50.00 25.00 
West New York Classis— ; 
BE een es nene $ 25.00 2.00 27.00 
he ET N RESET 15.00 15.00 
$ 40.00 
Philadelphia Classis— \ 
aa Een $ 10.00 10.00 


Congr. Individuals Total 
3.50 


TE 


SYNOD OF THE MID-WEST. 


Congr. Individuals Total 
Indianapolis Classis— 


Dundas: „sn Re are ER ee $ 20.00 $ 2.00 $ 22.00 
312072, GREEN 15.00 15.00 
$ 35.00 
Missouri Classis— 
ER a ee ER 20.00 
Warte a ae anne 14.00 14.00 
Holsington ua ua 7.00 " 7.00 
Hobros. CRwes.ı une 10.50 10.50 
Prlsdam u Innen en 2 28:00 18.00 
u 9° TR EL RER HERR TEL 39.00 39.00 
$108.50 
Chicago Classis— : 
SHVer Lane DEN NE ie $ 22.00 5.00 27.00 
Pearl City ni nenn 2.00 3.50 5.50 
$ 24.00 
Kentucky Classis— 
N $ 46.00 46.00 
SCHETSBUFR Da uesanecs enter 10.00 10.00 
Milton Ave., Louisville ............ 38.10 38.10 
Balsiaere DE sr ER ETET 15.00 15.00 
Zn, DOUEUBETAL Aunssansnasanie 36.90 36.90 
St. Luke, Jelerson: .. ....2.........- 40.00 40.00 
$186.00 
Kansas Classis— \ 
New Basel ..... BENENNEN $ 32.38 32.38 
8 32.38 
Free Reformed, Hoffn., Sutton ...:....... $ 70.15 70.15 
$ 70.15 
SUMMARY 
Synod of the Northwest— 
Beuys... rn eg $ 726.35 
DEREN Eee era re 301.17 
TE N a a ee re. ZITEB 
N ARE EEE RE EL 101.85 
En EU ee ne te 210.23 
BE ee area 87.41 
PortUand-Pregen ......... errang nn 129.80 
Mouse. N wesen 62.55 
ee en ae ee 104.50 
Maren BIGEBES. 2 = u en ne 47.00 
$2268.69 
Ohio Synod— 
Natthwest Ole ....4 een nn unse $ 65.00 
Mer Ole REN nn - 35.00 


100.00 


German Synod of the East— PR 
NOW VorkHeursesses sr sree DER E U *...:$ 50.00 


West New: Kork... .sressrsesen ea PERL ATS, 40:00 ° 
PRIRUIDE  e e eer Kense aan >»... 10.00 
100.00 
Synod of the Mid-West— 
A N SEN $ 35.00 
Be A a ee 108.50 
VE ne a En a 24.00: 
a a ee 186.00 
ee a ET 32.38 
385.88 
Free Reformed, Hoffnungs, Sutton ....:.: cc $ 70.15 
h 70.15 
Total: from Kongrerations. ni ar $2924.72 
A) GENERAL ACCOUNT 
Income — 
Annual dues of members .... oc cccceccccsce nn $ 893.53 
Freewill contributions by members ............ 232.43 
Annual dues by interest for 42 Life Members... 210.00 
Honorary members ...... ee en ar 632.35 
COBRReRAUOnS, as ‚above nenne eat 2924.72 < 
a ae ee ER 154.33 
Irunsterred from. B, interest: ... uses 739.41 
Transferred from C, previous balances ........ 522.67 
Balance; defieit, June 80, 1925. :..........0..2& 1317.64 
$7627.08 
Expense— 
Annuities paid to thirteen ministers and fourteen 
EEE 6230.53 
Balance June 30, 1924, deficit cc cecccccccan. 1396.55 
$7627.08 
B) ACCOUNT FOR CURRENT EXPENSES 
Income— 
ET TER TER ESSTEERTREEER $2150.95 
Blanee June 30, 19A.:.2:.:: ln, Er 763.81 
$2914.76 
Expense— 
N en A ne en $ 158.97 
ee 0.4 
a an en 232.13 
Traveling expenses, Business Manager ........ 6.00 
Rs 60 
ROOT UNE EN ER 1.80 
Salary, Business Manager, 1924... cccccsccan. 150.00 
EEE IRB ea esbaseskes ehe 58.14 
Interest on borrowed money ....ccceeeceeeenn 7.31 
TION OEEr HR DEDEBE ea een al 3.00 


Be 


Transferred to A, for 42 life members......... 210.00 
Transterel 16 A, mierest 2.2... en 739.41 
Balance June 30, 1925 .....ceceerernernennenn 1060.00 
$2914.76 
C) FUNDS 
Fund I-SEmE M:1928, 424 a re .$10,000.00 
TEE RE EEE ECHT RNMET 10,080.00 
RE EEE TRETEN 1,950.88 
$21,950.88 
Receipts: 
Ayıual Gwes. STPsar ..2,...0 ee nissnn nn $ 7.50 
The Scharn Family, Oak Park »...........:: 2.00 
Mrs. Alw. Lehmann, Sim. Lehmann’s estate... 250.00 
$22,202.88 
Transferred to A, previous balances ........er2eeeecseeccne 522.67 
Funds:T; IT and III, June 30,195 12 8.37.32 2a es... $21,687.71 
FUND “L.” 
Status, June 30, 1924 4.2.2.» TEE nn. $ 3,952.56 
Receipts: 
PP Fraake.....,.5 ET $ 6.50 
MS Walehla. ne 28.47 
RE N EEE 25.00 
PS Kohler een RE CH: 23.02 
| $ 4,035.56 
FUND “J.” 
Status, Silver Jubilee Fund, June 30, 1924..........- $ 707.00 
Receipts: 
TI Ref: Forest Bark .....:,- 2a0ohr ass a > $ 70.75 
Franenverein, Sutton ....».-.-s-cnur0 0000.60 25.00 
Bethanis, Ledyard .....ccse ei nunin 55.50 
BE een sn rare ann 48.68 
F. Kalbfleisch ©... 3.32.22. Ir 10.00 
Ebenezer, Stratford :........4,.: le 100.00 
ZUBE: OBBSEB nennen INES, 17.00 
GERIE BEE WE een rende su nen ” 441.00 
Ashley CHarPe ...2. cn eresanenen echt SET Er 50.00 
ee ee ae ea N 30.00 
a a 7.00 
DE A NEE 12.50 
tele Wis 2.0 er 182.25 
Town Washington ..::.ccunsossoansnerne ste 25.00 
GE aa rare dt 43.00 
TE ORTE ENTER TUE EWERET ENT 202.50 
Frßdens, Chieage sn ee 30.00 
Wisetland sc ssssasssär hands inne 104.14 
Alsbdonia = sans nenne 20.00 
Saron, T. Sheboygan Falls ...........2..... 325.35 
Bethania, Baxter ::.:..::0:40000 0002400 sn 000% 361.50 
Intmen.,. T, Herman: ; s.::2.2... 2 RE 409.00 
BASE TE anna BaiTE, 10.00 


Bethlehem, :Schleswig ......s::..cerceceee ne 16.44 


1.2 RE Be ee ee Ben each ea ae Lee 10.60 
H. V. Bagissor: ...... ee ER .50 
ZERE BIER... Na 2.00 
De ee ER 3.00 
BIER. I Zusam a N 1.00 
Mrs. J. Bichelberger . 2... DNA - 10.00 
Para. Cal Bere een einen 10.50 
Hawr.särklemeier 3742333. 3.57. 205. Yiadar 5.00 
a a ee a 10.00 
Christ. Bachaai s. „AH Er DE 5.00 
BEE NE nn Den 100.00 
$3461.21 
RECAPITULATION 
Ra Pe Be EEE WET REN ES $21,687.71 : 
EL RN 2:01.24 085,50 
a EI ZU RR 3,461.21 
BEER IE RE TE a MER 1,060.00 
£ $30,244.47 
Debeit 10 A, aulkracted u ne ae 1,317.64 
Tols} ausels, Ina 30. 1906 0... RE $28,926.83 


Respectfully submitted, 


J. W. GROSSHUESCH, 
Business Manager. 
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Exhibit VII 


THE HOME FOR THE AGED 


ANNUAL REPORT OF THE HOME FOR THE AGED, 
UPPER SANDUSKY, OHIO, 


For the Year Ending May 31st, 1925. 
To the Supporting Synods: | 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: Grateful to God for His blessings 
upon our Home family and imploring Him to give the Synods a vision 
for service that will enable them to provide buildings adequate to care 
for the aged in our Church, we submit this report. 


Our Family 


Admitted to the Home: Peter Seebach, born Dec. 18, 1859, and his 
wife, Alice K. Seebach, born Dec. 19, 1859; entered from Upper Sandus- 
ky, O., Aug. 23, 1924. 

Mrs. Lottie Jump, born Apr. 23, 1848; entered from Lemert, O., May 
5, 1925. | 


Mrs. Caroline Slaymaker, born Dec. 17, 1839; entered from Tiffin, 
O., May 17, 1925. 2 


T'he Deceased: Fred M. Kemery, born at Tamaqua, Pa., June 24, 
1862, died Apr. 30, 1925; entered from Mahanoy City, Pa., Nov. 3, 1923. 

Miss Julia Hartzell, born at Beamsville, O., Sept. 4, 1843, died May 
9, 1925; entered from Greenville, O., Nov. 28, 1919. 

The deceased were appreciative of the Home and always grateful 
members of our family. The need requires that the Home should be en- 
larged to a capacity of fifty now and, we predict, to one hundred in a 
few years, not providing luxuries, but the necessities and comforts of 
life to the Aged in harmony with a frugal Christian spirit under Chris- 
tian surroundings. 


Administration 


The affairs of the Home have been administered well. The grounds ° 
are beautiful and productive, the dwellings clean, the individual’s needs 
looked after and the business promptly taken care of by the Superinten- 
dent and Matron. 


Support 


The donations of good things to eat and various useful articles were 
the largest that have been given any year. They came from nine differ- 
ent states and as far distant as California and Mississippi. Gifts in 
cash ranging from $1.00 to $23.25, sent mostly about Christmas, desig- 
nated for “something” to bring “good cheer,” amounted to $231.31 and 
will be used to redecorate the rooms. We hope all these various forms 
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of donations will continue, since the needs of the-Home are ever-recur- 
ring. 

Income from the Church was $8,980.18; last year it was $2,102.28 
more. Income not directly from the Church was $1,172.54; last year it 
was $474.47 less. Thus the income from these sources for the year has 
been $1,627.81 less than a year ago. But, on the other hand, the over- 
head expenses have been reduced more than this amount, leaving a gain 
of 8500 or 8600. 


Entrance Fees and Annuity Loans were $2,700.00. Last year they 
were $2,370.00 more. This is a variant item depending much on the 
finances of those entering the home. This item for the two entering the 
Home last was in the process of settlement at’ the closing of this report 
and could not be counted here. Then, too, the Annuity loans will vary 
some. 

The support of our small institution is important and shows the. 

good-will of the people; yet the few we care for, because of the lack of 
room, compared with what we should do, is so small that it is a shame. 
In fact, our attempt to care for the Aged without adequate physical 
equipment would look like a farce to those on the outside were they to 
see it—and some see it. 
The Church needs to get down to business. Mother can not be 
comfortable without a home. Many mothers now need eare and others, 
saying nothing of the number of aged men, will need it in the future. 
Probably 90% of all persons who become 65 years of age, are dependent 
upon relatives, friends or charity for natural comforts during their re- 
maining days. Uncertain and changing conditions as also peculiar in- 
dividual personality, not only of mother as she grows older, but of her 
children, grandchildren and friends also, may subject her, in times of 
dependence, to trials and sufferings unbefitting the service she has ren- 
dered. The helplessness or injustice of the individual must be met by 
the ability and justice of the group. Surroundings may change; the 
dispositions of individuals and their relationships may change; earlier 
kindnesses and good intentions may either be handicapped or have van- 
ished and the group must come to the rescue to prevent undue neglect of. 
dependent individuals. Many an aged individual will fare better under 
the care of the group, especially should it be so if provided by organized 
Christianity, than if left to the drifting or haphazard affairs of individ- 
uals. 

The Reformed Church has overlooked her duty toward her aged 
servants too long. Oh, yes, the contributing Synods have a Home that 
will house thirteen people while the other needy ones are waiting—for 
these 13 to die—some are forced to go elsewhere ; to poorhouses and 
Roman Catholic homes. We should have a Home for fifty persons now. 
Inside of ten years we will likely need room for 100. 


For three years the Synods, by vote, have authorized the Trustees 
to build, but money has not been provided. (If money can not be pro- 
vided before, who will pay the debt after we have built? The Synods). 
The Trustees are willing to build, but not ready. Oh yes, we are ready 
— without money! The Synods also, by vote, are ready and they have 
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the money—in the sense that the people are not without the necessary 
means, not poor. But the Synods are not ready in the sense of having 
some way of reaching each church member and neighbor who would be 
friends to such a cause as this, so as to uniformly, throughout the Syn- 
ods, inform the people of the need and solieit contributions for build- 
ings. During the three years the Synods have been voting to build, the 
people have spent the money necessary for buildings for other things, 
each year. They have the money now. Shall we vote again to build 
and do nothing more or shall we get the money? The Trustees say, 
“Get the money.” How? By an organization of the laity in each con- 
gregation who will solieit the membership and friends for the funds. 
Until the Synods reach the people through an organized effort, guaran- 
teeing thereby that the undertaking will be backed by success, thus es- 
tablishing confidence, not much will be done, even though our Synods 
have great strength. Please read “A New Tack,” page 88, in Blue Book 
of 1924 and come to Synod ready to back some plan that will reach the 
goal “Christian Care of Our Aged”—“Behold thy mother.” 

Members of the Board of Trustees whose term expires this year: 
Ohio Synod, C. W. Brugh; Mid-West Synod, F. H. Diehm; Synod of the 
Northwest, W. C. Zenk. 

Respectfully submitted, . 
The Board of Trustees of the Home for the Aged, 
Upper Sandusky, Ohio. 
CHAS. W. BRUGH, President. 
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Superintendent’s Report | 


With a thankful heart to God for His assistance and guidance 
through this our first year in the Home, we first express our gratitude 
to Him for the success that has attended the work, and for the health 
and strength which has enabled us to pursue the task. The past year 
has been blessed by the presence and help of Him who promised, “My 
presence shall be with you.” To Him we give all praise-for what has 
been accomplished. - 

We are glad to give words of cheer about the Home; we are grow- 
ing, .we are still going onward. 


A word of appreciation and thanks is due to the many friends who 
have come to the Home during the year with baskets, barrels, boxes, 
packages; with open purse, and machines filled with good things; for 
the kind words and the many encouraging letters. The friendships 
formed in the work of the Home are of the choicest of our life, 


Death invaded our family circle twice and four were added; this 
makes us a total of thirteen members. A number of applicants are on 
the waiting list, but sad to say, our room is all taken. Our people are 
happy in the family spirit and are prfoundly grateful for the eomforts ° 
of the Home. 

The garden, in spite of the long dry season, supplied‘ the table 
abundantly with vegetables and some to spare. The 1924 potato cerop 
was only about fifty per cent, so a few bushels had to be bought. The 
berry erop was a failure this year, because of the late frost. The gar- 
den looks very promising now, also the potatoes, corn, oats and melons. 
Some eighty trees of various kind have been planted. Of these twenty- 
seven are apples, some cherries and pears, in all thirty-five fruit trees, 
some evergreens and shrubbery, and a large variety of perennials. In 
the nursery we have some thirty spruce, hemlock and pine growing, also 
roses and shrubs of various kind. 


Our poultry is doing fine and supplies the Home very liberally. 


Some lots have been bought, making the boundary lines of our 
grounds straight, which is an advantage. 


I wish to close this report by writing in large letters THE HOME 
NEEDS YOUR LOYAL SUPPORT. Remember the Home with your 
special gifts and special donations of provisions, Annuities, Bequests and 
a Building. 

The Annual Mothers Day Offering should be kept to the forefront. 
Every pastor and Sunday-school superintendent of the supporting terri- 
tory should present the work and the needs of the Home in such a way 
as to secure the largest possible results. 

God’s blessing has surely been upon the work in the past. This is 
a vine of His own planting, and our co-operation with Him will fulfill 
His command when He says, “Shepherd my sheep.” 


Respectfully submitted, 


JOHN J. FAUSER, Superintendent. 
Nm. —7 
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Matron’s Report 


It is with pleasure that we submit this our first annual report as 
Matron of the Home for the Aged. 


In reviewing the year’s work there is great reason for gratitude to 
our heavenly Father for guidance, health and strength. The friend- 


ships formed ‘during the year are most precious, interested visitors giv- 
ing us much: pleasure by their presence and kind words. Members of 


the Reformed Church are urged to come to see the Home, there are no 
visitor’s days, but visitors are always welcome. 


The welfare of the members of the family receives first considera- 
tion. The selection and preparation of wholesome food being given con- 
stant attention. All vegetables from the garden not needed for imme- 
-diate use, are put up for the future; rhubarb, tomatoes, peas, beans and 
corn were canned, cabbage made into krout, corn and pears were dried. 
There is no fruit here except for immediate use. The churches, there- 
fore, are urged to send canned and dried fruit and spreads. Some emp- 
ty jars were sent where they were asked for, but many are still waiting 
to be asked for. 


The need for bedding is amply supplied for the present. Gifts and 
special donations were acknowledged as soon as possible after receipt. 
Someone sent a gift signed Sisters. We could not even say Thank you. 
Anyone wishing his name withheld from the printed report will please 
tell us, but sign his own name that we may, at least, tell him we received 
the donation. 


The holidays of the year are Red Letter Days, Christmas, Easter, 
Thanksgiving and Fourth of July being fittingly observed. Each mem- 
ber’s birthday is remembered. Nothing is elaborate, but simple and 
homelike. 

Of the members of the family seven are over eighty, two are nearly 
that old. Five are nearly blind, one is helpless, and another nearly so. 
Considering the ages of the members, the health is good. 

The guest room was occupied twenty-six times during the year. 
Among the guests were Dr. Jairus Moore of Japan and Prof. Grether of 
the Mission House. 

We represented the Home at Ohio and Mid-West Synodical and 
Mid-West Synod, where every consideration was shown us. Zur: 

We look at this work as our part in the Master’s Kingdom and look 
forward to the duties and opportunities of the coming year with joy, 
knowing that God will lead and guide us. 

e Faithfully submitted, 
Mrs. JOHN J. FAUSER, Matron. 
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TREASURER’S REPORT 
For Year Ending May 31, 1925 


RECEIPTS 

Cash balance, June ist, 1924 00 een N $11,072.23 
Inkersst 2 ..2..;:..0,; ET EEERLUTT EIN TINT HEN) $ 308.19 
Home sales (products and sundries) .. ec ceceaeaean. 288.75 
Metropolitan Life Insurance Co., paid up Policy for 

Mrs. Jacob Buehrer ............. ee 72.00 
John P. Pfening, York, Ind., Administrator of the 

Ennis Pfenmg Estate ....0....0 N 10.00 


a N 300.00 
Mrs. Hortense C. Metzger, for board...... cur... 38.00 
Metropolitan Life Insurance Co. on the Policy of Mrs. 
Ge 74.00 
Annuity loans and entrance fees... oe cc 2,700.00 
de Eee. N RE 620.42 
Miscellaneous, Rev. Wm. A. Settlage.......ccccccc.. 31.11 
nn a 142.00 
Congregations, other organizations of the supporting 
es RE ER RARISEERE N EN ER ‚926.34 
Total receipts of year, EEE ER ENEL URN Do 12,792.41 
EI en ee ee RE $23,864.64 
EXPENDITURES 


General Administration 


Salary of Superintendent .......cccccc een $ 1,500.00 
Salary, Matron for Mav; 1025 0 cc ; 
Salary, Rev. Wm. A. Settlage ............ 125.00 
Rent, Rev. Wm. A. Settlage. ......2. 2222.20 40.00 
165.00 
Traveling expense ........... ae N Bee 191.81 
nn ne 25.00 
H. H. Shirer, Utensils purchased .... 12... $ 39.28 
HB. D. Shiver. Seruiees 0... ne 50.00 
 — 89.28 
Name plate in Memory of Louise Luebeck Berendt... 4,75 
Fritsche, Kruse & Winchester, services rendered, sell- 
ing Toledo Farm. Clearing Title, etc. ........ 51.37 
The Toledo Guarantee & Trust Co. Opinion Toledo 
a DI NR N 65.00 
Security Sav. Bank & Trust Co., Safe Deposit Box... 3.00 


Rev. C Brugh, expense printing, ete., Building 
Be EN ERNT 21.75 
Ds Blosed Bar, Budsan ....:. nennen 500.00 
Wan Zor Heimat Homo... ice, 493.00 
Traveling esxpense, Supt:.. 77.00 
Re PER RER 306.00 
ee ne en ee a 281.28 


Telephone ana RER EEE LE N 35.30 
Express, freight and drayage.........screr000. Bi: 34.09 
a RE WE RE De UM RRE  REe  e 140.00 
EEE EN ANREDE Re 62.81 
Interest on annuity loans ......:.2cceeeeeneeeenenen 565.85 
Automobile, repairs and replacements .............. 49.30 
Automobile, gäsoline and oil . . ame es enesne ren 85.81 
Burial expense (Miss Julia A. u an 150.00 
Changing lighting system ......o-0.osrcoelersennne 224.23 
en ee BIT DRENEBPBEI TEENS IE HR: $ 5,248.37 
Maintenance 
N REEL TRITT UT TER $ 7839.95 
Household Supplies .;,..“.rerne nenne nern nennen 52.02 
Household equipment, repaits .....eccereereerenrene 1.38 
a a a E Marnen y ek Panne ee 24.00 
N a ee Re ee a 472.70 
SUR OR PER UPE NN a a ee ea 110.70 
a SR aan ne RAR re 26.00 
Front an DaWEr „sr ne een ae hate 104.95 
Pos ad ee re a er ae 84.90 
El: a a ae ee ner hen Area 1,622.60 


Te TE ENTSTEHENDEN OR EU TEN SEELEN LTER $ 199.17 
Murray Stock uiansnen ee enenune en nemen CE 52.12 
Ba ae Plante. ia es nee 14.33 
ENEHIMENE „u, 04 00 ne ren ern 53.02 
MISURLEBOODE nennen nun en en ae rang 59.76 
an ers N 379.00 
Total Expenses ee $ 7,249.97 


FINANCIAL REPORT 
For the Year Ending May 31, 1925 
Toaral Receiptein: vers scene near $23,864.64 


Total Expenditures ........v.sreresceensersnnren ee 7,249.97 
Treasurer’s Balancee—May 31st, 1925 ....cerreseeeeenrenren .$16, 614.67 


Balances May 31, 1925 


By Treasurer in Building Fund, 1924........ 5568.00 
By Treasurer in Building Fund, IUay er ur 370.27 
$ 938.27 
By Treasurer in ET nd RR Ar 15,676.40 
Treasurer’s Balance .........r 0.00: ER EEE er Pe $16,614.67 
By Superintendent ........--.ereeeerneeenen rl u ae 500.00 
By Superintendent in Cheer Fund .........cressereneennnene 260.31 


“ Total Balances GH HaRE een ee .517,374.98 


Ban? 


Assets May 31, 1925 
Estimated value of Buildings, Land and Equipment, 


Upper SandausEy, OBIO .......200 ner an sauna $37,000.00 
DORIS ON DENE ee ae ae :*0.41874.98 
EN ee a 854,374.98 


Respectfully submitted, 


Troy A. DAHN, Treasurer. 


Audited and found correct: | 
B. E. LIENKAEMPER, 
WALTER STIEF, 
Committee. 


SUMMARY OF THE SUPPORTING SYNODS 


Eastern Synod— 
ar 0 eat 22 N A A 


10.00 
Potomac Synod— 
: ERESIERBBETE ni ET N . 25.00 
German Synod of the East— i 
WER EN en ae aa a Ant ae $ 25.00 
West New York Glassis 2022. ana 15.00 
a ee a 40.00 
Ohio Synod— 
GB innen al $ 626.16 
VERLIEHEN 449.55 
Nerth West Ohio Glassis.... .unccccsaueeec 445.00 
North Ohio KAsssis-r... 4. „dusssn sl RAR 437.66 
NossR Bast Ohio Oläassie... u. ven 1,420.09 
ER a Klasse. sul echunnsan 1,304.09 
South::West Ohio: Blassis.: .....2 .2220.4.u0 5022.22 7860,0D 
ER a en re ET $ 5,537.55 
Northwest Synod— 
EEE LEN REGEL Sg: 344.73 
- Milwaukee Classis ...... Mn ee ee ER 221.18 
a se ..108.82 
a 116.30 
N en N EEE pe 
Posi DaROrat ana 0... 16.46 
Minnesota Glas ae 25.00 
Portland-Oregon Classis ......ccnccecceeonne 4.40 
Total Yassciee. eye Le Pa ee 945.69 
Mid-West Synod— 
Immerweln- Class „reinen er red $ 485.03 
Chicago. Glassie. nun nen a 196.60 
De an ae nen ao 201.30 
BO WANDER nennen eh 296.17 
nn 20.00 
Te a, 6121 RE NER TB RE 14.00 
Kansas, Classis ;..... POT EUUE IE EEE EU FERAR 60.00 
NS ne ne ae a 90.00 
a SR 1,363.10 
Grand Total a en ee $ 7,926.34 
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ANNUITY LOANS AND ENTRANCE FEES 


Miss Annie A. Hitz, Slater, PR en Te $ 500.00 
Mr: Alter ame a a a ie in er 500.00 
Mr. and Mrs. Casper Meyer, part pay on annuity loan 
Ge en ER N NE TR SE 700.00 
Mr. and Mrs. Peter Seebach, Upper Sandusky, En- 
Tran ge N east 1,000.00 
Vo a Be ee re $ 2,700.00 


Respectfully submitted, 
Troy A. DAHn, Treasurer. 


CHEER FUND 


The following Christmas and Special Gifts are to be used for some- 
thing that may be needed in the Home to bring a little cheer. 


Sisters, Graoe Church Titan, Ohio... esssaasen ee. $ 5.00 
Ende F. A., New Bremen, en RE RE REEEN 5.00 
Sunshine Class, Reformed Church, Wooster, Ohio ...... 10.00 


Philathea Class, 2nd Ref’d Church, Indianapolis, Ind... 10.00 
Foch Carl, Fairview Park "Hospital, Cleveland, Ohio... 2.00 


Amitie Class, Memorial Church, Dayton, Ohio......... 10.00 
Mr. and Mrs. G. Weinberg, Cineinnati, 22, 5.00 
Sophie Brandenberger, Fort Wayne, 0 2.00 
r. &, Burkhelder, Archbaid, OB16...... lese 10.00 
Weinberg, Misses Anna and Katie, Cincinnati, Ohio... 5.00 
Memorial Reformed Church, Kenmore, EVER ER 20.00 
MI. ©. Shate Ten ON... nennen 1.00 
ee a a N 1.00 
I Try Class, Trinity Reformed Church, Fairfield, Ohio.. 5.00 
Catherine Kolb, Upper Sandusky, TEE 10.00 
Junior C. E., 2nd Reformed Church, Tiffin, Ohio....... 5.00 
Cross Reformed Church, Berne, Ind., Banner Qlass.... 23.25 
Mrs. Luebeck, Chicago,  IERREREEN 15.00 
Mrs. Ada Bell, RE 17 FRE EN ER 5.00 
Emmanuel Reformed Church, Upper Sandusky, Ohio... 10.00 
Me. 8. WW. Voith, Bias. MB. res nen 5.00 - 
Mr. and Mrs. Geo. Weinberg, Cincinnati, Ohio.......... 2.00 
ER ee PER NR REN 5.50 
Win One Class, First Reformed Church, Tiffin, Ohio.... 5.00 
EEE ER EEE 3.00 
True Blue Class, First Reformed Church, et Ohio... 5.00 
Sophie Brandenberger, Fort Wayne, Ind. EEE TE 5.00 
Te A ae eisen ana 5.00 
Sale of Over. supplel BB; .. ‚uses nn 30.00 
In Memory 08 Inba Murisel,. 5: cceneaenasn ann nenn wu. 2 ER 
In Memory 08 Fred U Keriery. . 2:22:22 0er 10.00 
Ladies’ Aid Society, First Reformed Church, Cincinnati 10.00 
ee a en re ee Er $ 260.31 


The above Christmas and Special Gifts, deposited in a wall decorat- 
ing fund for the cottage. 


Respeetfully submitted, 
MRS. JoHN J. FAUSER. 
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Exhibit VIII 
MINISTERIAL RELIEF 


Annual Statement of the Board of Ministerial Relief 


of the Reformed Church in the United States, 
1505 Race St., Philadelphia, Pa. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: Your Board of Ministerial Relief re- 
jeices in the most hearty co-operation of our pastors and people in the 
care of our aged and disabled ministers and their widows. Our Church 
is seeing more clearly the absolute necessity of adequately supporting 
our ministry, in order to induce young men of superior ability to enter 
the ministry and to increase the efficieney of our active pastors. In the 
name of our aged ministers and widows your Board heartily thanks ev- 
ery pastor and every member of our Church, who.in any way helped in 
this work during the past year, and bespeaks for them the same hearty 
support in the future. 


Relief Department 


During the past year our Church, through your Board, aided 53 
needy ministers and 103 equally needy widows of ministers in the Relief 
Department. This is the largest number ever helped by our Church. 
Our pastors and people enabled us to give to our 53 ministers $15,995, 
an average of $302, and to our 103 widows $15,885, an average of $222. 
These are the largest annuities our Church has ever paid to its needy 
veteran ministers and their needy widows. But the fact of the matter 
is, that.our Church never did take adequate care of its aged and disabled 
ministers and their widows and is not doing this today. Many of these 
most worthy persons need more means with which to buy food, fuel, 
clothing and shelter. 


We rejoice that the Eastern Synod at its last annual meeting took 
the following action: “Synod requests the Board of Ministerial Relief 
before the next meeting of Synod to ascertain the amount necessary to 
give all ministers above sixty years of age all the rights and privileges 
of the Sustentation Fund, with the view of raising such sums by Appor- 
tionment.” We hope and pray that the day will come soon, when our 
Church will give every aged and disabled minister an adequate support 
and care properly for every widow of a minister. 


The Apportionment 


Our annuitant ministers and widows in the Relief Department are 
paid largely from the money received through the Apportionment. While 
the General Synod greatly increased the Apportionment for missions in 
1923, it did not increase it for Ministerial Relief. Because of this ap- 
parently, our Church gave $1,514.17 less for Ministerial Relief and $150,- 
265.86 more for Missions last year than it did the previous year under 
the old Apportionment. Hence we could not pay our needy ministers and 
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widows what they should have received. This $1,500 divided among 150 
ministers and widows would- have given each $10. This would have 
meant that much more for rent, coal, food, or clothing. Our Church 
should not be guilty of reducing the income of these aged brethren, who 
by their sacrifice and toil have laid the foundations on which we build 
today. 

For a number of years the Apportionment for Ministerial Relief has 
been 15 cents per member. However we regret to say that a few Clas- 
ses have never apportioned the full 15 cents. Your Board, therefore, in 
behalf of our aged ministers and widows, requests Synod to urge upon 
all our Classes the importance of apportioning the full 15 cents per mem- 
ber, because this money is greatly needed. In fact an Apportionment of 
15 cents per member is not sufficient. It should be raised to 30 cents per 
member. a 

For several years your Board has paid all the money received on the 
A’pportionment to our needy ministers and widows, and has paid all gi: 
our eg expenses without using the Apportionment. 


The Sustentation Fund 


About 73 per cent of our eligible ministers are enrolled in the Sus- 
tentation Fund. 780 are now on our roll. 270 more are eligible and 
should be enrolled. Most of these belong to the Norhwest Synd. We 
urge them to enroll at once. 

The special rate of $32.52 to ministers over 45 and under 60 years 
of age has been withdrawn, except to ministers of the Society of the 
Northwest Synod, to whom the special rate is extended for one year. 

At present the Sustentation Fund has three ministers and 10 wid- 
ows, who are annuitants. To these annuitants we pay $1,245. 35 a year, 
which is 36 per cent of what they should receive. This amount will be 
increased as the Sustentation Fund is completed. Ole 


The Curanlaklen of Our Sustentation Fund 


Every minister and layman should know the following facts about 
our Sustentation Fund. 


1. The members’ dues pay one-fifth of the amount needed eäch year 
and our Church must raise the remaining four-fifths in some other way, 
in order to pay the full benefits to its members. 


2. The money received from the members’ dues and invested is called 
the Ministers’ Reserve, and the money receivd from our Church in some 
other way and invested is called the Church’s Reserve. The members’ 
dues are paid in full, but our Church has raised only 20 per cent of its 
Reserve. 


u: Because, our Church through the Forward Movement and other- 
wise has provided only 20 per cent of its total Reserve needed, your 
Board can pay only 20 per cent of the benefits accruing from our 
Church’s Reserve. These benefits plus the full benefits aceruing from 
our: Ministers’ Reserve amount to 36 per cent of the total benefits... 


4. Mr. George A. Huggins, our expert actuary, has ER com- 
puted that '$1,328,550 is needed to complete our Sustentation Fund. . ... 
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:5.. Your Board has gotten the sentiment of our ministers and Clas- 
ses and finds that they are almost unanimously in favor of completing 
our Sustentation Fund at an early date. 


6. Your Board therefore will conduct a campaign early in 1926 for 
the $1,328,550, needed to complete the Sustentation Fund. 


7. Our ministers are always willing and ready to echt other 
causes, but they hesitate about presenting their own claims to the 
Church. We are therefore asking our laymen in congregations and 
Classes to take up this most commendable and important work. While 
this Fund is for the protection of our ministers and their families, the 
real benefits will accrue to the Church. The Church will gain in having 
more young men for the ministry and more eflicient leadership. 


8. Your Board of Relief has never had a Campaign. Our ministers 
have given the right of way to missions, colleges, hospitals, and other 
causes. They have waited long. The welfare of our Church demands 
that this Fund be completed without delay. 


9. In our Church the work of Ministerial Relief was begun in 1752. 
In 1927 it will be 175 years old. Your Board desires to celebrate that 
event with the completion of our Sustentation Fund for $1,328,550 in 
1927. 


Finances of Your Board 


The Finances of your Board are in the usual Al condition. During 
the last five years your Board has made remarkable progress financially 
and in every other way. This, we believe, fully justifies the opening of 
our office in Philadelphia in 1920 and the securing of two men on full 
time to take charge of the work of Ministerial Relief. Your Board has 
made an acid test of two methods of work, a fully manned and an under- 
manned Board. Examining the real facts, therefore, we find that a ful- 
ly manned Board in our case is 1000 per cent more efficient and econom- 
ical in some particulars than an undermanned Board, and- 100 per cent 
more efficient and economical in every particular. 


During the last fiscal year the total receipts and disbursements in 
the Relief Department were satisfactory, except the receipts from the 
Apportionment, which were $38,022.43 against $39,536.60 for the pre- 
vious year. The balance in bank at the end of the year was $145.29. 


The total receipts in the Sustentation Department were larger last 
year than during the previous year. The members’ payments amounted 
to $20,338.74, most of which was placed in the Ministers’ Reserve. The 
Church’s Reserve also was largely increased. The balance in bank at 
the end of the year in this department was $240.83. The total amount 
received through the Forward Movement for the year was $45,435.00. 


Your Board believes that all Church finances should be based upon 
‘sound economic principles and should be exceptionally well managed and 
manned. We, therefore, have endeavored to use the best methods and the 
highest ethics of business. 


Your Board has always lived within its income. Hence we never 
had any debts and our purpose is never to have any. 
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The investments of your Board in both departments are gilt-edge and 
the best the market offers. We have studied finances long and carefully, 
and we believe that our ability as financiers is reflected in the list of our 
securities, the bonds of which are rated A, AA, or AAA, by Moody or 
Fitch. ; 

Your Board not only buys the best bonds but exchanges them from 
time to time and adds the cash gain to our surplus. This is more than 
'enough to pay all of our administration expenses. 


Recommendations 


1. That Synod urges all its Classes to accept and pay the full Ap- 
portionment of 15 cents per member for Ministerial Relief. 

2. That Synod'’ believes that the plan of pensioning our aged and 
disabled ministers and their widows through the Sustentation Fund is 
the best solution of our problems of Ministerial Relief, and therefore 
endorses and commends a campaign during 1926 for $1,328,550 to com- 
plete our Sustentation Reserve Fund. 

3. That Synod urges every eligible minister to enroll in the Susten- 
tation Fund. 

4. That Synod requests pastors and people to co-operate heartily 
with our Board of Ministerial Relief in all of its work. 

Respectfully submitted, 
J. W. MEMINGER, Secretary, 
EUGENE L. MCLEAN, Treasurer. 


a 


Exhibit IX 
FOREIGN MISSIONS 


The Annual Statement of the Board of Foreign Missions of the 
Reformed Church in the U. S. — 1925 


To the Reverend Synods: 

DEAR FATHERS AND BRETHREN: In presenting the Annual Statement 
of the Board of Foreign Missions for the past synodical year, we are not 
unmindful of the great grace and many blessings of our Father in heav- 
en, and of the sympathy and support of our pastors and people. For all 
these favors we wish to voice the thanks of the members of the Board 
and of the workers in Japan, China and Mesopotamia. 


That the work of our Church is carrying on in the lands across the 
seas, is of God and enjoying His blessings could be verified by many 
proofs. Progress is written upon every page of our evangelistic, educa- 
tional and medical work. The keynote of missionary endeavor must al- 
ways be the winning of souls for Christ. All our missionaries are loyal 
to this high aim. An unusual illustration was given the Church in the 
baptism on March 1, 1925, of 78 students and one professor in North 
Japan College. Most of the students in our institutions of learning in 
Japan and China become true believers in Jesus before their graduation. 
What is being done in the schools for the spiritual well-being of the 
students finds its counterpart in the Christian influence on the patients 
in our hospitals. Few patients receive the tender treatment of our doc- 
tors and nurses whose hearts are not drawn towards the Great Physi- 
cian. The direct work of evangelism is most encouraging. 


In the Valley of the Shadow 


Again the Messenger of Death has invaded the ranks of our devoted 
workers in Japan, and two of our younger missionaries were called to 
their eternal reward. 

Miss Louise Bolliger died on February 19, 1925. She was buried at 
Sendai. Brief indeed was her missionary career, having left for Japan 
on September 2, 1924. Though sent out as a teacher of English and His- 
tory, her musical ability soon made it advisable for her to give nearly all 
of her time to the teaching of music. She made for herself a warm 
place in the affections of the J apanese and won the confidence of all our: 
missionaries. It has been well said: “This generation of students can 
never forget her. Her service was not in vain even though we cannot 
understand why it had to be too short. Her grave will abide as a silent. 
testimony of the love of God in her heart that brought her here.” The 
parents, Rev. Dr. and Mrs. Theodore P. Bolliger, and daughter Aurelia, 

who is a faithful teacher in Miyagi College, have our prayerful sym- 
pathy. 


Rev. Paul F. Schaffner died on March 29, 1925. His body was cre- 
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mated in Tokyo and his ashes now repose in the cemetery at Hummels- 
town, Pa. Ten years ago, this young brother with his devoted wife was 
sent to Japan as an evangelistic missionary. By nature and by grace he 
was well-qualified for this great service. He was a young man of the 
. finest type. There was a poise to his character and a radiancy to his 
countenance,—invaluable requisites for a successful worker on the for- 
eign field. He gave the best he had to the Lord in service for the Japan- 
ese. The goal of his life was to live himself into the lives of the Japan- 
ese people and this he kept before him even unto death. Truly a serious 
loss has befallen our evangelistic work, and who will take his place? 
The wife and three children are with us, and the care we give to them 
will be a proof of our appreciation of the husband and father. 


 Sickness has also been prevalent among our missionaries in China 
and Japan. Rev. George R. Snyder is home on furlough, before it was 
due, on account of a badly fragtured arm caused by a bullet while serv- 
ing as a peace emissary between local Chinese troops at Shenchow. Mrs. 
Louis C. Bysted has been in the Peking Hospital since last September, 
and is only slowly recovering from her sixth operation. Mrs. Edwin A. 
Beck and two of the children were seriously ill for months. The indis- 
position of Miss Esther I. Sellemeyer has kept her from returning to 
China this summer. Last spring Mrs. Oscar M. Stoudt of our Japan 
Mission had to undergo an operation. Much to our regret, as well as his, 
Rev. Ezra H. Guinther found it necessary in July to bring his wife home 
for medical treatment. If there is no prospect of his returning to Ja- 
pan, where he was such a valuable worker, Brother Guinther will seek a 
charge in the homeland. For all these members of our Missions in af- 
flietion we ask the fervent prayers of the Church. 


Home on Furlough 


From our Japan Mission there are home on furlough: Rev. Dr. and 
Mrs. Allen K. Faust, Prof. and Mrs. Oscar M. Stoudt, Prof. and Mrs. 
Arthur D. Smith, Rev. and Mrs. Franklin L. Fesperman, Miss B. Cath- 
erine Pifer, Rev. Dr. and Mrs. Christopher Noss, Miss Helen I. Weed 
and Mr. and Mrs. David A. Baker. Rev. and Mrs. Dewees F. Singley 
have been granted an indefinite furlough. 


From our China Mission there are home on furlough: Miss Ger- 
trude B. Hoy, a student until February in the University of Pennsyl- 
vania; Miss Esther I. Sellemeyer, Rev. and Mrs. Sterling W. Whitener, 
Rev. and Mrs. George R. Snyder, Miss Helen B. Ammerman, Miss A. 
Katharine Zierdt and Prof. George Bachman. Miss Marion P. Firor is 
in the fourth year of her medical course at the University of Pennsyl- 
vania. 


The resignation of Dr. William F. Adams was accepted. 


For the first time in the history of the Board, the question of ren re- 
tirement of missionaries has come up for consideration. The Board fixed 
the age limit at seventy years, with the privilege of the missionary re- 
maining in the active service on the field until seventy-five years. The 
first one to.be affected by this action is our senior missionary, the Rev. 
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Jairus P. Moore, D.D., who has been a faithful and indefatigable work- 
er for forty years in Japan. We are glad that Dr. Moore is willing to 
devote his time in service for the Board in the Home Church. 


Under Appointment 


The following are under appointment to fill vacancies and pressing 
needs in our China Mission: Rev. Theophilus F. H. Hilgeman, son of 
Rev. and Mrs. H. F. Hilgeman of Bay City, Michigan; Rev. and Mrs. 
Chester B. Alspach of Canal Winchester, Ohio; Miss Edna F. Detweiler 
of Chalfont, Pa.; Miss Ruth A. Henneberger, of Greencastle, Pa. Mr. 
A. Bertram Davis, of the International Y. M. C. A. in China has joined 
our Mission beginning with September, 1925. Miss Elizabeth Suess, of 
Madison, Wis., will teach in Miyagi College and Mr. Francis W. Weida 
of Gambier, Ohio, will teach English in North Japan College. Rev. E. 
Warner Lentz, Jr., son of Rev. and Mrs. E. W. Lentz, of Bangor, Pa., is 
the second missionary of our Church to go to Mesopotamia as a member 
of the United Mission. Mr. and Mrs. Lentz sailed from New York for 
Baghdad on August 27, 1925. 


Urgent Needs’ 


From both our Missions in Japan and China, there are most urgent 
calls for ordained men for the evangelistic work to fill important vacan- 
cies caused by death and withdrawal. Ministers and elders will confer 
a favor upon the Board by suggesting the names of capable men to the 
Secretary. We should also send out single women for the evangelistic 
work, and teachers for kindergarten work. 


The Trip of Secretary Rupp 


We are glad to announce the safe return of Rev. and Mrs. Jacob G. 
Rupp from an extensive tour to our mission fields. In a number of very 
interesting communications in the Church papers they have given their 
impressions of the present status of our Missions. They were the first 
members of our Church to take the overland auto trip from Beirut to 
Baghdad. Great opportunities lie before the United Mission in Meso- 
potamia. They have only words of praise for the work of Dr. and Mrs. 
Calvin K. Staudt. One of the chief aims of Brother Rupp’s visit to the 
‘Orient was a thorough inspection of the work in our mission fields. Un- 
fortunately they were hindered by bandits from visiting the Shenchow 
Station, but made a thorough study of the Yochow field to the satisfac- 
tion of the missionaries. They also brought new hope and fresh in- 
spiration to our workers in Japan. We are confident that pastors will 
wish to avail themselves of the services which Mr. and Mrs. Rupp are 
capable of rendering. 220 


Huping Christian College 


It is most gratifying to report that the offerings received .in connec- 
tion with the Foreign Mission Day observance toward the erection of the 
much-needed buildings for Huping Christian College amount, on August 
first, to $43,770.51. In this sum are included several gifts ranging from 
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$500 to $2,000. Dr. Hoy is earnestly pleading for additional large gifts 
so that the fund of $100,000 may be completed. The Board has recently 
authorized the naming of three of the buildings as follows: 


Administration Building _____..... The Reimert Memorial 
Science Building ................................ The Winter and Laubach Memorial 
REIN et The Good Memorial 


Suitable tablets bearing the names of contributors of $500 and up- 
wards will be placed in the rooms of these Memorial Buildings, and 
credit can also be given congregations, if desired, on the Co-operative 
Plan of the Forward Movement. No object should be more appealing 
or worthy of help, for it will be a permanent testimonial of our Church 
to the character and worth of these four heroes of the faith. 

Dr. and Mrs. Hoy are now in China. They sailed for their field of 
labor from San Franeisco on August 8th. As we bade Dr. Hoy farewell, 
we promised him that the Church would not fail to provide the funds for 
the Huping Christian College buildings. We have all confidence in our 
people that they will help to realize the fond hopes of a true servant of 
Jesus Christ. Those who contribute money and prayers for Huping 
Christian College at the present time will be helping to lay foundations 
in China that future generations will rise up and bless. We never know 
the influence of a gift that flows from a liberal heart. | 


New Helps on Foreign Missions 


One of the latest publications by the Board is “The Martyr of Hu- 
ping,” the Life Story of our Martyr Missionary, William Anson Reim- 
ert. Through the generosity of Elder J. @. Truxal, a member of the 
Board, it was made possible to present a copy to every minister of our 
Church. Many kind letters of appreciation have been received in which 
“ the hope is expressed that the book might be widely read by the young 
people of the Church. The volume is attractively bound and well illus- 
trated. The price is sixty cents, postpaid. 

A notable book entitled “The Business of Missions,” by Rev. Cor- 
nelius H. Patton, D.D., of the American -Board, has a great message for 
every minister and layman. Price, $1.00, postpaid. 

“Forty Years in Japan,” is the life story of Rev. Jairus P. Moore, 
D.D., and will be ready by October first. This volume should prove very 
interesting reading to the many friends of Dr. Moore in the Church. It 
contains many illustrations. The price is $1.00, postpaid. 


Five new lectures on our work in China have been prepared by Dr. 
A. V. Casselman. Many congregations will receive a new vision of Mis- 
sions by using these informing and interesting lectures. Other lectures 
on our work in Japan and Mesopotamia are also available. 


Foreign Mission Day 


We are glad to report that the observance of Foreign Mission Day 
in 1925 was more general throughout the Church than during any pre- 
vious year. Ther service entitled “Carest Thou Not” met with great ap- 
proval. The offerings for the day, and subsequent gifts, amount to $43,- 


— 111 — 


770.51, and will be applied towards the Memorial Buildings of Huping 
Christian College. As is well known by all our pastors and members, 
the amount annually paid on the apportionment is insufficient to meet the 
current expenses for our three Missions, and therefore the Board ap- 
_ peals to all our congregations and Sunday Schools that they will desig- 
nate their offerings on Foreign Mission Day, February 14, 1926, as spe- 
cial contributions for the support of our work abroad. 


The Ostlsak of Missions 


The Outlook of Missions is now in its seventeenth year, and has 
found a warm place in the hearts of a wide circle of readers. The new 
subscription rate of One Dollar has had only a slight effect on the sub- 
scription list, but it has considerably reduced the annual deficit, due to 
the splendid help of the Literature Secretaries of the W. M. S. G. S. and 
the loyal support of the great majority of its readers. There can be no 
doubt that our missionary magazine, representing the missionary inter- 
ests of the Church, is a most valuable help for the spread of missionary 
news, and pastors and elders can render a real service by helping to add 
to the number of its subscribers. 


Summer Missionary Conferences 


From one Conference in 1910 these summer gatherings of young 
folk have increased to eight in 1925. That they are meeting a long-felt 
need in our Church is evident from, the large enrollment as well as deep 
interest shown by the delegates. Great care should be exereised in se- 
lecting persons who will become leaders in Mission RN in their home 
congregations. 

This year the Annual Conference of the Board with missionaries 
home of furlough, and the new missionaries under appointment, was held 
at Hood College, Frederick, Md., from July 9-12. In these gatherings the 
problems affecting the inner workings of the Missions are faced in a 
most candid manner, and that explains the fine harmony prevailing be- 
tween the Board and the missionaries. It is the custom to eelebrate the 
Holy Communion on Sunday afternoon with the Conference delegates and 
the missionaries. The Farewell Service for the outgoing missionaries 
was held on Sunday evening, with an address by the President, Rev. 
Dr. Charles E. Creitz, and the consecration prayer by Dr. J oseph H. Ap- 
ple. The Secretary spoke the parting words and pronounced the bene- 
dietion. 


Help Our Women 


For ten years there has been a crying need for a Woman’s Hospital 
at Yochow City, China. Our Board has always realized this need but we 
could not meet it, for lack of funds. At this present time the noble 
women of our Church are trying to meet this need, but in order to do so, 
without delay, they need the help of our men. For several years past, by 
self-denial, the Woman’s Missionary Societies have been gathering, 
through their Thank Offering, a fund for the Woman’s Hospital at Yo- 
chow City, China, amounting now to $25,000.- 
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That the medical work may be carried on with the greatest efficiency 
and the most far-reaching benefits it is the judgment of the Chinese 
Medical Association that this new Hospital should be a General Hospital 
so that men as well as the women may find relief from their physical 
sufferings. In order to meet this reasonable requirement it will be nec- 
essary for the Board of Foreign Missions to erect a building with two 
wings, one for men and the other for women and also a ward for chil- 
dren. This combined building will mean a total outlay of $50,000. 

The Cabinet of the Woman’s Missionary Society of General Synod 
have conceived the happy idea of raising this whole amount, and their 
plan is to ask the men of the Church to contribute the additional $25,- 
000 necessary for the Men’s Wing. No finer ambition has ever taken 
hold of the hearts of our devoted women. It is just like them. Who 
will not lend a hand? There is no man in our Church, when a woman 
asks him for a contribution of a dollar or more, ‚who will not promptly 
respond. This special effort is not to interfere with any of the other 
laudable appeals before the Church. 


Results of the Forward Movement 


So far as the Forward Movement has been affecting the work of the 
Board of Foreign Missions, the results almost beggar description. No 
one can transfer his mental vision to Japan and China without wonder- 
ing how such great and blessed changes could have been wrought in so 
short a period-of time. But there are the proofs: additional workers, 
many new chapels, several school buildings and missionary. residences. 
Our schools in Japan and China have made progress on a par with those 
in the homeland. Instead of the Miyagi Girls’ School at Sendai, we have 
the Miyagi College. Five years ago, it was the Lakeside Boys’ School, 
now it is Huping Christian College, with the first class graduating last 
June. The faculties in all these institutions have also been greatly 
strengthened by additional teachers. The work among the women and 
children has grown with the growth of the Missions so that now we have 
a number of Kindergartens and Bible Woman’s Training Schools. The 
United Mission in Mesopotamia has become a reality, of which our 
Church is an integral part. It is a question whether the work among 
' the Mohammedans could have been begun without the helpful influence 
of the Forward Movement. Towering above the splendid results of the 
Foreign field, is the cordial attitude towards this work among our pas- 
tors and people. The Church now regards the Work of Foreign Mis- 
sions as a world enterprise, the unfolding of God’s plan in the ages; the 
unrolling of the Kingdom of God on earth, and the expression of God’s 
great purpose for the human race. 


Students for the Orient 


In order that our schools in Japan and China may be able to meet 
the new demands being made upon them, it is found necessary to afford 
the advantages of post-graduate study to the native as well as to the for- 
eigen members of the faculties. For this reason, two graduates of Huping 
Christian College, Gwoh Fah-Tsien and Lo Hwei Ling, are in America 
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for study. Miss Toshi Takaku, a graduate of Miyagi College, will pur- 
 sue a similar course of study. Rev. Yasuji Jo, the faithful pastor of the 
self-supporting church at Fukushima, Japan, has come to America for 
six months’ study and observation. We hope that many of our pastors 
and members will meet him. 


Finances of the Board 


Before definitely fixing the Budget for each succeeding year, the 

Finance Committee of the Board always makes a careful survey of the 
income and the expenditures for the previous year. Taking into account 
the actual budgets of our three Missions as well as reducing the nec- 
essary loans, the Finance Committee advised the adoption of the Budget 
for the calender year 1925 at $517,688.50. It is a matter for thanksgiv- 
ing that the receipts from all sources, including Apportionment, For- 
ward Movement and Woman’s Missionary Society, for the calender year 
1924 were $512,370.67. However, it should be borne in mind that of this 
amount fully $60,000 was for-special objects, such as the new North Ja- 
pan College Building Fund, $43,035.93, which could not be applied on the 
regular budget for the year 1924. We rejoice to announce that the of- 
ferings from the Apportionment have greatly increased during the first 
year of the newer Apportionment made by the last General Synod, the . 
total amount being $293,190.26. This, as compared with $210,626.09 of 
the former year. By reason of this large increase, $82,564.17, the Board 
was able to conduct the work during the Classical year without increas- 
ing the debt. If the Contributions from the Forward Movement had 
been correspondingly large, as we all hoped they would be, the present 
deficit of about $200,000 could have been entirely wiped out. It is the 
hope of the Board, with the additional amount received on the Appor- 
tionment during the present Classical year, that we will be able to pro- 
vide some of the unmet pressing needs and reduce the debt. 

Looking ahead into the coming year, it must be clear to every mem- 
ber of the Synods, that the securing of the full Apportionment for For- 
eign Missions, as recommended by General Synod, is most vital to the 
continuance of our work abroad. May the Lord of the harvest open our 
eyes to the whitening fields in Japan, China and Mesopotamia. Breth- 
ren, pray for the work and the workers. 

Most cordially yours, 


ALLEN R. BARTHOLOMEW, 


Secretary. 
Philadelphia, August 1, 1925. 


Nm.—8 


— 114 — 


. Exhibit X 


PUBLICATION AND SUNDAY SCHOOL BOARD 


Report of Publication and Sunday School Board 


of the Reformed Church in the United States of the 
Distriet Synods 


...„ DEAR FATHERS AND BRETHREN: We submit herewith a brief report 
of the work of the past year with suggestions for the year ahead: 

The Real Estate Depwrtment has more than met expectations. The 
Schaff Building has a larger percentage of office space rented than any 
other new office building in the City of Philadelphia. The net profit for 
the year was $16,410.21 in addition to $25,451.05 entered up as Rents 
Remitted to the Boards and for use of the Church. The depreciation in 
Real Estate (Building and Equipment) has been taken into consideration 
and amounts to $17,167.50. All interest charges have been promptly met 
and in July, 1925, the requirements of the mortgage called for a pay-. 
ment of $25,000.00 on the principal and it is gratifying to state that out 
of the earnings, the total amount paid on the mortgage was $30,000.00. 


The Publication Department 


The Publication and Business Department of the Board furnishes us 
numerous lines of publications: Books, Church and Sunday School Sup- 
plies, Music material, ete. It is self-supporting and earns a small net 
profit annually to provide for the increase in the volume of business. The 
Balance Sheet, March 31, 1925, is as follows: 


later ASSETS 
Current Assets— 
a $12,685.73 
Accounts receivable .......... ESTER 44,768.94 
TIDKBB EECBIVBDIE ou. unsern nennen 390.00 
Messenger advertisements, accounts 
ssivable: 2.22 20 re 1,076.84 
Messenger subscriptions due and un- 
a ee aan 2,541.57 
Review subscriptions due and unpaid. 231.00 
Returned check cashed later ......... 1.60 
$61,695.68 
Inventories— 
Periodicals, paper on hand, Church 
and Sunday School Supplies, Mu- 
sie Stock and Supplies, Messenger, 
Daper OR Band... 4, uses den B 93,135.55 
Furmiture and Equipment— 
Cuts and electros, less %............ $ 748.20 
Furniture and Fixtures, less deprecia- 
TION Of 10 DELRENE . „es cnnanenen 10,661.16 


———  11,409.36 


ER ee 


Miscellaneous— 
Life nn premium, benefit of 
BEN ee ran ee $ 4,932.30 
en Graded Lessons—capital _ 
BERN ee ann ea 2,600.00 
' Dr. C. A. Hausers’ Book—Balance due & 
from real estate .... cc 1,717.15  9,249.45 
1222 BER Pi; BR 2222... 8175,490.04 
LIABILITIES 
Current Liabilities— 
Notes payable bank per schedule ..... $13,000.00 
Acedunts payable ....;.cuurnencsis 15,996.90 
— 28,996.90 


De ferred Credits— 
Advance charges on periodicals....... $ 6,665.19 


Advance payments on periodicals .... 5, ‚140.54 
Messenger subscription paid in advance 11 ‚578. 35 


Review subscription paid in advance.. 231.50 
James I. Good Historical Fund ..... 150.00 
—_———  23,765.58 
Reserves— 
For depreciation of fixtures, 10 per cent...... 1,066.11 
53,3828.59 
Balance, capital of Board, March 31, 1925.......... ‚$121, 661.45 


Total Sales for the year amounted to $315,893.18, a net gain or profit 
for the year of $4,931.81, after charging off deficit on the Messenger and 
Reformed Church Review. The deficit on these two publications is too 
large for the prudent management of the Business Department. The 
Reformed Church Messenger serves every general interest of the Church 
and the development of the benevolent and spiritual life of the members 
of our congregations. It is ably edited but its circulation is inadequate 
and does not increase as rapidly as it should. Pastors, Consistories and 
Committees or Departments of Good Literature in our local congregations 
should do their utmost to circulate the Weekly Church Paper and all 
Christian literature. 

The Publication Department renders significant service: for the prog- 
ress of the Church. It is difficult to visualize the service rendered. The 
total number of periodicals issued during the year ämounted to 4,521,071 
copies. Book and Church and Sunday School Supply and Music Mate- 
rial 1,149,740, an aggregate of 5,670,811 copies. 


The especially gratifying fact is that the children and young people 
are more fully reached by the literature of the Board than is usually 
conceded. It is the part of the Board to constantly improve the litera- 
ture and to meet the educational needs of the Church. In this connection 
attention should be called to the fact that the Beginners Bible Stories 
and Primary Bible Stories of the Departmental Graded Series of Lessons 
are the more important in view of the fact that they ‚represent the first 
literature placed in the hands of little children‘ = eur impressionable 
period of life. 


ee 


Beginning with the October issue, 1925, these Bible Stories will be 
printed in colors and be still more attractive and helpful. Nothing should 
be considered too good for the children of these ages. Our congrega- 
tions as well as the Sunday Schools should generously provide the cost 
for literature for the children. The eye-gate is the potent factor at this 
age and in addition to these illustrated, colored picture Bible Stories, the 
Board will furnish beautifully colored charts for class use and later use 
in the home. 


Our Reformed Church is now in the midst of commemorating the 
Two Hundredth Anniversary of the origin of the Reformed Church in 
America. This affords the opportunity of reviewing our Church history 
and to utilize the numerous historical books published by the Board. Con- 
gregations should make special efforts to circulate this historical material 
at this time. 


In co-operation with the General Synod’s Special Committee on the. 
Two Hundredth Anniversary, the Board will aid in making possible the 
rendition of the Jubilee Pageant. 


During the year a new book of special value in pointing out the pos- 
sibilities of reaching the home has been published by the Board. The 
author is Rev. Dr. H. O. Herbrecht of our Church who has made a val- 
uable study of the subject. The book should be read by Pastors, Sunday 
School Superintendents, Home Department Superintendents and Visitors 
and the Primary teachers. 


The Business or Publication Department calls for the loyal support 
of pastors and people, congregations and all agencies of the Church. 


An added item of expense during this coming year is the new law 
which will increase the expense of postage on Periodicals and in sending 
out books and packages by mail to the extent of $1,800 to $2,000. 


The Educational and Missionary Department 


For the Fiscal Year Ending March 31, 1925 


* FINANCIAD STATEMENT 
Income — 


Cash Balance April 1,.1924......2se.Hu4.000. ..$ 832.63 
Contributions from Schools and Apportionment.. 26,873.28 
Contributions from Young People’s Societies.... 596.70 
Income from various Sunday-school Funds of: in- 
dividuals, Children’s Endowment Fund, etc... 2,570.37 


Apportionment from Forward Movement ....... 1,777.02 
Misrellanegus .....20u nes een 2,523.43 
Total SE er a $35,173.43 
Expenses— 
Missionary and Field Work .......csesoceocree $ 5,252.69 
HERDERETER ee ne nahe 3,298.00 
Traveling Expenses (Missionary Dept.)......... 1,324.67 


Educational Dept., Week-Day Religious Education 

& D.V.B.S. Literature, Teacher Training,etc. 10,836.97 
Young People’s Department ...... ee a 6,582.56 
Salaries: Administrative Dept. ........s:220.. 3,088.01 
Fostage, Literature, &E. „2.0.2020 .0u0 ernennen 2,130.63 


ee er 


International Council of Religious Education, 
Temperance, Grants of Literature, Board 
Meetings, Incidental Expenses, etc. ......... 4,929.74 

United Missionary and Stewardship Committee. . 550.00 


787,993.27 


Owing to the small amount received from the Forward Movement 
during the year this Department was compelled to borrow $3,500.00. In 
some cases the churches and schools have received a larger amount on 
Children’s Day than has come from these congregations for the support 
of the work. This Department deserves and should have a more ade- 
quate financial support. The needs of our churches and religious educa- 
tion and the supervision of this work embarrass the Board. The enlarg- 
ing work of the International Council of Religious Education which looks 
to Church and Sunday School Boards to aid financially, the necessity for 
holding Institutes, the increasing number of Summer Schools, the calls 
for help in Grants of Literature, Vacation Bible Schools, Weekday Relig- 
ious Education and Hungarian Literature; the work of Teacher Train- 
' ing—these, and many other activities of the Department are challenging 
and encouraging and. demand enlargement. The urgent needs of the 
cause of Religious Education in the local congregation was never more 
thoroughly recognized and yet it is plain that our churches must be 
awakened to the larger possibilities of the teaching function of the local 
church if they relate themselves to the children and young people. 


Encouraging and hopeful experiments have been made in Weekday 
Religious Education. The success of the Vacation Bible Schools is a 
magnificent demonstration of the value and opportunity of Weekday Re- 
ligious Education. The Board is giving most careful consideration to the 
proper methods of introducing Weekday Religious Education in our 
churches. It is inclined to believe that the proper foundation for assist- 
ing Weekday Religious Schools and probably the most feasible method 
of introducing the work is in beginning with Weekday Religious Schools 
for children of pre-school age; from 3-6 years. Children of this age are 
in the habit-forming period of life—the wonder age. The spirit of trust 
in the loving heavenly Father can be planted deeply and educators are 
beginning to recognize increasingly that the first seven years of a childs’ 
life determine his moral and religious habits, the spiritual and emotional 
reactions. To begin with the little children of this age is to arouse no 
question of issue with the Public School System. It is possible to find 
teachers more easily and better equipped. Work with the little children 
of pre-school age would appeal to parents and wound help the home which 
is, after all, the fountain of religious life and influence. 

The success of the Little Children’s Schools in Germany for many 
years, after the Fliedner Plan, and the essentially Christian character 
of the Kindergarten, alike demonstrate the possibilities of beginning with 
the little children and the wisdom of establishing Christian Kindergar- 
tens in our Churches. The Commission on Weekday Religious Educa- 
tion is considering this problem: | 

During this historical year we need to emphasize anew the responsi- 
bility of the home for religious nurture and training in this unparalleled 
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opportunity. The Board is prepared to furnish leaflets on the subject 
and lists of books which can be used in Parents’ Classes, Weekly Gath- 
erings and Institutes. 


The Young People’s Department 


The encouraging feature of the year’s work and the outlook for the 
future is the increasing interest and activity of the young people either 
in the Young People’s Societies or the agencies of the Sunday Schools. 
In many of our Classes Young People’s organizations have been success- 
fully organized. Institutes and Summer Schools of Religion have been 
the most helpful factors in the development of Young People’s Work. So, 
also, has the Young People’s paper The Way. 

We recommend, as usual, the observance of Young People’s Day the 
second Ben in October with a freewill offering for the Young People’s 
Work. 


The Temperance Department 


Attention of the Classes should be called to the importance of hav- 
ing the Temperance Committees in each Classis take action to furnish 
brief educational and news material to the weekly and daily newspapers 
within the bounds of Classis. Material of this kind is available through 
the Temperance Department of the Board, the office of the Anti-Saloon 
League and various Temperance Societies. Of the first importance is 
the creation of a sound sentiment in behalf of Total Abstinence and the 
enforcement of the Prohibition law. The scientific acpects of Temper- 
ance need to be constantly brought to the attention; especially to many 
classes of our people who are not familiar with the investigations of 
seientists, Universities and other organizations testifying to the fact that 
alcohol is a habit-forming drug, paralyzes the nerve centers, is not a 
food nor a stimulant but a poison. The Church must continue to exercise 
influence in favor of the cause of Temperance from every point of view. 
’ The Board reiterates the suggestion of promoting Religious Educa- 
tion for the Home and the Church as stepping stones of Christian Life 
and Service: 

1. Definite Religious Training in the Home. 

2. Systematic Training of the Children at Sunday and Week Day Ses- 
sions of the Church School. 

3. Leadership Training Program for Young Peopie and Adults (Teacher 
Training Classes, Midweek Conferences, Institutes and Summer 
Schools). 

4. Definite Method of Keeping the Local Constituency Supplied with 

 Religious Literature. 

5. Adequate Support of Religious Education, both in the Local Church 
and on the Part of the Local Church, of the work of Religious Edu- 
cation throughout the Denomination. 


We suggest to the Synods that they recommend through their several 
Classes the following: 


1. That the congregations establish a Department of Good Literature; 
this Department of Good Literature to be constituted of a Committee 
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or Commission representing the Consistory, Sunday School, Young 
People’s Organizations and other organizations of the congregation. 
That the responsibility be put upon one definite organization for the 
purpose of circulating good literature, such as books, Sunday School 
papers, the Weekly Church Paper in the homes and agencies of the 
congregation, book exhibits in the local Church and to use good lit- 
erature as a means of extending the influence of the local congrega- 
tion. 


. To recommend that our people and churches generally give their un- 


divided support to the Publication and Business Department of the 
Board and to the Central Publishing House. 


. That the Pastors and Agencies of the congregations use every oppor- 


tunity to inform the members of the Churches of the commanding 
importance of. Weekday Religious Education in connection with the 
Sunday School and in co-operation with the home in the instruction 
and training of children and young people and educating the mem- 
bers of the churches. 


. Classical Committees on Publication and Sunday School Work to be 


charged with the full responsibility for aiding the cause of Religious 
Education within the bounds of Classis and in co-operation with the 
Synodical Boards and General Synod’s Boards. 


. That Synod recommends to the Classes the payment of the full appor- 


tionment of 10 cents per member for the General Sunday School 
Work, the amount to be raised on Children’s Day or on Rally Day 
and, if possible, the total offering to be much larger than 10 cents 


per capita and that the Treasurers of Sunday Schools and Treas- = 


urers of Classes be kindly requested to see that the apportionment 
and offerings are promptly forwarded to Calvin O. Althouse, Treas- 
urer of the Educational and Missionary and Young People’s Depart- 
ment of the Board, Fifteenth and Race Streets, Philadelphia. 


Finally, the Board expresses its appreciation of the support of the 


Church and the growing interest in the work of Religious Education. It 
rejoices to serve the Church in its manifold capacities and joins with the 
Synod in the prayer and hope that by the power of the Holy Spirit the 
funds may be commensurate with the needs and the opportunities and 
the commanding example of the great Head of the Church, who bids us 
become as little children and whose kingdom is made up of the children 
and those of the child heart. 


Respectfully submitted, 

C. CLEVER, President, 
: RuFUS W. MILLER, Executive Secretary. 
Philadelphia, Pa., September, 1925. 
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Exhibit XI 


FORWARD MOVEMENT 


The program of the Commission for the closing year was designed 
to assist the congregations, as far as possible, in meeting their quotas 
in the Budget, especially in getting fully paid the pledges already in 
hand. The appeal for payment in full was heralded to the membership 
in every congregation, by means of posters, bulletins, circulars, pastoral 
letters and personal messages from the pulpits by members of the Secre- 
'tarial Staff and other representatives of the Movement. Reports of re- 
ceipts together with news items were published according to previous 
custom, in all the Church papers from week to week. : The efforts of the 
Staff were loyally seconded by many pastors and congregations through- 
out the Church, and in some instances heroic measures were taken to 
have all obligations met before June 30, the date when the time allotted 
for the Forward Movement would expire. 

Following June 30 the receipts were large, and on August 1 the 
Treasurer reported for the entire period as follows: 


RECEIPTS 
On Bsecount of PEISES .:..2. 200. 0a anche ne : ..93,370,927.43 
Through ee a Pam an RE 857,947.52 
LOCH. a ee ee nee ee .34, 228, 1,228,874. 95 
DISTRIBUTION TO CAUSES 
Foreign Missions ....:ereecererereneneneer nenne 5 667,891.67 
Home’ Missions „3. ae ann gshie 633,753.08 
Publication and Sunday School Board........... 9257.69 
Ministerial Relief and Sustentation .............. 313,107.50 
Franklin and Marshall College ...........ecr0..0 161,767.00 
Heidelberg University .........ceeceecerkernnen 161,775.00 
Ureinns- Golese . sen re 162,176.50 
Hesan Bow’... es ne se 91,076.67 
Calsubı Colese (use none een 35,901.67 
Bellede neun ne ensure 80,112.00 
Allentown College for Women ...........er0r000 80,378.00 
Theological Seminary, Lancaster, Pa. ............ 65,775.33 
Central Theological Seminary .......e..:c.0rc00. 65,733.33 
Mercersburg Academy ........orcocresenununnse 80,625.00 
Franklin and Marshall ABlEDV sense 27,441.00 
Massanutten Ackdemiy sack ne 23,600.00 
Central Publishing House... neuesten! 27,725.00 
Board of Publication of Ohio Synod.............. 12,975.00 
Inter-Church World Movement .........s....0.. 209,948.50 
3 EEE EN EEE EN UET EEE ER TEENTEREN ER, $2,998,019.84 


Distributed through Co-operative Plan 
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$ 857,947.52 


In order to provide aid to congregations in their efforts to secure 
payments and to give further opportunity to subscribers who through 
inadvertence or inability had not yet met their obligations, the Commis- 
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sion decided to keep the Treasurer’s Office active until the meeting of 
the General Synod in May, 1926. The Secretarial Staff will continue in 
service without compensation except in the case of the Assistant General 
Secretary and the book-keeper, and an effort will be made to bring into 
the Treasury all balances still due on Forward Movement pledges. 

Having come to the end of the period fixed by the General Synod, the 
conviction grows that the Forward Movement is but the beginning of a 
movement forward. The same call that came to our Church five years 
ago comes to us today, only with increased urgeney. Many evil condi- 
tions in-the world which were seen then as grave possibilities have since 
been sensed as grim realities. In these five years the spiritual helpful- 
ness of mankind has been manifested on all sides. The ministry of the 
. Church of Jesus Christ as the paramount need of the human heart is the 
supreme mandate of the hour. 

By the grace of God, and prompted by His blessed Spirit, all are 
admonished to continue in prayer and in good works, supporting in ever 
increasing measure the vital interests of the Kingdom which the Church 
has so signally advanced through the Forward Movement. 
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Exhibit XII 


Bericht des Spezial-Nusichufjes für Nevifion der Regeln. 
An die Ehriv. Synode des Nordiveitens. 


Liebe Brüder:— hr Ausihug wurde ernannt, „die Regeln der Synode 
über Abjeriften der Klafjifal-Brotofolle u.f.w. neu zu formulieren und wün- 
fchensiwerte Aenderungen vorzujchlagen.“ (Brot. 19924, Seite 37). 

Nach jorgfältiger Erwägung befchloß der Ausschuß, nicht einzelne VBor= 
ichläge zu unterbreiten, fondern, mit gehöriger Beritfichtigung aller übermie- 
jenen Bunfte und früheren Bejchlitife der Synode, eine gänzliche Untarbeitung 
der Regeln vorzunehmen und folche dem diesjährigen Blaubuche einzuverleiben, 
damit alle Glieder der Synode diefelbe vor der Sibung prüfen könnten. Auch 
wurden die Ständigen Schreiber der Klaffen erfucht, etwaige Empfehlungen 
einzujenden, und folche Empfehlungen find auch berücfichtigt worden. 

Die hiermit unterbreitete Vorlage der Regeln unterjcheidet fich von der bes 
ftehenden nicht jo jeher inhaltlich al vielmehr in Korn und Anordnung. Sole 
che Regeln, welche nur viederholten ivas fchon in der Kirchenordnung gefordert 
wird, wurden ausgemerzt; aufgenommen wurden aus den PBrotofollen der 
Synode alle Bejchlüffe, die fich auf Negeln beziehen; einige neue Regeln wurden 
eingefügt, ivelche dazu dienen mögen, die Erledigung der Gejchäfte zu befchleu- 
nigen und die mißlichen „Unregelmäßigfeiten“ auf ein Minimum zu reduzieren. 

Die Form, in welcher diefe Vorlage unterbreitet wird, wurde gewählt teils 
um der Ueberjichtlichfeit willen, teils um in fichtbarer Form darzuitellen, was 
die Synode unter „Randbemerfungen“ und „iberfichtlicher Anordnung” vers 
iteht, und jo als ein Mufter zu dienen. Bei den- einzelnen Regeln tit angege= 
ben, too die betreffende Negel zu finden ift und ob diefelbe eine neue it. Die 
„sahreszahl 1925 bezeichnet eine Negel als eine neue; andre Sabhreszahlen aeben 
an, mann die Regel von der Synode angenommen wurde; die Sterne (Fry Del 
einer Regel deuten eine vorgenommene Aenderung an u... 


Der Ausihuß hat fich bemüht, eine Arbeit zu Kiefern, welche den Bedürfnif- 
fen der Synode auf Jahre hinaus entfprechen wird, und unterbreitet diefelbe 
hiermit der Synode zur Annahme. 


Snbezug auf den uns übertwiefenen Runft, Art. IV. B. u. E. der Neben- 
gefeße der Ohio Synode (Reifekoften für geiviffe Delegaten betreffend) worin 
die Nordiveftliche Synode erfucht wird, folche Regeln zu den ihrigen zu maden, 
Ichlägt Ihr Ausfchuß vor, diefem Gejuch zu entfpreden. - 

sm Falle die Synode folches bejchließt, werden die betreffenden Regeln an 
geeigneter Stelle unferer Vorlage einverleibt iverden. 

Hochachtungspoll unterbreitet, 
Der Ausichuß: 
&. ©. Krampe, 
Alfred Fund, 
Sulius Buflian, 
9. RK. Hartmann, 
Anton Meder. 
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Nebengejeke und Ständige Regeln der Synode des Nordweitens. 


Bräfidentenwahl 


Kandidaten 


PFilichten 


Bizepräfident 


Blanbud) 


Beradhriegtigung 


Ueberweifung 


Auszug aus den 
 Berhandfungen 


I. Beamten. 


1. PBräfident und Vizepräfident 


a) Die Wahl des PBräfidenten und Vizepräfidenten joll 
gleich nach der Eröffnung der Synode ohne vorherige No= 
mination jtattfinden. = 

Wenn bei der erften Abitimmung feiner eine Majori> 
tät aller Stimmen erhält, fo follen die drei Glieder, ivel- 
che die höchiten Stimmenzahlen erhalten haben, die Kans 
Se ige fein für das Prafidenten- und Bizepräfidenten 
amt. 

Erhält bei der zweiten Abitimmung feiner eine abjo= 

lute Mehrheit, fo foll ziwiichen den zweien, tmelche die böch= 
ten Stimmenzahlen erhalten haben, nochmals abgeftimmt 
erden, und derjenige, welcher dann die höchite Stimmen= * 
zahl erhält, foll als Präfident und der andere al3 Vize- 
präjident erwählt fein. (1925) 
b) Der Bräfident foll nach den Ordnungsregeln der Ne= 
formierten Kirche in den Vereinigten Staaten die Sit- 
zungen der Synode leiten und tradhten, die Gefchäfte zu 
baldigem und gehörigem Abjchluß zu bringen. 

Er joll jechs (6) Wochen vor der Kahresiibung die 
Borfiber der mwichtigiten der ftändigen Ausfchülfe ernen= 
nen, joteit folches tunlich ift, und ihnen durch den Stän= 
digen Schreiber alle einjchlägigen Dofumente. zufenden, 
damit die Ausfchüife gleich nach ihrer Verbollftändigung 
an ihre Arbeit gehen fönnen. (1920 **) 


c) An Abmwefenheit des Präfidenten oder wenn von dem 


‚Brajidenten dazu aufgefordert, joll der Vizepräfident die 


Pflichten des PBräfidenten übernehmen. (vd. 1920**) 


2. Ständiger Schreiber. 


a) Der Ständige Schreiber joll die Berichte der Syng= 
Dalbehörden und deren Schatmeifter-Berichte vor der 
Sahresverfammlung der Synode in der Form eines 
„Blaubuches“ druden Iafjen und den Predigern und de= 
Ken Uelteiten ein Exemplar zeitiq zufenden. (1924) 


b) Den Borjißern der Ausfchüffe, joiwie. den Spezial- 
Ausichüfen und einzelnen Berfonen, welche für die Shn- 
ode im Laufe des Shynodaljahres Arbeiten auszuführen 
und darüber zu berichten haben, joll der Ständige Schrei- 
ber zeitig Nachricht und alle einfchlägigen Dokumente zus 
fommen lajjen. 

Ebenso follen diejenigen, welche auf das Programm der 
Synode gejeßt werden, jchriftlich benachrichtigt werden. 
(1920 No. 5; — €. 8). 


ce) Er foll die einlaufenden Schriftftüde, aus deren Ans 
halte deutlich hervorgeht, an welchen Ständigen Au3- 
Ihuß jte gehören, dem betreffenden Ausfehuß gleich duch 
den Korrefpondierenden Schreiber iiberweifen. (EC. 6). 


d) Er joll den drei deutfchen Schweiterfynoden, vor. des 
ren Sahresfißung, einen Auszug aus den Verhandlungen 
diefer Synode in Duplifat zuftellen. (EC. 4). 


Nel. Bericht veröf- 
fentlichen 


Verjendung der 
Brotofolle 


Titel 


PBunfte für die 
Rlaflen 


Schema für PBaro- 


hialberichte 
Ständige Regeln 


Neijefoiten der Be- 


bördeglieder n.j.w. 


Delegaten 
Rechnungen 


Kirchendiener 


Korr. Schreiber 


Regiftration 


Regiftrar 


Arhivar 
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e) Er joll den Religionsbericht und einen Auszug aus 
= en in der SKirchenzeitung ° veröffentlichen. 
f) Er foll die gedrucdten Verhandlungen direft vom Ver- 
lagshaufe verjenden laffen. Sede Pfarritelle Toll erhal- 
ten:—1 &remplar für den Prediger, 1 für jeden aftiven 
elteften, und 1 für daS Gemeinde-Achiv. (D. 2. ***) 
g) Außer der Bezeichnung „Baltor” oder „DXelteiter” 
follen alle Titel im Brotofoll ausfallen, ausgenommen 
in der Gliederlilte.. (D, 9). 

h) Der Schreiber foll eine Yufammenitellung der an die 
Klaffen überiviefenen Bunfte machen und dem gedrudten 
Rrotofolle beifiigen. (1925) 

i) Das Schema für PBarochialberichte joll jährlich dem 
Brotofoll als Anhang beigefügt werden. 

Gbenfo follen diefe Regeln alljährlich dem Brotofoll 
beigefügt werden, und foll daS Verzeichnis jtets bei etiva= 
igen Peränderungen entiprechend forrigiert erden. 
(D. 5 und 12). 


3. Schatmeiiter. 


a) Der Schatmeifter foll feine Recinungen für Reifefo- 
ften, Bemirtung von Behördegliedern und dergleichen, be= 
zahlen, bi3 diejelben von der Synode qutgeheigen find. 

Die Neifefoften der Delegaten follen ausbezahlt mwer- 
den, fobald fie ihren Bericht an den Ständigen Schreiber 
eingefandt haben und derfelbe dem Schaßmeifter die An- 
wetjung fendet. 

Alle Rechnungen follen an den Ständigen Schreiber 
gefandt werden; Dderjelbe joll ihre Nichtigkeit bezeugen 
ie ig an den Schabmeifter zur Auszahlung jenden. 

7% 

b) Er foll dem Kirchendiener der Gemeinde, in melcher 
die Synode tagt, eine Vergütung im Betrage von $10.00 
auszahlen. (8. 10). 


4. Korreipondierender Schreiber. 


Der Korreipondierende Schreiber joll die üiberwiejenen 
Dofumente oder Punkte aus Berichten nach Anmweilung. 
des Vorfiters den Ausschiiifen übermitteln. 

Gr joll Sorge tragen, dat etwaige gedrucdte Berichte 
unter den anwesenden Gliedern verteilt werden. 

Gr foll jolche Korrefpondenz ausführen, welche von der 
Synode ihm übertragen wird. 


5. Regiitrar. 


a) Das Regiftrationgiyitem foll jtehende Negel der Syn= 
ode jein. (E. 9). 

b) Der Regiftrar foll über anivefende und abivefende 
Gtieder genauez Negtiter führen, um das zeitraubende 
Berlejen der Namensgliste zu vermeiden. (1919 pa. 79). 
c) Er fol der VBorfiter des Ausfchuffes über Entjchuldi=- 
qungen fein (1925). 


6. Ardhivar. 
Der Archivar joll genau Buch führen über die Dofu- 


mente des Mrhivs und jedes Kahr der Synode darüber 


Bericht erftatten. (1916 pa. 17). 


Truftees 


Erefutive 
Geihäftsordnung 


Gottesdienjtpro- 
gramm 


Behördeberichte 
Schatmeisterberichte 
Ernennung der 


Ansihüfie 


Borfiter der Aus- 
ichüffe 


Berichte im Allge- 
meinen 


Entichuldigung 
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II. Exefutivbeamte. 


a) Der Präfident, der Ständige Schreiber und Der 
Schabmeifter jollen die Truftees der Shnode - fein. 
(1920, pg. 19). 

b) Diefelben follen als „Erefutivbeamte” berantimort- 
ich jein für die Ausführung aller folcher Aufträge, welche 
die Synode ohne nähere Beitimmung ihren „Beamten“ 
überweilt. (1925). 

c) Sie follen für jede Sibung ein Programm zur Erle= 
digung der Gejchäfte ausarbeiten (Gefchäftsordnung) 
und dem Blaubuche einverleiben. (1920 pa. 14. **) 

d) Sie follen mit dem Pastor und Xelteiten der Gemein 
de, tvo fih die Synode verfammelt, al3 Ausihuß für 
Gottesdienste dienen, und die Nedner und Themata für 
NG en und Gottesdienjte beitimmen. 

: 


III. Regeln für Synodalbehörden. 


1. Rede Synodalbehörde joll ihren Bericht bis zum zehn 
ten Ruli (Sul. 10.) an unfer Verlagshaus einjenden, 
und den Bericht ihres Schabmeifters an den Ständigen 
Schreiber unjerer Synode, damit da3 Blaubuch rechtzei- 
tig bergeitellt werden fann. (©. 1.a). (1924 pa. 13). - 
2. Die Schabmeifter der Behörden iverden exfucht, Die 
Gaben aus den Gemeinden in ihren Berichten nach der 
Reihenfolge der Mlafjifal-Statiftif einzutragen. (E. 1.6). 


IV. Regeln für die Ausichäfie. 


. 1. Folgende Ausjchüfie jollen jtets vom Bräfidenten ein 


Sahr im voraus ernannt werden:—Religion und Sta 
tijtit, Synodalverhandlungen und Klafjifalderhandluns 
gen. Die Grefutivbeamten bilden den Ausfchur für 
Gottesdienfte.. (B. 2. u. 1925). 

2. Sechs (6) Wochen vor der Zahresjißung der Synode 
foll der Bräfident, fomweit folches tunlich iit, die VBorfiber 
der Ständigen Ausfchüfle ernennen. 

Der jeweilige PBräfident foll ftetS Vorjiter des Aus- 

fhuffes für Religion und Statiftif jein; der Ständige 
Schreiber foll jtetS VBorfiter des Ausfchuffes fir Syno- 
dalverhandlungen fein, und der NRegiftrar joll jtetS VBor=- 
fiber des Ausfchufles für Entjcehuldigungen fein. (B. 2; 
1920 pa. 14; 1925 **) 
3. Die Berichte aller Ausjchüije follen möglichit kurz, Har 
und ungmweideutig abgefaßt und deutlich geichrieben fein, . 
und der Synode in der Korm übergeben werden, in mwel- 
cher fie gedruckt werden jollen. D 

Reder Ausschuß foll angeben, welche Dofumente oder 
Punkte ihm übertviefen worden find. 

&3 joll nicht angegeben werden, welcher Behördeglie= 
der Dienftzeit abgelaufen tft, da die Behörden felber jol- 
ches berichten. 

Weberbaupt foll jede unnötige Wiederholung vermie- 

den werden und jede Empfehlung deutlich angegeben 
fein. (8. 1; 1925) 
4. Alle Entfjchuldigungsgefuche follen angeben, aus iwvel- 
cher  Klajjis fie kommen. Solche Glieder, die tvegen 
Miflionsfeften oder PBredigen abmwejend jind, jollen nicht 
entjchuldigt werden, e3 fei denn, fie werden von der Shn= 
ode gefhidt. (B. 7 u. 6). 
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Finanzen 5. Der Ausihuß Fir. Finanzen soll jahrlih in der Be= 
rechnung der Umlage eine Summe von 4 Cent ‚per 

Glied einjchliegen zur Schaffung eines Kaffenbeftandes, 

er Kaflenbeftand von $2500.00 vorhanden ift. 

Ebenfo fol jährlich eine Auflage von % Cent per 

Stied fie das Gehalt de3 Hafenmilitionars gemacht wer= 


; ben. {D,.7T). 
Klaififalverhand- 6. Der Ausfhuß für laffifalverhandlungen ift ange 
fungen twiejen, die, Befchlüffe der Synode mit den Handlungen 


der Klaffen zu vergleichen und zu berichten, ob die Alaf- 
fen die Befchlüffe der Synode ausgeführt haben. 

Der Ausihuß foll feinen Bericht im Duplifat vorlegen, 
damit die einzelnen Bunfte, welche befanntlih an andere . 
AYusschüife veriviefen werden, durch den Korrefpondieren= 
In zen gleich überreicht werden fünnen. (8. 3; 


Korreipondenz 7. Der Ausfhuß für Korrefpondenz mit Schweiterfun- 
oden joll au den ihm übertviefenen Berichten in furzem 
. Auszuge berichten, iva3 die Schweiterfynoden über jede 
er ie Anitalten bejchloffen haben. 


Meilengelder 8. Der Ausihur für Meilengelder foll aleich nn Emp- 
fang der Ansprüche fie NReifevergütung, feinen Bericht 
anfertigen und einreichen, damit derjelbe dem Ausihur 
für Finanzen überwiefen werden fann. (1921 
. Die Neifevergütung der Synodalglieder beträgt 4.8 
Gents pro Meile fiir Prediger und 7.2 Et3. pro Meile für 
Aelteite, für die Meilenzahl über 200 hinaus. Wer nur 
200 Meilen oder weniger zum PVBerfammlungsort der 
Shynode zu reifen bat, erhält feine Neifevergütung. — 
Die Penn foll nach der bilfigiten Route berechnet 
werden. (B. 5). 
Sole Synodalglieder, welche ohne dringende Grimnde 
nicht allen Sißungen der Synode beitvohnen, haben feinen 
Anfpruch auf Vergütung ihrer Reifekoften. B. 6). 
Nominationen 9. Der Ausihug für Nominationen fol für die Wahl 
von Behördegliedern neben dem austretenden Glied noch 
zwei Nandidaten vorf chlagen. 
Welteite, die nicht im aktiven Dienst jind, find nicht 
wählbar (rt. 56) in Behörden oder al3 Delegqaten zur 
ne (8. 4). 
&3 joll eine "abjolute ' Mebrbeit aller abgegebenen 
Stimmen erforderlich fein zur Exrwählung eines Kandi> 
daten. Crhält feiner eine folche Mehrheit, dann Soll eine 
Stihtwahl gehalten werden ziwifchen den zimeien der San= 
Final tvelche die höchite Stimmenzahl erhalten haben. 
- Natgebende Glieder 10. ‚Der Ausihuß für vatgebene Glieder joll angeiviefen 
fein, je und je die Namen der antvefenden ratgebenden 
Glieder oder angzuerfennenden Berfonen, dem. Bräfiden- 
ten einzureichen, damit eben bom Bräfidenten aner= 
fannt werden mögen. (8. 9 


-V. Regeln für die Ständigen Schreiber der Klaflen. 
1. Abichriften der Klaffifalprotofofle, 


Format a) Für alle Abfchriften der Brotofolle foll dasjelbe Ba- 
pierformat, etwa 84% x 11 Zoll, gebraucht werden. Die 

Seitenzahlen Feogen Can a und mit Geitenzahlen BCHEAENE 
ein 


Religionsbericht 
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Der Religionsbericht fol feparat gehalten merden, 
aber dasjelbe Kormat haben wie das Brotofoll. 4.6). 


Ordnung des Inhalt3b) Der Inhalt foll na Art und Weife des Synodalpro- 


Neberfchriften 


Nandbemerfungen 


Abkürzungen und 
Wiederholungen 


Snhaltsverzeichnig 


tofoll3 geordnet werden. Das Gleichartige foll in bejon- 
dere Abjchnitte geteilt und mit deutlichen Ueberfchriften 
berjehen, nummeriert oder mit Buchftaben bezeichnet, und 
überhaupt jo überfichtlicd al3 möglich en 


c) Der Hauptinhalt eines jeden Abjchnittes foll am 
Nande furz angedeutet werden, darum foll der Nand auf 
diefer Seite mindeiten3 2 Zoll breit fein. (ME Mujter 
mag die Ordnung diefer gedrudten Ra ee, 


d) Alle Abkürzungen und unnötigen Wiederholungen, 
wodurch Unflarheit und Ziveideutigfeit entftehen fönnte, 
follen vermieden werden. Wo tie dennoch borfommen, 
follen jie al3 „tadelnsmwerte Dinge“ De 


e) Einer jeden Abjchrift eines Protofoll3 joll ein. genau- 
es nhaltsperzeichnis beigefügt werden. (1925) 


Adreifen der Beamten f) Mit den Namen der Beamten follen auch deren Wdref- 


Aniwejende 


Sliederliite 


Ort und Zeit der 
Sißung 


 Statiftif 


Beglaubigung 


jen angegeben und ins Brotofoll der Synode 
aufgenommen werden. - (W. 5). 


g) Bei der Angabe der Anivejenden joll gehörig unter- 
ichteden werden ziwifchen Gliedern, ratqebenden Gliedern 
und Gälten der Hlafien. (M. 7). 


bh) Gleich nach der Kahresfibung der KHlaflis und in fei- 
nem alle jpäter als den 1. Auguit, foll der Ständige 
Schreiber jeder Klaffis die Lite der Prediger und der des 
legierten Melteiten, primarii und fecundi, nebit deren 
Adrefien, gehörig bealaubigt, an den Ständigen Schreiber 
der Synode einfenden. (MW. 10 a). 

i)Bei Angabe von Ort und Zeit der näcdhiten Klaififal- 
er foll die arößte Genauigkeit beobachtet 
werden. (NW. 8). 

ij) Sn allen Klaffen follen aleichförmig die von ir Gene= 
raliyrıode angenommenen Formulare für Statiftif ge- 
braucht werden. (MW. 6). 

f) Sämtliche Dofumente der Alaffen an die Synode fol- 
len gehörig benllaus, d. bh. mit Unterfchrift und Siegel 
verjeben fein. (MW. 11). 


2. Einfendung der Protofoffe und andrer Dokumente, 


Wohin zu fenden 
Erziehungsbericht ı. 
© ©, Statiitif 


Sliederliite 


Neligiongbericht 


a) Alle Abfchriften der PBrotofolle oder Berichte für die 
Shpnode find zu jenden an den Ständigen Schreiber der 
Synode, und von Ya den betreffenden Ausichüflen zuzus 
ftellen. (1924 9. 10. e). 
b) Der Bericht über Örsiebien und die Sonntaasfchul- 
Statiftif foll aleih nach der Rahresjißung eingejandt 
werden, weil die Erziehungsbehörde diefelben nötig hat 
zu ihrer Arbeit. (1924 9. 10. 6). 
c) Die Gliederlifte (fiehe oben Regel V. 1. 5) foll fpä=- 
teitens bi3 zum 1. August eingefandt werden, damit die 
Blaubücher zeitig verfandt werden fünnen. 
(1924 %. 10. a). 
d) Die Neligionsberichte und Statiitifen follen minde- 
itens jech3 (6) Wochen vor der Sibung der Synode eine: 
gefandt werden. (1924 9. 10. c. **) 


Delegierte Nelteite 


Aniprucd auf Neife- 
vergittung 


Berichteritattung 
über Gaben für 
Wohltätigfeit 


Tagesprdnungen. 


Nendrerung der Re- 
geln 
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VI. Andere Regeln und Gebräuche. 


1. Da nad) Art. 67 der Kirchenordnung, die zur Klaftis 
delegiexrten Aeltejten, primarii und jecundi, auch Delega- 
ten zu einer allgemeinen Synode find, fo follen die Hlaf- 
fen ihre Gemeinden hierauf aufmerffam machen. 

Ebenjo jollen die Klafjen dafür forgen, daß ihre Glie- 
derlitten möglichit genau und vollftändig eingefandt wer 
den nach Regel V 1.5. und V2.c. 

Nicht gehörig beglaubigte Delegaten haben weder Si 
noch Stimme, noch Anfpruch auf Reifevergütung. 

(1924.89, 1); 

. ssedes Glied der Synode, - welches Anspruch auf Reis 
en macht, muß vor dem Schluß des zweiten 
Sibungstages, feine Anfprüche (Meilenzahl u..to., nad 
Regel IV. 8.) bei dem Negiitrar einreichen. Berfäumt 
es, Jolches zu tun, fo bat es feinen Anfpruch auf Neife- 
bergütung. (1921 pa. 16) 

Glieder, welche ohne dringende Gründe nicht allen 
Sibungen beimohnen, haben feinen Anfpruch auf Neife- 
vergütung. (Siehe auch Negel IV. 4). Diefe Regeln 
follen bei der Eröffnung der Synode verlefen werden. 

(1924 8. 6). 
3. Snbezug auf Berichterftattung über die Gaben für 
Wohltätigfeit — (Statiitif der Generaliynode) 

Die Gaben für Kicchbaufonds, Hafenmiffion und |n- 
dDianermiffion follen in der Rubrik Einheimifche Mifjton 
mitgezäablt werden; die Gaben für Waifenhaus, Mif- 
fionshaug, Sonntagsichul- und Erziehung3behörden, jol=- 
len in der Rubrif Erziehung mitgezählt werden. 

Rede Gemeinde foll ihre Gaben einjenden unter dem 
Namen der Pfarritelle, wie in der Statiitif der Klaifis 
angegeben, und joll auch den Namen der Klaijis beifügen. 

ie94. .©, 11.198 B. 1 €), 


4. Om Donnerstag nachmittag, vier Uhr, foll die Syn= 


‚ode bei ihrer Rahresperfammlung, dem Berein für Bre- 


digerverforgung Gelegenheit geben, fich zu berfammeln 
und feine Gefchäfte zu erledigen. (1924 D. 4). 

Der offizielle Empfang aller Delegaten der Schiweiter= 

founoden foll jtattfinden am zweiten Sibungstage, nach- 
mittag3 um halb zwei Uhr. Den einzelnen Delegaten 
foll zur Ueberbringung ihrer Botfchaft, je 10 Minuten 
Beit gegeben werden. Nachdem die Delegaten der Reihe 
nach gehört morden jind, joll der ren darauf in 
einer Antwort erwidern. (1920 pa. 14). 
5. Dieje Regeln mögen verändert, verbeffert oder ipiders 
rufen werden bei irgend einer regelmähigen Sibung dr 
Synode, duch eine Mehrheit der animefenden und ftim- 
menden Glieder. (1925) 
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CONTRIBUTIONS FROM THE CONGREGATIONS FOR THE 
VARIOUS BOARDS 


Compiled from the reports of the Boards. 


SYNOD OF THE NORTHWEST 


Sheboygan Classis— 
Sheboygan, First ...... 
Herman, Immanuel ....| 
SE NOEWIONIE ein enreee 
Genterville’. ...n..2...0: 
Sheboygan Falls, First. 
BEIMOrE 3. eenaeseenies 


Herman, Bethel ........ 
BkHartrbake., ser 


RE EEE EAN 
MANRIOWOC. EEE RN era 
Greenwood, Immanuel .| 

Salem, (Br. Settl.?)]| 

ZIODE we einlasetae 
Qshkosh, <Pirst: cu... 
BORLETI ass Nersrererzia een 


ERWION Den ee er 
NVAISEHU N 2 erere aienatsteialeie.e 
Katkauna 22..220 unless 
New. Holstein: ...2....- 
Plymouth. 2.2 2.0 | 
Black River Falls ..... 
Green: Bay an. 
DUEREISSEHSEN Se era a eriln.eien 
NEIHSYUlle ce inne ns 
Fumbird u... ::-88..% ee 
Sheb. Falls, Second.... 
NDPIELON - + serie ee 
Sheboygan, Second .... 
WolfRiver, Hope (Frem.) 
Kohler Grace. 2... 
Winnebago Indian ..... 
Black Wo, 2 
Porterfield, First ...... 
IRden Soteyegl ZA: N 1) Mas Per 
SENIESWIPN scene nein 
Golby.2..r Fee estate 
Grevelandet sr. ed | 


Milwaukee Classis— 
Jackson, Friedens ..... | 
SAIK CIE y en erraten 
Dane ne renault 
Milwaukee, Grace ...... 
NVaukesRa „Acc astra. 
Campbellsport, Salem .. 
Reeseville, First ....... 
Campbellsport .......... 
Waukegan, St. John’s.. 


Bowell,Birst 22... | 


Prairiedu : Sacr. eaunes 


a © 
8 
2” ei Ei ers 
588 | saa | FAR | 980 
gan | ann | Seil 955 
SAH | Ann | Ana | 357 
oo oo | Evo eg 
oRe | 822 | Se2 | BET 
E55 | 35 | 5353 == 
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STATISTICAL REPORT OF MISSIONS IN THE DEPARTMENT OF THE NORTHWESt WITHIN THE BOUNDS OF THE SYNOD OF THE NORTHWEST, THE 
SYNOD OF THE MID-WEST AND THE OHIO SYNOD, FROM JULY 8, 194 TO JULY 14, 1925 
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2|Neillsville ....... Nenlsville, Wis: „22.78 Sheboygan ....../1901ID. Grether ........ 110 2| 201] 16| 4| 12| 65 310 35 100 600 200 250| 1110 250 250| 1200 
3]I Reformed .....|Green Bay, Wis. ........ Sheboygan ...... 1903|E. Buehrer ....... 3.7 239% 71:83: 4, 71 Tore 1172 300 547 4500 562 600 600 600 
4|I Reformed .....| Porterfield, Wis. ....... Sheboygan ...... 1924|........ seseneen a RN PEN Se re N ee ee en 
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7|I Reformed .....|Appleton, Wis. «w........ Sheboygan ...... 1910/E. = Nuss. 41,1 4.,8%..9: 7 35| 470 EN Er 410 500 450 850 800 500 
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13|Memorial ........ Madison Wis. ......... Milwaukee ..... 1917|E. H. Vornholt..... IS ee Bea 5 DRS IE Se Dr 500 5280 605 820 620 680 
14\Belleville-Paoli .|Belleville, Wis. .......... Milwaukee ..... 1924|V. O. Grosshuesch. | 1 21-2491:32|. 101 :22)2109: . :...; 170 191 425 SHE lan 1100 400 400]. 1100 
15IMt. Ver’n-Verona |Verona, Wis. „css Milwaukee ..... 1924|Geo. Grether ..... = 21.201.4112°11:40) 197. 1.2... 420 50| 1500 100 5000| 1000 800 800| 1000 
16)2MIBEIL Barneveld, Wis. ......... Milwaukee ..... 1923|J. Gatermann. .....|3 ats a Se He ER De En 100 |.....-». 900) 900) 900) 900 
17 Zwingli .......... Rlee Bake&, Wis... Minnesota ...... IOIG SS a ee ® Ba sa Dararee ul eanes a Ben KU Eee 104 Re Mean LO PER ES OT N 
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25lLincoln Valley ..| Lincoln Valley, N: D...::North-Dakostan... 1918|. Re re Seelze 16 2lerele 2 86.6402 Ba ee PR RE | 550 550 550 550 
SPEER. essen ek North Dakota ..|1908|A. Haller-Leuz ...|2 ]ı sol 15) 2] 13] 36|-..... u re 130 90) 400) 5501| 750] 450 
27|Medina ..........- MedmasN.= Din. vers: North Dakota ..|1914|F. A. Rittershaus**|,...| 3 Sense . Be RI a N De Re ae Pe Ser u 
28 Temwick i.....ar Temwick, N. D.......... MUrehe rt... FON Frese ae ss 200 50 2 ID. Fon dla lernen. Be oe 
SONERETEICK 2 Hiertick..- Su Di 2... 2. South Dakota ..|1905|J. Grossmann ..... IE 7 a ea. Baal... 30 100) 456] 400) 400] 800 
SEHIDBEer ee Hishmore, DD ee South Dakota -..119201...: -% er DORT rel 4150 25 36| 13 ala | a OK ENT, 1 2 Re REN 1 
BEROBE..:.2...2.0: Wessington Spr’g, S. D.|South Dakota . : 1922] Se ee al Be. ie. 22]. 45 Des REN LET EIER TO eos lieussleennne 
32|II Reformed ....|Portland, Ore. \....2..... Portland-Oregon. 192313.L... Conrad. fit; 4254.11: 1.10: 102)... 160 400|...... 143 |....... 600 600 500 600 
33|III Reformed ....|Portland, Ore. sccccıın.. Portland-Oregon.|1911lA. F. Lienkaemper| 6 |ıl s1ıl si 7I 1 55| 260 a 323). :-200 1255| 700) 350) 3001| 750 
34|Ebenezer ........ Quincy, Weah Portland-Oregon.|1909|Wm. Jassmann....| 1% | 1 46) TI...| 7I 661 2387| 17 56 50 53 50 400 00 800 400 
SolTdahe Sans Kimamaz: Ida Hs. Portland-Oregon.|1912/C. H. Riedesel..... 12 259012.2.|5.: 41: s1 16 Er 15 |-.+ +... 100 500 500 100 
SEPEBeE rs Pheasant Borks, Ean. ..1Manitoba 2... 1902|A. Wienbrauck ...|1 kn A] 3 RT res Kl ee N 146 |--.-.., 500 500 700 500 
STIBEIhANy .......:: Wolseley, Ean. ......... Manitoba ....... 1905/@.. Baum; DD. tt:7 7122| 11.2321 11]:22) 10] 28 27| 500 Tal u 315 1000) 300] 75:800 ern. 
S8lztenz2n...n.sn ee | WIRNIDESN, Can. un. Manitoba: 1916|A. C. Peterhaensel| 1 112.62].16|. 2121220 7 Ders 100 437 300 S0a 00 re 
39)Sslem- 0.2.0... Winnipes; -Gan. Manitoba ....... 1907|C. D. Maurer...... 4 11.160) 17) 13| >6|: 871. 8375] Ol re SE 925 3361 480 9201 1020 480 
40DeaCe. ..uninaenn u Manitoba ....... 19211J.. . Krieger........, ee elisulees EEE EP leeean.. less sulenun fee Erler 
alla 2.2.0. Piapot. Can. mn. Mes, Manitoba ..... + 191110). Weldler....o, 3 1r2372.51..2139.00,. ee 1) 15 1220| 200) 900) 1000| 200 
42|St. John-Zion ...|Grenfell, Can. .:........ Manıteba'”,.: ».... 1918|P:: Wiegand ......:.1.... 212 1031242912 Sal | 448] KENN au in. 34 100 800 400 400 800 
AB ZOat en eeeen Edmonton, Can. ...... ..|Manitoba .......|1908|P. Sommerlatte**..|.... +1:321-7| 2] °,5:25 Ss 65 244 228lew san. R 0. Reg BEER BE I u 
44|St. John’s ...... St>=Boswell, Can ....: MaEltoba 2.2: LIST IE ER 2 | We | Se Sa NE BR REN Br SE EEE 
45|Vegreville ....... Vegreville, Can. ......... Manitoba ....... 19356. "Galsern 1%4| 2| 109| 7 ne a RR Kae are ee re 5001| 560) 5401| 640] 540 
46|Stony Plain ..... Stony Plain, Can. ...... Manitoba ı.....;. 1920|C. H. Reppert...... 2.222183 .38 24238399 12.2287. 28.35 re 5300| 5001| 600] 600 
47|XI Reformed ...|Collinwood, Clevel’d, O.|North East Ohio|1922|J. W. Belser....... 5 |. 2) 120) 17). 12) .5| 200, 3886| 1701...... 5501 370) „3800| 720] 1000| 1000| 720 
48|Memorial ........ Toledo, Ohlo:.;..:....... North West Ohio|1900|0. M. Pioch....... 1| 193| 31) 13] 18| 138 | 197| 60) 100] 2727| 1030| 266001 900) 900] 900) 900 
49T Reformed ...... FÜRt. MER ts. North West Ohio|1919|Wm. Reitzer ...... 214| 1| 209| 19| 25 165| 938] 497| 896) 700) 387| 6900| 500) 1000| 1000| 500 
5018t. John's .....,.. Florence, BEIN. 5, South West Ohio|1923|L. C. Minsterman.| 2 |ı| 74 1331... 13) 9| 2Ss6l 31 18l...... 225 1.ere0.. 600) 400) 400) 600 
51|VII Reformed ...|Indianapolis, Ind. ...... Indianapolis ....|1909|E. C. Jaberg**..... a U sehe bes lee lian an [rss eh en len 
BEAGR auiiaaneuse en Indianapolis, Ind. ...... Indianapolis ....|1912|J. Neuenschwander| %| 1| 98 5 12 BEN IB eesenalemunen 40 |eer222: 666| 5001| 500] 1000 
SS RRIBIEV N nee Indianapolis, Ind. ...... Indianapelis. ; ...]1921.2.2C: Jaberg. .. 4 1, 28321.15,.161.. 3). 292 50 200) 1000 650 2001| 1200| 1100 300 
541I Reformed ..... Omen Ten ee, Indianapolis HH. RR: „Burkette.n | 2%| ı|) 119| 3] 2] 11 13 300 17 92 500 308: le:0206% 1000 600 600| 1000 
BEBATLON. ce Marven Ar une Missauri „or..... 1912|R. Steiner ......... 114 2a hlesle 18 25 a DD Se 150 500 500|- 160 
5618. Thomas -....: CHEIEO TI nes Chiegg02: 7.2.0 1908}W. F. Nakfes.,..u | %| ı| 104| 12] 74|. 180 | 400] 140 205 400| 1330 1914 6001| 1200| 1200 600 
H7|IEIL Reformed ....| Chicago, Il. '....n....... Chicago. enger. ee €... E. Kiewit.. x: a 4 1) 109] 10) 4| 6| 105| 3841 250|.... 5001 1927 4500 850 800 800! 1000 
58|Silver Creek ...,|Silver Creek, Ill. ........ Chicago ........ 92110. Krueger .....% BE BR A io ernsten. N a 900 250 250 900 
59|Milton Ave. ..... Bousvilles -Ry. 2... Kentucky ...:..:: 1907I€ J. iG. :Russom. 45 1| 276| 33| 11| 22| 363 | 1100| 1073 200 7150| 3997| 20000| 1400 400 600| 1500 
6 EYANhurst 3... Bouisvile ey. can Kentucky... . Flueckinger 4 2 1) 149| 7 ee 4| 224 | 225] a 250 350 235 1500 750 650 650 750 
|7515489 604 320|384| 4214 |$9348|$7285]$10132]$13792 180/$28130|$30690 


**Supply. 


